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Deutschlands Handel. 


Von Oswald F. Schuette. 


2 Cents 


an öffentliche Beamte von Seiten 
des Publikums geſchrieben würde. 
Was denken Sie darüber? 
Mit herzlichen Grüßen ver— 
bleibe ich 
Ihr aufrichtig ergebener 


Chri enmehzelei. 


Die Zriedensreſolution Predigt Derföhnung. |., zum un nun e 


bat wieder einmal Mafienmorben von 

Ehriften ftattgefunden. 

London, 3. Juni, Ter Korreipon. 
dent der Exchange Telegraph Cont- 
pany in Athen depeichiert, daß laut 
dort aus Klonitantinopel eingetroffe: 
nen Nachrichten in Samfum und in 
Trapezunt, an der armenischen Küſte 
des Echwarzen Meer3 wieder furdt. 
bare Chriſtenmetzeleien ſtattgefun— 
den haben. Die Straßen ſind, wie 
er ſagt, mit den Leichen der hinge— 


Sie wird in der nächſten Woche im Dr. Walter Rathenau ſtellt ſich dem 
Hauſe einberichtet werden. Reichstag als Miniſter für Wie⸗ 
deraufbau vor. 


In Syrien hat ſich die deutſche Ge— 
ſchäfts trotz großer Schwierigkei⸗ 
zn er (gez.) Mar X. Teich, 
Sp meldet der diesfeitige Koninl aus) Der dem Schreiben Herrn Teich® 
Beirut. — Was an deutfhen Waren | beiliegende Brict des Herrn Herbert 
hauptſächlich nach Braſilien expor— C. Hoover lautete wie folgt: 
tiert wird. Handelsdepartement, 

Bureau des Sekretärs, 

Waſhington, 27. Mai 1921. 
Waſhington, 2. Juni. Dem Han⸗ Herrn Max Teich, 

delsdepartement ſind wieder eine Hotel Atlantic, Chicago, Ill. 


Demokraten dagegen. 


Wird ſcharf angegriffen. 
Alle Demokraten im Hausausſchuß für 
Karen ee Die verwůſteten Gebiete Frankreichs be⸗ 
ſchliet, die Reſolution Vorters an zeichnet Rathenau als „Eiterbeule 
Stelle der Knoxſchen Reiolution ein- Europas“, vu. deren Heilung. fein 
zuberichten, Weltfriede möglih it. — Alliterte 
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Ans der Bundeshanpfündt.. 


nad Freund auf Eingänge 
offener Strafe von farbigem 
Pöbel beläſtigt. 


2Cents 
Polens Pläne. Böfes Abenleuer. 


Möchte Entente aus vormals raj-) Hilfsmarichall 
ſiſchen Ländern bilden, 


an Einkommen und 
Ueberſchuß-Profitſteuer bleiben 

weit zurück. 
Bolfchewiſten in Wladiwoſtot? 


Ein Meunſchenfreuud. Die Bonus⸗Vorlage. 


Aus ruſſiſcher Quelle wird gemeldet, 
daß die bolſchewiſtenfeindlichen Trup— 
pen in Wladiwoſtok nicht nur geſchla— 
gen, ſondern völlig vernichtet wurden. 
— Budenny meldet Erfolg gegen die 
Ukrainer. — Italiens Kabinett trifft 


| 
Sarbiger Arzt, welder Rezepte für Nar- YUnternusichun de8 Scnat3-Firtanzlomi: 
fotiia in großer Zahl ansftellte, von | te8 veriprict Annahme der Bonus- 


Nichter Landis verwarnt. — In] vorlage während der gegenwärtigen 
ſchlechter Geſellſchaft. Seſſion des Kongreſſes. — Senat für 


Reihe von Berichten über das Wie— : : 
Reihe v Mein werter Herr Teich! 


deraufleben des Handelsverkehrs 
Deutſchlands zugegangen. An der 
Spitze dieſer Berichte ſteht einer vom 
Konſul Knabenſhue in Beirut. 
„Ungeachtet aller Hinderniſſe be— 
züglich der Wiederaufnahme 8 


(epeſche der „Affociaied Prch*.) 

Oberſt Arueger don der Amerifa-| Waſhington, 3. Juni. Der Haus— 
nijchen Hilfs » Möminiftration hat |ausihuß für auswärtige Angelegen- 
mir Ihr Schreiben tom 19. Mai heiten hat heute gegen die Stimmen 
1921 übermittelt and id) bin Ihnen | dor demofratifchen Mitglieder be: 
für die Mühe, der Sie id) unterzo⸗ ſchloffen, die vom Vorfiter des Aus- 


Kommisfion in Oberichlefien entichei: 


mordeten Griechen bededt. 


Mahinahmen gegen drohenden Beam: 


det, dab die dentihen Freiwilligen 
nicht als Aufurgenten zu betradjten 
find. — Die Kabinettsfriie in Oeſter— 
reich. — Landtag von Steiermarf bat 
Abitimmung über Anfchluß anDeutich: 
land verfügt. 


Biele Ladengeihäfte wurden gc- 
blimdert, wie c3 in der Depeiche 
heilt. erner berichtet der Kor— 
rejpondent, in Samtlıın fer ein amd. 
rikaniſcher Zerſtörer eingetroffen, 


um die dort befindlichen Ameri— 


tenitreif, 
(Bercie der „Aflociatcd Bıuch“.) 
Helfingfors, Finnland, 3 


Os 


f 


| 


Juni. 


Erhöhnng des Kuüpitals der Farm— 


In eine nichts weniger als benei- 


denswerie Lage gerieten geſtern abend 
an State und 31. Straße der Mar— 


ſchallsgehilfe Sam Howard und ſein 
Freund Frank J. Cambell. Sie wur— 


Laut heute hier eingetroffenen Nach— 


Darlehensbanken. — Schiffsbehörde 
vom Senator King ſcharf angegriffen. 
— tötler-Kontrollvoriage im. Haufe 
angenommen, 


——— 


(Depelſche der „Aſſociated Preßz“.) 


Handelsverkehrs Deutſchlands mi taner zu beſchützen. 


—— a ge — Zu. ſchuſſes, Porter, ausgearbeitete Reſo— 
2 . «4 Fallıger Leite bin 1d) nur ganz um=|(ution zur Beendi es Kriens: 
Sprien.“ 3 in | ' h r Beendigung des Sriegs- 
DEE, ey * —— bedentend am „Waſhingtou Herald“ zuftandes milden = Bereinigten Oeveſch· der Atſociaied Krcb”.) 

— m. En I Cedante; | Tntereffiert und bejise Feine Rontrol- | Staaten und Deutichland und Defter-| _Yerlin, 3. Juni. Dem neuen 
— * — —— ak fe über die politiihe Stellungnahme | .eih-Unaarı empfehlend im Haufe) Minifter für Wiederaufbau, Dr. 
Su ug 2a ons des Blattes, da dieje von den Hanpt- | einzuberichten. Walter Nathenan, wirrde geiteri im 
gr ge ——— —— En en Die revnblifaniihen Mitglieder |Neihstan Ächarf von Mitgliedern 
ſchen Schiffe dürfen weder in Beirut | ut jcbod) mitgeteilt worden, ſiud des Ausſchuſſes ſtimmten einmütig der Nationaliſten, der deutſchen 
noch in anderen Häfen an der ſyri— 


zehn Mann an Toten verloren hatten, 
in die Ortſchaft einzudringen. Sechs 
große Fabrikanlagen wurden von den 
Polen prompt niedergebrannt und 
fünfzig Einwohner der Ortſchaft, die 
verſucht hatten, den Deutſchen zu hel— 


den, als ſie in einem im Bundesge— 
richt anhängigen Bankerottrerfahren 
dem Farbigen Elbert R. Robertſon, 
Warſchau einladen, gelegentlich we Vr. 233 Süd Etate Straße, eine 
her der Plan eine Entente eier Fon Buntesrichter Carpenter ausge: 
Me 2 wm 0. Iftellte gerictliche Vorladung zufiellen 
Yander erörtert werden joll, diefrit« |, DU E nn g zuſi 
ber dem ruffifchen Reich angehören Imollten, jowohl von Robinfon als," Let 
Wo —* — —* auch von einer großen Schar anderer Monate des gegenwärtigen Rech— 
orfchrungen für dieſe Beralung Zabbiget, veide Unu ſcht nungsjahres im Vergleid) zum glei» - 
find bereits getroffen worden, ıoie | Darbiger, melde hinzulamen, nid) nit a voran — 
: x * — nur aufs unflätigſte beſchimpft, ſon⸗ chen Zeitraum des vorigen Jahres 


richten wird Polen in Bälde Ver— 
treter Finnlands, Lettlands, Eſtlands 
und Litauens zu einer Konferenz nach 


o 
VO. 


Waihington, 3. Sun, Die Ein- 
Pr an Einfommen nnd Ueber- 
ihuß-Profititeuer im Mar find im 
Vergleich zum Mai vorigen Jahres 
um  $21,000,000  zurücdgegangen 
und während der verfloffenen elf 


| 


di * 2P1 ſich ads 2* = > x 2 . .p 

—— Vezeicnungen, deren Nic; das dafür, an Stelle der Knorx'ſchen Volkspartei und ultraradikalen 
— — Blatt bezüglich der Deutſchen be⸗— 

ſchen Küſte, die unter franzöſiſchem 

Mandat ſtehen, anlaufen. 


Die deutſchländiſchen Exporteure 
liefern prompt und angeſichts der 
verhältnismäßig niedrigen Preiſe, 
welche ſie infolge der niedrigen 


Markvaluta berechnen, finden ihre 


Waren guten Abſah in Syrien und 


treten. wieder in lebhaften Wettbes | 


werb mit amerifanifchen und eng- 
ifchen Waren. Sataloge, die bon 
deutfhen Firmen 


werben, find in beuticher, englifcher, | Wieder zwei Angriffe aus dem Hinter- 
italieniſchet 


franzöſiſcher und in 


Sprache gedruckt. 


ne i 
Augenfcheinlich fehlt ed den Deut: 


ichen an Kupfer, denn Waren, bei 
deren Erzeugung Kupfer benötigt 
wird, werden bon beutichen Firmen 


nicht geliefert. 


bierbergejandt ı 


| 





Bezüglich der Einz | pififten 


diente amd die jelbitredend für die 
Amerifaner deuticher Nbitammung 
anſtößig ſein müſſen, eingeſtellt 
worden. 

Ihnen nochmals für das in der 
Augelegenheit bekundete Intereſſe 
danfend, verbleibe ic) 

Ahr ergebener 
(gez.) Herbert Hoover.“ 
— — — — 


Das Morden in Irland. 


bereits angenommen worden, 


mensaufruf nur „hier“. 
Vorſitzer Porter kündigte an, die 


wägung unterbreitet werden. 


tung eines Minderheitsberichts. 


ſolution des Senators Knor und 
der des Repräſentanten Vorter be— 
.Juni. Vier Konſſiabler ſteht darin, daß durch die Reſolution 


halt auf Polizeiabteilungen. 
Dublin, 


2 
oO 


Sriedensrefohution, die ven Senat | Parteien zugefegt, als er im Ver— 
die lauf der Debatte, 
Porter’fche Refolution zu jegen. Die| Programmrede des Neichsfanzlers! Pole — 
Demotkraten antworteten beim Na- Dr. Wirth anſchloß, das Wort er- die Offenſive. Ihrem Einrücken in lich diefer geplanten Beratung 


Reſolution würde in der kommenden Reichstag. 
Woche dem Hauſe zur ſofortigen Er- Milofophie oder feine industrielle 
ic | Tätigkeit in feinen Weife mit dan 
deinofratischen Mitglieder des Aus | Programm Follidieren würde, das 
ſchuſſes beabſichtigen die Unterbrei- er 


Der Unterſchied zwiſchen der Re— entſchloſſen ſei. 


wurden erſchoſſen und fünf wurden des Senators Knorx die vom Kou-— 


verwundet, als heute morgen in der greß ſeinerzeit beſchloſſene Kriegs 
Nähe von Kylebeg Croß, in der erklärung widerrufen wird, währen 
Grafſchaft Tipperary, etwa 200 Zi⸗ durch die Porter'ſche Reſolution nur 
aus dem Hinterhalt einen dem Kriegszuſtand eine Ende ge— 


fuhr deutſcher Waren ſind ſtatiſti— Angriff auf eine Polizeiabteilung macht wird, während der Kriegser— 


ſche Angaben vorläufig unmöglich, 
aber in der Hauptſache werden ſo— 
weit aus Deutfchland die folgenden 
Maren nah Shrien eingeführt: 
Töpferwaren, Glaswaren, Elektrizi- 
tätsanlagen, fomweit fie fein Kupfer 
enthalten; Küchengerätſchaften, Nä— 
gel. Nähmaſchinen, Papier, Leder— 
imitation, Papierwaren, 


photogra⸗ 


phiſche Artikel. Spielwaren, phar⸗ 


mazeutiſche Artikel, Eiſenwaren und 
Klaviere.“ x 

Handelsatiachs W. L. Schurz 
meidet aus Rio de Janeiro, Bra⸗ 
ſilien, daß die nachſtehenden Waren 
in erfter Linie aus Deutſchland nach 
Braſilien importiert werden: Draht, 
emaillierte Ware, Papierwaren, Ani—⸗ 
linfarben, Gummiwaren, Zinne 
waren, Zement, Drogen und Chemi— 
kalien, Bücher, Hopfen, Maſchinen 
und Maſchinenteile, Elektrizitäts— 
anlagen, Glaswaren, Pappe, VPapier 
und Parfümerien. 


#5 hat gewirkt. 


ſin aus ‚dei 
„Wafhington Herald“, an dem 
Herbert €. Hoover betei- 
ligt iſt, verſchwnnden. 


„Hunnen-Titel“ 


Was Hoover ſchreibt. 


Oswald F. Schuette hatte über die 

„Hunnen⸗Titel“ berichtet. — Herr 
Max Teich, der Eigentümer des Hotel 
Atlantic, hatte ſich in der Frage brief— 
lich an den Privatſekretär Hoovers ge— 
wandt. — Hovvers Antwort an Herrn 
Teich. 


Am 16. Mai veröffentlichte die 
„Abendpoſt“ eine Sonderdepeſche 
ihres Waſhingtoner Korreſponden— 


ten Oswald F. Schuette, in welcher tern 
diejer berichtete, dal; der „Wajhing- | während etliche Vertreter der Partei 


ton Herald“, eine Zeitung, an wel- 
cher der Sandelsjefretär Herbert E. 
Hoover bedeutend finanziell intere]- 
jiert jet, in ihren Ueberſchriften an— 
dauernd die Deutijhen noch immer 
al® „Sunen“ bezeichnete. 

Herr Mar Teich, der Eigentünter 


de3 Sotel Atlantic, wandte ji in! 


diefer Angelegenheit briefih an 
den Brivatjefretär Seren Hoovers 
und hat nunmehr eine Antwort er- 
halten, die er Herrn Baul Mueller, 
dem Schriftleiter der „Abendpoit“, 
mit dem nachitehenden Begleitichrei- 
ben zugejandt bat: 
Chicago, 1. Suni 1921. 

Vor etwa vierzehn Tagen erjchien 
in der „Mbendpojt“ ein Artifel Ih— 
res Wafbingtoner Korrefpondenten, 
Herrn Oswald 3. Schuette, unter 
der Ueberſchrift „Das wahre Ge- 
ſicht“. 

Ich wandte mich in der Sache an 
den Vrivatſekretär Herrn Herbert 
Hoovers und lege die mir zugegan— 
gene Antwort bei. 

Meiner Anſicht nach könnten in 
ähnlichen Fällen gute Refultate er- 
zielt werden, wenn an die Herausge- 
ber von engliichen Beitungen oder 


ı 


| 


| 


madten. So ift heute hier amtlic; |färıng feine Erwähnung getan 
befanntgegeben worden. Wa 

Die Konftabler befanden. jih in 
Automobilen und auf Motorräder, 
als fie von den in einer Waldung auf 
ber Lauer liegenden Zivilifien ange- 
oriffen murben. 

Sinn Feiner beihädigen englisches 

Kriegsſchiff. 

Cork, 3. Juni. In der verfloſſe— 
nen nacht wurde von Republifanern |! * 
der Verfuch gemacht, einen englüfchen ſchtänkung —— 
Zerſtörer in die Luft zu ſprengen, der daut dieſer Vorlage wird die Zahl 
zur Zeit in dem hieſigen Haul Bow- der Einwanderer auf jährlich drei 
line Irodentwerft Reparaturen unter- | Froscnt der Zahl der Angebörigen 
zogen wird. Das Schiff wurde jeboch |Diefes ‚Sandes beichränft, die laut 
nur leicht bejchäbiat. dent Yenfus des Sahres 1910 bier 


2 Er * anſäſſig geweſen 

—— geraten in Hinterhalt. ie — — nädhiten beiben Mo. 
Lort, 3. Juni. Diſtriktinſpektor Jate einen riefigen Zuſtrom don 
Stevenſon, ein Sergeant und vier Finwanderer 
Konſtabler wurden getötet und vier „ungsb 
Offiziere trugen ſchwere Wunden da— Ida mi 
von, al in der verfloffenen nacht eine 
Bolizeipatrouilfe in der Nähe des ber | panderung lange dor Ablauf 
nachbarten Carrow Kennedy in einen | Xahres verfügt werden muß; 
Hinterhalt geriet. Den Polizeimannz| 3 ift verfiigt worden, dat, mo: 
ſchaften wurden Waffen und Muniz | yatlich nur 20 PBrozent der Ge- 
tion fortgenommen und drei Auto⸗ ſamiquote eines Landes zugelaſſen 
mobile, in denen ji die Difigiere des | yerden dürfen. Die Ginwande- 
Janden, wurden berbrannt. rungsbehörden haben die Verch- 
Keine Freunde Irlands im awitraiiichen nungen der Zahl der Einwanderer, 

Parlament. die aus den einzelnen Ländern zu- 

London, 3. Juni. Ertremijten im |gelajien werden dürfen, nahezu zum 
auftralifhen Barlament maqchten Abſchluß gebracht, aber die Zahlen 
geſtern, wie der „Times“ aus Mel- ſoweit noch nicht bekanntgegeben. 
bourne gemeldet worden, einen ver⸗ Keine Einigung. 
geblichen Verſuch, den „Bericht — Geſchworene können ſich im Mordfall ge— 
Amerikaniſchen Kommiſſion, welche gen Elfjährigen nict einigen 
die Zuſtände in Irland unterſucht, g ud. 2, uni . 
dem Protofoli des Parlaments ein: |, „NOT, Ind. 3. Juri. 
zuberleiben. Das Parlamentsmit- 
glied Conſidine verlas den Bericht Di 
amerifanifhen Ausfchuffes,; der von 
Sir Robert W. Belt von Bictoria 
a‘ „gehällige Verunglimpfung des 
Reichs“ bezeichnet wurde. Der An: 
trag, den Bericht dem Sigungsproto- 
fol[ einzuverleiben, wurde mit 36 
gegen 9 Stimmen abgelehnt. Die 
neun Stimmen wurden von PVertre- 
der Mrbeiterpartei abaegben, 


Einwanderungsfperre. 

| wit der Durchführung der fürzlid an: 
genommenen Beihranfungsvoriage be— 
gonnen. 

Waſhington, 3. Juni. Die Ein— 
wanderungsbehörden begannen am 
heutigen Tage mit der Durchfüh— 
rung der kürzlich vom Kongreß an 
genommenen Vorlage zur 


| Be: 
der Einmanberung. 


Man erwartet 


des 


alte Cecil Burkett unter der Anklage 
prozeſſiert worden war, ſeinen ſieben 
Jahre alten Spielgefährten Benny 
Slavin ermordet zu haben, wurden 
heute vom RichterBentecoft im Kreis 
aricht entlaffen, weil fie fih nid 
auf einen Wahrfpruc einigen foıin= 
ten, Sie waren feit geftern nachmit- 
taq um halb vier Uhr in 
geweſen. 

Der Prozeß begann am Dienstag 
die Beteiligung an der Abſtimmung 
ablehnten. 

— c— 
Das Wetter. 

Chicago und Umgegend: Klar und 
kühler hente abend; morgen und Sonn— 
tag klar und andauernd kühl; friſcher 
Nord- und Nordoſtwind. 


Illinois: Klar und kühler heute abend; mor⸗ 
gen Har und andauernd Tüb!, 

Nisconfin: Alar umd Tübler beute abend; 
wahrigeinlih leichter roft_in den Nicderums 
gen, auber im füdöltlihen Teile; morgen Har 
und andaucrnd 1übl. 

Sowa: Alar beute abend mid wahrſcheinlich 
auch morgen; lühler heute abend. 

Indiana: Klar heute abend und morgen; | 
fühler heute abend ‚und im füdlihen Zeile! 


audh morgen, 1 
Niedermidigan: Alar heute abend und note | 
gen; Fühler beute abend; wahrfceinlih Freoit | 
Sonnenuntergang, beute: 8:20, 
Sonnenaufgang, morgen: 5:16. 
Mondaufgang: Morgen früb 4:10, 
Nadyftehend der Temreraturitand nad | 
den amtlicher: Angaben des Vetteramtes | 
br= geitern nachmittag 3 Uhr an: | 
Uhr nadın.......86| 3 Ubr morgens. ...67 
Uhr nachmt.......87|° 4 libr morgens... .67 
Ubr abends......® 5. Uhr morgens. ...6 


nisvollen Schuß; mit dent Fleinfali- 
brigen Gewehr abgegeben zu haben, 
als er am verflojjenen Danftag mit 
Benny Slavin und anderen Sindern 
im Sofe feines elterlihen Saufes 
ſpielte. 


Poſt- und Dampfer—⸗ 
nachrichten. 


Angekommen. 
New Vork, 2. Juni. 
State“ von London. 
Genua, 2. Juni. 
New Vork. 
Hamburg. 30. Mai, 
Carol“ von New Dorf. 
Savre, 31. Mat. „Chienge“ von 
New Horf. 
Abgeiahrer 
Liverpool, 2. Juni. „Garmanin“ 
—* New Dorf; Metagama“ nach 
antreal. 


Southampton, 31. Mai. „Orduna 
nach New 


„Old North 
„Zarton von 


im äußeriten nördliden Tri, | 
Y . 
Ser Tcmperaturjtand. | „Mount 
Uhr nahm.......777 2 Uhr morgens... .6 


Uhr abenbS...... 6 Ubr morgens. ... 
Uhr abendE....:.75| 7 Uhr morgens 

ihr abendt...... 8 Ubr morgeits,...6f 
Ubr:abendä,.....75) 9 Ubr moraens.... 
Nbr abends... ...73| 10 Nbr berm........ 
Uhr mittermadpt..71 , 11 Uber vorm...,...: 
Uhr morgens....71'12 Uhr mittags... 


"2. Juni. „Carmania“ 
nad New York... Ku 


22 
—A α— 


— 


dung der Probleme, denen ſich alle 
DI 


n amd im Eimwande: | Frife in Oejterreich, die durch die De- 
urcan Mt man der Anficht, |miijion des Kanzlers Dr. Mayr am 
it Bezug auf die meiiten Län. |30. Vai veranlagt wurde, der fein 
jder eine völlige Sperre der Ein- | Amt nicderlegte, weil der Landtag 


Die Ges| 
chworenen vor denen der 11 Jahre 


| 
| 


Beratung |A 


und die vernonmenen Zeugen wa-!Korreipondent der Central News 
von fajt durchweg Mlterögenofjen | pat eine Depejche aus Oppeln, Ober: 

Und? 2 F EN * * . > . 
und Gejpielen des Angeklagten. Der ſchleſien, übermittelt, derzufolge die 


Angeflagte jtellte e$ auf das Ent- | alliierte Kommifjion entichieden hat, 
Ihiedenfte in Abrede, den verhäng-)Hak die deutichen Freiwiligen in 


BB 


fen, wurden gefangen genommen und | cs heißt, und der polniſche Geſandie 
die fi} an die|ierben jegt als Geiſeln feitgchalten. Tin Revat it nach Warfchau zu Kon: 
‚Die Polen ergriffen auch in Ple | serenzen mit feiner Regierung ezüg— 


—— 


eh 


die Stadt wurde fein Wibderftand ent= | 
ee | ner in Wladiwoſtok niedergemacht. 
wichtigſten Gebäuden ſtationiert wa⸗ Stodholm, 3. Juni. Die in erner 
ren, waren den Eindringlingen gegen- vom amelichen ruffiihen Nacrichten- 
über völlig machtlos. Sechzig dieſer dienſt ausgeſandten Depeſche behaup— 
Poliziſten wurden gefangen genom- tet wird, ſind die bolſchewiſienfeind— 
men, als die Polen das Schloß des lichen Truppen in Wladiwoſtok von 
Fürſten Pleß erſtürmten. Se wjettruppen zeſchlagen und völlig 
Bud cufgerieben morben. In der Deeſche 
Das Schloß wurde ausgeplündert beißt e3 ferner, daß bie Bolfchemiitcı.= 


: i egner von den Japanern unterftüßl 
und dann in Brand geftedt. Die Ge- me Jap ſtütz 


griff. 
Dr. Rathenau 


Bolſchewiſten haben angeblich ihre Geg— 
verſicherte dem 
daß ſeine wirtſchaftliche 


bezüglich des Wiederaufbaus 
entworfen habe und durchzuführen 
Er erklärte die 
Politik und die Kriegsgewinnler 
würden in ſeinem Miniſterium 
nicht das Geringſte zu ſagen haben 


und betonte, daß zur Verwirkli— 
ausgeſchnitten und 
Völker gegenüber ſehen, in erſter 
Linie die Verſöhnung notwendig 
ſei. 


waren, wurden demoliert. 


mälde wurden aus den Rahmen her— 
fortgeſchleppt. ei : 
83346 nn ‚führer der Bolſchewiſten, der in den 
Möbelftüde, bic cjtver zur Ps nee | Stämpfen gegen Polea und gegen | 
famte Bettzeua wurde von den Polen | 


wurden. 
General Budenny, der Rabalterie 


Genera! Wrangel eine fo hervorza 


gende Rolle fpielte, Hat gemeldet, daß 
die Truppen der Urfraine, die mit 
einem Angriff auf die Boljchewiften 


mitgenommen und fie verichmähten | 
fogar die Küchenaerätichaften nidt. 


Bolen haben Angit vor den Engländern. | in Südrufland brohten, auseinander: 

Anderwärts befinden fidh die Bo: | gefprengt worden find. 
Ien, ivie ed heißt, auf dem Rüdzug, Sialien und der drohende Beamtenand- 
da ſie fi) vor einer Dffenfive ber and 
englifhen Truppen fürchten, die in 7 : 
ben jüngften Tagen bebautende-Yer- |, NÜt, 5. Juni. Beamte, bi, on 
tärfungen erhalten haben den Streit gehen oder zu Obſtraktion 
! 8 n f ‚haben, of ihre Zufludt nahmen, haben ihre 

eneral Henefer ijt in Oppeln zur —— dran 

Ueb 2 . 0, +, Tofortige Entlafjung zu gewärtigei. 

ernahme des Oberbefehla über die! - — Bee 
engliſchen T inaetroffen. Dn| So bat das italieniiche Kabivett atı- 
Perg Pre ch er laßlih der Streiforohungen der Be- 
die engliihen Truppen ala Ganzes amtenfchaft entfchieben, die erı.c Ge- 
verwendet, oder in fleinere Abteiluns baltgerhöhun or — J 
gen aufgeteilt werden ſollen, iſt ſoweit müht ift b au a 
no nicht definitiv entileden mor- un 

en. ron Wa3 der Mörder Talnnt Baidıns be- 

hauptet, 

Berlin, 3. Juni, Der Armenier 
j Da 7 Ealomon Tellirian, ein Epileptiker, 
Bremen, 3. Juni. Heute fond in der wegen der Ermordue. dort Tg 
den hieſigen Vulkan Werken der laat Paſcha, den er bekanntlich hier 
Stabellauf des neuen Frachtdam- auf offener Straße niederſchoß, pro— 
pfers der Hamburg⸗Amerika⸗Linie zeſſiert wird, behauptet, der Geiſt 
VBremen“, eines Schiffs von 12,- |jeiner don den Türken ermordeten 
000 Tonnen, ftatt. Dem Taufakt | Mutter jei ihm jch3 Sahre: lang 


„Die Welt“, jagte er, „beiteht 
weder aus GChaupdintiten, noch aus 
1,500,000,000 Feinden, fondern 
jet jih zum größten Teil aus gu 
recht denfenden Menfichen zufam- 
men, deren Augen auf Deutichland 
mit der Frage gerichtet find: „Was 
wird Deutihland tun? Wird es 
jih der Begrleihung feiner Edhul« 
den hingeben ?“ 

Das Werk des Wied raufbaues 
der verwüſteten Gebiete Frank— 
reichs iſt kein nationales, ſondern 
ein Weltproblem. Es iſt dieſes eine 
Eiterbeule des europäiſchen Feſt— 
lands und ehe ſie verheilt iſt, kann 
an einen Weltfrieden nicht gedacht 
werden.“ 

Die Kabinettskriſe in Oeſterreich. 


| 


| 


Neuer Frachtdampfer der Hamburg— 
Amerika-Linie. 


2 
3. 


Wien, 3. Juni. Die Kabinetts— 


der Steiermark über ſeinen Proteſt 


vollzog der bayeriſche Premiermi— 
niſter Dr. von Kahr. 


Grelſer Mörder. 


hinaus eine Vorlage zur Annahme 
gebracht hatte, die eine Volksabſtim— 
mung über die Frage des Anſchluſ— 
ſes an Deutſchland vorſieht, erregt 
noch immer das größte politiſche In— 
tereſſe. Die Lage geſtaltet ſich noch 
ernſter durch den Umſtand, daß die 
Chriſtlich-Sozialen ſich weigern, in 
das neue Kabinett einzutreten. Die— 
ſe Partei war zu Gunſten einer 
Volksabſtimmung in der Steier— 
mark. 

Aus Laibach wird gemeldet, daß 
die dortigen Zeitungen Belgrad auf— 
fordern, unverzüglich den ſüdlichen 
Teil Kärntens zu beſetzen, um auf 
dieſe Weiſe eine Volksabſtimmung 
über die Frage des Anſchluſſes an— 
Deutſchland in Kärnten zu verhin— 
dern. Die Zeitungen behaupten, 
durch eine derartige Volksabſtim— 
mung würden tauſende von Slowe— 
nen uünd Kroaten „unter das deut— 
ſche Joch“ gebracht werden. 


lliierte Kommiſſion euntſcheidet 
Gunſten der deutſchen Freiwilligen. 


Der Berliner 


in Peoria, Ill., ſeine vormalige Haus— 
hälterin. 


Peoria, Ill. 8. Juni. Der 73 
Jahre alte George Hath erſchoß heu— 


35 Jahre alte Elmora Laut, wäh— 
rend ſie in der Tür des Hauſes 
ſtand, das Hath ihr urſprünglich 
vermacht hatte, und brachte dann 
William Hudſon, der in dein Haufe 


fährliche Wunde bei. 

Nach der Anſicht der Polizei war 
Eiferſucht das Hauptmotiv und 
außerdem befürchtete Hauth augen— 
ſcheinlich auch, daß der Verſuch ge— 
macht werden würde, ihn um einen 
Teil feines Beſitzes zu bringen. Laut 

dem Geſtändnis, das er nach ſeiner 
zu hatte er den Mord bereits ſeit 14 Ta— 
gen geplant. 

Nach dem vor Jahresfriſt erfolg— 
ten Ableben ſeiner Gattin hatte 
Hath ſein Haus mietsfrei Frl. Laut 
und Hudſon zur Verfügung 
unter der Bedingung, daß 
beköſtigten. Später vermachte er 
das Haus der Laut teſtamentariſch, 
änderte jedoch vor kurzem nach ei— 
unuem Zank das Teſtament zu Gun— 
ſten ſeiner Tochter ab. Er teilte der 
Polizei mit. dei; kürzlich der Verſuch 
gemacht worden ſei, ſeinen Geld— 
ſchrank aufzubrechen, um das Teſta— 
ment zu ſtehlen, und er gewann die 
Ueberzeugung, daß die Laut für die— 
ſen Verſuch verantwortlich ſei. 

Seit vierzehn Tagen wohnte Hath 
in dem Kellergeſchoß der Arcadia 
Presbyterianer⸗Kirche, deren Haus— 
meiſter er war. 

Englauds Arbeiterwirren. 
Ausſchließſung von 500,000 Arbeitern 


London, 3. Juni. 


Oberſchleſien nicht als Inſurgenten 
zu betrachten ſind. 

Bezüglich der Kämpfe zwiſchen 
Polen und Deutſchen in Beuthen, 
denen ſchließlich durch die franzöſi— 
ſchen Truppen ein Ende gemacht 
wurde, berichtet der Korreſpondent, 
dieſes ſei jeit etliher Zeit das erſte 
mal gewejen, da die Deutichen in 
dein von den Polen bejegten Gebiet 
bewartneten®ideritand geleijtet bät-, 
ten. 
Volen richten Berheerungen in Malr-: 

danc an. 

London, 3. Suni. (United Pref.) 
23 ee der Baummollipinnereien angedroht. 
in der Ortfchaft Malapane in Ober-; London, 3. Juni. Die Zahl ber 
fchiefien riefige Verwüftungen ange: | Irbeitslejen infolge des Ausftandes 
richtet. der Gtubenarbeiter, die fich auf etwa 
‘ Die dort befindlichen beutjchen | 3,000,000 beläuft, bürfte in ben 
Greimilligen wurden von ihnen nume | nächften Tagen noch um 500,000 Ar= 
rifeh weit überlegenen polnifchen Re-|beiter in den Baummollfpinnereien 
See Da 


F 
4 iz Es, 
Pr je 


Ter 73 Jahre alte George Hath erichient 


te jeine vormalige Haushälterin, die 


mit ber Laut wohnte, eine lebenäge= |. 


fofort erfolgten Feitnahme ableate, | 


ii 
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naht für nacht erichtenen und habe 


ibn zur Race aufgefordert. 


Dar- |bigen 


dern foger tätlich angegriffen, jo daß 
fie froh, maren, als eine Glektrifche 
des Weges kam, auf der fie fich ent» 
fernen f£onnten. Die Sade dürfte 
für Robinfon noch ein unangeneh— 
med Nachipiel haben. 43 
Wohltäter der Menſchheit. 


„Sie befinden ſich auf dem geraden 
Wege nach Leavenworth“, ſagte heute 
vormittag Richter Landis zu dem 
farbigen Arzt George E. Thwaites, 
Nr. 436 Hſt 46. Str. als er in dem 
bekannten Mike Frank-Fall auf dem 
Zeugenſtand zugeben mußte, daß er 
im Laufe der letzten zwei Jahre durch— 
ſchnittlich zweimal die Woche Rezepte 
für Frank ausſtellte, auf Grund deren 
dieſer dann mühelos allerhand Nar— 
kotica erhalten konnte. Des weiteren 
erregte es den Zorn des Richters, als 
er von Frank, der anfangs nicht recht 
mit der Sprache heraus wollte, ſeine 
Vermutung beſtätigt erhielt, daß es 
ſogar, während dieſe Unglüclichen 
im Gewahrſam der Bundesbehörden 
ſind, füc ſie möglich iſt, das Gift zu 
echalten. Diſtriktsanwalt Clyne 
wurde vom Richter perſönlch erſucht, 
die Sache gründlich zu unterſuchen. 
Wird unterfucht werben. 


Ein von den farbigen. Knights cf 
Pythias eingereichtes Geſuch, daß 
ihnen geſtattet werden möge, die Räu— 
me der früheren Wirtſchaft an Ca— 
lumet Avenue und 31. Straße als 
Klublokal wieder zu eröffnen, wird 
auf Weiſung des Richters zunächſt 
genau unterſucht werden, da es ſich 
Gerausftellte, dab der Klub zurzeit 
temporäre Räumlichkeiten in’ bem 
Gebäude deg berüchtiaten Entertainer 
Cafes an 31. Straße und Jndiana 
Upenue inne hat, welches der Richter 
in unziweibeutigen Worten als eine 
der jchlimmften Spelunfen der Stadt 
bezeichnete, wo weilte Weiber mit far= 
Männern und umgelehtt, 


| 
I 
\ 


| 


| 
| 


| 
| 


| 


aufbin habe er jhliehlich den vor, jung und alt, fich ein Renbezbous 


Baicha ermordet. 
Die Olympiichen Spiele. 

Genf, 3. Sun. Das internatio 

nale olympiſcheKomite hat die olym 

piſchen Spiele des Jahres 1924 Pa 

ris zugeſprochen und die olympiſche 

Spiele des Jahres 1828 werden ir 
Amſterdam abgehalten werden. 
Ruhe nach dem Sturm, 

In Tulfa, She, hat 


aufbau de8 niedergebraunten Neger 
viertels geplant. 


t 
ı 


Rafſenwut ſich 
ausgetobt und es wird der Wieder— Ü 


Zulfi, Ofla., 3. Juni. Der Raf- 


jınfampf ift vorüber. 


Die Großge- 


Ichworenen werden am 8. Xuni mit 
einer eingehenden interjuchung der 
tragilchen Vorgä..ge der verflofjenen 


Ioge beginnen, und die Bürgerfchaft 
befchäftigt ""H zur Zeit mit Plänen 


für den Wiederaufbau des nieberge- 


brannten Negervierteld. Wie «5 heikt 


' 


werben jedoch nur die Häufer erjebt 


ıcerden, die den Yarbigen, melde fi 
bervohnten, gehörten, mwährend maı 


geſtellt die Häuſer, die als Mietswohnungen 
Ne ihn für Farbige dienten, nicht auf ge— 


e — 
kommiſſär Louis F. 


85000 Bürgſchaft geitellt; Bartels, 


meinſchaftliche Koſten wieder zu er— 
richten gedenkt. Zur Deckung dieſer 
Vaukoſten foll ein Fonds von $500,- 


600 aufgebracht mwerbeı, 


— —ñ — — — 


Zah dahingerafft. 


Vor der Kolonialwarenhandlung 
1615 W. Grand Avenue ſtarb hen— 
te plötzlich der 65jährige Fuhrmann 
WilliamGold, 1723 Auſtin Avenue. 
Allem Anſechin nach hat Herzläh— 
mung den Tod herbeigeführt. 


— — 


haben neulich ihren Arbeitern mit 

einer völligen Betriebseinſtellung ge— 

droht, falls ſie nicht die ihnen vorge⸗ 

ſchlagene Lohnverkürzung annehmen. 

Grubenarbeiter lehnen Regierungsvor— 
ſchläge ab. 

Die Exekutive der ausſtändigen 
Grubenarbeiter hat heute die Vor— 
ſchläge endgiltig abgelehnt, die ſeilens 
der Regierung zweds Beilegung des 
ndes, der ſeit dem 1. April im 


ze iſt, gemacht worden waren. 


| 
| 


— 


——— —— —— — — — 


welcher 


maligen türkiſchen Großvezier Talaat geben. 


Wirtſchaft geſchloſſen. 
Die Wirtſchaft von Peter Nechi— 


por, Nr. 501 Nord State Straße, | 


wurde auf Antioqa des Generalan- 
walt3 geichlojfen, nachdem zwei Pri- 
votdeteftives unter Eid ausarfaat 
hatten, daß fie dort am 14. Februar 
Schnaps gekauft hätten. 

— — tt — 


Unter ſchwerer Anklage. 


| 


I 


ngeſtellte im Countygebäude erpreßten 
angeblich Geld. 


| 
| 
| Cine angeblide Verſchwörung, 
um Bürgerrecht - Hpplifanten mm 
\fleinere Geldbeträge zu jchröpfen, 
wurde geſtern bekannt durch die Ver— 
ıbaftung von Edward 3. Yappeı, 
I|Nr. 1306 Nord Homan Ave,, einem 
| früheren Angeitellten im Burcau 
Ides County-Elerf, und von Herman 
| Yartels, dent Chefclerf in der Ein- 
Ibürgerungsfanzlei des Kreisge— 
richts. Zappen wurde von Bundes— 
F. Maſon unter 
| jede Mitjchuld in Abrede 
itellt, auf fein eigenes Verſprechen, 
jid) jederzeit zur Verfiigung der Be- 
hörden halten zu wollen, auf freien 
Fuß geſetzt. Bier weitere Teilnch- 
mer an der angeblichen Verſchwö— 
rung, deren Namen jedoch noch micht 
preisgegeben wurden, werden noch | 
geſucht. 

Leuten, welche ihre Bewerbung 
um die Bürgerpapiere eingereiſcht 
hatten, insbeſondere Schankwirten 
oder Schanfiellners, wurde angeb- 
lich bedeutet, dab; fie nicht Bürger 
werden könnten, da ſie in ihrem Ge— 
— 
ten. Doch könne die Sache „gere— 
gelt“ werden. Sie wurden dann an 
Zappen verwieſen, der ihnen, wie 
es heißt, Beträge zwiſchen 325 und 
*200 abnahm. Die kürzlich erfolg 
te Dienitentlajjung von Martitı ®. 
MeNichols, einem Ameſtellten im 
Naturaliſationsbureau. ſieht anſchei⸗ 
nend mit dem all im Borbindung. 


⁊ 


* 
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tm nadezu $560,000,000, wie aus 
den Zahlen erhellt, die heute vom 
Schatamt befanntgegeben wurde, 
| Tie Einnahmen an Einkommen 
und Ueberſchuß-Profitſteuern im 
Mai beliefen fih auf $52,262,000 
gegen $76,508,000 int Mat borigen 
Sahres. Tie Eingänge während 
(der verflojienen elf Monate des ae- 
genwärtigen Rechnungsjahres be. 
trugen  82,641,000,000 gegen 
3,200,000,000 im gleihen Zeit 
raum de3 boraufgegangenen Red. 
nungsjahres. 

Senat für Erhöhung des Kapitals der 
| Farm-Darlehensbanken. 


| Der Senat hat der Vorlage zuge: 
Iitinmmt, weldye eine Erhöhung des 
Kapitals der Yarm - Darlehnsban- 
ken don $6,000,000 auf $50,000,+ 
000 vorjicht. Dieje Nenderung war 
dom Schagamtsiefretär Mellon zur 
Behebung der Finanzklemme der 
gi dringend "efürmortet wor 
en. 


Annahme einer Bonausvorlage für 
Kriegsveteranen veriprochen. 


Mitglieder des Unterausschuffes 
des Senats - Finanzkonites ver- 
jpradhien Vertretern der American 
Negton, daß der Kongre noch im 
Zaufe der gegenwärtigen Seffion die 
Bonus-Vorlage für die Veteranen 
des Weltfriegs annehmen wird, Se 
nator MeCumber von Nord Dakota 
verficierte den Vertretern der Aıne- 
rican Legion, die im Antereffe der 
Vorlage vor -dem Unterausſchuß 
vorſtellig wurden, die Führer im 
Kongreß, ohne Rückſicht auf politi- 
ſche Parteiangehörigkeit, ſeien für 
eine möglichſt baldige Annahme der 
Bonus-Vorlage. 
| Dem Interausijhus wurde von 
|den Wortführert der American Le 
!gton verfichert, da infolge der im 
Lande herrſchenden Arbeitsloſigkeit 
viele Kriegsveteranen ſich in bitte 
rer Not befinden und des Geldes, 
das ihnen in Geſtalt eines Bonus 
zukommen ſoll, dringend bedürfen. 
Senator King zieht über Schiffsbehörde 

los. 

Senator King, Demokrat von 
Utah, bekämpfte im Senat eine De— 
fizitbewilligung im Betrage von 
*50,000,000 für die Schiffsbehörde 
und bezeichnete im Laufe feiner 
| Nusführungen gegen diefe Be 


twilke 
gung die Mitglieder der ed 
| börde als abfolut unfähig. Ex. he- 
hauptete ferner, fie widerfegen Fich 
den Berfauf der Schiffe, die Eigen- 
tum der Regierung find, nur. um im 
Amt bleiben zu fönnen, da im Falle 
eines Verfaufs der Schiffe natürlich 
ihre Nenter abgeichafft werden wür- 
den. 

„sm Berlauf von finf Jahren“, 
fagte: der Senator, „hat die Sciffs- 
behörde nahezu 833,700,000,000 
verausgabt und was haben wir da— 
für? Etwa 300 hölzerne Schiffe, 
die völlig wertlos ſind und 1400 
—A von höchſt zweifelhaftem 
Wert.“ 

Die definitive Erledigung dieſer 
Forderung wurde vorläufig aufge— 
ſchoben. 
England mag Auslieferung Bergdolls 

von Deutſchland fordern. 

Die engliſche Regierung hat in den 
letzten Tagen ein beſonderes Inter— 
eſſe an dem Fall des nach Deutſch— 
land geflüchteten Kriegsdrückebergers 
Grover Cleveland Bergdoll bekundet 
und in hieſigen amtlichen Kreiſen 
neigt man infolgedeſſen zu der Au— 
ſicht, daß möglicherweiſe England 
den Vereinigten Staaten dabei behilf⸗ 
lich fein wird, die Auslieferung Berg- 
doll3 von Deutichland zu erlangen. 
Beradolt hat ich bekanntlich "gegen 
die fanadiichen Pahgefeke vergangen, 
indem er fich unter falfchem Namen 
einen kanadiſchen Reiſepaß nach Eu— 


— — — — — — — — 


| 


ropa verſchaffte. — 
Die Svirituoſenvorrãte. — 
Die Spirituoſenvorräle in © 
Vereinigten Staaten ſind in der 
vom 1. Jaunar bis zum L März ie 
. (Bortfegung auf, der. 


4 





sffen 

Sam2c 
x faa3 

bis 


Mittag 


Bargains für Samstag 
Kleider| : Weihe Röke. 


Prachtvolle Neue weiße Waſch-Satin- und be— 
ſtickte Gabardine-Röcke. Sehr neu 
neue dumtlef die ( F J 
Boile + Stlei- und hübſch. Leicht zu waſchen. Sehr 
N en. [rübl und bepuem, Spe- 
ver für Tasf zielt Samstag zu 
ren und 


— Schürzen. 


Miſſes. 

allen neuen 

— Große Bungalow Schürzen aus 

gen u. DIET weißen ungebleichten Muslin, mit 
fanch Cretonne-Beſatz. Sehr hübſch 

für den Gebrauch auf dem Lande. 


—* — F 
Speziell am Samstag $1.50 
Baby = Blankets. 


braune We= 
Weiße Flanell-Blankets für Va— 


tallie Punk— 
te. Speziell 

bies. Roſa und blaues Shell Stitch— 
ing. 


Zamstag au 
tag zu 


een 


A A 
EURE 


o 
“ 


Keen 


er Mh 
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Sandalen 
Barfuß -Sandalen für Kin— 
der. Größen 5 bis 2. Neguläre 
$1.50 und $2.00 Werte. Spe— 


ziell an Samsiag $1 25 
. 


Bea ei 


Vumps 
Braune 1-Strap. Pumps für 
Damen. Military Abſätze. Re— 
guläre 86.00 Werte. Spegiell 


ein Samstag, das SA 00 
o 


Paar zu 
Capes 
Kene lange geitridte Capes für 
Damen und Veijfes, jehr beliebt 
in diejer Saijon. Alle garben,mit 


dazu paſſ. Angora— 89 95 
* 


Kragen. Samstag zu 
Große Körbe für Babies. 


Capes 
Geſtrickte Kinder-Capes. Sehr 
praftiich für fühle Abende, An 
allen gewiinfchten Farben, mit 


Angorafragen. ren 95 
% 


2 bi3 6; Samstag zu 
aus fanch 


$2.75 
Weiß mit blauer 


Etepperei oder fleifchfarbig und blaue 81 69 
® 


Schmetterlinge. Gröhe 17. Samstag, 
Eine Partie Kabo Korſetts. Weißes Coutil. Nied— 


.y 
Bahn ſörbe 
Nachtkleider j Exepe Nachtfleider für Damen, 
” m ° chen — . n. 
h Jrige Büſte, langer Efirt, 4 Etruunpfbalter. Einzel: 
pt e 9 4 | größen. Auch einige fleiſchfarb. Broche. 
$2.50 u. $3.50 Werte; Camdtag zu 


f Weiße gejäumte türf. Badehandtücher, Größe 19% 
; 38, Reg. 29c Werte. Ein jeher jpezieller 19e 


” 
Hand tücher Bargain für Samstag, nur 
Nur ſechs an einen Kunden.) 
Gebleichter Tiſchdamaſt, gute merceriſ. Qualität. 
il darin) 55 3oll breit; ajjort. Mufter; T75c Wert. 


+ \ Epeziell anı Camötag, Nard 


r Gemacht 
Wicker mit Griffen an der Seite und 
Canopy. Samstag ſehr ſpeziell zu .. 


— —— 


4 


ler 


Staple indiggblauer Schürzen-Öingbam; alle bes 
liebten Ched3; 17C Wert. 
Camstag die Nard zu 


Tip Top, Plorw Boy oder Union Worfman Nauchs 


Si h | 
\ N al... 
f | 
Tabal Sc Kannen, 160-Unzen Größe. 69 
20ESvegiell am Samstag zu c 
$1.25 feine Bercale Drei-Hemden für Männer, 


2 tabaf; 
er in 
Ire efirts | Allc3 neue, Fancy geitreifte Mufter, Gxöß. 95 
14 bis 17. Cpeziell Samstag zu c 
| Victor Hand-Tajchen in ſchwarz und ſanch Far—⸗ 
Ai A ei | ben. Etrap Griff. Spiegel innen, — 79e 


$1.00 Wert. Tpeziell am Eamstag zu. 
Bompeian oder Armout3 Quror Geftchtspuder oder 
Antoinette Donnelly Cold Cream, 
Wert. Epeziell Samstag zu 
Muslin 
36zoll. ungebl. Muslin; 
ſeiner runder Faden; eine 


ſehr gute Corte für allgem. 
Gebrauch; rt ſpez. 
Samstaag, (I0 Dds. 
an teden); Pb, ne Bbc 
u RE ET TE —— —— — 
Hüte 

Räumung unferer ungar. 
Hüte für Damen und Fin: 
der, aus Milan Hanf, Ghid 
und Bus en, Cuie r7E 
neuen Sormen, Eure ce 


Ausw, Samdtag zu 


Beien 


Gute Qualität Carpet 
Beien, wert 59c — fpegiell 
für Samstag zu 
nur 


Kaffee 
Verſucht unſeren allerbe— 
ſten friſch geröſteten Kaffee. 
Eine ausgegzeichnete Sorte. 
Speziell für Samstag das 
Pfund offeriert zu 


uw 
Männer » Wnterzeng 
weine gerippte Lmnion 
Suit3 für Männer, Cream 
Farbe, halbe Uermel und 
Inödellange Beinkleider —- 
Größ. S4—50, reg. 
$1.50 mert, zu 


Boden-Belng 
Filz Baſe Floor Bedel— 
lung — in alſortierten Mu— 
ſtern — ſpeziell für Sams⸗ 
tag offeriert die Quadrat⸗ 
vard für 


Garnierte Hüte aus guter 
Qual. Stroh, in allen neue« 
sten Formen, mit Blumen, 
Band ıumd Fruit Gffelten 


narniert — Eure 

Auswahl zu 93.45 

Taſſen u. Untertaſſen 
Einfach weiße Ober⸗ und 

Untertaffſen, fehlerlos, keine 


3 


u... 


— —— — 


Rag Rug 


Extra ſchwere Qual. Rag 
Ruas, Größe 27 bei 54, ge— 


’. 
Seconds, fvez. für 19e franftestante, menedg9e 


3 
* 
$ 
3 
: 
* 


Samstag, Paar zu. Efſelt, ſpeziell zu .. 
— 


nicht errungen,“ ſagte ſie lächelnd. 
Plock ſeufzte. 


U Geheimnis von Birfenrieh, 


Roman von Earl Ed. Klopfer. 
(45. Fortjegung.) 


— 


das eben wieder bewies, ſtreift eigen 
lich an Unart. 


—— 


x 
X 


melb idendamaft?“ rief fie) oh kinbiihen Natur zugute. 
Tg ar — u ann ja auch noch nicht das richt 
. „Der Graf hat Gefchmad, das | 
muß man fagen,“ bemerkte Eglans 
tine, 

Piod lächelte fein. 2 

„Aber die Arhhiteftur muß doch ein 
Fachmann angegeben haben?“ ſragte 
ie dann. 


— künftigen Gatten Ihnen 
danken hat.“ 


ſonderen Ausdruck auf dem Man 


Plod verneigte ſich. „Der Plan iſt der da in einer Haltung vor ihr 
"dad Produft einer meiner Muhe: | fand, als hätte er fi im nächften |, 
kunden, und ich bin glüdlic und Augenblid wieder zu ihren Füßen 
Sein Gefiht war 


werfen wollen. 


"Holz, daß er den Beifall der künfti= |! 
jebt ehr blaß vor Aufregung, 


ren Eigentümerin gewonnen bat.” 
Da war e3 mit Käthe Entzüde 
Horbei. n 
„Bemühe Di doc nicht, Wladi- 


| 
| 


"| 


‚Sch fanır mir das Ganze [on bor= 
Hellen, und von Bauplänen mit 
“Srundriß und Maßftäben veritehe ich 
ia doch nicht.” 

- Und da er fie nicht wohl hören 


| 


funden. 


"het hinüber. 
„Ienberen Garbebamen zu gehören, die |hier beraubt. Diefer Edelmut 
28 verjtehen, daß fich ein Brautpaar |fhämt mich nun geradezu.“ 

"mitunter nad einigen Minuten Als] „OD, 
„leinfeins fehnt, denn fie blieb figen.| Sie haben mir ja neuerdings . 


Aünftigen Gräfin Moramwinzti noch 


CASTORIA 
| AnBcanauc Ser MenmAus 30 Jan 


| ‚mit der 


„ . 
u a — — 


ficht für mich geben!“ 


zurüdmweifen zu follen. 


$1.95 : 


RR RI) OR 
— ee 


| „Die Offenheit, mit der fie |hnen 


| Uber ich hoffe, Herr 
"MWergolbete Boulemösel mit him Doktor, Sie halten das — 
" te 


Verjtändnig für den Wert der gror 
Ben Dienfte bejiten, die das Hau? 


Sie fagte das ehr bedeutfam, und 
ihr Blit haftete mit einem ganz be= 


leuchtete faſt magiſch aus der Um— 
rahmung des ſchwarzen Vollbartes. 
‚ „Gnäbiae Frau,” fam es ihm hei- 
mir!“ rief fie dann zur Tür hinauß, | jer gedämpft aus einer beengten 
Kehle, „mern Sie das fagen, fo 
babe ich den herrlichiten Lohn für 
allen meinen guten Willen jchon ger 
Dod) gerade Sie dürften 
‚ein minder lobenbe3 Urteil über mich 
tonnte, folgte fie ihm in die Biblio- fallen! Die Dienfte, die ich dem heu- 
|tigen Grafen Moraminsti ermwiefen, 
Eglantine jchien zu den mohliool= |haben Sie ja ımm ein gutes Anrecht 


überfhäten Sie ihn nicht! 
„Ste Haben fi die Gunft beriähss Freundfhaft angeboten, und 
— mer weiß — vielleicht gehe ich mit 
dem Gebanten um, fie bald recht 
ausgibig in Anfpruch zu nehmen.“ 
„Es könnte keine herrlichere Aus— 


„sch war übrigens etwas ungerecht, 
egoiſtiſch in meinem Schmerze, und 
noch geſtern glaubte ich, den Freund 
Verzeihen 
Sie mir! Heute habe ich mich darauf — — IX ss00nn00000 00 0n 00000 


‚befonnen, daß ich bielleicht eines auf 


Abenbpoſt, Chicago, reitäg, den 8. Junt 1921, 

Iofen Plauderton von früher zusid-] Cs bämmerte fhon ftark, al& bie 
greifend. beiden Damen auf Rebenftein ans 
„Den Plan — ad ja!“ ftotterte]langteı: Hans, ben Die ganze Zeit 
Moramwinsti verlegen. „Den . . „über eine zunehmende, ihn feließtich 
den babe ich ‚vergeflen.“ jelbft nicht mehr erflärliche Unruhe 

„Wir haben ihn aber fhon gang gefoltert hatte, trat feiner Yrau 3 
genau ſtudiert,“ kam ihm Käthe mit auf dem Korridor entgegen. r 
der weiblichen Schlagfertigkeit in ſol- Geſicht entſetzte ihn. Wortlos nahm 
chen Lagen zuhilfe. „Und ich bin er ſie am Handgelenk und führte ſie 
nur zu ſeinen Gunſten deuten. vollſtändig damit einverſtanden.“ auf ſein Zimmer, während Käthe 

Verfügen Sie über mich, gebieten „So hat er Dir alſo gefallen?“ noch in Muff und Jade zu ihrer 
Sie über mich als über Ihren unbe- lachte Eglankine, ihr mit dem Finger Mutter hineinſtürzte, um ihr von al’ 
dingten Sklaven!“ ſtammelte er leiſe. drohend. den Herrlichkeiten zu berichten, die ihr 
„Ich ſchwöre es Ihnen, es iſt Bun „Wirklich Fehr gut,” entgegnete deriald Schloßherrin von Birtenried in 
leere Phrafe, wenn ich hnen fages! Schalt und wandte fih ab, um ein; Ausficht ftanden. 

Mein Leben hängt an \hren Lippen | vergnügtes Lächeln zu verbeigen...| Brünom fchlof die Tür hinter jich 
— eine Silbe, ein Blid von Jhnen,| ULB fie beim Meggehen die Treppe) ab, Dann ging er auf die Lampe zu, 
und e3 hört auf!“ hinabſtiegen, ließ Eglantine das die auf feinem Schreibtifche jtand, 

‚„D, geben Cie Acht, daß ic Sie | Pärchen porausgehen. und hob den Schirm ab, um fid 
nicht beim Wort nehme!” fagte fie! „Wir müffen uns fo bald ald|Eglantine erfi in der allen Bes 
mit einem leifen, eigentümlic mes | möglich und ohne Störung fpredien," |Teuchtung anzufehen. Sie land mit- 
talliſchen Lachen flüſterte ſie, ohne jedoch den Kopf ten im Zimmer, ſich rein mechaniſch 

„Zun Sie ea" ., nad) dem hinter ihr befindlichen Bes lihrer Meverfleider entledigend. Jr 

Sie überlegte einen Augenblid, | gleiter umzumenben, Auge blickte unter finfier zufammens 
dann ftanb fie auf. Ihre ve „Noch heute, wenn Sie wollen,” |gefchobenen Brauen gebantenvoll ins 
* F unbeugſame Entſchloſ-⸗ gab Plock ebenſo leiſe und raſch zu⸗ Leere. 
enheit aus. sr 5 : — 

„Sie lonnen nicht wiſſen was ich Eee Rn 
bon“ yhmen berlangen mürbe, -ald| „Kennen Sie die MWaldhütte auf|pokite, richtete fie fich mit einem feu- 
Probe Ihrer Feſtigkeit. Was ich un⸗ dem Grenzhügel zwiſchen den Gü— henden Alemſtoße auf 
ter männlicher Kühnheit begreife, un-⸗ ſern?“ rn Te. © 
ter abfolutem Mut, das möchte Ihnen Gewiß,“ antwortele ſie kaum hör— Fein, ich ann's doch nicht allein 
wol Grauen einflößen.“ ae e bollführen!” brad) e3 aus ihrer Bruft, | 

ae bar, aufmerffam laufend, während |... 0 . 

„Grauen?“ Täcelte er. 2 mE während fie die Handſchuhe von ſich 
— ſie langſam die nächſten Treppen— 

Sie's darauf ankommen! 3 ſchleuderte. 

Der Mann, der mir als Ideal Nufen zurüdlegte. Was denn, mad denn? — Tini 
vorfchlnebt,, muß etwas Is — „So ommen Sie heute abend bar | um Gottes tmille ! was ijt Dir? Du 
Melteroberern an fich haben, di en | in! Weide Stunde wäre Ihnen madft mir An Sum 9 nt it 
Gunberitaufenb Schlawhtenopfe |die paffenbfte?" Der feigen Surüdhaftung! Mir mif 
je | d lach = 9— „Neun oder halb Zehn. Nach dem aller feigen Zurü ha tung! Wir müfs 
Siegen geichritten find. Verſtehen Abendbrod wird’ mir nicht ſchwer fen und enblich ausfprechen, © 
Sie mih wohl? Diefer Mann darf fallen, mich Ioszumachen.“ fann’3 nicht länger zwilgen und 
fein anderes Geſetz kennen ale das | ‚Mobları, kb werde "Sie eriwarz | bleiben!“ 
eine: feinen unbengfamen Willen ke“ Diefe Fraftnollen Worte fchienen 
über jebes Hindernis hinweg zum | „Abgemat! — Aber Käthe, ſo ſie vollends aufzurütten. Cie eilte 
Sele zu führen. Nur einem folcen | aufe doch nicht fo! Ober wifift Du|auf den Gatten zu und reichte ihn 
Manne würde ih vertrauen. ER | mich hier zurüctlaffen?” .. . bside Hände. 

Germanns Augen Teuchteien {| Her Magen mit den beiden Damen „Gott fegne Di für biejen be> 
dem wilden Triumphe auf, ber jept war fort, Plod tom in feinem Zims |freienden Entfhluß! a, wir müfs 
aus ber Tiefe feines Herzens aufs | mer vie ein Trunkener ar. . [Ten reben! Zu lang fon haben wir’s 
nn fteht ein foldher," fagte er| „Dar e8 möglich? Mar es Wirk: erfumt. Hans, Dank, Iaff’ uns 
mit Tchredficher Kuhe lichteit, was er da erlebt hatte? Ach 

Ach!“ machte fie i ſich mit einem | freilich, freilich! Und e3 war ja aug 

ee 208 : gar nicht fo wunderbar; es ftimmie 
berächtlichen Achjelzuden halb abwen· Renun & aufs Haar mit feinen Ber 
dend. „Was reden wir da? Solde | vehnungen Dah er neuerdings fo 
Geifter, folche Männ ir gibt es ‚a got berzagt hatte fein fönnen, an ber 
nit! Der Iehte iſt auf St. Qelena Macht feines Ginfluffes zu verzwei⸗ 
geitorben nu und au) der als ge | fein! Xebt hielt er den herrlichiten 
Hürgier Gigant. zu. Zeit erzeugt nei dafür in Händen: war denn 
7 —5 Mann bon jenen das nicht Geift don feinem Geiſie, Bei.” . —— * 
Giaenfchaften faq’ ich!“ was aus dieſer einſt ſo ſchwachen, ge⸗ Er drückle eine ihter Hände ay 

„Bilden Sie fi das wirklich einz | Prehlichen rau zu ihm gefprochen |Teine ruft, fireiefte fie und fuck 
Mag fein. Aber auf bie Probe ftelfen | Datte? Rein Zweifel, er hatte fie nicht |Die Beivegung nieberzuringen, die ihn 
fann ich Sie nicht denn mißlänge | UF bon ihrer Nerbenfrantheit ge- jeleft Bis zur Kraftiofigteit erfchüit- 
fie or Dada . * —— * auch — u ii 

En Eu rt — durch anken⸗- und Gejinnedr| „int, habe ich Dich noch nie ge⸗ 
— * > en nn |überteagung — ben Urgrund — ſehen! Sprich Dich aus, ruhig und 
Traſch um Sich, in der unwilltürlichen 


| Weltanfhauung fuggeriert, —— ge} “ doch berfiehe! 
334 .Herrenmoral, die da ſagt: „Du darfſt Vas iſt Dir begegnet, was iſt ge⸗ 
age biest on Galant pers | DIE Alles erlauben, wenn Du ftarf Tejehen — ba drüben auf Birlen« 
an. Seine Stimme war gebämpft, | SUB biſt. es bis zum Aeußerſten ried⸗ 
Taber trotzdem hatte jede Suͤbe ſeiner durchzuführen und die Folgen Be eorbneien Gebant — 
Morte furstbare Deutlichteit. Ee tragen. Das Gemwiffen ijt Mber- [geordneien BGedenlengange ſam—- 
eriftiert jemand, den Sie haffen ge | glaube, und ſtehſt Du_über dieſem melnd. Dann lachte ſie kurz auf, ein 
lernt haben, weil ein berhängnis- Pobanz, Jo bift Du Dein: eigener verzweifelt bittered Lachen. 
voller Frtum Gie an ihn gefettet | Richter, wie Du Dein eigener Schid- „Das fanıft Du freilich nicht er- 
Sat, Nun denn, ein Mint von Shren | Jolslenter bift!“ — Und biefe Eine taten: — Weißt Du, baß id} mir fo- 
Augen, und ich föte ihn.“ flüſterung Hatte ja felbfiverftänblich eben einen Meuchelmörder gedungen 
| Das mar ohne allen theatralifiien | 1, langſam wirlen fönnen; natilr⸗ habe? — 
Beigefchmar gefprochen, Har und ein= | lich, ein Charatter lätzt ſich doch nicht „Einen Meuchelmörder? Tint, 
Fach tvie eine Altaasphrafe Viel⸗ ſo ſchnell heilen“, wie ein eingebilde⸗ was Tot das? — Einen Meuchel⸗ 
leicht ar ber Mann auch noch fo te8 Nervenübel! Uber jet teilte fie | mörber! Yür wen? 
teit bei Befinmung, um fich den na, | Teime Sdayı und Anſchauungen. u. —* ; 
türlichften Rüdweg offen zu halten: | „seht ift fie mein, und fie Toll ſich J — fie en jeht an, im Mo⸗ 
> ein helles Lachen, das feine Rede mit nicht. geläufcht haben, als fie ben | men — gräplichen Gedanken 
$leinem Male al3 einen gelungenen | Heren und Meifter in mir witterte! | durenzrat. . Gequälte ſchon beim 
Spaß beleuchtel hätie. Aber jene — Den Gatten aus dem Wege räu— Irrſinn angelommen zu ſehen. 
Reichen, die man nicht vor Gericht men! Haha! Nicht übel! Die rabi- (Hortjegung folgt.) 
ſtellen kann, der Ausdruck feines |falfte Art, fic, ben Men frei zu mas — 
Auges, die eiferne Stirn und bie | hen! Und bon mir verlangt fie dem) Bom Grundeigentumsmartt. 
aanze beftimmte Haltung Tpraden Plan zu der Ausführung, die Roms 
mehr als jene einfachen Worte. Und | Pination aller Sicherheitömaßregeln. 
f Ealantine verfiand auch diefe ftum- | Brabo! — D meld ein Weib! Aber 
Ime Sprahe. Ein falter Schauer To, fo paffen mir für einander! 
& oriff fie an. Auf ihren Lippen er» | Ölaub’S mwohl, daß Dir kein Anderer 
& Hab das fpöitifche Wort, mit dem fie) auf biefer Erde taugt, Du neue 
%* ihm hatte erwidern tollen. | Brunhild Du — als idh!! 
Sp berrfihte noh Schweigen ziwi:| Und diefea Ih ftand nun mieber 
fchen den Beiden, al da3 Brautpaar | ald der anbetungheiiiende Göße vor 
ſaus der Bibliothek zurückkehrte. dieſem Manne, der ſich da auf ber 
Eglantine ſchöpfte Luft. Gottlob, höchſten Höhe geiſtiger Erhabenheit 
ba waren ja ein paar Menſchen von dünkte, ein „Uebermenſch“, und noch 
kindlichem Herzen! nicht oder nicht mehr ſpürie, daß be— 
„Haben Sie den Plan?“ fragte reits der Dämon des Wahnſinns an 
ſie, nicht ohne Mühe auf den harm⸗! ſeine Stirne pochte. 


mn mn nenne 


opferıtvden Berater bebarf, und an 
# wen förmnte ich mich da eher menben, 
als an Sie, für deffen ehrliche Treue 
ich ja ſchon Bürgſchaften beſitze.“ 
Sie reichte ihm die Hand, und er 
zog dieſe an die Lippen. Eglantine 
zuckte ein wenig zuſammen unter der 
— Berührung, aber 
| 
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Plock mußte ſich auch dieſe Bewegung 
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rück. 
„Gut, aber mo?“ 


Laſſen 


teleteinieeiie 
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einer Enttäuſchung behüte, die Dich 
und mich erſt ganz zerſchmettern 
müßte! Ich ftehe vor einer Entfchei- 
bung über unfer Leben. Beſſer wär's, 
ich hätte bie-Straft, Dich davon erft 
willen zu laffen, mern unjer Urteil 
gefallen ift, aber da bin ich in ber 
legten Stunde wieder ein ſchwaches 
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* Dr. Wagners und Dr. Deanes Wohn⸗ 


haus verlauft. 


Frau Ottilie Wagner, Witwe von 
Dr. Karl Wagner, hat das ſchöne 
Familienheim, 1532 Dearborn 
Parkway, Grund 50 bei 149 Fuß, 
an den Börfenmafler Eli! Lowiß zu 
350,000 und Frau Dr, Philip 
Doane ihr Heim, 1427 Nord State 
Parkway, Grund 30 bei 180 Fuß, 
ebenfalls zu $50,000 an den Rechts 
anwalt Ralph M, Shatw verfauit, 

Der Schulrat hat in Grundbud- 
amt den Ankauf von 59 Liegenihar- 
ten zu inögefamt $424,661 behufs 
Errihtung von Schulbauten oder 
zur Anlage von Spielplägen ein- 
tragen lafjen. Unter den Schulen, 
melde dur Anbauten vergrößert 
werden follen, find die Pierce, Ire 
Be, ding Park, Apondale, Mark Sheri- 
N | dan, McGlellan, Forejtville, Gage 
BON | Varf, Defferfon, MeLaren, Talcatt, 

N Summer, Rogers, die Nuftiner und 

Marſhall-⸗Hochſchule. 

Louis B. Günzel, C. A. White u. 
F. A. Brown, Treuhänder, haben an 
Michael, Peter und George E. Ni— 
kolas das Gebäude an'der Nord- 

imeltede der Wejtern Ave. und 22, 
Straße nebjt dem 99jährigen Padht- 
vertrag für das Land, 261 bei 114 
Buß, zu $20,000 verkauft, 

Tie United States Grain Gro- 
iwerd, ber behuf3 Vermarktung bon 
Getreide gebildete nationale Far- 
merverband, hat das gefamte neum- 
sehnte Stocfwerk des Mallersgebäu- 
de3 auf ein Sahr zu $25,000 gepad)- 
tet. Der Berband plant, demmächit 
eine Speicher-, eine yinanz- und ei- 
ne Musfuhr-Korporation als Unter⸗ 
geſellſchaften bilden zu können. 
Schatzmeiſter iſt William G. Eck— 
hardt von der Illinoiſer Ackerbau— 
geſellſchaft. 

Zu angeblich 3140,000 haben 
Sidney L, Stein & Co. don Dscar 
G. Hagen das 31 Wohnungen ent- 
baltende Gebäude 1248 bis 58 
Bryn Mator Are, Grund 105 bei 
125 Fuß, gefauft. 

Stadtrichter Wells hat A. €. Xef. 
furum, Gründer und Eefretär des 
Mieterſchutpereins, md den fünf- 
zehn anderen Mictern in den Zins- 
zur. un6 en. 2 — — 

ve. zum 1. Friſt zr 
Bechleiben gu Den allan Milan 


. —— 


Stärkt Eure Gofundbeit und Kraft mit dieſem 
sroßartigen Belebungsmittel. 
ahn Ihr Erch ſchwach, nervds, erſhbpft müde an Körher und Geift? Leibe ARE 
gun ——n— — or u Vedendiuft, — —— — 
Venn das der Fall ·verſucht Nuas · Es ifteine wunderpole We 
Vebandiung für Ihronde, entkräftete und erihöpfte Männer und Das: ern 
erengegend eim matteß tınd Maues Gefühl peripürt, Rüdenigmerzen, 


matiiceß Meißen, eine trüge Weber habt, wenn Ihr ar Silafiofigkeit md 
Ropimeh nn mtein werig Nuga- und hr werdet jehen, wie jünell 


Erhplung findet. 
e ift eine großartige Behandlung für Merbauumnditöring coder 
fe und Ylähungen, Verltopfung und Gallenbeiägiweroet. Erkältet 
Ihr Eug leicht uud iſt Cure — oft belegt und der Atem jchlecht yo Bist bän 
sind wählerig. der Bintumlauf träge, daS Ardfehen bleih. find Cure Augen matt 
und ſchwach / fi dies ber Tyall, fo wird Euch) nie durd ein Beruhigungsimiitel Sılie 
werben, und hr werdet nıdt3 getwinzen, wenn Sr beriuht, Symptome gu 
bebanbelit. Kunst we ift gerade dba# Widhtige, weil es direit bit zur Wurjei 
Eures Uebel$ geht, daseın Drangel genügeuder Slerusnfiärte undgei — 120 
Nervenftürke ij bie Saupttriebleder von Magen und Herz, bie kreibertde Kraft für 
bie Blutzirkulation, tatjächlıh das Leben eines jeden ars, jeder funktion 
Körperd, Dad Blut und die Nerven haben Eifen und Phosphor nötig zımd daß ift ! 
gu Shen ug · Toree gas. —— wirkt tie Zauberfraft in ber 
Jebung bed Blutes mud der & er Mbebe erpen, und nahben Ihr cd nur gerabe 
—— age genommen babt, tverdet Ihr beffer eſſen vud deſer ſchiafen konnen, ais 
er) 


in Eurem Deben. 

Tatinde ift, Mena Bringt _neueß Leber in alle Organe. &8 nibt ben Te 
eines Wolteß 3 95 ftärft bie Leber und — J — e —* “> 
leicht und vegelmä ine @afe mehr, feing Blähungen, Birfioofu und i&tverben, feing 
Scmerzen und Leiden. Kaas erhöht bie Herptähigteit, bie —— — beireit daS Snftem vom 
"ongehöuften‘’ Gifte, Träf — er dur und durch. Wena Ihr beginnt, eine friſche Zirtulation der 
= * —— u in Ir en En kn En nn & —— En Ihr ben a r Eeſundheit 

jeder auf Eure Wangen 31 ehr gen banın wer u Zone 
Freijon und anderen vor feiner Heilkraft enzählen. 1 

Auga · Tone enthalt teine Oplate. keine Gewohnheit ermedtende Aryrei. €2 ift einallgemeiner Gefunbhrite- 
Ieriteier. Daß ift % was Taufende jagen, bie 8 gebraucht babe, 3 magıt * —— 
Gelünbere uud fhönere rauen, Nebmt keın Erfagmitiel für 2x; e on, 63 gibt mihts “gerade {p 
—* ift "in einem bequemen Paket verbadt, EB i a angenebn j& und 


ige 


zu 


ne, 


es — a). 


Tone 
e Berdauun 
—8 arbeiten. 


be⸗ 


men. Probierted, She werdet eh allen Euren freunden ei, 
Garantie der Fabrikanten: Der Preis des AucasTone it Ein ($1.00 Uar 
$lafibe — —22 N Geblercen, Sebantiun Arm —— — —— (oo6 
Zlafchen, Bebandlung für fechbs ZDonate, für Flinf ($5.00° Dollar kaufen. en «Tone 
—X 20 lang, wenn Abr mit dem Keſuitat nicht zutrieden feid. * den 
» 4, sufammen mit el, an ung surück und wi” werden Euch fotort Euer & 
gansalietn. Damp nme tat In allen guten Apotheken ma haben mu Drunsihen Wesen 
zallein. e en eken xu zu 
und Derssiken Barantie, " Bo 
Benurist Diesen Knupon hri der & 


entellung- 

Naltonal Eoboratoru. Ger. 22. 1018 ©o, Wabalh %pe., Chicago, III. 
Werts Serren:— Einli d Anden Sie ...... ......... ür &ie mir ⸗ 2222 
Slafgen NigasZone Idıden weden. u : 
Flame -..........„„nn.. ne dns „m... ..n...n.nn.„.n.m..........e..n.n...s 
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beten, daß mich der Himmel jet bor | 
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Sie machte fich los, ih zu einem | 
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KAUFT JETZT! 


Tzorrase PARK» | 


CAR LINE 
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In bebauter deutſcher Nachbarſchaft, nahe Portage Park— 


— 
Schule, Kirchen und 3 Car-Linien. 


*200 bis 500 erſpart an jeder CLot 


in dem Ausverfauf der noch übrigen Lotten in unſerer Weſt Irving VPark Subdiviſion. 


30 Fuß Lotten — 3525 bis 3625 
850 bar. Rest S10 monatlich, 
Zement-Seitenwege, Sewer, Waſſer, Gas und elektriſches Licht. 


Alles bezahlt und mit im Preiſe eingeſchloſſen. Sewer, Waſſer und Gas find ſogar vom ber 
Mitte der Straße bis in die Kot eingelegt. Dieſes allein iſt eine Erſparnis von 875. 
Bonmmt Samstag oder Konniag 


nacı unserer Hineig-Office an Cicero Ave. Nr. 3924, nahe der Hrenzung bon Miltvaufee Avenue 
Part Voulevard. Mit Automobilen führt man an Addifon Übe. bis Long Une. 


Bringt eine Fleine Unzahlung mit 


— ——— Wie man hin kommt: 
—JJ— 


Nehmt Milwaukee Avenue, Cicero 
72 ON a8 


"OCK WOOD 


— — 


und Irving 


* 


ee elek here ker Re ereeeeeteieeketekeketeinteniedktenfeiieedtenie denne 


ns 


Avenue oder Jrving Park Boulevard 
Straßenbahn bis zur Kreuzung die⸗ 
fer Strafen, 
Zweig-Dffice: 3924 Cicero Avenue, 2 
* ET A 1 Bloc füdlic von Irving Karl Si. 5 
RE 


4 


Sehen here 


geben. Der Hausbejiger hatte die 
Mietsſätze verdopelt. 

Zu der näditen Monat hier itatt- 
findenden Sabresverfanmtlung der 
Grumdeigentumsbörfen de8 Landes 
werden aus Wisconsin, wie der Prä— 
jident de Wisconfiner Verbandes, 
Dan. Steinburg au Mppleton, bei 
einem Gabelfrirhitiid verficherte, al- 
Iein 500 Teilnehmer fonımen; für 
dieje find im Hotel Morrifon fünf 
Stodwerfe für jene Tage belegt 
worden, 


E4 


sshr befonmmt mehr Werte und 
befiere Kleider in unferen zwei 
großen Nordiveitjeite Läden, 


Diefe handgeſchneiderten reinwoll. Zwei— 
Hoſen Anzüge werden von Vielen bevorzugt 
als die größten Werte in der Stadt. — Nette 
Bl in reinen Worfjteds, reinmollenen 
Caſſimeres, Cheviots und Tweeds. Neue und 
beliebte Muſter — Herringbones, 
Pencil Streifen, Karrierungen, 
Mifchungen und einfarbige. 
Kommt, trefit Eure Auswahl, 
Br Sie find nur 


339 


Andere au 840, 345 und $50, 


[4 — — — 


Caroline ging. 


Schickte den Eltern ein Lebenszeichen 
durch die Voſt. 

Carolina Peliccia iſt erſt 17 Jahre 
alt, doch das betrachtete ſie nicht als 
Hindernis, vor drei Monaten das 
elterliche Haus, 146 Nord Wells 
Straße, zu verlaſſen, um mit Joſeph 
Sheridan, 28 Jahre alt, in den Ehe— 
nachen zu ſteigen. Dieſe Eskapade 
endete mit einer Nichtigkeitserklärung 
des Ehebundes und der Drohunz 
Sheridans, er werde die Gattin zu— 
rückholen, koſte es, was es wolle. 
Geſtorn übergaben die Eltern Caro— 
linens der Polizei eine von derToch— 
ter erhaltenen Poſtkarte des kurzen 
Inhalts: „Lebe wohl, Mutter, ich 
gehe nach Michigan.“ Eine weitere 
Spur haben die beſorgten Eltern ſeit 
dem lehzien Sonnabend nicht von der 
Verſchwundenen entdecken können. 


— r — — 


Hei tewet noch! 


John V. Hamton, 24136 Weſt 22. 
Straße, erhielt von der zuſtändigen 
Abteilung des Kriegsminiſteriums 
die amtliche Nachricht, daß ſein 
Sohn Roy als Mitalicd der eriten 
Compagnie de3 131, Sinfanterie- 
regiments am 3. Mai 1921 den Tod 
fürs Vaterland geitorben jei. Der 
Adreffat war feinesivegs gerührt, 
Sm Gegenteil: er lachte. Denn fein 
Sohn war fhon im April 1919 vom 
Kriegsihauplag zurüdgefehrt md 
it wohl und munter. 

— —⸗ — — — 


Giun ſchlechtes Jeichen. 


Daß ein Bewerber um eine Le— 
bensverſicherungspolize, der leicht er⸗ 
rötet, dadurch ſeine ——— 
cen vermindert, verſicherte geſtern F. 
E. Flanagan, Des Moines, Jowa, 
in einem Vortrage, den er vor dem 
„American Inſtitute of Actuaries“ 
im Hotel La Salle hielt. Das jähe 
Errdten beute eben an, meinte Fla= 
nagan, daß ber beireffende Aniwär- 
ter mahrfcheinlich zu hohen Blutbrud 
babe, alfo, um im Fachjargon zu 
bleiben, ein jchlechtes Rififo ei. 


— —— — 


Auuſt geht nach Brot. 


Die Not der ſchweren Zeit befom- 
men jetzt auch die hieſigen Theater⸗ 
leiter zu ſpüren, und die Folge iſt, 
baß ſieben Theatergeſellſchaften, die 
zur Zeit im Geſchaftspiertel auftre Anmmumumumuiunumununiunumunminunuunnuninnnnununnun 
ent, Hals über Kopf einpaden unb 
Ihon nächte Woche nach New York 


reifen werben. 


—— — — — — 


1 Bear Holen Anzüge 
für Männer —* 825 — 


2 Vaar voſen Anabenanzüge 


Dauerbafte Kleider für lräftige Knaben. 
Einfach oder Inverted Pleats, einige mit 
ober ohne Yoles. Beide Paar Hofen find 
ganz gefüttert. Viele 
Muſter und Farben. — 

Ausgezeichnete Werte zu 
Einige von 89.50 bis 825. 
z7 Baſeball oder Bat 31 
Frei! mit Kuabenanzug Frei! 
Das Heim der gulen Kleider. 


JOHN 5. EDWARDS, Pros, 


2 Nden 2739 W. North Ave,, 


nahe California Ave. 
—VVVVVVVV—— — 


(ase & Martin (0., 


Bärker von 


—WWW 


Vies, Die im ganzen Lande anı be- 
ſten gewürdigt werden. 


Beſtellt heute 
> für morgen. 


Milwaukee und 
Armitage Aves, 


r 


Verlaugt 
Case & Martin’s. 


—I— 


Ammmuuunm ᷑ú—— ú— vvn—ú—ü— üüñ—w —u un 


— 


WILLIAM B. LUOKE 


Plumbind, Gas Fitting, 


* Die am Mittwoch in der Nähe 
des Slarendon Badeftrandes aus dem 
Miaffer gezogene Leiche murbe ala bie Heating und Sewerage 
deren Gatte vorige Woche dort pon | bes 17 Yahre alten Yrancis Voight, 4729 N. St. Louis Ave, 
einem —— des Siudenten E. der am 5. Aril verfchmand, als er werden u 
3. Mallers, Chicagoer Millionärs- | feinen Ontel William Sanders im Ks eusgrtimm ale‘ 8 
ſohnes, getötet wurde, hat Mallers —528 Hotel. 7475 Greenview mm 
erſat verllagt.Ade. beſuchte, identifigiert. Lefet die „Sonntogueh“, 


* Bau Sarah Pidnelf in Urhana, 





— ern ——— 


BAARAAAADAAF ST neben die Werte und crbalten dad Weihältl. VAAAANAAANE | 


AAANMARANMANANEN 
r 44: — 


J 

Morgen 
(Samslag) und Monlag — Uur 2 Tage! 
Damen — * Freil ſchönen 31-Stücke 


ren Gatten, 
Sohn, Bruder, Verlobten pdcr Ba Tinner:Sot3 ans hübichenm Bine 
ter zu uns und erhaltet eines Dieier Bird Borzellan morgen (Samstag) 

nd Monteg abiolut frei erhalten, 


anßergewöhnlich feinen 31-Stück 
Blue Bird Dinner-Sets abſolut mit einem Einkauf. eines Rogers 
Bros. Anzugs. Wir haben gerade 


frei mit jedem Einkauf. Wir 
verſchenken ſie, um unſere Kleider genug dieſer Dinner-Sets, um 2 
Tage zu reichen, darum Tommi 


in die Familien ven Chicago und 
der Umgebung zu bringen. frühzeitig. 
= 


a uzüne» 


se 


HS 


Ihr Könnt eines diefer 


Reguläre H51 bis $65 Werte bei 
dieſem großen Berfauf für Maän- 
ner, junge Männer wid Gochichit- 
ler. Nbiolnt garantiert reinwolfen, 
Neucite Moden u. tadelfofe Arbeit. 


ee 
% 
Zinziige 
> v 
mit einem Baar Hpjen 
Nesuiäre $27 bis S40' Werte für 
Männer, junge Männer u. Jüng— 
linge, einichl. echte Balm Beach. 1. 
Mohair- Anzüge. Fertig zum An— 
sieben und beffer als fon. „anf 
Beitellung semadjte” Anzüge. 


=$15-820=: 


weniger mehr 
Geld zurück 


Garantie mit jedem Einkauf. 


ü M 


* 


—* 


— 


AM 


w 


An die Lefer der 
Abendpoſt, unſere 
Freunde u, Sitte r 2 ; 2 
den: Könnt Ihr gerade jetzt nicht ghen Anzug kaufen, ſo gebt dieſe Auzeige 
* — * * * 
ren Freunden oder Nachbarn. Sie werden es würdigen. Wir danken. 


Offen 
Samstag 
bis 
10 Uhr 
abends 


s. STAT 


Zwiſchen Van Buren Straße und Jackſon Boulevard. 


2 
* 
: 
* 
8 


EJ 


AWEINSTEIN 


634 W.NORTHAYE. | 


Kanft Eure niedrigen Schuhe jest! 


Die Mode jchreibt vor, dat niedrige Scdnhe bis jpat ın die Satjon 

hinein aetragen werden; Tauft Gud) Eure jegt md erfreut Cuch des 

Kontforts, den Euch unjere-braunen und ſchwarzen Kalbleder und Kid 

Oxfords geben. Ein Weinſtein Schuh oder Orford iſt ein Schuh, 

wie er ſein ſoll, und zwar ſtellt er ehrlichen Wert dar. 

Reiche viedrige dnukelbraune Kid-Schnhe in D. E, EP Breite, Größen 
6 bis 12. Counters, Bores und leichte 


Abſäbtze; echtes Leder. Eine Gentle— 89 


men's konſervative StraightLeiſte, 
Schwarzes Viei Kid, 


modified engliſche Leiſte, 
ein ausnahmsweiſer 
Wert zu 


56.00 


— — — — — ———— —r — —— 


ren T- erg — 
Ep a 


Stlaffiiche Bronze Faftons für junge Männer, 
in feinem Dunklen und bellemGaifjfin, alle hoch— 
fernen Sort 
$8.00, $7.50 nd .. 


di 


— N — en 


Das YBap Kabel. | Hochwaſſer. 


Japan augeblich willens, Kabellontrolle Infolge eines Wolkenbruchs müſſen ſich 


den Ver. Staaten zuzugeſtehen, will 


Bewohner der Umgegend von Waſh— 
jedoch Mandat behalten. 


ir Sı., aus ihren Särfern 
flüchten, 


Beoria, I., 3. Juni. 


Tofio, Die Zeitung 


x % —R 
Japan 


>, Sun, 
„Sodbi Shin m 


habe ji erboten, an die Ve 


Vereinigten Staaten die Kontrolfe |hunderte von Berjonen 
iiber die Yinie nal) Yap zuzuaeite- 
hen, Wennſchon Japan das Mar 
dat zu behalten beabjichtigt, betrad)- 
tet 8 fein Anerbieten für gleichbe- | 
dentend mit einer Internationaliite: | 
rung. 

Ale der Miniſter 
Uchida gefragt wurde, 
ſeinem Mandat für 
würde, erwiderte er: „Selbſtredend Chicagoer, iſt zum Präſidenten der 


obdachlos 

geworden. Der Farm Creet iſt aus 

ſeinen Ufern getreten und hat die 

Vorſtädte von Urbandale und 

Farmdale amter Waſſer geſetzt. Der 

Sachſchaden iſt ſehr bedeutend. 
— — — 


J 
des Aeußern — William Robert Wilſon, der 


3 


Ucher eine halbe Wiillion zuftiedengeuetlter Aunde A 


Durch eine 
reinig Ueberſchwemmung, die Folge eines in 
ten Staaten die Habelleitung vor] de ‚Umgegenb bon DVaibington, sl, |darımter Mexifaner, Egypter, Oit- 
Nap nad) Bram zutreten und den niedergegangenen Woltenbruchs, ſind indier und Syrier, werden unter den 


ob Japan auf Vizepräſident der Irving National Handels- und Verwaltungsdepvarte— 
Yap beſtehen | Bank in Neo York, ein geborener | ment der Crane techniſchen Hochſchu— 


— mn nn nn 


Sieg des Yolkes. 
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Bekannte ih ihu dig. 


— 


„Gonfin” Goerett Harding zu längerer 


j Freiheitsitrafe verurteilt, 
taatskommiſſion eutſcheidet end-· gu 15 Monaten Straihaft im 


lich gegen die Telephongeſellſchaſft. Bandeszuchthaus in Leavenworth 
verurteilte geſtern am Spätnachmit—- 
tag Ridhter Landis den bielgenanms 
1:2 Everett Harding, nadhdem die- 
ſer ſich ſchuldig bekannt hatte, ſich 
widerrechtlich für einen Bundesbe— 

amten dusgegeben und dadurch 
des Volkes, Delegaten zu Nationalton— le‘ on Mermögensvorteil . verichafft 
venten in Direften Rorwahlen zu erkit: | 


en (zu haben, 
ren. — Yanbicdhe Borlage. Die Verhaftung des jungen Man. 
ns am 2, Mpril hatte Teinerzeit 


großes Nufflehen erregt, hatte er 


2. Juni. Endlich iſt doc für einen Vetter des Präſiden— 
von einer Illinoiſer Kommiſſion für ausgegeben, eine Behauptung, 


Mathe Nugeinrichtungen Eine | pr, der er aud) jtandLait blieb troß 
Entfgeidung zugunften der Bevöltes |affer gegenteilinen offiziellen Nod- 
| ung abgegeben worben: Die Tele⸗ richten aus Waſhingion. Doch das 
phongebühren zwifchen Chicago, Dal‘ war es nicht, was ihn in das Schla— 
Bart, Evanfton und dreiundzwanzig maſſe brachte, ſondern das kam da— 
anderen Nachbar- und Vorſtädten durch, daß er fſich als Hilifsſekretär 
werden vom 1. Juli an nur 5 Cents, des Präſidenten bezeichnete, eine 
anſtatt 10 Cents betragen. Selbſt Stellung, die gar nicht exiſtiert — 
wenn die Telephongeſellſchaft gegen md darauihin verichiedene Ge— 
diefe Enijgeidung im Sreisgericht |j*Aftslente am 
von Eangamon County Berufuna)umd die Eriebahn, bei der er einen 
einlegen follte, fo wird fie damit !Ertrazug für die Fahrt nach Waſh— 
faum Erfolg haben, denn nah Anz iington zur Amtseinführung Präfi- 
gabe. bon Anwalt Myer $. Stein von |dent Hardings mictete und nicht 
Dal Park, der den Antrag auf WiesIbezio, mit einem wertlojen Schet be.’ 
dereinführung der 5 Cents-Ge— zahlte, um annähernd $2000 idya- 
bübren vor der Staatstommij- |digte, 
fon verfohten hatte, wiirde eine] Ber Fall war verih’edentlid ver- 
frühere Staatsobergerichtsentfchei- | I boben worden, un. dem jungen 
dung eine derartige Berufung Men, der perjüntich einen recht 
birfallig machen. Stein gibtinetten Eindrud macht, Gelegenheit 
allen von der Entſcheidung betroffe- zu geben, gewiſſe Schriftſtücke, we'— 
nen Telephonmietern den Rat, die ſche angeblich ſeine Anſprüche und 
monatlichen Rechnungen unbftdingt Behauptungen bewieſen und die ihm 
auf Grund der 5 Cents-Gebühren, nach ſeiner Angabe auf unerklär— 
und nicht auf Grund der 10 Cents- liche Weiſe verloren gegangen wa— 
Gebühren zu bezahlen, falls die Ge- ren, herbeizuſchaffen. Als ihm dies 
ſellſchaft das leßtere verlangen ſollte. nicht gelang, wurde Richter Landis 
Er erklärte, er werde in dieſem Falle ‚der Sache müde und ſebte die Ver— 
einen Einhaltsbefehl erwirken. handlung endgiltig auf geſtern feſt. 
Vorſitzender Frank L. Smith von Die Geſchworenen waren ber 
vereidigt und die vorgeladenen Zeu— 
ige zur Stelle, al3 unerwartet An- 


|ter Staatsfommiffion deutete au, 
J ) z 
ee en 008 al tinmenn, der Anbiserte 
die fie feit 1917 an erhöhten Gebüh— ‚Sardings, ————— daß 
hren, von ihren Kunden einzog, | im Stlient ich re anders 
aurktßgahen. ——— 
Die 10 Cents-Gebühren waren 
von der — — im —— — BE a . 
eingeführt worden. Gtein reichte liter aut Das —— dann de 
1917 bei der alten Lowdenſchen IE RER NEE 
| Staatsfommiffion einen Untrag auf!” — Genie 
Wiedereinführung ber 5 Cents⸗Ge⸗ Lebensmüde Bühnendamen. 
bühren ein, wurde aber damit abge— — 
wieſen, wie die Kommiſſion gegen Verſu en durch Gift ihrem Lebe 
Alles entſchied, was den großen Ende zu machen. 
Nutzbarkeits korporationen. ſchaden Betty Bolajher und Pearl Wilde 
könnte. Die neue Kommiſſion nahm verſuchten im Hotel Randolph, wo 
die Frage dann unmittelbar nach ih— | fie beide gemeinjam ein Zimmer be- 
Item Zufammentritt auf. on der | wohnen, ihrem Neben durch GMt ein 
Ineuen Anordnung werben ungefähr | Ende zu machen. Ein Zerwürfnis 
600,000 Kuyıden betroffen, die jäße- | Mt Ihren Sreunden, Michael Groß—⸗ 
lich 8400,000 mehr an Telephonge⸗ man, 2139 Nord Kedzie Ave. Teil— 
haber einer Kleiderfabrik im Hauſe 


|bühren 2. zahlen hatten, als früher. Tem 
nn 2 a | 3 Milwaukee 2 
Die 5 Lents-⸗Rate gilt für die fol⸗43 —* nn — —* * 

— —— Krol, 1808 Süd Clifford Ave. ſoll 
genden Städte: Oat Park. Evan⸗ der Grund geweſen ſein, der die jun— 
ton, Foreſt Park, River Foreſt, Ri— nr g — 
[en 6 MOHN — ——— gen Frauen zu dem Schritt getriebe 
verſide, Lyons, Leyden. Norr d 9 F e zud Schritt getrieben 
| } —J 5, Xeuden, Rorwood, hat. Beide ſind Schauſpi elerinnen 
| Bart, Niles, River Grove, Berogn, | uranet SRlilde = Yuftand * St 
Cicero, Stidney, Clearing, Ever en —— Ne 


2 : E e * 
— ER Lukas-Hoſpital als weniger gefähr— 
‚green Bart, Riverbale, Worth, Dee | Tich bezeichnet wird. foll mit ihrem 


wild, Bart Nidge,- Morton Bart, ! : 3 u . 

| . —* Gatten, d Madiſon, Wisconſin, 
Clyde, Hawthorne, Blue Island, Ca— — Tiiktesuien 
lumet und Thornton. 


S 
ur 


| 


| 


Niedrigere Borftadigebühren, 


is 


| 
| 
I 
| 
| 
Goveruor Small befürwortet das Recht 
| 

} 


— — 


Springfield, 2. Juni. Endlich iſt 


6 


ein 


laſheck hat einen Bruder in Mil— 

Für Erſparnis. woukee. 
In einer Botfchaft an die Staalz: | 
Tegislatur jprad Governor Small 
ſich für die Annahme der Vorlagen 
aus, die die künſtigen Präſident- 
ſchaftsvorwahlen mit den legislativen 
Vorwahlen verſchmelzen würden, da 
der Bevölkerung des Staates dadurch 
Taufend⸗ D z erſ ver: 

hen Tönen. „ac mödte der Regar rg — —— bei. 
(atur empfehlen, das Recht der Bepöl- F 3 er —3 —F Aerzten * 
kerung eines jeden Kongreßdiſtrikis ee F Fur ‘ —— or 
'zu refpektieren, die Delegaten: zu Ben | EEE IL DEU. e. 
nationalen Parteiforiventen durch) Pe = ' Sein 1 Vorlage 
refte Abltimmung zu erfüren, fowie! —.; ” I * * R neuen 
‚dag Necht eines jeden Bürgers, feine] — * en 
Yusiwahl für die Präfibentfehaft der Hd, eine Yeraetion Mr bet 
‚Der. Staaten anzudeuten“, hergt en j Be CR. 0 
‚in der Botichaft. Pe 

‚ns Din ber Ueberzeugung, daß) — Jn der unmittelbaren Nachbar: 
die Regierung beffer wird, umfo. nä- ſchaft von Bloomington, SU., find 
‚ber fie dem Volke gebracht wird. E23 | im Verlauf von 24 Etunben vier 
wird die unabänderliche Richtſchnur Perſonen vom Blitz erſchlagen wor— 
meiner Verwaltungsform ſein, die den, darunter der Farmer Harry 
Rechte der Selbſtregierung zu ver-⸗Irxiſh, der getötet wurde, während er 
größern, anſtatt zu beſchränken.“ gerade mit dem Melten einer Kuh 
Die Lantz-Vorlage. beſchäftigt war. 
Im Unterhauſe der Legislatur | 


ni an ſi t ı@ ** 86 
a Ye Saure Antara DONE DAS Haus 
nicht beiorgen 


‚tenbörjen » Borlage- am Dienſtag 
4 Austraa — - . 
zum Austrag Ohne Lydia E. Piukham's Vege— 


aufzunehmen. Der eigentliche | 
| Nampf wird dann 

toble Komponnd, jagt ran 
Pitts von Newburgh. 


— —— — 


Hal 


Schnep&rezepte find von jeht ni für Si 
ber Kersten zu haben. 
Springfield, 2. Juni, Solange 
Illinodis durch die neue Prohibi— 
tionsvorloge nicht „knochentrocken“ 


—+ — — — 


kommen müſſen. 


Leſet die Sonntagpon 


Mer fennt Die Bölfer...? 


Newburgh. N. Y. — „Mein Leiden 
ivar ein ſchwacher Nücen und ich Fonute 
nicht zwei Blocks 

weit gehen, ohne 

Ierſchöpft zu ſein. 

Ich las in einer 

Zeitung von Ludia 

J E. Pinkham's Ve— 

getablfe Compound 

und befahloß. 

einen Verſuch zu 

machen. Jetzt fan 

ich meine Arbeit 

J ſelbſt tun und mit 

I Le ichtigkeit mich 

J bewegen. Ich halte 

ſtets das Vegetable 

Compound im Hauſe. Es iſt tatſäblich 
mein beſter Freund und ohne ihn 


Fünfunddreißig Nationen unter den Abi— 
turienten der Schulen vertreten. 
Fünfunddreißig Nationalitäten, 


| 
| 


| 17,650 Schülern vertreten fein, die 
| fommenden Donnerstag. und Frei: 
tag in det Elementar- und Hod)- 
schulen ihre Abgangszeugniffe er- 
| balten. Eine aus 100 Schülern "e- 
itchende Stlaife, ‚die größte, die in 
der Geſchichte des Chicagoer Schul—⸗ 
weſens zu verzeichnen iſt, wird das 


Vielen empfohlen und werde es immer 
Denn tun. Sie fönnen dieien. Brief bemrrben, 
le abfolvieren. , 


fleinere Beträge, ' 


bereits. 


wohnt, in Unfrieden Ieben. Frl. Bo-| 


Fönnte ich nicht bausbalten. Ich habe c$ | 


Abendpoft, Chicago, Wreitag,. den’ 3. Juit 1921. 


Derkehrsnerbeferumg 


Stadtrat mag den Scleifende;irk 
für ſchwere Laſtwagen ſchließen. 


Heutige Stadtratsſtzung. 


Auch der Verkehr in offentlichen ſſen 
'oll unbehindert bleiben. — Eleltriker 
und Fabrikanten 'proteſtieren gegen 
Zicherheits⸗Ordinanz. 


Dem Stadtrat liegt in ſeiner heu⸗ 
tigen Sitzung eine Empfehlung des 
Transportausſchuſſes vor, den Ver— 
kehr von Laſtwagen vom Gehalt ei— 
ner Tonne und mehr zwiſchen 6 Uhr 
morgens und 7 Uhr abends nicht 
mehr im Schleifeubezirk der Stadt 
zu erlauben. Die Mitglieder des 
Ausſchuſſes drückten in dem diesbe— 
züglichen Ordinanzentwurf die Au— 
ſicht aus, daß der Perſonenverkehr 
ſowohl wie der Straßenbahn- und 
Automobilbetrieb durch die ſchweren 
Laſtwagen arg behindert werde. Sie 
ſollen deshalb auf den folgenden 
Straßen verboten werden: La Salle 
Straße, zwiſchen Jackſon Boulevard 
und Randolph Str.; Waſhington 
Straße, zwiſchen Clinton Straße u. 
Michigan Avenue; ſowie Monroe 
Straße, zwiſchen Canal Straße und 
Michigan Neente. 

Ein anderer von Ad. Guernfch 
ausgehender Ordinanzeniwurf, der 
vielen Bervöhnern fehr umbequent 
werden ‚und deshalb PVroteite zur 
Folge haben mag, verlangt, daß 
Gebäude, die an. öffentlichen Gaſ— 
fen anitohen, „beiwegbare, mit Nol- 
len verjehene, Zujanımenflappbare 
oder niederfallende“ Ladeplattfor— 
men haben ſollen, damit Wagen, 
von denen Fracht abgeladen wird, 
mit den Gebäuden parallel ſtehen 
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fünnen und den Verkehr nicht De- | = 


hindern. Der Transportausihuf; 
empfiehlt dieſen Plan zur Annahme. 
Sicher heitsmaßregeln. 


Der von dem ſtädtiſchen Kommiſ⸗ 
ſär für Gas und Elektrizität, Wim. 


elektriſchen Apparaten dieſe vor dem 
Kauf von einem ſtädtiſchen Inſpel⸗ 
tor auf ihre Sicherheit prüfen laſ— 
ſjen müſſen, und daß ſie ſelbſt im 
Einklang mit der Zahl ihrer Anges | 
ftellten feftzufeende Lizenzen bezab: | 
len müffen, wird vorläufig noch wicht | 
eingereicht werben. Keith gebenkt fie 
umzuarbeiten, nachdem Hunderte bon | 
Fabrifanten und Händlern dagegen | 
proteftiert haben. Die omiteräums | 
‚lichkeiten im Rathaufe waren zu klein 
für die Menge der Proteftler; in: 
folgedejjen mußte der Stabtratfaal | 
benugt. werden. Sie behaupteten, | 
daß eine derartige Drdinanz bie Yya= ı 
brifanten von Chirago fortreiden, | 
daß Zaufende von Berfonen ſtel- 
funaslos und die Händler ihre Gr- 
fchäfte' aufgeben würden, Gie befür- 
worteten dagegen, daß eine Maßnah— 
me angenommen werde, Die dem! 
Kommiffär das Recht gebe, Upparaz! 
te, die nicht den nötigen Schutz und | 
Sicerheit3 = Regeln entiprädhen, zu; 
fondemnieren. Keith führte verſchie⸗ 
dene Apparate vor, wie billige Wan | 
deldildermafchinen, WBügeleifen, elel- | 
trifche Neizer ufm., bie eine direkte | 
\Nyeuergefahr bilden. 

| Lehrer jehelm, 


Die Mitglieder der Chicagoer Lehe, 
rer-Vereinigung hielten geilern in! 
Ynbitraht deijen, daß die Lehrerpen: | 
fiongporlage mit 20 gegen 3 Stims| 
men im Senat angenommen war, im 
| Freimaurertempel eine Art Jubel- | 


ER 


I 


I 


1, * . . . gr 2 
‚ |feier ab, bei der Yrräulein Diargaret.) „Brooklyn in Chicago, % 


Healy wieder die Hauptrebnerin war. | 
Ssräulein Healy war gerade aus 
Sprinafield zurückgekehrt. Sie | 
bauptete, Senator Sabler und Se— 
Inator Barbour von Chicago ſeien 
diejenigen aewelen, die gegen alle, 
guten Punlte in, der Vorlage prote⸗ 
| fitert hätten. Diefe beitimmt, daß! 
Ifünftig eine jtäbtifche Steuer von! 
\drei Zehntel von einem Prozent, anzı 
‚Itatt einem. Zehntel von einem Pro: | 
‚zent, vom Publiium im den Schulz | 
| lehrer. = Penfionsfonds einbezupli 
werben folle. - Falls der Penſions— 
fonds im: Laufe. des. Jahres fo viele | 
Unfojten deden muß, daß etiı Defizit | 
eintritt, danır foll: dies aus dem all | 
gemeinen Erziehungsfonde der 
Schulbehörde bezahl⸗ werben. 


\ In wieder da, 


Edward. Hertel leidet angebli zeitmeilig 
| an Gedächtnisſchwund. | 
| Edward Hertel, Mafchinift bei der! 
‚Deering Company, -der am: leht:n | 
&_.: 4 n -| 
Freitag, am Tage vor feiner Itaus | 


e⸗ 


‘ 


1 


Ian.g mit Fräulein Clara Kohler aus!; 


Morton Grove, aus feinem Heim, 
11013 ..tence Ave., verſchwand, iſt 
geſtern zurückgelehrt. Seine "nge=' 
hörigen und Freunde erklären, ihm) 
Ihwinde zeitweilig das Erinnerungs- 
vermögen, und fo habe er vermuit:c) 
auch ſeinen Heiratsentſchluß vergeſ⸗ 
ſen. Am Freitag erhob er eine Summe 
Geldes von der Bank, um Möbel ꝛu 
kaufen, kehrte aber nicht zurück. Man 
befürchtete anfänglich, er ſei Raub— 


mördern in die Hände gefallen. Er 
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ser yetl rt 
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wurden entlaifen ımd- nad) Furzer Keith, ausgearbeitete Ordinanzeutz , 5 
Ulpurf, der bejtimmt, dab alle Fabriz | 3}: 
Ikanten, Grob: und Kleinhändler in': 
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Ale Warten 
jind mit deutlichen 
Preiſen verſehen. 

Ablieferung 

erfolgt in Auto 

Irnds. ohne 

Firmanamen. 


! 
k 


D 


ix m 


j 


war } 
zn 


er 


Il: 


Ya 


41 


El 


“| 


1901-1911 State Str., 
che 20. Eiraäc. 
Seht nad dem Schild mit dem Film. 


822-824 West 63. Strasse, 


Rordoiiede Green Stra; 
Einen Blot weitlig von Salücd Sır. 
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4. 
a 
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Baſeball. 
Die Refultake der geſtrigen Spiele 
waren wie folgt: 
National League. 
New Yarf7, Bittsburg 0; Cincins, 
nati 8, Et. Louis. 

L American Leu 
Waffington 7, -Ihpicago: 2; 
Keiv Hort 7, St. Louis 2; Cleveland, 
8, Bolton: 4; : Detroit 5, Philadel— 
plia 4, : 


gue. 


anberaumt: 
National League. 


164 


zhiladelphia— 
in Ste Louis; New York in Piltz-, 
burg; Vofton in Cincinnati. 
American League, 
* Chicago in Wafhinaton, Detr 
Philadelpfta; - Et. Louis in 
Hort; Eleveland in Bolton, 
ee 
Hat feinen Arenı d. 
Arbeitgeber wollen. gleihialls vom. Fitz. 
Biriteiegericht in, Kanfas nichts willen. 
‘Zopela, Kan., 3: uni. Aucd bie 
AUbeitgeber tollen: in Kanſas Das 
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Geſet bekämpfen, durch, welches das Ruf 
Induſtriegericht im Staͤat geichaffen 


l 
l 
! 
| 
| 
! 


! 
l 


worden, gegen das die Arbeiterſchaft 
fo” entfchieden Stellung gensdmmen 
bat, Sohn €. Dear, ein hiefiger.Un= 
walt, hat in be: Berufungsfall- der 
Molff. Pading Company im Ober: | 
ſtaatsgericht ein ſchriftliches Argu⸗ 
ment eingereicht, aus dem herporgeht, 

dap die Arbeitgeber: ebenfalls von, 
Anduftrieaericht nichts wiffen wollen, | 
Dean ift der. Rechtsbeiitand der Aſſo— 
cisted Industries ven Kanfag,. denen | 
eiva 700 Firmen angehören. | 
a Te ET 


‚Bürger und Bürgerinnen! 


an 7— 


yet 


Erfüllt Cure VBürgerpfliht bei 
den Richterwahlen am Montag und 
ſtimmt! 
Stimmt! Gleichviel für welches 
FTicket“ oder für welche Kandidaten 
auf beiden „Tickets“; aber ſimmt! 
Denn nur dann kann der Vollswille 
zum Ausdruck kommen, wenn alle, 
Bürger und befonders audı Bür: 

gerinnen, ihre Stimme an Der |, 

"Wehlurne abgeben. = 

Wenn ein Teil der Wählerſchaft 

- am Wahltage zu Hanie. bleibt, d u 


* 


ahtloſe 


1906-1398 Wähssh: Avenue; nahe 20. Strasse 
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Samstag abends offen. 
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Hofft. 
verſicherte, 
Kriegen kommen wird. 


Annapolis, Md. 


It — 


3 Morſe's 80c Milch-⸗ oder dunkleRogford faſhioned niereetized: Lig 


er 


tetegerfeten 


Ban tt ar eg 
- 


— dus — 


90 g2 
17 


P 1 
* En et 
Mn we R hi 


* 
ke 


1 Berim 


ae) 
3 


Ye 


Da 
—W 


5 


urn 


* 


Ir st [ 

FRE ee 5 
Her YARVAS 
ei ve * 


4 


—— 


— 
+ t R Ri 
v Bilton Sammer Ping 
Ein hochſfeiner nahthoſer Wilton Velvet 
Rug, reich und ſchön und von äußerſt feiner 
Qualität. Ein auffallender Wert zu unſerem 
niedrigen Preis. 


Dieſes iſt der gröüßüte Rug-Wert in Chicago. Eiu Beſuch 
in einem unſerer Läden wird Euch davon überzeugen. daß 
Ihr ſonſt nirgends einen groößen Rug-Bargain finden könut. 
Aeußerſt hübſch gewoben aus feinen Kammgarnen, mit fe— 
ſtem, ſeidigem Pile und ſchwerer, dicht gewobener Rückſeite. 
Die Muſter ſind eigenartig im Entwurf und ungewöhnlich F 
künſtleriſch. Answahl von orientaliſchen, Medallion, Blumen- 
vd Kleinen Allover-Entwärfen: volle d bei 17 Fuß groh. 


Speziell na für dieſe Woche zu dieſem 839 75 
© 


niedrigen Kreis und zu Dielen liberalen 
o Außerhalb der 


Bedingungen, zit 
Stadt Rohnende“ 
können direkt nach 
dieſer Auzeige 
beſtellen oder um 


Katalog ſchreiben. 


> 


3036-3038 Lincoln Avenue. 


Zwlimen Sonthport und Barrh Avenuch, 
Eeht nah dem Schild mit dem Bil, ' 


654-656 West Norih Avenue. 


Kordoitede Irharb Sirahe, 
Zwei Bloaas öſtlich von Halſted Strahze. 


Alle Fiſh's Läden 


ſind Donnerstag und 
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Si ER u 


mit 
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Samstag, 


> 


MR? — 
A EN ce 


— 
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wit 
Toppelte: 
S.& 9. Brüne 
oder Luths 
Rote Stamps 
Montag und 
Mittwoh 
„den ganzen Tag. 


wette 
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ins 


= ki Der 
| HE DAR 
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636 und 640 W. North Ave. : 


Bir machten einen großen Ein=,S 
fauf. voii 40s3Ölligen, 'cchtfarbigen, 
ansfärliehlihen Mukern -Woiles zu % 
einem niebrigen. Breife, melde "wir; 
sem Berfauf vfferieren Die Nard' zur! 


39c, 496, 59c und 69e 


KUPON 
JAthletie Union 
Suits für Männer, 
Croß Var Stoffe, 
ve3 3150 wert; 
ſpeziell zu 


* 
* 


eek 


* 
* 


—* 


KUPON 
Korfetts für Damen— 
reguläre 1.50. und 
2.00: Werte — mit 
diefent Kupon ſpeziell 
für nur 


98e 


K U-P.0-N:: 
DO: 9: T: Difelgarn 
— ale Nummern; | z 
“weiß oder: Gert, 6 4; 
Ktnäuel» .an- "einet- 
Kunden; Knäuel zu 


SEC 
Strümpfe: 


Gaudy F 

* 
Aber fe 5 
Damenitinnpfe, reguläre oder. Out; 2 


Größen. ſchwarz, weiß, 49 na 
braum oder gran, “ibeg. zu... Ie'® 
Bottle Etovpers 
Porzellan oder galvaniſierte Light 
nina Stopper3 .— für Pint⸗vodet 
Quartflaſchen — ſpẽziekl 35 — 
utzend zůuu C: 


Handtischjeug 
18zölliges Terry Cloth Hand 
— =-:ertun giite Ontalitet — 


ſpeziell die 18e # 


Hard zu nur 
-KUPON, KUPON: 
Muslin Gownsé für „Handtodled“ RE 
der⸗Geldbörſen für 


Damen Slipon— 
Faflon — regulär 98c Tamen, hit, Spies 
gel verſehen⸗ "mit 


wert, mit Kupon zu 
* Koupon zu 


G6ge .81.00.. 


eier 


Zchokolade — aflorttert — fpeziell 


= 


Rereales 
36-zölliger heller Percale — echte 
Farben — ſpeziell die Yard für 
Samstag offeriert zu 


Beer 


* 


= 


RT 


Znih Cord 


75- Ruß: weine! Saih. Cord — vor: 
züglich für. Wäfcheleinen — regulär 
95c. wert :— tbeziell für 
BRr«;...; 


KUPON 
Roſa Batiſte Ath— 
letie Suits für Da⸗ 
men, mit Band— 
Streifen, Spitzen— 
beſatz, 82 Wert, zu 


81.25 


4224 
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** * 
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Sarding für Frieden... Kid He u 
wie. er in der Marintcafabeimie | \ serig gebe 1a) 
daß es zu feinen weiteren Ihnen das Verſprechen. daß ſolange 

ich Präſident bin, niemals die 
Gele⸗ ſung an Sie ergehen wird in 


gungen handelt. Gleich 


3. Juni. 


wenn Sie wñnſchen.“ — Frau Ed- befindet ſich unter Beobachtung eines 

meer Pitts, 2 High Str., Neivs  Krrenarztes, y 

| — Das Opfer eines eigenartigen | burg, RN. 9: | 

"Unfalls wurde der 23 Zahre alte! Es wurde geſagt, daß „Rüden | 
| 


— Der Eincinnatier Sournalift It Inn (Ef = ar 37 
wii, an SIR ng Anne ; 4 5r ſchmerzen eine Erfindung des Böſen iſt, 
ı ‚Unterhand- James ©. Haltinas, ber als Humoriſt ı Deivey „sone in Kanſas City. Er | m die Seele des Weibes zu prüfen,“ dad im | 


o ‚mar bamit beichäftigt einen Auisınde | Ernit ift es öfters das Spmptom eins Fraitene | 
unter dem Namen Luke MeLuke im ; w. | leibems,- weiches -früber. oder toäfer auftritt a - 
aanzen Sande befaunt it, Keat am bilveifen mit Luft vollzupumpen, ald | Tag für Tan drüct 08 eine Kran Meder und Kaffierer der National Bank of the 
Ir ( — Biindd a der Reifen platzte, wobei er toi | Nacht auf Nat verbindert e8 jrieplihen Schlat, 
den Fo gen einer Blinddarmentzün-* Reifenüct ückũ „| Eine folde Fran follte dem Rate der Frau 
vuna in lebensgefährlihem Zuftand |TeM eifenjtüd jo unglüdlic ge: 
—— troffen und zuBoden geworfen wurde, 

[en u 


Nepublic und Truſtee der Ortſchaft 
Bitts folgen und Lydia E. Rinlhams Vogetable 
daß er einen Genidbruh dapontrug, 
'Eejet die „Sonntagpeit". 


Saul . gentlich der geſtrigen Schlußfeier der ſchoß abzufeuern, es ſei denn b 
gewinnen eben Bee - —* hieſigen Marineakademie überreichte Sie das im vollen Einklaͤng mit 
— — | Präfibent Harding perfönfich den rem dmerifanifchen Geriffen und mit 
aufsuweiten haben, abe nicht un- Abiturienten die Diplome und hielt | voller  Verantiwortung Gott’ gegen 
Hedingt den voliswiilen dariteiten, [eine furze Unjprache, in deien Ber= | iiber, zutun im Stande find, FE 
denn ein Teil des Bolfes ftimmte ja F| lauf-er der Hoffnung Ausdrud qab, | Ich wünſche jedoch nichtämigser- 
j * Wille Bea waileh tritt nur daß das Zand in feine mweiteremStriege | ftatiben zu werden. ch wilnfche ein 
Kies Su Tage, wenn alle ftim- berwidelt werben mürbe. : furchtloſes Amerika, abee mein 
“men, IIch hoffe,“ ſagte der Präſident, Wunſch geht au dahin, daB © 

—— meũ ſzt auch Ihr ut> * Pr ei — — a bed € 

BL 31 ira ir ‚|1das Schwert zu ziehen oder. Gefchoffe|Tens, eine Republik der Symp 

er iR Ente Bilicht und Sapibie- | — ‚ausgenommen in. all und: eine. Republit ‚des bet 


— in es ſich um · Ehrenbeseun · au ſchaffen. 


wird Japan am Mandat feſthalten, neuen Marwell Motor Korporation 
aber wir jtehen zur Zeit mit Wafh- |in Detroit erwählt worden. 

ington ‚bezüglich des Schidfals der 
Map Kabelleitung i 
lung 
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r 
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Ungetreuer Beamter? 


— — — — — 


Gegen C. Horace Grier, früheren 


*Wer ſein Grundeigentum ver: 
daufen will, erreicht hnell feinen 
Zwed durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abenbpoft” Die Lodia E, Pinfdam: Mebletne Eo.. Lyun, ge der Unterſchlaguug erhoben. 

det privates Tortouh „Nilments| Grier wird beſchuldigt, $23,800 


zur Ane — 5— —E 
————— ® ernten zu haben. > 


River Foreit, wurde geltern bon deu 
Gompound berfuhen, um die: © 
der ‚feinen augenblidlichen ZTob: 
] . “, auf Verlangen: Es 
Bee en, ie Be 


—— efundbeit sus) Bundesgroßgejchworenen die Antla- 
Folge hatte. 


— 
Leſet die „Sonntagpoſt“. 
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Die werden wir ftimmen? 


Mer es recht it, Im Gintreten für einen 
Grundfag mit ehemaligen Gegnern zufammen« 
Zugehen und cin „ZTiefet” zu unterjtiiken, das 
Don politiiden Organifationen, oder Kaktionen, 
nufgeftellt wurde, die fi fiir. newöhnlic wie 
Hund und Kate bekämpfen, fo it 68 doch audı 
-redht, daß der Bürger, jeder Wähler und jede 
Wählerin für ſich, zugunften beſonderer 
Freunde, oder einzelner Kandidaten auf dem 
zu bekämpfenden Ticket, die ſich beſonders ver⸗ 
dient machten, bezw. eines beſonders guten 
ufes erfreuen, Ausnahmen mache. 

Denn „ſie haben alle recht“ — von ihrem 
Standpunkte aus. 

WVon jeder der Parteien wird ſelbſtver— 
ſtändlich die Erwählung ihres ganzen 
„Tickcts“ gewünſcht und dem großen Wähler— 
vublikum zur Pflicht gemacht. Weil nur ſo 
die Beſchuldigungen gegen ſie gebührend zu— 
rückgewieſen werden könnten, ſagt die „Stadt— 
halle“. Weil nur durch eine Ablehnung aller 
Kandidaten, die der „Stadthalle“ verpflichtet 
ſind, bezw. dieſe ſtärkten und unterſtützien, in— 
dem ſie ihre Nomination annahmen und ihren 
auten bekannten Namen auf ihr Ticket ſtellen 
ließen, der Proteſt gegen den Verſuch, die Ge— 
richte und Richter zu einem Zahnrade der 
„Stadthalle“-Maſchine, bezw. Zähnen an die— 
ſem Rade zu machen, kräftig und deutlich ge— 
nug werden wird. ſagen die Kampagneleiter 
der Koalition. Weil nur ſo „Alle und Jede“ 
für abſehbare Zeit von einer Wiederholung abzu—⸗ 
ſchreden, und die Richter und Gerichte unab- 
hängiger gemacht werden können von der 
Politik, als ſie's bislang waren. 

Die intelligente Bürgerſchaft ſteht im MIT. 
gemeinen zweifellos auf Seiten des Koalitions— 
tickets, das als „Remokratiſches“ auf dem 
Ballot“ erſcheint. Die guae Mehrzahl der 
Bürger ſind unzweifelhaft fuͤr Hochhaltung des 
Grundſatzes, daß die gerichtliche Macht von der 
geſetzgebenden und ausführenden getronnt blei— 
ben muß, nicht die ganze Staaisgewalt in eine 
Hand gelent und einer politiſchen Organiſation 
anpertraut werden darf. 


gepfercht wie das Vieh 


— — — nn 


den mehr „iriſehe“ oder mehr „deutſche“ Stadt⸗ 
halle Anhänger für Richter Seanlan 
ſtimmen. 

* 

Viele, fehr viele Bürger und Bürgerin— 
nen, werden ſich nicht nach den Wünſchen und 
Empfehlungen der Kampagreleiter richten, ſon— 
dern nach ihrem eigenen Kopfe handeln und 
ſelbſt ihr „Ticket“ auswählen wollen. Das 
iſt natürlich ihr gutes Recht und ſo iſt's recht. 
So zeigt ſich die Wählerſchaft ſo unabhängig, 
wie ſie die Richter und Gerichte ſehen möchte: 
jo wird der Volkswille am beſten zum Aus— 
druck kommen, ſo wird das Beſte erreicht wer— 
den können. 

Aber — dabei heißt's vorſichtig ſein 
und ein wenig Mühe nicht ſcheuen. Wer nicht 
für ein ganzes „Ticket“ ſtimmen will, der muß; 
ſich hüten, ein Kreuz in einen Varteikreis zu 
machen. Der muß in den Kreis vor dem Na— 
men eines jeden Kandidaten, dem er ſeine 
Stimme geben will, ſein Kreuz einzeichnen und 
ſich hüten, für mehr als insgeſamt zwan— 
zig Circuit-Richter zu ſtimmen; macht er ein— 
undawanzig Kreuze, dann taugt ſein ganzes 
Ballot nichts, verliert er ſeine „Stimme“; macht 
er etwa ein Kreuz in den demokratiſchen Par-— 
teikreis und dann ein Kreuz in den Kreis vor 
die Namen Henry Utpatel und James 
O'Donnell, ſo wird ſeine Stimme nur für 
dieſe gezählt. 

Alſo aufpaſſen und ſich Zeit nehmen, bei 
Ausmarkieren eines „Scraich“-Tickets, ſonſt 
mag's ſchief gehen. Wer's dazu zu eilig hat, der 
ſtimme „ſtraight“ — „ſtraight“ für das Koalis 
tions» oder demofrätifchhe Tidlet. — — — 
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Deihämende Auftände im 
Goutty: Gefängnis. 


(S:ederbolt au8 der „Sonntagpeit” bom 20, Mat.) 
Die jämmerlichen Verhältniſſe im Unter— 


* 


| uäungsgefängnitfe de3 County Coof jpotten 


jeder Beichreibung. Die Art, wie die vielen 
Hunderte von Inſaſſen, von denen bei Meitem 
die meisten nur Unterfuchungs- und feine Straf: 
gefangenen find, infolge NRammangels dort 
untergebradjt werden mlifien, it geradezu haar: 
iträubend. An Bellen, deren Ausmaße Schon für 
einen Gefangenen gı flein wären, werden drei, 
vier bis zu fünf Menichen eingefhloflen. Die 
Zellen jind nit bloß viel au flein, jondern 
iprchen in fanitärer Hinſicht jalbit den einfach. 
ten Anforderungen Sohn, Sie find dunfel, 
erhalten, wenigitens mit ganz vereinzelten Aus- 
nahmen, fein dirgftes Licht, und von irgend- 
welcher Ventgation ift Son gar feine Rede, 
Tie Gefangetien werden in ihnen zujammten- 
uf dem Schlachthof und 
miüffen in diejen Ställen tagtäglid zwanzig 


zehn bei jehzig Fuk großen Raum, die jo: 


lierten und cebenjo unjanitären Caal, der in 
diejen 
Menichen aufnehmen muß. Sms Freie gelangen 
diefe Unterfuchungsgefangenen, die, wohlgemerft, 


„Erholungsitunden“ bi5s an hundert 


nommen mn nn nn nn nn 


bedroht wird, 


Die Pürger Fenmtır die Gefahren, die alf.|Noh nicht zu irgendwelden Strafen verurteilt 
‚zugroße Mactvollfonmmenheit für den oder die lind, ſondern die dort nur die Beendigung ihres 
Sinhaber mit fi bringt; wiffen, dad; große Macht | Prozeiles abzuwarten haben, weil fie nicht in 
allemal zır Mikbraud verleitet und zu Miiz. | der Lage find, VBürgichaft für ihr Erfdeinen zum 
braud; führt, und dab dur eine Vereinigung | Prozeß zu ftellen, niemals. Die Sonne ift ihnen 
der gerichtlichen Macht mit der gejekgebenden | Fremd geworden. Eie fann bis in jene Höhlen 
und erefutiven nicht nur, wie durch die lebtere, nicht vordringen. 

“der Eädel der Steuerzahler und Bürger über- Da} ein derartiges Gefängnis der Brutplak 
haupt — benn Steuerzahlgr, direkt "oder mit, | allerhand Lajter fein muß, verjteht fich von felbit. 
telbar find wir ja alle — fondern auch die] And nit mur das: es iit aud) eine Hodjfdjule 
Sreiheit umd der gute Ruf ber Bürger für Verbrecher. Denn von einer Trennung der 
notoriſch verbrecheriſchen Elemente von jenen, 

* * die zum eriten Male mit den Strafgejegen in 
Weil fie das wiffen, werden die intelligenten | Nontlift gefommen find oder nur wegen Teichterer 
-Bürger in der Mehrzahl für das Koalitionstidet | Vergehen verhaftet und zum Brozek feftgehalten 
-jtimmen wollen — in erfter Reihe als PBroteft | wurden, Fann unter den obwaltenden Verhält- 
gegen den Verfudh der „Stadthalle“, die Circuit. | Milien Feine Rede fein. Vedenkt man, dal; nicht 
Gerichte unter ihre Kontrolle zu bringen — | jeder Verhaftete und von der „Orand \Sury“ 
dabei werden aber viele doch aud) ihre Stimme | Angellagte aud, wirflid, jhuldig it, dab viele 
für den oder jenen der „Stadthalle”-Kandidaten | ad monatelanger Unterfuhungshaft frei» 
abgeben wollen, der ihrer Anficht nad) die Mie, | gelproden werden, fo ift die Art und Weife, wie 
derwahl verdient, oder fid) ganz befonders gut da3 County Coof diefe Leute unterbringt, ım- 


Stimden haufen. „Auf vier Stunden werden fie 
täglic) herausgelaiien. Wohin? In einen fünf 
genannte “Bull pen,” einen ebenfalls nur fünit- 
liches Licht empfangenden, ebenſo ſchlecht venti- 


„eignet für das Amt. verantiwortlidy zu nennen. Man könnte wirklich 
u neugierig fein, zu jehen, wa3 aus dei Gefange- 
nen wird, mweim einmal eine Epidemie in dem 
Saufe ausbredyen follte. Ber Gedanke daran 
liegt nahe. Denn e3 find alle Bedingungen für 
einen folgen al gegeben. Mag die Gefängnis 
verwaltung mit ihrem Scer bon Beanıten aud) 
noch jo jehr auf Sauberkeit bedadht fein, es ilt 
einfadh ein Ding der Unmöglidfeit, einen der- 
artig überfüllten Pla auh nur elniaermahen 
rein md bazillenfrei zu halten. Mıucd) der Stern- 
geiunde muß bei längerem Mufenthalte in diefen 
handlichen Räumen erfranfen, und jei cS+ bloß 
vor lauter Ekel. Wer erfranft, fonımt natürlıd 
ins Hofpital. Für leichtere Erfranfungsfälle ist 
ein derartiges „Hoipital“ im Gefängniife felbit 
vorhanden. Den Namen Hofpital verdient der 
Käfig allerdings nit. Denn es it bloß ein 
GErtrafäfig, den man in einem nur mangelhaft 
zw lürftenden, fchwer heizbaren md dürftig be- 
leuditeten Korridor aufgeitellt hat. 

So Mht der Pla aus, in dem die Bürger 
de8 County Cook feit Sahrzehnten diejenigeit 


Viele Bürger und Bürgerinnen werden 
äivar für die Unabhängigkeit der Nidhter und 
die Aufredhterhaltung der Dreiteilung der Macht 
eintreten, aber do dem Richter Kejje U. 
Daldwin ihre Stimme geben tmwollen, weil 
derfelbe fi) als Richter bewährt und unabhängig 
gezeigt hat: der Macht der organifterten Arbeit 
gegenüber, bon der man weiß, daß fie nicht mit 
ſich ſpahen läßt und auch dem Sluche des 
Mißbrauchs ausgeſetzt iſt. 

Andere werden daran denken, daß James 
BB. O Don nell als „Maſter m Chancery“ 
de8 „Superior“-Gerichts fi) in zwanzigjähriger 


x, Amtstätigfeit einen vorzügfidien Ruf erwarb: 


n ſchwerer Zeit ſich offen zu feinen Freunden 
befannte, und als Hred N, Priiten Schwer an- 
gefeindet wurde, mir weil er fi) zum deutichen 
Stamm bekannte, eifrig und tätig für ihn wirkte, 
Viele werden fid) alles dejfen erinnern und inre 
Stimme dem bewährten Freund. geben mollen, 
weil fte fich nicht denken können, day ein Mann 
der fi fo überzeugungstreu und furdhtlos zeigte 


’ 


gungs ste, |; — ie ihre Gerichts. 
Hi zum. willenloien Werkzeug isgend einer ihrer Mißbürger unterbringen, die ihre GerichtS 


Maſchine ſollte machen laſſen können. 

Wieder andere und wieder viele werden 
beim Erblicken des Namens Henry Utpate 
auf dem „Stadthalle“-Ticket zu ſich ſagen: „Für 
den werde ich doch ſtimmen; ſein plattdeutſcher 
Dicktopf bürgt mir dafür, daß er ſich nicht ſo 
Jeicht am „Stadthalle“-Gängelband führen laſſen 
wird — und er war immer aufrichtig und nahm 
niemals ein Blatt vor — den Mund.“ Viele, 
die ſonſt nichts für das „Stadthalle“-Ticket übrig 
haben, mögen für FGenry Utpaätel ſtimmen. 
Andere werden aus anderen Gründen für 
Sernard- P. Baraſa, und wieder andere für 
Anton T. Zeman vom republikantſchen Ticket 
ſtimmen wollen, obgleich ſie ſonſt für das Koali— 
tions-Tieket find. Ind fo weiter. 

Und dasjelbe gilt für „die andere cite!“ 
€3 jcheint ganz’ zweifellos, dab von denen, die 
meinen, treu zum „republifaniichen“ Tidet und 
"zur „Stadthalle“ halten zu miüffen, 
“beliebten und vielverdienten Richter George 
Kerſten ihre Stimme geben werden, und 
geben würden — au dann, wenn das 
"Zidet, auf dem er eridhiene, von dem Gott- 
feibeiuns jelbjt aufgeitellt wäre. Denn 
meinen, George Kerften fürdtet und 
Dudt ji) aud) vor dem nicht 


den biel- 


fie 


behörden eine PBergehens oder Perbredyend 
verdädhtig halt. E33 mu immer wie- 
der betont werden, dab da3 Gefängnis in der 
Hauptſache nur für Unterfuhungsgefangene be- 
ſtimmt ift. E3 befinden fih allerdings auch 
eitzge wenige zu Fürzerer Freiheitsitrafe Ver— 
urteilte dort, aber fie machen nod nicht cin 
Schntel der Gejamtzahl der Infafien aus. Von 
welchen Gefühlen gegen Staat und’ Ordnung die 
bejeelt jein mögen, die man dort hineinzwingt, 
fann man jidy leicht ausmalen. Wer nody fein 
bartgejottener Feind der menihlicdhen Gefelichaft 
var, wenn man ihn dort einfperrte, muß es 
in jenem Bichitall fiher werden. Das Gefängnis 
iit ein Brutplak, ja mehr als das: eine Hoch— 
ihule für Verbredher, welde die Inglüdlidyen, 
die chen erit den ceriten Schritt auf der ab- 
Ihüffigen Bahn getan Kaben, al3 abgebrühte 
Nanaillen verlafjen, wenn fie nicht über einen 
außergewöhnlich feiten Charakter verfügen. Der 
Aufenthalt im Gefängnis mub notgedrungen 
jedes edlere Gefühl ertöten, jede Spur von 
Anitand und Schembaftigfeit. Pferdt man 
Menſchen wie das Vieh zufammen, fo iit Fein 
anderes Ergebnis möglich. 

E3 muß geradezu gl3 verbrecherifc bezeichnet 
werden, dab die Bürger de8 County fich bisher 
geweigert haben, diefe unglaublichen Verhältniife 


Dasjelbe muß bezüglih Rihter Scan Jabzuändern. Die einzige Möglichkeit dazu bietet 
Tans gejagt werden. Man darf fid) darauf |ein vergrößerter Neubau des riminalgerichts, 
verlaifen, da ein jehr guter Prozentjat feiner |von dem das Gefängnis nur einen Teil bildet. 
inter der Stadthalle - Zahne marfdierenden | Anlählid) der Ricdhterwahlen am 6. Kuni wird 
Siemmsgenoſſen rechts abſchwenken werden, den Bürgern vorgefhlagen werden, eine Bonds. 
wenn fie auf dem Ballot zu dem Namen Richter | ausgabe in Höhe von neun Millionen Dollars 


— i 


‚machen; und die Frage kann nur fein, wer, anftändig denfende Bürger follte dafür ftinmen, 


fommen, ein Sreuz vor ihm zu|für den geplanten Neubait zu bewilligen, Jeder 


damit den ſtandalöſen Zuſtänden endlich ein 
Ende gemacht werden kann. Man braucht gar 
nicht beſonders human veranlagt zu ſein, um 
ſeine Stimme für den Neubau in die Wagſchale 
zu werfen. Gefangene brauchen und ſollen nicht 
iuxuriös untergebracht werden. Aber jeder 
Menſch, auch der Verbrecher, hat, ſolange er lebt, 
zum Mindeſten Anſpruch auf Licht, Luft und 
Ellbogenfreiheit. Er darf erwarten, als Menſch 
behandelt zu werden. Im jetzigen Gefängnis 
iſt das nicht möglich. Die dortigen Zuſtände 
ſind mittelalterlich. 

Darauf, daß es auch in den übrigen Teilen 
des Kriminalgebäudes ſtark an dem nötigen 
Raum fehlt, ſoll hier nicht näher eingegangen 
werden. Es iſt ein unhalibarer und ummwürdiger 
Zuſtand, daß ſiebzehn Richter ſich in ſechs Ge— 
richtsſäle teilen müſſen, daß die Räumlichkeiten | 
de8 Staatsanwalts und der Suries und die ver | 
icjiedenen Wartezimmer den Bedürfniffen bei | 
weitem nicht genitgen, daß auch hier alles nad) 
mehr Platz ſchreit, um die Gerichtsgeſchäfte 
ordnungsgemäß erledigen zu können. Die Haupt— 
ſache bleibt, daß der ganz verbaute alte Kaſten 
von Gefängnis ſo raſch als möglich beſeitigt 
wird und einem Neubau Platz macht, der den 
Inſaſſen wenigſtens das gibt, was ſie zur Er— 
haltung ihres Lebens unbedingt brauchen: Licht, 
Luft und Raum. Dafür zu ſorgen iſt Anſtands— 
pflicht der Bürger. 


1 Rreffeitimmen 


Kissen 


Treibt Frankreich „Sabotagk“ mit der Liga? 


Lie liberale „Deuvre” von Paris, eines der 
wenigen nichtiozialiitiihen Organe, weldye fonie- 
quent die Auslandpolitik des Quai d'Orſay 
kritiſieren, beklagt es ſehr, daß das franzöſiſche 
Auswärtige Amt keine Gelegenheit vorübergehen 
läßt, ohne der Völkerliga Schaden zuzufügen. 
„Seubre” jagt u. a.: 

„E8. iit allgemein befannt, daß der Quai 
d’DOriay (Straße, in welder das franzöfiiche Aus- 
wärtige Amt fich befindet, weldhes daher Kurz 
damit bezeichnet wird) jeden Fsehltritt und jede 
Niederlage des Völferbundes als einen perjön- 
lien Sieg anficht. Das Amt it vom Wunſche 
bejeelt, niht mitzuarbeiten am Werfe 
der Liga, 

„Man ift auf dem beiten Wege, der eriten 
und größten internationalen Madyt, Frankreich, 
cine engberzige, wirfli böswilline nationa- 
litifche, dumme und egoijtiihe Politik auf- 
zubalien. 

„Während das politiihe und ökonomiſche 
Leben der Völker fih mehr und mehr inter- 
national gritaltet, verfudt man bier in Frank— 
reich) fid) von der Welt abzujcliehen und jid) auf 
den Heinen Winfel, den man bewohnt, zu be» 
ihränfen. 

linter der Yührung bon blöden alten Män- 
nern, bon einen Schußzollwalle eingezwängt, 
inet einer Armee belaſtet, welche das Land 
ruiniert, weigert man ſich, einer Organiſation 
Hilfe angedeihen zu laſſen, welche eine neue 
Welt zu ſchaffen beſtrebt iſt.“ 


| 


— 


Eigentümliche Berechnung von Frachtraten. 


Was in der Berechnung von Frachtraten ge— 
leiſtet wird, iſt erſtaunlich, und auf welch' eigen⸗ 
tümliche Art man vorgeht, erhellt aus folgenden 
Beiſpielen: „So kann der Reispflanzer von 
Texas ſein Produkt nach Liverpool und zurück 
billiger ſenden, als er es von Beaumont, Texas, 
nach New Horf zu tun im Stande wäre; Baum— 
wolle kann von Galveſton nach Bremen, drei— 
tauſend Meilen entfernt, zur Rate von 35 Cents 
pro 100 Pfund geſandt werden, koſtet jedoch 95 
Cents pro 100 Pfund Fracht vom Innern von 
Terts nach Galveſton, Texas, eine Diſtanz von 
nur 300 Meilen. 

„Spinat, Kraut und Zwiebeln verfaulen auf 
den Feldern von Texas; Heu und Mais verderben 
in Kanſas; Frucht und Gemüſe ſind in Florida 
aufgehäuft; Zitronen, Aepfel und Kartoffeln 
ſind in den Warenhäuſern von Kalifornien auf. 
geſtapelt; Häute finden keine Käufer, weil die 
Frachtraten zu hoch ſind, ſo daß es ſich nicht 
bezahlt, ſie zu verſchicken. 

„Dreitauſend Wagenladungen der feinſten 
Gemüſearten ſind in Texas vernichtet worden, aus 
demſelben Grunde. Die Frachtrate für einen 
Buſhel Mais (corn) von Oklahoma nach Terxras— 
häfen verſchlingt faſt den Preis, den man in 
den Häfen dafür erhält. 

„Idaho exportiert jährlich tauſende von 
Wagenladungen Alfalfa — in dieſem Jahre 
wahrſcheinlich gar nichts. 

„Infolge der hohen Frachtraten können die 
Viehzüchter von New Mexico und Texas ihr Vieh 
nicht nach den Weideplätzen von Kanſas ſenden, 
die Viehzüchter von Miſſouri können kein Alfalfa, 
die Farmer von Illinois und Ohio keine Roh— 
produkte kaufen. 

„Der Widerruf der ſechsſsprozentigen Garantie, 
welche die Eſch-Cummins-Vorlage den Eiſen— 
bahnen gewährt und die erneute Regierungs— 
kontrolle würden viel dazu beitragen, die Fracht— 
raten heruͤnterzuſetzen.“ 

„Uunſi Kotimaa“ (finniſch, unabh.). 
— —— — 

Zahlen zum tſchechiſchen Schulkampf. In 
Mähren wurden bisher 18 öffentliche Bürger— 
ſchulen, 69 öffentliche und 21 private Volks— 
ſchulen, im ganzen 563 deutſche Schulklaſſen, 
geſperrt. Von den 186 deutſchen Kindergärten 
Mährens im Jahre 1910 ſind bisher 38 Proz. 
nämlich 70, ein Opfer der tſchechiſchen Kultur 
geworden. 


— —— —— — — — — — 


* * * 


Dentiche und Slawen im italienischen Barla- 
ment. Die Erwählung von bier Deutfchen und 
fünf Slawen ins italieniishe Parlament mirft 
die Spradenfrage in der Kammer auf. Die 
amtlihe Spradye ift italienisch, aber der Ge- 
2 der franzöfiichen war Abgeordneten aus 

ebieten, in denen jene Sprade geiproden 
wird, geitattet. Das „Siornale d'Italia“ Schreibt 
dazu: „Zunächſt icheint die Zulafiung der deut- 
ihen und der jlaiwiichen Spradye bei den Be- 
ratungen der italieniihen Sammer, falls Ab— 
geordnete aus foldhen Gebieten cs wiünfchen, 
felbftveritändlich zu fein, da die Deputierten aus 
den Provinzen Nizza und Savoyen fi) der fran- 
zöfifhen Spradye bedienen dürfen. Indeſſen 
gibt e8 in diefen Gebieten feine völfifhen Unter- 
fhiede, Sollte indeijfen aud die deutiche und 
flawifhe Spradie geitattet fein, fo würde aus 
der Deputiertenfammer nicht nur ein Spradien- 
babel geihaffen fein, fondern die betreffenden 
Peputierten würden damit einen Proteit und 
die Dofumentierung der Abneigung gegen da3 
Stalienertum ausipcchen.“ Man erivartet, da 
die deutihen und jlawifcdhen Deputicgten ihre 
betreffenden Sprachen benugen werden, wodurd) 
die Kanımer vor die Notivendigkeit einer Zöfung 
de Problems geſtellt würde. * 


bendpoſt, Chicage, Freitag, den 8. Juni 1921. 


(Bir die „Adendpoft”.) 


Frieden durd Recht. 


Von W. E. Trautmann. 


Ralſchläge zur 


4— M 
Ein Bumerang. 
Die Waffe der Auſtralneger hat Tr. Weis beſpricht unter dieſem 


— Qt. | Titel, wie Kraufheiten verhütet werden 
befanntlich die Eigenſchaft, das Ziel- fünnen, und wie vas Leben auf ge 


cbjett zu treffen, und dann im Bogen | juuder Grundlage geführt werden joll, 
twieder zum Werfer zurüdzufehren, ; Sr wird perfönlide Anfragen auf die- 
um ihn, wenn er nicht geichict im a Sr. 2 on — —* 
orten, ſoweit e er Raum un ic 
Fang iſt, ebenfalls —— — "rt der Frage zuläht. Anfragen, dgyen 
Kim primitiben Gefecht der Bufche | zin adreijierter Briefumidjiag beilf@ht, 
männer find im fchlimmften Bor | —— —— Diagnofen 
die Wirkung ein oder zwei zerbro he⸗ un erſchreibungen ir irgendwelche 
ne Schädel, im Bumerangflug ber | Füge werden er Zufggeiften 
Weltwirtfchaftäfrife „Happeri . DIE | möglichft kurz adzufafien. 
Totenjchädel nach Legionen. Alle Be: j 
technungen find über ven Haufen ge | Die Apoplegie (Schlaganfall). 
iworfen, alle Borausfegungen auf die| Der menfchliche Geift bietet viel 
Wiederkehr normaler Zuftände find des Paradoren, des MWiderfinnigen. 
au Schaden gemorbent. Taft ein Xeder mwünjcht fi, wenn er 
Vor zwei Jahren berechnete man vom Tode ſpricht, ein rujches, plöß- 
die Zunahme der durch Kriegsgewin⸗ liches, ſchmerzloſes Ende. Trohdem 
ne geſchaffenen Millionäre dieſes hohen die Menſchen 


Landes auf zehntauſendzweihundert. Reſpelt vor den Kataſtrophen, die 


Geſundheilspflege. 


Bon Dr. A. H. Weiſß, Chicago. 


Cophright. 1010, by Dr. A. H. Weis,. Chicago, Ill.) 
VCCCCCòA 


Mal um einen darauf folgenden, 
Schlaganfall, aber e& ift wohl ange: | 
bracht, daran zu denken. Geiftige | 
und förperliche Hube, einfachite und | 
fnappfte Kojt, Abführen würden ti | 
vielen Ddiefer Fälle den drohenden | 
Schlaganfall abwenden oder menig- 
ftens auf lange hinausfchieben. 

Apoplerie jcheint in vielen Familien 
erblid), das Heiht, die Neigung zur 
Arterienverhärtung und Entertung 
in relativ frühen Jahren wird in 
diejen yamilien vererbt. 

Dann haben alle infettiöfen Er: 
krankungen, die den Körer heimſuchen, 
die Wirkung, auch wenn der Patient 
ſie überſteht, die Arterienwände an— 
zugreifen und zu ſchwächen. Es gibt 


einen heilloſen ſogar Dogmatiker unter den Xerzten, 


'die zu jolden Erkrantungen fogar 


Bei der Einfhähung der Einfom= | undermittelt und jählings zum Tode einfade Erkältungen rechen. 


menfteuer vor zwei $ahren und noch | führen. | 


bor einem Xahre gab man ihre Anzahl} Gar mander erbleicht und wird 
no höher an, — und in biefem jnachdentlich, ivenn er in den Jahren 
Kahre? Sie purzeln und ftürzen bon | ftekt, in welchen ein Schlaganfall zu 
den Höhen herunter. Diele Fönnen | befürchten oder zu erwarteır ift. Und 
wohl nicht Verzicht Teiften auf den doc find es gerate die Upoplerien, 
billigen Kriegsgewinn, — ſo ſuchen die Schlaganfälle, die fo oft den 
fie fih neh durch geheime Abkom= ſchmerzloſen raſchen Tod herbeifüh— 


men mit Gewerkſchaftsführern zu ren; ohne ſich deſſen überhaupt be— 


fichern, durch zeitweiliae Monopol | mußt zu werben, Tann e3 vorfommen, 
obfommen mit Yrbeiterorganifatio- !duß ber Patient wie vom Blitz ge— 
mer die unmwiderruflichen Gefebe der |troffen Hinfintt und nach wenigen 


Voltstwirtfchaft zu fchanden zu mas | Stunden oder Tagen, ohne wieder ein | 


chen. Zeitweilig geht das in Indu- klares Bewußtſein zu erlangen, Yen 
ſtrien, die nur für den heimiſchen Weg alles Sterblichen geht. 
Morkt arbeiten; für ſofortigen Ver-⸗ Schlimmer ſind die Fälle, in de⸗ 
brauch der geſchaffenen Waren; wie nen die Patienten den Anfall zwar 
bei allen Lebensmitteln auch im mu- überleben, aber gelähmt oder mit 
nizipalen Verkehrsweſen, ſelbſt im Sprachſtörung behaftet ein unſeliges 
Baugewerbe. Doch bei allen Waren Leben weiterführen müjjen. Uber aud) 
und Gehrauchsaegenftänden, deren diefe find lange nicht ſo ſchlimm 
Abſathmöalichkeilen durch die welt: | daran, wie ihre bejorgte Yanmilie ober 
mirtfchaftliche Laae Keftimmt werben, |ihre Umgebung annimmt. , Das De: 
wird fich der Unhefanaene nicht fin- |wußtfein, die tlare Denkkraft, bleibt 
ben, ben man in ber Flugbahn des 1 e 
zurückgeſchleuderien Bumerang als bend getrübt. Stumpf vegetierend 
Auffangeſchild gebrauchen kann. Der ſchleppen ſie ihre Tage dahin, nicht 
Bumerog kehrt unwiderruflich zum ahnend, wie hilflos und elend ihr 
Ausgangsvunkt zurück. Der Aus- Zuſtand wirklich iſt. 
gangsbunkt der Weltwirtſchaftskriſe Entgeht der Menſch den alut fie— 
liegt im Verſailler Vuch der Rache, berhaften Erktankungen und ben 
das einem Maggzin don Wurſge- anderen Zufällen des Lebens und 
ſchoſſen zur wiriſchaftlichen Vernich- tritt in bie höheren Lebensjahre ein, 
tung des Geaners veraleichbar iſt. ſo it der Schlegfluß, die Upoplerie, 
Die geſchleuderten Geſchoſſe lehren die häufigſte Todesurſache. 
run zurüc.und werben dag Bud) in| In der Jugend ſind d' Blutge— 
Fehen reißen. fäße elaſtiſch und weich, im Alter 
Die Unraſt der großen Maſſen iſt werden die Wände der Blutgefäße 


in den allermeiſten dieſer Fälle blei— 


nur Folge, nicht Urſache. Der hun— 
gernde Magen räſonniert, er rechnet 
nicht. und der Geiſt verſtummt, wenn 
die Eingeweide knurren. Die Dikta— 
tur des Proletariers? Ein Schlag— 
wort, das ſo viele Traktätchen ge— 
ſchaffen, aber ſo geringe Arbeits— 
werte, daß die Revolution von Un— 
garn daran zu Grunde ging und die 
magyhariſchen Herrenreiter wieder zur | 
Herrihaft aelanaten. Ein Wort, da | 
Maflen aufpeitihen follte und | 
Schaumblafen trieb, die im rauhen 
Cturm der Mirklichkeit gerftieben 
mußten. Mad waren die Urfachen? | 
Die MWeltwirtfchaftsfrife, der Zu=! 
fammenbruch der geregelten Maren: | 
produftion zum Marentaustaufch, | 
zur Vefriebigung ber fehreiendften | 
Bebürfniffe, ift einzia und allein da= | 
ran Jhuld, daß die Wut, durch Ents | 
täufhung, Hunger und Entbehruns 
gen aenäbrt, mit eiferner Gewalt die 
vollſtändig Ungeſchulien, Unorgani— 
ſierten und auch Unverantwortlichen 
zuſammenſcharte, um auf Schutt 
und Trümmern eine neue Ordnung 
zu ſchaffen. Begreiflich, verzeihlich, 
dem Kopf zeitweilig gebieten, erſetzen 
lann er ihn nicht! 

Ein Beifpiel mag die ganze Sad: 
lage kennzeichnen. 

Bei den kommuniſtiſchen Putſchen 
in der letzten Woche des März wurde 
die achtzehnjährige Gabriele Kähler, 
eine Nichte des früheren Feldmar— 
ſchalls von der Goltz, als Führerin 
einer Abteilung der Aufſäſſigen ver— 
wundet und als Gefangene in ein 
Berliner Hoſpital gebracht. Dort gab 
ſie eine Erklärung ab, die bezeich— 
nend iſt für die Pſychologie der un— 
zufriedenen Maſſen. Sie war am 
Ende des Krieges in die Reihen des 
Proletariats getrieben worden und 
erklärte nun: 

„Die Arbeiter Deutſchlands pro— 
teſtieren nicht gegen die Schaden— 
erſatzforderungen der Alliierten. Wir 
ind bereit, mitzuhelfen am Aufbau 
der zerſtörten Gegenden von Nord— 
Frankreich und Belgien. — 

Aber wir 


ſeitens der deutſchen Ka— 
pitaliſten und internatio— 
nalen Bankiers, die den 
zehn- und zwölfſtündigen 
Arbeitstag wieder ein 
führen, die Löhne herab— 
ſetzen und die ungeheure 


2 


Forderung der Alliierten 


Lohne abgezogen, während die Figen- 
tümer und Schieber ihre Bücher fäl- 


Grenzen fchmuageln.” 
In diefen Worten Tiegtt die ganze 
Zragif des Dramas, Do die Er: 


Iten be3 beutfchen Volle und bie 
|Nücwirfung auf die Lebensbeding- 
tebellieren ungen der werftägigen Mafien in ans | der Maffen getreten, das 
gegenunfereVerjflapung|vern Ländern zahlenmäßig feitzus | den Kampf um das Wrbeitögebiet 
| allen Lehren der Solidarität blutigen 


Laft zur Begleihung der) 
: ‚ verblaßt, wenn die Wirklichkeit ihren 
aufdie Shultern der Ar=| Tribut vom Leben fordert. Hier in 
beiter wälzen wollen, Die | Amerika haben mir den alltäglichen |ge3 auch Fei den Völkern zu erken⸗ 
Steuern der Arbeiter werden vom Beweis im Wirken der organiſierten nen; doch der Bumerang iſt im Nüd- 


Ihurt, verlieren ihre Elaftizität und 


erden an manden Stellen dur 
Degenerationsveränderungen im Ges 
webe brüchig. 


Der Schlagfluß iſt nicht eine 
Krankheit der Nerven und des Ge-⸗ 


hirns, vielmehr eine ſolche der Blut— 
gefäße. Ein Gefäß im Gehirn bricht 
an einer Stelle durch, eine Blutung 
erfolgt und eine mehr oder minder 
große Zerſtörung des zarten Hirn— 
gewebes tritt ein. Im Gehirn ſind 
die Zentren, von welchen die Nerven 
auslaufen, 
Körper beherrſchen und ausüben. 
Wird durch den Schlaganfall ein ſol— 
ches Zentrum vernichtet, ſo tritt in 
den betreffenden Organen eine Läh— 
mung ein. Die häufigſt affizierten 
Zentten ſind die des Armes oder 
Beines und diejenigen für die Per— 
zeption und Funktion der Sprache. 
Nach dem Schlaganfall kommt es 
in vielen Fällen vor, daß bedeutende 
Veſſerung eintritt. Anſtelle des zu— 
grunde gegangenen Nevengewebes 
können neue Nervenzentten und Bah— 
nen ſich anlegen. Das heißt, anderes 


die Funktion des der Zerjtörung any 
deimgefallenen. Gute Pflege des Pa— 
rienten, Maſſage, ſpäter fortwäh— 
rende Ermunterung, Verſuche zu 
machen, die gelähmten Glieder wieder 
zu gebrauchen, und viel Geduld von 
ſeiten des Patienten und ſeiner Um— 
gebung erreichen oft viel in der An— 
lage dieſer neuen Nervenbahnen. Es 
giot auch ganz beſtimmte Uebungen, 
don Sachverſtandigen angeordnet und 
kontrolliert, die demſelben Zwece 
dienen. 

ſind oft Symptome und Erſcheinun— 
gen vorhanden. Die Kranken klagen 


über Schwindelgefühl, Uebelkeit, Ver— 
dauungsſtörungen. 
| Lebensalter fteht, follte ftets folche 
|droßenden Anzeichen beachten. Es 
handelt ſich noch lange nicht jedes brandiges Abſterben dieſer Teile auf. 


Im si 


Mer im höheren 


‚legen. 


| Einige Tage vor dem Schlaganfall 


die alle Funktionen, im | 


fall ————— Dun Bee FEW 
* 9 übernimmt allmählich 58. Lebensjahre und fürchte ſtets, daß 
doch unausfüßrher! Der Magen nog?erbengewebe übernimmt altmäh 9 


|Rebensalter eingetreten 


Mas die Wiffenichaft über die Erblichkeit 


ı Dr > 


Aber in erfter Linie verhängnispoll 
‚in diefer Hinficht ift die Shphili3, bie 
oft in fehr frühen Jahren zu Schlag: 
'anfällen führt. In zmeiter Linie 
Ifommen rhbeumatifche Erkrankungen. 
Auch Stoffwechſelerkrankungen, wie 
Gicht und Diabetes, müſſen als ur— 
ſächliche Faktoren hier genannt wer— 
den. Ferner führen chroniſche Nie— 
renerkrankungen zu Degenerierung 
der Arterienwände. 

Dann haben Körpergifte, wie Al— 
kohol, Tabak, bei den Bleiarbeitern 
das Blei, eine verhängnisvolle Ein— 
wirkung auf den geſunden Beſtand 
der Arterien. 
| Vor allem darf nicht die große 
Rolle dergeffen werben, die unfer all 
gemeines Verhalten im Leben dabei 
Ifpielt, furz gefagt unfer Verhalten 
zur perſönlichen Hygiene: wer ſtets 
ſchrankenlos aus dem Vollen wirt— 
ſckaſtet, wird mit der Zeit auch die 
Kraft ſeiner Blutgefäße erſchöpfen. 
Damit iſt geſagt, wer in Arbeit und 
Genuß, wer in den Freuden der Ta— 
fel und in den Erregungen der Seele 
nicht Maß zu halten verſteht, wird 
vor der Zeit die Geſundheit ſeiner 
‚Arterien ſchwächen und der Apoplexie 
ausgeſetzt ſein. 
| Regelmäßige 





arztliche Unterfuchun: 
\gen, melde die Funıltion der Nieren, 
des Herzen? und anderer Organe 
lauf ihre Leiftungsfähigteit genau 
| prüfen, tönnten ganz außerordentlich 
\bazu beitragen, Schlaganfälle gerau= 
Ime Zeit Hintanzuhalten und jo Ge- 
fundheit zu erhalten und da& Leben 
zu verlängern. 

E3 ijt tief bebauerlih, daß mahre 
Einficgt nod) immer nicht genügend 
mwaltet und daß die Menfchen erit 
dann ihren ärztlichen Berater auf: 
fuchen, wenn fich tiefgehende, oft un- 
aufhaltfame Veränderungen in ihrem 
Körper eingeitellt haben, d. 5. wenn 
fie fich Eereit3 frant fühlen. 

* * * 
Erteilte Auskünfte. 

N.G. Mein Mann, 62 Nahre «u, er⸗ 
[itt vor zwei Monaten einen Schlag. .ı= 
Pi3 dahin jchien er ſtets gaug ge— 
Ijımd. Er bat e3 überitanden, aber eine 
Iichlimme Lähmung iit zurüdgeblieben, 
jo daß er feinem Verufe nicht mehr nad)- 
nehen fanıı. Kann man erwarten, daß 
er iwiedee geheilt wird? Und wie entfteht 
lein folder Schlaganfall? 

Antwort: Die VBeantivortung hrer 
zieeiten Frage ijt im heutigen Artifel 
enthalten. Es iit zum Mindeiten nad 
einer folden Zeit fehr zweifelhaft, ob 
die Lähmung verfehtoinden wird. Ars 
merhin tjt es möglid). 

2. 9. Zirei Brüder bon mir find in- 
folge von Apoplerie gejtorben, nadjden 
fie längere Zeit durch einen Schlagans 
Ich ſtehe jetzt im 





fall. 


dies in unſerer Familie erblich ſei. Was 


iſt Ihre Meinung darüber, und was 
fönnte man, tıtn, um dem vorzubeugen? 

Antwort: Ihre Angaben enthalten 
nicht das Alter, in tveldem Ihre Brü- 
der von Diejer Siranfheit befallen’ jvur- 
den. E35 märe dies nötig, um zu mil- 
fen, ob der Schlaganfall im jehr hohem 
it oder nit. 


eir r folchen Anlage zur Gefäßentartung 
denkt, enthält der heutige Artifel. Tort 
‚it auch betont, daß eine rechtzeitige Bes 
handlung jeher viel dazu beitragen faun, 
3 Leiden zu belampfen. 
8. ©. Welches find die Gefahren ei- 
ne3 Leijtenbruches? 

Antwort: Die größte Gefahr bei ei- 


Inem Bruche ijt jtets die Einflemmung, 


die oft ganz plößlich auftritt. Hierbei 


geraten Darmabicnitte in den Brudh- 
'fad, eine Sinidung 


und Abquetſchung 





Ifann entjtehen, die den Blutumlauf in 


Diefen Darnıteilen vollfommen aufhebt. 
Anfolgedejten tritt Entzündung und 


Un Stelle des GSelbftintereffed des 
Einzelnen it das Gruppenintereffc 
üten⸗ 


Seit undenklichen Zeiten haben ſich Hohn ſpricht. In dieſen Scharmützeln 


ſeichtdenkende Wortführer der Phraſe 
bedient. um Maſſen zu ködern. Wenn 


eine Lehre nicht tiefer in das Bes! 


wird die verbrecheriſche Korruption 
der Führer geheiligt, wenn ſie nur 
der einen Gruppe Vorteil bringt, 


wußtſein eingedrungen iſt, wird ſie und der hinterliſtigſte Mord wird ge— 


bloßes Flitterwerl, ein Schein, der 
trügen ſoll, aber eben deshalb ſchaell 


| 


beiligt, wenn er unter dem Dedmanz- 
tel aemerkjcheftlicher Altion verübt 
wird. Das aleihe Streben war räh- 


rend der aräblichen Tage bed Hrie- 


Arbeiter. Wie erhebend. und aewaltig | prall, und fein Flug laßt fich nicht 


fingen doch die Rhrafen der Geiverf- 


[hen und ihre Reichtümer über bie | fchaftsführer über die Einigfeit, So: | 


(idarität, Menfchenliebe, gegenfeitige 
Brüderlichfeit der Nrbeiter aller Ge | 
merfe und aller Stände; menn ed 


mehr ablenten — troß der Phraſen⸗ 
beiden, die wieder laut nad; Solida- 
rität rufen. | 

Mie hatte man doch in beinahe 
wahnfinniger Luft aufgejubelt, ala | 


Brieftaſten. 


Unfragen muſſen den Ramen und die 
tdrefſe des Frageſtellers tragen; uuf 
Anſch wird die Anwort unter einer be⸗ 
ſebtgen Chiffre erteilt, — Schriſtlice Un⸗ 
ragen, die fi auf Nechidangeiegenhenen 
vesichen, werden vom Rechtsberatet des 
Brieflaftend, Anwalt Fred Piutle, Zimmer | 
no im American Ysnd & Wlortnnne Ge- 
bäune, 127 N. Dearborn Etr., im Drief- 
faften imentgeltlih beantwortet, Colde : 
Uinfragen ditfen aber nidt an Unmwalt 
Ploͤtle Direft, Iorıdern miälfen an »ie 
‚Nsendroit“ ernnefchtet werden. 2Ulle An—⸗ 
iranen miülfen möglichit Iar und fura ge 
“alten, dentlih ı forieben und der Priet 
nina mit dem Wermterf Flir den PArtet- 
falten” verfeben fein, Wrieflide Antwort 
wird nicht erteitt 


D. W. Mohawt Etr. — Aus Ihrem Vrie 
fheint berborzugchen, daß br Zeuge feit 
Yrgerpabier berloren hat. E85 wird fi fü 
ihn empfehlen, fih ein Duplifat au verfhafien 
obwohl in manden folder Fülle man Tid 
mit einer eidliden Verſicherung des Betreffen 
ben bennünt. Das Duplifat ift ja für all 


Aunftigen Fälle nützlich. 


— 


Adoif F. — Wenden Sie ſich an Alderma 
Math. Hibbeler, 917 Center Etr. 

MH. B. — Mit Ausnahme don Deutihland 
DOelterreih und Ungartt fünnen Cie das Vifun 
bier erhalten. Die Wdrefien bee. Konfulat 
finden Sie auf Seite 192 des Haffifiziertcı 
Zelepyhonadreßbudhes, Mit Bezug auf Deutfh 
land wird Ihnen das fhmeiscerifde, mit Bezın 
auf Oeſterkeich und Ungarn das ſchwediſch 
Konſulat Auskunft erteilen. 

L. O. Ghilifalpeter werden Sie bet de 
Merchants Chemical Eo,, T S. Dearborm Sir. 
erhalten fünnen, i 

h. 9. 9. — Eine Ignadilhe Bank ift di 

Dank of Montrea,, 29 &. La Calle Etr. Ye 
aen der Grundftüde wenden @ie fi liebe 
an eine Bank in dem Ort in Kanada, Ivo dt 
Grundftüde fih befinden, 

$, eh. — Wenn die frau Cie bverlnffe 
bat, fo fünmen Cie daraufhin auf Echeidnn: 
Hagen, aber erit nah Ablauf bon zwei Jah 
ten, alfo früheftens am 31. Dezember 1922 
Ob die Frau einen Grund zıt einer Chei 
dungstlage gegen Sie hat, Täht fi auf Grum 
Ihres ECihreibens wiht fagen, 

Frau E. — Ein Ehepaar kann nur durch da 
Gericht geſchieden werden. Wenn Ihr Mamn 
behaudtet, er fei infoipe feiner Sardlungsweit 
bon Sören „fo gut wie aefhievden“, fo irrt e 
fih entiveder oder er will Khuen etwas vor 
nahen. Cie haben alle Nehie einer Ehefrau 
Ienn die häuslichen Berhäliziiie Ihnen un 
erträglich fit. und Cie fih mit Ihrem Mantıt 
nicht in Güte ausceinanderfcgen Zönnen, f 

| jönmen Cie auf Edeidung Hacn. TDazır be 
dürfen Eie aber der TDienfte eined Anwalts 

Die Drodung Ihres Mannes, alles au bei 

faufen und Cie dann fortzujanen, braube 
@ie nicht zu fürdten, dad Geriht wird Ihr 
Nehte wahrer, 
9. F., South Chicago. — Gegen Ehtwaber 
fäfer, ‚„Codroadhes", werden manderlei Mitte 
| empfohlen. Gines ift Phosphorlalbe, die na 

in der Apotheke erhält. Man itreicht die Calb 

mit einem Meiler in die Ehlupflöder Ei 
ı anderes ift eine Mifhung bon 2 Teilen Vora 
und 1 Teil Salichlfünre. Diefes Bulder ftrex 
jinan im die Schlupflöcher, dann berfhinich 
| ran dieſe mit einem Gipsbrei. Eind di 

Schlupfwinlel unauffindbar oder unerreichba— 
ſo ſtellt man aus geklochten Erbſen unter Zu 

aß von Fett und Pier (vielleicht tut „Nena 

Peer” e3 au) einen dünnen Brei Ber, mild 

da3 erwähnte Rulder — 3 Zeile Brei, 1 Zei 

Pulver — binein und formt Tleine Künchber 
| die man den Näfern zum Stab Hinlegt, Si 

fredieren alle baraı, 

A. D. — Bundesrichter Landis wurde ir 
Jahre 1800 geboren. — Die Entfernung zw 
ſchen Chicago und Kilbourn, Wis. (The Dells 
an der Chicago, Milwaukee & St. Paul Vah 
beträgt 194 Meilen. 


[en 


Beantwortete Rechtsfragen. 


100. — Eine Frau lann fofort, nahdem fl 
die Scheidungsklage anhängig gemacht ba 
Nährgeld verlangen. Wenn nun der Gatl 
da3 dom Nichter feftacfekte Näbraeld nid 
zählt, fo Hat nah meiner Anfiht der Nichte 
das Net, Grumdeigentum, das die Eheleit 
aemeinfam befigen, oder wenigitend den Ante 
de3 Mannced an dem Eigentum zur Dedun 
der Forderung der Frau ordnungsmähig duret 
einen Maffeverivalter verfaufen au laffen; da 
Iommt allerdings nur felten vor, da das Gu 
richt nur im äußerten Notfalle au einer beı 
artigen Mahnahme greift. — Cie fagen t 
Shrem Ehreiben allerdings nicht, ob e3 für 
um eine Eheidungs- oder eine andere Klay 
banbelt. 


in Frankreich, der fo lange darbeı 
mußte, weil feine Binfen auf bie nad 
Rußland Hineingetragenen Kapitaı 
lien mehr einliefen! MWohlftand aud 
für die Bauern durch die Menge te} 
landwirtſchaftlichen Nutzviehs, ba} 
die Feinde ihnen liefern mußten 
Wohlſtand auch für den Arbeiter 
Dem man verſicherte, daß die raſtloſ 
Tätigkeit der Beſiegten der Arbeiter 
ſchaft den gerechten Anteil am dei 
Beute zuführen ſollte! „Mehr, ſeht 
viel Arbeit und weniger MWohlitani 
dort! Weniger Urbeif, aber größerer 
Wohlftand Hier!" Das wurde ü 
Gronfreih zum Schlagwort. 

Hohe Löhne auch) Hier, Höher nad 
ald mährend der zwei Kriegsjahre: 
fürzere Wrbeitözeit, erhöhte Frei: 
zügigfeit, die Erweiterung ber indıw 
ftriellen Demofratie, feine Urbeit2: 
Iofigfeit, Beihäftigung jahraus und 
jahrein, Schuß aegen die Einwande— 
rung aus den Rändern der Beliegten 
bamit fie qeziwungen imerden, in ih 
ren Heimatländern die Schuld an bir 
Gefchädigten abzuzahlen; — fa far 
gen und trommelten hier bie Ge 
merfichaftsführer, und die Mailer 
eilten aus den Stahlfabrilen, um ber 
achtzehn gefonderten Nakionalver: 
bänden ihren Dbolus zu entrichten 
Denn hatten’ die nicht mitgehalfen 
den verhaßten „Niemiec” zu befiegen 
damit er gezwungen merbe, für du 
ganze Welt zu arbeiten? 

Hohe MWeizenpreife, da uropa 
efien will! Hohe Baummollpreife, ds 
fech3 Sahre lang feine Kleidung; 
mittel in europätfchen Ländern b’- 
geftellt murben! Hohe Preife 
Molle, Mais, DObft und Schlaghtri 
Henn Europa faufen muß, mwerbin 
auch Hier die Preife Hoch bleiben; 
dann fönnen wir auch mehr Mafdhi: 
sen faufen; für ben Felbgebraud 
den Krafttraftor anichaffen, für bie 
Familienfahrten Automobile! Und 
mit bem Mohlftand de3 Syarmera 
fehreitet der- Mohlftand der Indu— 
f!rie und deren Befiter. 

Doc der Befiegte muß arbeiten, 
[hier arbeiten, ym zahlen zu *ön= 
ren; muß Waren produzieren in 
Uebermenae, und Kind und indes» 
finder mülfen fchuften und raderı, 
um die Schuld der Väter an die Well 
abzuzahlen. 

So grinſte die Prophezeiung aus 
dem Buch der Rache von Verſailles. 
Es hat den Umfang der Bibel, doch 
es erzählt uns nicht vom Opfertode 


der Kinder und von der Strafe, welche 


Herodes für das Abſchlachten der 
Unſchuldigen erlitten. 

Dom Knochenaerippe bed nationas 
len Celbftinterefies fchmanb , bie 
dünne Hülle, die man bie Solibari= 
tät ber merftätigen Menfchen aller 
Länder nannte. E3 ift fo leicht ver= 


nn —— — — 
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kenntnis, daß die Verſtlavung der gilt, Uneingeweihte von der Majeſtät 
arbeitenden Maſſen Mitteleuropas | der zielbewuhten Verbindung aller 
notwendigerweiſe die Verſklavung werktätigen Menſchen zu überzeugen. 
der ganzen Welt zur Folge haben Wie hauſen ſie aber, wenn nur ein 
muß, leuchtet erſt jeßt größeren Maſ⸗ Handwerker bei der Arbeit in das | 
fen ein, obgleich ncdh nicht einmal ber | Tätigfeitsfelb bes andern einzubrin- | 
Verſuch gemacht worden ift, die ur | en fucht, wenn in ben ehben über 
aeheuerliche Xragmeite der Nieber- | Furisdittion ein Getvert das andere 
werfung der wirtſchaftlichen Freihei⸗zu verdrängen, ja zu vernichten fuht. 


mit der Vernichtung der militäri- ſtändlich wenn man die Jurisdik— 
ſchen Organiſation der Zentral- kionsſtreitigkeiten der einzelnen 
mächte auch bie Verftümmelung ber, Gruppen im fleinen Maßftabe beob- 
wirtfchaftlichen Stellung der mittel- | achtet, bei denen immer bie ungeheure 
europäifchen Anbuftrieländer zuftan- | Mafle der rechtlos Gemachten bie 
be gebracht werden ſollte! Wohlſtand Koſten trägt. Muß der „Hunkie“ 
für die Sieger! Sklaberei für die Be- Amerikas doch wehrlos gehalten wer⸗ 
fienten! - |den damit er dem Treiben ber fich 
Wohlfianb für jeden Mein-Wentier !  (Sortjefung auf der 40, Geite) 





Offen Samstag abend 


4 


2 


Nosäh Abe, 


\ ie, * 


Slern’s reinmollene 


Anzüge 


Preife jo niedrig wie 


25 bis SALE 


hr müßt diefe ausgezeichne 


ten leider jehen, um die 


Gelderiparnis-Gelegenheit, die jie Euch) bieten, würdigen 
zu können. Faktiſch alle beliebten Anzugftoffe und Yar- 
ben, wie Männer mit gutem Geichmad fie bevorzugen, 


find hier vertreten, 
werden. 


und zu Breilen, 


die Euch) gefallen 


ES befinden fich dabei Ausflug-Anzüge zum Gebraud) 
bei warmem Wetter, Herringbones, Mifchungen, Bencil 
Eireifen ete., in doppel- und einfahhbrüftigen Moden. 
Zwei Baar Hojen : inzüge für Diejenigen, 

die Dies wünichen. 


Hochfeine Sire h hüte 


Sterns offerieren nicht 


92.00 u. anfwärts 


nur unübertroffene Geld 


eriparende Werte in Etrohhüten, jondern auch die größte 
Auswahl. Kauft jet den Euren für das Srüihjahr. Ein- 
fade und Bhantafiegeflechte in allen Salons. Viel mehr 
ivert al was wir dafür verlangen. 


Frei! 


— — — 


Kappe. 


mit jedem Knaben-Anzug, eine Novelty— 
Jeder Knabe wünſcht eine. 


2 


* 


und Larrabee Str. 


Brinat den Knaben bierber 


Wir latten ihn mit den beſten Kuabenklei dern aus, die im Lande zu haben ſind, zu 
den niedrigſten Preiſen in Chicago, Qualität in Betracht gezogen, 
De 2 2 Se see 


Todesanzeige. 
Fremiden und Pelannten die traurige 
Nachricht, daß mein gelichter Gatte, 
unfer lieber Bater und Eıhwiegerbater 
Charles Heitichmidt, 

Bater de3 verft. William Heitichmidt, 

am 2. Zuni 1921 im Alter von 73 Jab- 

ren geftorben it. Beerdigung aın 

Camdtag, den 4. Sunt 2 Ubr nadm,, 

vom TIrauerhaufe, 2205 N. Major Ave,, 

nahe Grand Mde,, Hanlon Rarl, nad 
dem Dal RivdgeFricedhof. Um ftille 

Teilnahme bitten die trauernden Hins 

terbliebenen: 

Diarie Heitichmidt, ach. Kerlow, Gattin, 
Robert, Emily Jchnde,Aıbina Nocpke, 
Kinder. Xoutie Heitichmidt und Ni- 
cholas Roeple, Schwiegertinder. 

dorden, Minn., Zeitungen bitte zu lo— 
pieren. 

Er bat wohl viel getragen, 

Eein Kauf war lang und fchwer, 
Nun fühlt er von den Eorgen 
Des Lebens eine mebr, 

Eein Abend ilt gelommich, 
Nollendet iit fein Tun, 

Nie wird er bei den Frommen 
Kun fanft ud felig zub'n, 


Todesanzeige. 
Freunden und Belaunten die traurige 
Nachricht, daß unſer lieber Vater 
Henry C. Wiedbuſch, 
Gatte der verſtorb. Katherine Wiedbuſch, 
geb. Ritzman, geſtorben iſt. Beerdi— 
gung am Samstag, dem 4. Juni, 1:30 
nachm. von der Wohnung ſeines Soh— 
ues, 2255 N. Avers Abve. nach der St. 
Matthews-Kirche, Ecke Waſhtenaw und 
Jowa Str. von da nach Concordia. Um 
ſtilles Beileid bitten die trauernden 
Kinder: 
John Wiedbuſch und Frau Lillian 
Urban. 


Todesanzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige 

Nachricht, daß mein geliebter Gatte, 

unſer lieber Vater, Schwiegervater und 

Großvater E 

John Pfeiffer 

am 2. Juni 1921 geſtorben iſt. Beer— 

digung am Samstag, den 4. Juni, 1 

Uhr nachm, von J. Kruſes Kapelle, 

5632 S. Aſhland Aven nach der evang. 

Friedenslirche, 52. und Juſtine Str, 

von da nach Mt. Greenwood. Um ſtille 

Teilnahme bitten die trauernden Hin— 

terbliebenen: 

Fredericka Pfeiffer, Gattin. Fran Pau- 
line Gießen, Frau Mary Gieſſen, 
Frau Frieda Krick, John und Chriſt 
Vfeiffer, Kinder. EChriſt und Stto 
Gieſſen und Leonard Krick, Schwie— 
acrfühne; nebit vier Enfelfindern und 
Verwandten. 

Im Eike rıfe man Republil 78 auf, 


n Ei 


Todesanzeige. 
Freunden und Velannten dic traurige 
Nahricht, dab mein licher Edhwager 
Wilhelm Krucger 
im Alter von, 70 Zahren, und meine 
vielgelichte Schwe’ er 
Wilhelmina Arucger 
im Mer don S6 Nabren am Mittwoch, 
ven 1. Sumi, fantt im Heren entichlafen 
find. Die Veordigung findet ftatt am 
Samstag, den 4. Juni 1921, um 2:30 
nachm. von Kirchers' Kavelle, 1623, N. 
Halſted Str. nach dem Montroſe⸗Fried⸗ 
hof. Um jtille Teilnahme bittet die 
trauernde Hinterbliebene: 
Helena Margrafi, Schweſter. 
dof 


Todesanzerge. 


Greenwood⸗r Fiedhof. 


Todesanzeige. 
Südſeite Schwäbiſcher Krantenunterſtütz⸗Verein 
Den Beamten und Mitglie- 
dern zur Rachricht, daß Mit 
glied 
John Pieiffer 


Re, ach Ihiverem Leiden geftor» 
; 97 ven il. Die Beerdigung fins 


Abendpoft, Chicago, Freitag, der 3. Juni 1921. 


Die Bombenverbreden, 


Im Hadträtlihen Volizeigausſchuß nach 
e8 lebhafte Grörterungen. 
au 


heftigen Auftritten tam «3 
beute zwifchen Alb. James Borler | 
bon der 3. Ward einerfeit und ben 
Mitaliedern 3 ftabträtlihen Aus 
fchuffes für Polizei: und Stabtge- 
richte andererjeitd, al3 die in Bor» 
ler Warb befonders zahlreich aufge: 
tretenen Bombenverbrechen von vem 
Kusfhup unter die Lupe genommen 
wurden. Bomler erhob gegen Richter 
Fetzer die Beichulbigung, er babe 
einen Beivohner feiner Ward, ber 
verhaftet worden jei, weil er 150 
Pfund Dynamit in feinem Befit ge- 
habt habe, in jzreiheit gelegt, troß> 
dem genügend VBeweißmaterial gegen 
ibn vorgelegen habe. 

„Wenn derartige Sachen porlom- 
men tönnen, dam. ift etmas nicht 
ganz richtig“, rief Vomler. „Ich 
behaupte, daß nemwilfe Etabtrichter 
eiren Qeufel darum geben, ob Men- 
fhenleben und Eigentum vernichtet 
werben, und dab biefe Verbrechen 
nicht eher aufhören werben, al bis 
jever Beamte feine Pflicht tut und 
die Gefeße befolgt.“ 

Auf Ad. Johntrys Proteſt dage⸗ 
gen, daß Richter und andere Beamte 
beſchuldigt würden, ohne eine Gele— 
genheit zu haben, ſich zu verteidigen 
und Einzelheiten anzugeben, beſchloß 
der Ausſchuß, Richter Fetzer ſowie 
Staatsanwalt Crowe zu erſuchen, 
der Verhandlung beizuwohnen. 

Polizeichef Figmorris forwie die 
Bolizeihauptleute Patrid Gallery von 
der Cottage Grove Avenue-Station, 
James Madben bon der Hyde Part- 
Station, M. Collins von der Chi: 
cago Ave.-Station, Pat. Kelleder von 
der Stodyards-Station und Mar 
Danner nahmen an der Situng teil. 


——) + 0 — — 


— Der Ausjtand der 500 Ange: 
itellten der Northern Paper MILE 
in Green Bay, Wis,, ilt gelegentlich 
einer Konferenz ziwiichen Vertretern 
der Ausftändigen und den Beamten 
der Firma, gütlich beigelegt worden. 


— Frank O. Lowden, der vor— 
malige Governor von Illinois, iſt 
gelegentlich der in Syracuſe, N. MY., 
ſtattgehabten Jahresverſammlung 
der Holſtein-Frieſian Aſſoeciotion of 
America zum Präſidenten der Ver— 
einigung erwählt worden. 


— — — —— 


* Wer ſein Grundeigentum ver— 
kaufen will, erreicht ſchnell ſeinen 
Zweck durch eine Kleine Anzeige in 
der „Abendvpoſt“. 


Männer und Frauen zuſammen erhalten lei— 
nen Zutritt zu dieſem ſenſationellen Kino—⸗ 
Bilde, wegen des delikaten Charalters und 
Saenerie desſelben. 

Diefes 
liche — es erzählt alles — zeigt alles. — 
Nichts, al3 die nadte Mahrbeit . 


Nur für Damen 
| Torfteliungen beginnen 2:50 — 4:30 — 6:34. 
| CT | ” 


det fiatt am Samstag, den 4,|. 


Juni 1921, nachm. 1 Uhr, von Aruſes Kavelle, 
5652 ©. Ufhland Mve,, nah der erang. Frie⸗ 
denslirdr, don da mit Autos nah dem Mount 
Speaialverſammlung 
Sreitag abend bei Mitatırd Konrad Neu. 
Leonhard Needer, Brälident, 
Zacob Pirommer, Sclrctär. 


Todesanzeige. 
Deutiher Kriegervercin Town of Lale, 
Ten : 
radben zur Nadridt, dat; Ka— 
nıerad 3 
John Pfeiffer 
geſtorben iſt. Veerdigung am 
Samstag nachn. 1 Ubr von 
John Kruſes Leichentapelle, 
5052 S. Aſhland Ave. — Ex—⸗ 
tra » Verſammlung Freitadg 


abend 8 Uhr bei Nen, 54. Str, md Alhland 


Abenue. 
Joe Wallinger, Präſident. 
Lonis Mohlfeld, Seltretärt. 


— — —— 


Todebanzeige. 
Vlattdeutſche Gilde Wachtel Nr. 13. 
* Beamten ımd Mitaliedern zur 
Nachricht, dah umier Exmeilter 
Augnſt Cunnh 

neltorben it, — Pie Sıeamten 

Find nebeten, am Eametan nad» 

in der @ilbeballe zu ericheinen, 

um dem berftorbenen Bruder die legte Ehre 


su erweilen, 
Henn Fehlhaber, Meiſter. 
Martin Boerner, Schreiber. 


Todesanzeige. 
Bremer Wohltatigkeitsverein. 
Hiermit die traurige Nachricht, daß unfere 


amten und Aame⸗ 


Freltag abend: Nur fr Dawen. 
Dr. Dul Robertſon, Geſundheitslommiſſär, 
wird eine Anſprache halten. 


Barbee Loop Theaire 


Nur für Männer: Voritellungen beginnen um 
11:0 — 12:45 — 8: x 


Monroe und 
Dearborn Str. 
dufr 


‚Seiman RIVERVIEWI. Sec 
3 Jun: Chicago Hodihüler-Tag 


| Großesathletiiches Turnier 


In Verbindung mit 
Mayor Win. Hale Thompfon's 
Ausflug für Shhultinder. 
d. Juni: Däniicher Nationalfeiertag 
% dufr 


Fünftes großes Sommerfeft 


beronfialtet dom 
Deutfhen Unteritügungs-Berein 
„Böhmerwald“ 


ee EEE 


Geſehliche Vorſchrift. ] 


Nur zwei Buden werden bei den 
Nichterwahlen an jedem Wafıl- 
plaß fein, 


Ar Die Stimmtäfien! 


—— 


Aufrufe erlafien, in denen die Mahler 
und Wählerinnen dringend erfucht | 
werden, ihrer Pflicht am Montag nad): 
sufommen, — Biel jteht auf dem Spiel, 


„Die jtädtiihe Wahlbejörde muis 
die Wahlen ftrift im Einklang mit 
den Staatlihen Mahlgefegen betrei- 
ben. Gefeg iit Gefeg. Taran fön- 
nen aud Politiker nichts ändern,“ 
Mit diefer Erklärung ordnete 
George 3. Lohmann, der Kanzlei- 
borjtcher der jtädtiihen Wahlbe- 
hörde, an, dafz bei den Nichterwah- 
len am Montag nur 2, anitatt 4, 
Buden an allen Wahlplägen ein- 
gerichtet werden jollten. Ronjeiten 
der Koalitionisten Fam  biergegen 
ein jharfer Broteit; fie behaupte- 


ten, die Wahlbehörde wolle dadurdF 


Dezmweden, da; Leute, die morgens 
auf dem Wege zur Arbeit ftimmen 
wollten, jtundenlang im langer 
Reihe warten müßten, und dah 
ihnen damit die Qujt am Stimmen 
benommen würde. Lohmann be 
wies den Proteitler: an Hand der 
Sejege, dal die Zahl der Pırden 
von der Stimmenzahl abhängig zu 
machen iit, die bei der legten Wahl 
abgegeben wurd, Da bei ben 
Stadtratswahlen im Frühjahr ver- 
haltuismäßig wenige Wähler md 
MRählerimmen ihrer Picht nadfa- 
men, darf die Wahlbehörde diesmal 
nicht mehr al3 2 Buden benußen, 
Countyrichter Frank S. Righeimer 
erhielt dieſe Entſcheidung aufrecht. 
Jeder muß ſtimmen! 

Dieſe Anordnung, die der Bür— 
gerſchaft übrigens eine beträchtliche 
Summe Geldes erſpart, ſollte je— 
doch auf die Stimmenabgabe nicht 
den geringſten Einfluß haben. Den 
Leſern und Leſerinnen der „Abend— 
poſt“ wird dringend an' Herz ge— 
legt, die an anderen Stellen die— 
ſes Blattes erſcheinenden Aufrufe 
zu beachten und am Montag an die 
Wahlurne zu treten. Ein beſon— 
deres Drängen und Einladen ſollte 
eigentlich unnötig ſein, denn es iſt 
Pflicht. Und Pflichten ſind dazu 
da, daß ſie erfüllt werden. Gleich— 
gültigkeit den Wahlen gegenüber 
kann unter Umſtänden zu einer Ka— 
taſtrophe führen. Entſchuldigungen 
gibt es nicht. Jeder hat Zeit zum 
Stimmen. Die meiſten Arbeitge— 
ber ſtellen ihren Angeſiellten ſogar 
beſondere Zeit zur Verfügung, und 
die Durchſchnittshausfrau wird auch 
die nötige Zeit dazu finden. Ge— 
naue Inſtruktionen werden die Le— 
fer nodmal3 in der nädjiten 
„Eonntagpoit“ finden, 

Sandeldfammer- Aufruf. 


Ein dringender NMufruf an die 
Bürger twirde heute aud“ bon der 
Chicagoer Handelsfanmer erlajjen. 
„Stimmt, für wen ihr wollt, aber 
itimmt auf alle Fälle!“, it im gro- 


sen Ganzen der Zinn des Aufrufs. 


Kcdes Mitalied der Kammer ver-| 


pflichtete ſich, am MWahltage tele: 
phoniſch zehn Freunde aufzurufen 
und ſie zu bewegen, ſofort ihrer 
Stimmpflicht nachzukommen. Es 
wird betont, daß bei den kommen— 
den Wahlen mehr auf dem Spiele 
ſteht, als lediglich die Erwählung 
von zwanzig Kreis- und einem 


Superiorrichter, mehr als die 89;.| 


000,000 »PBond3vorlage für den 
Bau eines Gefängniſſes und Kri— 
minalgerichtsgebäudes, und mehr 
als die Frage, ob Schulbücher 
künftighin koſtenlos verausgabt 
werden ſollen oder nicht. 

Ein 
von Bürgermeiſter Thompſon an 
alle Wähler durch die Poſt ausge— 
ſchickt. „Seid auf Eurer Hut, wenn 
Ihr am Montag zum Stimmkaſten 
geht“, heißt es darin. „In dieſem 


perſönlicher Aufruf wurde 


— 


Sipirienpilfe, 
Durch die gütige Weberfendung 


einer größeren Summe bon ber 
Deutich Amerikanischen Hilfe (D. U. 
H.) war e8 möglich, in diejfer Woche 
wieder $1000 an die Schweizer Ge: 
fanbtichaft in Japan zu jchiden. Der 
Betrag wurde, wie biäher, von dem 
Chicagoer Bankhaus MWollenberger & 
Co. gekabelt. Auch konnten in ber 
berigen Woche 61 Patete mit Büchern 
in die fibirifchen Gefangenenlager ge- 
Jandt werben, modurd) die Zahl der 
— Bücher-Patete auf 37T 
am. 

Frl. E. Campen erhielt Briefe von 
der deutichen Roten Kreuz Commif- 
ton — die den Ubtrangport der Ge 
fangenen in Sibirien leitet — mit de 
Nachricht, dak die Kiften mit Liebes 
gaben in gutem Zuftande angefom: | 
men find und jehr viel Freude bereitet 
haben, Die Rote Kreuz Commiffion 
dankt allen gütigen Gebern für die 
Hilfe und bittet, noch nicht aufzuho- 
ten mit dem Hilfswerk, da noch viele 
Tauſende von Gefangenen auf den 
Heimtrandport warten, 

Gelder für diefer Zwed können 
gefandt werden an die Schagmeifte- 
tin, Frau Sohn Hebel, 442 Briar 
Place, Chicago. 

Bücher werden nicht mehr geihidt. 
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Monſterkonzert. 


r 


Weſtparkbehörde veranſtaltet es auf der 
ſtädtiſchen Mole. | 

Sonntag nachmittag veranftalten 
die Weit Chicago Part Kommiffäre, 
denen 15 Spielpläße auf der Weit: 
feite unterftellt find, im Auditorium 
auf der ftädtifchen Mole ihr jährliches 
Mufitfeit. An dem Monfterfongert | 
werben fich die jämtlichen Chöre und | 
Dpcheiter der verfchiedenen Spielpläße | 
beteiligen. Der Maffenchor bejteht | 
aus etwa 600 Kindern, das „Junior“ | 
DOrcheiter aus 150 Knaben und Mät- 
chen, dad „Senior Orceiter aus etiva | 
100 Mitgliedern. 

E3 wird ein hochinterejjantes, aus 
Volts- und Chorliedern, Konzert- 
nummern und QJTänzen beitehendes 
Programm unter der Leitung der 
Mufikdireftoren Win. Hofman, Leiter 
Groom, Adolph Ernit und Sherman 
Ehoup zur Abwidelung gelangen. 

Das Publikum iſt freundlichſt ein— 
geladen. Der Eintritt iſt frei. An— 
fang 3 Uhr nachmittags. 

— —ñ — 


Hochſchulftadeiten. 


BEPPPPETITTITTTIITTTETTTTTTTT TI TTTTTTTTTEITTIER 


Luxuriöſes 3 Stück 


ſo ſchnell bereit geweſen, ihre 
niſſen anzupaſſen, wie in dem 
ihres Entgegenkommens iſt es 
volle 3-Stüde Wohnzimmer - 


al3 $300.00 verfauft, zu dent be- 
nierfenswert niedrigen Breife 
offerieren von...... 


Kiefern Proben ihrer Leiitungsfähigfeit- 
im Niverview Park. 

Mebr als 5000 Hodichulfadeiten- 
und Mibleten liefern heute int Ni- 
verview Bark unter der Leitung des 
Hauptmanns F. L. Beals, in deſſen 
Händen ihre militärifcheNusbildung 
liegt, Broben ihrer LZeijtungsfähig- 
feit. Diejenigen Mbteilungen, Die 
ji) durch militärischen Drill befon- 
der3 hervortim, werden mit Preiſen 
bedadjt werden, desgleichen auch die 
beiten Turner und Athleten. 


Unſer Gaſt. 


— — —— — — — — 


Mme. Curie weilte heute eine Stunde 
in Chicago. 


Die berühmte Entdederin des-Na- 
diums, Mine, Marie Curie, hat heu- 
te, auf der Neije nad) dein Grand 
Kanon begriffen, auch Chicago be- 
rührt und eine Stunde als geichät;- 
ter Saft in feinen Mauern geweilt. 
Im 10:45 Uhr vormittags jeßte fie 
die Weiterfahrt fort. Anı 13. Juni 
fehrt fie zurüd und wird danı vor» 
ausfichtlich jich drei Tage bier auf: 
balten. Die Dame ijt von ihreit bei- 
|den Töchtern begleitet. 

isn 
rein deutiher Theaters 
freunde, 


Die nächte Verfammlung findet 
morgen um 6 Uhr abends in- ber 
Nordſeite Turnhalle ſtatt. 

Die Komites treten wie gewöhnlich 
um 5 Uhr zufammen. Alle Mitglies | 
der mwerbeit erjucht, zu erfcheinen, und 
spreunde Des Deutfchen Theaters, ob 
Mitglieder oder nicht, find hiermit 
|herzlichjt eingeladen, an ber Ver: 
fammlung teilzunehmen. 


zu....... 


......... 1. ...:.. 


! 
Oerrenb 


D 
mit Meſſing beſchlagen und 
gemacht. Extra ſpeziell für 


Leſet die „Sonntagpoſt“. 


v5 PET, 


In feinem Zweig der Möbelbrandje find die Jabrifanten 
Breije den neuen 
de 
uns möglich, dieſe wunder— 
Ausitattung, mit hübihen 
Tapeſtries und Velours itberzogen, nie vorher für weniger 


rt % 


zu 


Eiszimmter 


Dieier hochfeine Walnußholz-Tiſch (54 Zoll) und ſechs (6) 
Stühle iit ein regulärer $200.00 
Wert, Wir offerieren diejelben als 
Spezialität für Junt-Bräute zu nur 
Gin 48;30lliger Tifh und 4 Stühle 


Zeder holz⸗Kiſte 


er geeignetſte Artikel für eine Braut: ein Cedar Hope Cheſt, 
ſehr 


— — — — — — — — — — 


—— 


für Juni Bräute 


Wir offerieren dieſen Monat eine Auswahl ſehr 
feiner Möbel, Rugs u.ſ.w., zu einer ſpeziellen Erſpar⸗ 
nis, für Junibräute. Beehren Sie uns mit einem Be— 
ſuch und laſſen Sie ſich von unſeren Verkäufern unſer 
wundervolles, vollſtändiges Lager hochfeiner Waren 
zeigen. Unſere Preiſe ſind ſehr niedrig und unſere Be— 
dingungen ſind Bar oder Abzahlung. 
jetzt Ihre Auswahl treffen und wir behalten die 
Sachen bei uns für zukünftige Ablieferung. 


Sie können 


Barlor Suite 


Verhält⸗ 
Infolge 


M 


olſtermöbel. 
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Set 


81100 


584.00 


108 


N 
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Schweſter und unfer Bruder 

| Billiam und Wilgelmina Arueger 
acltorben find. Die Veerdigung findet ftatt am 
<amstag, nadın. 2:30, von fRirchers Kapelle, 
Sallted und Nortd Ave, nab dem Montrofe» 
Friedhof. De Beamten verfammeln fi um 
1 Uhr 30 in ber Bereinshalfe, 


Zaver Ehnenruber, Vräſident. 
Charlotte Aumpfer, Setretarin. 
1516 Wrigbiiwood Ave, 


Mitglied der Policemen's Benebolent 
Affociation und der Plattdeutſchen 
Gilde Hanfa Nr. 58. dofr 


polittichen SKampfe merde br 
Mahrheit, Freiheit, Gercditiafeit 
und Gleichheit auf der einen Eeite Am kommenden Donnerstag, nad 
finden, und Sabgier, Monopol, In⸗ mittags 3:30 Uhr, findet eine Sipung! 
toleranz und Tyrannei auf der Alte | per Vollziebungsbehörbe des Deut: 
deren,“ hen Altenheim: im Hotel Atlantic, 
316 ©. Clarf Str., ftatt, 


am Conntag, den 12. Yuni 1921, in Brands 

Part, Elfton und VBelmont Ave, — Iidets im 

Borverlauf 35, an der Staffe d5c die Berfon, 
Anfang 3 Uhr nahmittags, 


Dentiher Unteritüsungsbund, Diitritt 379. 
t Ten Beanten und Mitglic | 
dern die traurige Nachricht, | 
dab unfer Mitalicd vu. Bruder | 

Auganit Cunny 
Suni fanft im Herrn 
entichlafen ift. Die Veerdis 
aung findet ftatt am Canıd- 
| tag, den 4. Auni, mn 2 libe 
Inahm., von 2co M, WBricsfes Leihenlapeile, 
| 3037 Lincoln Ave., nach dem Elmwood⸗Fried⸗ 
hof. — Die Beamten ſind erſucht, pünttlich in 
der Kavpelle zu erſcheinen, um dem verſtorb. 

Bruder die letzte Ehre zu erweiſen. 


Mit Vereinsgruß: 
Adam Opper, Präſident. 


Deutſches Altenheim. 


S. Rosenbaum Co. 


Drei Laadem: 
3120-3122 Lincoln Avenue, 


15 Blod füdlicd von Belmont Avenue 


5228-30 Nord Clark Strasse, 


Gde Farragut Str. 


Sherman und Davis Strasse, 
(Evaniton) 


mi20]n5 


Grosses Hard Time Piknik 
verunflalget von der 
Eragin Loge Nr. 14 
bed Unabhängigen Orben der Ehre 
am Sonutan, den 5. Juni 1921, in Schlereihd 
Turner Barl Grove, Grand ve., nahe Des» 
plaines River, River Grove.— Tidets im Por» 
berfauf 25e, an der Kaffe Söc, bir 


sam 2, 


Todesanzeige, 

Freunden und Velannten die traurige 
Kahricht, dab unfer licber Cohn, Bru> 
der und Schwager 

Private 5 W. Muclier, 

Vatterb D, 130 Field Artillerh, am 2. 
Eept. 1918 in Frankreich geſtorben ift. 
Beerdigung am Samstag, den 4. Inni, 
2 Uhr nachm, vom Trauerhaufe, 3021i 
S. Ktedvale Mve,, mit NAırtos nad dem 
Goncordiasriedbof. Um itille8 Beileid 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 
Carl und Thereia Mucher, Eltern. 

Arthur, Martha, Eruſt, Ruth und 

Frau Annag Goſch, Geſchwiſter. Hel- 

muth Goſch. Schwager. 
Um Sibe bitte Lawndale 671 aufzu— 

rufen. doft 


— ⸗ —⸗ —ñ— —— 


„Fire Faus“ Aſſociation. 


Hofft 8100,000 für die Witwen und 
Waiſen aufzubringen. 


Während des geſtrigen Banketts z 
der „Fire Fans' Aſſociation“ im ſch 
Hotel La Salle wurde der Plan ge— 
faßt, hier am 10. 11. und 12. Aus 
guſt ein Wettſpiel zwiſchen den Ball: 
ſpielriegen der New Yorker und der 
hieſigen Feuerwehr zum Beſten der 
Witwen und Waiſen der hieſigen 
Feuerwehr zu veranſtalten. Man 
hofft, auf dieje Weile $100,000 auf. 
zutreiben. 

Am Bankett beteiligten ſich etwa 
1000 Perſonen. Spruchmeiſter war 
der Countyſchreiber Robert M. 
Sweitzer. Tiſchreden wurden von 
mehreren Stadtvätern und anderen 
ſtädtiſchen Beamten gehalten. 


Grohe Betriebseinſchräuktungen. 


Bangor, Maine, 3. Juni. Infolge 
des Rückgangs des Paſſagier- und 
Frachtverkehrs hat die Bangor and 
Arooſtock-Bahn heute einſchneidende 
Betriebsverkürzungen angekündigt. 
An die 700 Angeſtellte der Bahn 
werden für die Dauer von 30 Tagen 
ſuspendiert. Die Reparaturwerk— 


gund n. erfiklaffige Getränke | täten werden geſchloſſen und dieAn- 
eis der Derbergärater: geitellten in der Bahnbauabteilung 
Conrad Mueller werden flir die Dauer eines Monats 


Marie lohne Gehalt beurlaubt werden. 


Todesanzerge. 


Allen Freunden und Bekannten die traurige 
Nacricht, daß mein lieber Gatte und unſer 
guter Vater 

Karl Auguſt Gunnh 
im bald vollendeten 35. Lebensjahre nach 
ſchwerem Leiden am Donnerstag morgen, 2. 
Juni, verſchieden iſt. Die Veerdigung findet 
ſtatt am Sontabend, den 4. Juni, nahm, 2 
Uhr, von &, M, Vricsfes Lelchentapelle, 3037 
Lincoln Ave., nad ElmmwooL. Dies zeigt fick 
betrübt an die trauernde Witive: 


Lina Cunny, Söhne und Berwandte. 


Todedanzeige. 
Freunden und Bekannten die trauxige Nach⸗ 
richt, daß unſer geliebter Gatte und Vater 
Oenty Bauer 

am 2. Juni im Alter von 55 Jahren geitorben 
iſt. Beerdiaung am Samstag. ben 4, Juni, 
2 Uhr nachm. von der Kayelle 2926 Lincoln 
Ave., nach Montroſe. Um ſtille Teilnahme bit⸗ 
ten die trauernden Hinterbliebenen? 

Amelia L. Baner, Gattin, 

Joſephine, Tochter. 


Dur Heuefte Hadjridgten aus 


Familienlotal 
Deutſchland und Geſterreich. 345 W. Norih Ab 
Verliner, Hamburger, Wiener, Aölner, Müns " e. 
chener, Stuttgarter, Danziger, Leipziger Zei- Samstag und Sonuntag außergewöhnlich pi⸗ 
tungen, Stüd 15c. — 12 verfhiedene Num- | fante Unterhaltung; verbunden mit Tauz. 


1 
mern für $1.50, | Erftffaffige I Jur! 
Jutereſſante arimingl⸗· Deiettiv · und Lichbes· — und "teler — 8 ar 


% ) ‚ 5 ‚ 5 Be 
eihtchten au 10c, 15e, ——— we 2. Janman. ®. Beldeman.! 


höne Auswahl für i 
Neun! Deutibes Heldentum zur See, Uluſtr. felafon ; 
Töc. Die Eeeihladt tor dein Elaacraf, 5Dc, 
Eroberung Belgiens, 60, Arrasſchlacht, 4be. 
Ein Hindenburg-Buch, ill, dic. Peldmar 
ball Madenfens Vu, ill., 60°. €, M. ©, 
Em:n, ill., 506, Die Marneläladt, iNl., 50c. 

Vogdienlämpie, 60c, 


Koelling & Klappenbach 


Chicagos deuiſche Duchhaudlung. 
206 West Randolph Strasse . 


Schülerfonzert, 


Die Vereinigten mufifalifchen Ver: 
nde der Zöglinge der Waller Hod;= 
ule geben heute abend in ber Lei 
Monnefchule, 845 Waneland Xoe., 
ein Konzert. Anfang, 8 Uhr. 


— 1 


Sohn Tontih, Sclretär, Lincoln Turnhalle 


1005 BDiverfen Parkway 
(Unter neuer Verwaltung.) 


Erſtklaſſiges Reſtaurant 


Beste Getränke. 
Große und fleine Sallen 
für Vereind- und Famillenfeſtlichteiten. 


Emil Lange August Fehns 


Verwalter. 
Zeleyhons Lincoln 1966 


Todesanzeige. 


JZFreunden und Belannten die traurige Nach— 
richt, daß 


unſer lieber Sohn und Bruder 
Walter DB. Vidars, 
Co, 95, 6. Reg. U. ©, Marine Corbs, am 28. 
ıyuni 1918 in Bellon Woods, Franfreih, ge 
| Itorben ift. Becrdigun: am Conmtaa, den 5. 
sun, 1:30 nadım., vom Glternbauie, 1304 
Kelfon Str. nach der St. Alphonfus Kirche, wo 
Trauerfeier abgehalten wird. Um ſtilles Bei— 
leid bitten die trauernden Hinterbliebenen? 
Gharles G. ımd Garrie Kidark, ach. Weder, 
Eltern. Arthur und Eelen, Gefhwilter, 
Gold-Star- Mütter find gebeten, teilgunchmen. 


Caden ofen Donnerstag. und Samstag abend bis 10 Afr, 


| Co, 95 
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Die heilende. Liche. Das geitrige Gewitter, 


Bürger und Bürgerinnen! | 
Todcesanzeige 
Freunden und PBelannten die traurige Nach— 
riht, dab unjere bielgelichte _ Mutter 
Großmutter 


Erfullt Eure Bürgerpflicht bei 
ben Ridterwahlen am Montag m; 
ſtimmt! 

Stimmt! Gleichviel für welches 
„Ticket“ oder für welche Kandidaten 
auf beiden „Tickets“; aber ſtimmt! 
Denn nur dann kann der Volkswille 
zum Ausdruck kommen, wenn alle, 
Bürger und beſonders auch Bür— 
gerinnen, ihre Stimme an der 
Wahlurne abgeben. 

Wenn eim Teil der Wählerichaft 
am Wahltage zu Haufe bleibt, dann 
gewinnen eben Diejenigen die Wahl 
und damit den Ginfluß, die den 
aröhten Prozentins an Stimmen 
aufzumweiifen haben, aber nidt un: 
bedingt den Volfswillen darftellen, 
denn ein Teil des Bolfes jtimmte ya 
nicht. 

Der. Wille dB Volkes tritt nur 
dann zu Tage, wenn alle ftim- 
men, 

Deshalb müßt and Ihr ftir 


men * 


Nichts verſchönt das Leben ſo ſehr 
wie die Liebe. Von ihr erwarten 
wir nur das Gute. Die Gottesliebe 
aber iſt ein ſo weit erhabeuer Typus 
der Liebe, daß ſie, wenn richtig ver— 
ſtanden, alle Wunden heilt, nicht 
nur ſeeliſche, ſondern auch phyſiſche. 
Oft wird über das geiſtige Heilen 
geſpottet. Aber Spott iſt nur ein 
Auswuchs der Unwiſſenheit. Er 
verſchließt die mentale Tür und be— 
trügt den Menſchen ſelbſt, indem er 
ihm Kenntniſſe vorenthält, die — 
ſalls er ſie beſäße, — zum großen 
Segen für ihn wären. Dies iſt das 
Thema von Frau Dr. Kriſhna am 
nächſten Sonntag, 10 Uhr vormit— 
tags, während der Sommermonate 
im Berjanmlungslofal 1057 Bels 
mont Ave, Sidojt-Ede Scminary 
Ave. Eintritt frei, % 


— — · — — 
Leſet die „Sonniagpoſt“. 


und | 


Das geitrige Gewitter hat feinen 
nennenswerten Schaden angerichtet, _ 
Nur die Haubtleitung des Elektrizi- 
tätswerks des Abwaſſerkanals bei 
Lockport, die ieben der in verſchie⸗ 
denen Stadtteilen gelegenen Zweig⸗ 
beleuchtungsanlagen ſpeiſt, wurde 
vom Blitz getroffen und zerriffen, 
und die Folge war, daß in beſagten 
Stadtteilen gyptiſche Finſterni 
berrichte. Die Stadthalle hatte, da 
fie aud) mit der. Zeitung der Com 
monwealth Ediſon Company ver⸗ 
bunden iſt, nicht darunter zu leiden 
in den öffentlichen Parfs aber erlos 
ichen die Laternen, desgleihen in 
vielen Privattwohnungen. Die Aus 
Eeiferung de3 Schadens nahm 
tere Stunden in Anfprud. 


— 


iimste® 


Geihäitseräfnung. 


Zu den Wiener Herzen 


Katherine Titus, | 
Gattin dc& —— John Titus, am 1. Juni 
im Alter von 84 Jahren ſelig im Herrn ent: | wer ’ ou nn 
ihlafen ift. Die Beerdigung findet ftatt au ®t, dab umfer lieber Cohn 
Samstag, den 4. Suni, 9:30 borm., vom 
Zrauerbaufe, 26109 Mrntitage Mve., nah der 
St. AloyfinsKirdhe, don da nah dem Ct. Vo— 
nifasius-Gottcsader. Um ftille Zeilnahıne bit: 
ten bie trauernden Hinterblichenen: 
Barbara Arelt, Helen Born und Jamed Titus, 
Kinder, nebit Enfellindern. 


Todesanzecige, 
sreunden ımd Belannten die traurige Nach: 


| George Fris 
‚tm Mlter von 23 Kahren fenft im Herrn ent» 
|ihlafen it. Die Beerdigung findet ftatt am 
Samstag, den 4. Juni, 2 Uhr nadbım., vom! 
Zrauerbaufe, 1847 ©. Eawber Ave,, nad dem 
Waldbeimsriedbof. Um ftille Teilnahme Bit« 
| ten Die trauernden Hinterbliebenen: 
Louis und Carrie Yrig, Eltern, 
nebſt Verwandten. 

Milwaunlee Zeitung; tte zu fopieren, — Um 
Näheres bitte Wegner, Canal 443,aufzurufen, 


dofr 


Todesanzeige. 


Freunden und Bekannten die traurige Nach— 
richt, daß mein geliebter Gatte und unſer 


lieber Vat 
Henry Zahn “| 
im Ylter von 43 Sabren geftorben tft. Beor- | 
Siaung am Eamdtag, ben 4. Jumi, um 2 Uhr 
1achm., vom Irauerhaufe, 1053 N, Robey Etr., 
ab Waldbeim. Am itille Teilnahme bitten 
yie trauernden Hinterbliebenen: 
Unna Zahn, ach. Echroder, Gattin. Mildred, 
Bernice, Henrh, Clarenee, Harold und Ghas. 
Bahn, Kinder. doir 


— —— — — 
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‘6 Abendpoft, Chicago, Freitag, den; 3. Juni 1921 NY 


zfund 250 


Stiderei 

Stickerei 
273öll. importierte 

"I beitidte Cfirtings, 
geiwöhnlich . $1.95; 
die Nard zu 


1.17 


Nufiled Flouneing 
für Babies, hübfche 
27 Boll 


nenn nen nn 


2000 neue Anzüge] 
=,  müllen diefe Woche verkauft werden 


yo. 

zu SObis 5BOc am Dcjiar 

Wir haben von unferem Anfertigungs-Depa rtment joeben 2000 feine, ne: . 2,,n'xte Anzüge 
erhalten, mit der Weifung, jie diefe Woche zu verfaufen, ohne Rüdficht auf d . Preis. Wir 
müfjfen Bargeld Haben. Diefe Anzüge find die feiniten, die wir während diejes gro- 
hen Berfaufs offeriert haben. E3 find die größten und beiten Bargains in Chicago. Hier findet 
Shr reine anftralifche Wolle-Serges, Worfteds, Gajjinteres und Tlanelle in allen Yarben nnd 
Muftern. Elegante Anzüge für junge Männer, fchlichtere Moden und Mufter für ältere Herren. 
Anzüge für Gefellichafts- oder Gejhäftszwede. Ganz gleich, was Euer Gefhmakf auch fein 
mag, Ihr werdet hier ganz gewiß eine Mode und ein Mufter finden, das Euch) gefallen wird. 
2000 feine, nee, flotte Anzüge zur Auswahl zu unerhörten Bargainpreijen. Es find $60, 
570 und H80 Werte, jetst herabgejett auf $22.45, 826.75 und 529.75 für Eure Auswahl von 


der ganzen — 

$ A 5 & | 9 > 
— und 

Auzug 


Zu dieſen Preiſen haben wir ein wundervolles Sortiment von vorzüglichen kundengeſchneiderten An— 
zügen, die ungemein dauerhaft ſind und die immer modern und neu ausſehen. Sie werden Euch ſicher 
zufriedenſtellen. Der niedrige Preis, für den wir dieſe Anzüge verkaufen, deckt nicht einmal die Näh— 
arbeit an denſelben. Es ſind die größten und wundervollſten Bargains in Chicago. Wenn Ihr auch 
gerade jetzt nicht einen neuen Anzug braucht, wird es doch von Vorteil für Euch ſein, einen zu kaufen 
und ihn Wegzulegen, weil Ihr nie wieder ſolche Bargains erhalten werdet. Werte bis zu $45. 


= .00 Ser? 8845 
ri . ⸗ — — 
5 Anzug zu 
Werte € 
Während der Icgten 10 Tage haben wir 2163 Anzüge zu $3.45 per Anzug verkauft. Wir Haben gerade ungefähr 


400 neue und diejelben gehen heute zum Verlauf. Kommt jchnell und Holt Euch einen guten Anzug für die Yrbeit 
oder für Dreßgebrauh—ein regulärer $25 Anzug zu den erjtaunlich niedrigen Preiſe von 88.45. 


Offen abeuds bis 9 Uhr -Sountags bis 12 ihr mittags 


n I = Stequläre $5, $6 und $7 Hojen. Sind fo dauerhäft wie Leder. Ihr fünnt diejelben 
Hojen zu 51.95 | 


nirgendsivo zu weniger al3 den Doppelten und Dreifachen unjeres Preiies faufen. 


Warum wir zu loldy niedrigen Preifen verkaufen 


Diefe Anzüge und Hofen wurden jpeziell auf Vejtellung für unjere leinhändier in den ganzen Ber. Staaten gemacht. Wegen der jchlechten Ges 
ihäftslage wurden fie an uns returniert und wir jind jeßt gezivungen, fie zußanitpreifen zu verkaufen, um da3 benötigte Bargeld zu befoumen. Ste wer: 
den zu 30e bis 50c am Dollar verfauft. Dieje großen Bargains werden nicht lange vorhalten. 


Cookies 
Strümpfe 


25e und 35c Bear 
Marke baumtvoll. 
nabtlofe Kinder, 
ftrümpfe, mittlere 
und leichte Eorten; 
fchivarz, braun. etc. 
Seconds, alle Grö⸗ 
Ben; jpeziell zu 


13e 


Eine zu dick 


©. Wisniewskys angebliche Ehehälften 
find verjhiedenen Sinnes. 


Stanley Wisniemsty hatte ji 
angeblich zwei rauen zugelegt und 
| Tah-fich gejtern abend Eeiden Lebens= 
gefährtinnen auf der Shatelpeare 
Ave. Mache gegenüber. Frau Nr. 1 
bie in Tränen aus, ald fie des Ge- 
liebten' anfichtig wurde, und bat die 
Holizei, ihren Mann nicht hinter bie 
Gitter zu fteden, fonsern ihm die gols 
dene freiheit zu gönnen. Nach bibli- 
chem Vorbilde erklärte fie, fie werde 
auf das Recht einer Gattin berzic;- 
!ten und in eine Scheidung eintwilligen, 
damit ‚die auf Doppelehe lautende 
| Rlage hinfällig werde.. Yrau Nr. 2, 
ehemals Frl. Wallis Zamorsti, 1907 
Nord Kedzie Ave., ſpürte kein menſch⸗ 


Glingnade Ränner-Hoſen zu weniger alz der Hülfte 


erklärte, ſie werde auf einer ſtraf⸗ 
Männerheien zu, attraktiven Eriparniffen, welchen Vorteil Huge Männer benüten wer- |) tehtlichen Verfolgung teftehen. Wis- 
den. Es find die berühmten KHlingmade Hofen, gemacht von Kamimgarnen, Cajjimeres, 


niewsky wurde feſtgenommen, als er 
Cheviots. feinem Serge, Herringbone uſw., gemiſcht, ge— 


aus der Wohnung, die er mit Gattin 
ſtreift, Anzugmuſter und einfache Gewebe in braun, Olive, 
89 bis 813.50 Knaben-Anzüge, zu $5 


Nr. 1.450 Weſt Huron Straße, inne 
grau, Heather uſw. Cuff Bottoms. Größen 28 bis 42. hatte,"fam. Dre 
Klingmade bedeutet perfeftes Rajjen und große Dauerbaf: "unge Bürihchen in Halt. 
tigfeit durchweg; die Werte gehen bis zu $06.00 — fpezielt | Francis Spebman, 13 Jahre alt, 
morgen zu - 

Gine ungewöhnliche Knabenanzug: Offerte! 

partien: und Ueberbleibjel von einem berühntten 

Habrifanien zu großen Erſparniſſen. Cie jind 

in Norfolf-Faffon gemacht, einfach und doppelbrüitig, 


1841 Nord Kalifornia Ave., Sultus 
Sacobjon, 15 Sabre, 1892 N. Gali- 
| fornia Ave., und Victor Senjen, 16 
bon guter Qualität Caffimeres und Kammgarnen; in 
grün, grau. Heather, braun, Shepherd Cheds und oli: 
bengrünen Mifchungen; einfach oder Mole Nüdieite; 
Flaps und Ratch-Tafchen. Auch braune md blaxe 


| Sabre, 1833 N. California Avenue, 
Corduron Anzüge, Größen 6 bis 17, 


wurden geitern in Plano fejtgenom- 
Ein Berkanf von Männerhiten Zeitgemäße Pusivaren. 


men ımd ins Gefängnis in York— 
ville geitect, um jich gegen die An- 
9 Nahre. Tie Werte geben bis zu 
$13.50. Gebt nad) der Handelsmarfe 
Eine. zeitgemäße - Dfierte von 
Männerhüten zu einer Eripars 


lage des Nutomobilraubs zu ber: 
antworten. Den Fang machte ge- 
in jedem Anzug. — Sehr jpeziell für 
morgen, nur 
nis, die wirklich eine iſt. Dar— 
unter find Bortorico Panama: 


stern Sheriff Martin Herall, als er, 
begleitet von feiner Frau, eineMuto- 
fahrt nad) Wlano unternahm. Die 
| beiden älteren Burjchen ergaben jid) 
Hüte in vielen gewinfchten Faiz 
fon3, eine grose Ausivahl — 
überall zu 0 berfauft; hier 
am Samstag fpeziell zu 


ohne weiteres, doch Svedman ſuch— 
— 


tte ſeine Flucht zu bewerkſtelligen, 
und er ergab ſich erſt, nachdem ihm 
mehrere Schüſſe nachgeſandt worden 
waren. 
| Vermeſſert. 
Vor dem Hauſe 8747 Süd Hou— 
ſton Ave. kam es zu einem Meſſer— 
kampfe zwiſchen einer Anzahl jun— 
ger Burſchen, der damit endete, daß 
zwei von ihnen, Frank Crezickie— 
wiez, der in dem genannten Hauſe 
Sommermützen für Männer un. —J o 
Knaben, aus leichten wollenen Ribbon N j sen, während ihre Angreifer be- 
Stoffen, mit Zeide und Band garniert — — A | reits verjdypunden waren. 
gefüttert; ande ber: TTe borzügliche Werte 87 RE N Sat-den Ping wieder. 
ONE EEE er I ER, Keilly aus Minncapolis, 
5 m... 5 — —* ao zn — * 
Diamantring im W o 
Waſchbare Frocks für den Sommergebrauchſe Aare von 8600 
er et u - 
Ihr werdet zufrieden fein, wenn Ahr Euren Tub Frod ars diefer Partie auswählt. Beurteilt diefe Frods nicht nad) der ı Cafe, _ 8. BUND, 2 
Tatſache, daß fie nıır $5.75 koſten. Ihr müßt dieſe Kleider ſehen, um ihren Wert würdigen zu können; gemacht bon nn 5948 er Bing Tcib- 
feiner Suafität Oingham, Crganbn und Beile, |yeife iipergeben hatte, ift Mieder 
— —— Eigentums Das 
Kragen und Manicetien — ® 
ınommen babe, 
Beife Orgendy Mleider || Verdächtige Flüſſigkeit. 
für Mädchen, elegant be— Trau M—— Miclik GOR Si 
itiet, das richtige Nleid grau Margaret Bielitz, 626 Oſt 
für die Konfirmation — 139. Straße, und ihre 17jährigae 
auch farbige Organdy- JTochter Elizabeth wurden verhaftet, 
Llejder, Größen 6bis 141 weil ſie in ihrer Wohnung Whisky 
Jahre, wert 32.75, zu P hergefiellt haben ſollen. Der von 
61 03 ‚ihnen bemugte Apparat war an it- Ing, fich mit Lift md Schläue in 
. ‚gend einer Stelle undicht, und Die yon Wejit fremden Eigentums zu! | 
jr das untere Stockwerk durd- open, Sie halten e8 für einfacher, |Prözek negen acht angebliche Bomben- | 
Bade-Unzige| tere: acc Suistcaner cm aseierngs Cter cnen 85 | mern 300mm. | 
©. 


Afortierte  Shotolade Marfhmallom 
Coofieß, delikat und friſch gebacken — 
wert 40c (zivej Pfund an einen Kun⸗ 
den) ; fehr ipeziell morgen zu 


Ü 


J 
ar i re 8 * 
N u Ge Mujter, 


R9 STATE MADISON sw DEARBORN STS 


— —— — — — 


Einzel— 


— — — — —— — — — 


Zum Tragen fertige und Sporthüte, 
ſo modern fürs warme Wetter, ge— 
macht von Band, verbunden mit 
Stroh Braid, in jeder gewünſchten 
hellen und dunklen Farbe; große, 
mittlere und Tleine Faſſons; viele 
ſind mit Novelty Ornamenten und 
Band in kontraſtie— 

renden Farben; volle 

54.93 wert, Musiv., 


Ehte nad Mai gemarhte 
Kleider. Jedes Kieidungsitüd 
ist in unseren eigenenWertität- 
ten gemadjt. Kommt nach anie- 
ren Fabrif-Auslageräument, 


Sailors au8 fancy Stroh, 


e 5 ’ Diejer bemerkenswerte Verkauf wird bald vorüber fein, 
Ihwarz; mit: Grosgrain 


deshalb wartet nicht! Zäumt nicht. Sonmit jofort nad) unjeren Fabril-Auslageräumen und holt Euch die größten jemals offerierten Bargains. 


MEYER & CO., arößte ISholefale Schneider Zimerifas 


Offen abends bis 9 Uhr. Sonntags bis 12 Uhr mittage. 
Kommt nach unjeren Fabrif-Ausjtellungsräumen 


2536 Sud Kedzie Ave., 
3927E 


abends bi8 


nahe 26, Str,, 
oder 


zwiſchen Milwaukee 
und Craivford Ave, 


won, 


> 





draped Tunic und gradlinige Kleider, ebenjo modern | 
wie bübfch, helle und dunkle Mujter, Größen 16 bi3 


20 und 36 bis 44; andere ber 
langen $8.50 dafiir — unge— 
möhnlich billig zu diefem Breis 


Sport Goat?, gemadjt von 
reinwollenem Polo und 
wollenen Miſchungen — 
voll flared und belted 
Modelle; Größen fürJu— 
niors und Miſſes; vor— 
zügliche Werte zu 


87.97 


—AV 


51.50 Männerhemden, d3t 


Overland Marke Negligee:Hemden 
fir Männer, attraktiv gejtreifte 
Muiter, borzüglic) gemacht bon zit 
verläfiigen bedrudien Poplins, in 
einer Auswahl von allen Größen, 


J —V — — —— 
— — 


Dieſer Kupon iſt gut für 81.00 


Bringt dieſen Kupon mit, wir nehmen ibn al3 $1 in Bar an 
beim Ginfauf irgend eines Anzugs, den Ihr fauft. PBerfäumt 
diefen großen Verkauf nit. Stonımt nad) 2536 So. KKedzie Ane. 
nahe 26. Str., 0d. 3927 Belmont Ave, Wartet nicht! Kommt heute! 


RR EEE 


Dffen 
abends bith 
9 Uhr. 


Sonntags 
bis 12 
mittags. 


Sonntags 
bi3 12 
mittags. 


| Shields nochmals augeklagt. 


Parteiloſes richterliches 
Coalitions-⸗Ticket 
* x . > “ ” ® 
Seht fein Rilifo ein 
Ta3 Kathans kontrolliert die Wahltchörde, 
Um ſicher zu fein, Hay Enr- Etimme gezählı 
wird, made ein Kreuz in das Quadrat vor 
dem Namen eincs jeden Kandidaten in der 


demokratiſchen Kolumne. wie unten darge—⸗ 
ſtellt: 


O Demokraten 


Für Nichter des Kreisgerichts. 
EStimmt nur für zwanzig) 
George Kerſten 
David F. Matchett 
Sohn M. Caverly 
Kickhham Scanlan 
Thomas %. Lyıd 
Hugo M. Frtend 
Tonald %, Morrili 
David MM. Brothers 
ra Ryner 
Charles M. Thomfon 
Sarry M.Aıiber 
Thomas Taylor, Sr 
Philip 8. Eullivan 
George Fred Ruih 
Frant Johnſton, Ir. 
Bictor P. Arnold 
Francis ©. Wilſon 
Oscar M. Torriſon 
Thomas G. Windes 
Sohn A. Swanſon 


Für Richter des Obergerichts. 
(Stimmt nur für einen) 


R Timothy D. Hurley 


Nomituierungen auf dieſem Ticket wurden 
jedem im Amte befindlichen Richter angebs— 
ten., Vierzekn von ihnen uahmen an und 
wurden noniniert, Die einundswanzsig Pläse 
auf dem Tier find fo gleihmänig wie nur 
möglig zwiihen Nepublifanern und Demo. 
traten verteilt wörden. Wad den Wablne- 
legen ift cs nötig, dai dieſe Kandidalen von 
einer Partei nminiere find. Meil fie fin 
weigerten, den Beichlen der Wathaus- 
Maihine zum aruorhen, wurde den im Mınte 
befindlichen Richtern die repuslifaniihe No- 
minierung. verweigert. Aus diejem Grunde 
ftegen ihre Namen auf dem Stimmzcttel in 
der Deihofratiihen KRolunme, Tas Tiret 
wird von dem nationalen Republitanern, tie 
von den Trmolrsten unteritügt und jlt in 
teiner Weiſe ein VarteiTicket. 


Unterzeug 


Balbriggan Hemden und Beinkleider 
für Männer — in allen STe 


Größen; fpeztell morgen 
Geſtrickte baumwollene Union— 


Suits für Männer, furze Yer- 


hepublikaner! 
Demokraten! 


| agten ihrer 2670 dem piyhopathi- | Woche in Antlag.uitand veriegt | Beſchü bl den richlerli— 


wohnt, und Frank Sulski, 8755 S. 
Houſton Ave. mehrere Stichwunden 
erhielten und auf der Straße zu— 
ſammenbrachen. Als eine Anzahl 
Poliziſten von der South Chicago 
Wache anlangten, fanden ſie die 
Mädchen wurde von ihrer Mutter 
gezwungen, ji der Polizei zu ſtel— 
Ten. Sleichzeitiq wurde der Kraft» 
drofchkenlenter Wr. Larf unter ber 
I . ”- 
Antlage, zu ihrer VBerwahrlojung 
beigetragen zu baben, verhaftet. Er 

ee nin % gi Int nr. . — 
Freu Vielitß weigerte ſich jedoch ent. volver auf die Bruſt zu ſetzen, und Die Sondergroßgeſchworenen ha— 
KL „ | ( ». |diejes Opfer fann von Gl jagen, |pe tern eine zweite Ankl = 
ſchieden den Weg zur Wache im Po— | . .. o “| eu geſtern eine zwei ce antiage ge 
FE —— 0 7 | menn bie Knarre fihwgicht entladet.” | ac Yon Shields. den Geikhäfts- 
lizeiwagen zu maden, und lieh eine Im: Trud F gen Roy Shields, de walls 
En u : ‚ (Nidter Trude verjichert in feinem |aaente der Anitreiheravertihaft 
Kraftdroſchke rufen. |Nars ht dal Be En ie ‚agenten er Anſtreichergewer ſchaf ‚| 
vera, Day don den ihm in Neben |crhoben, Siield3 war einer der 16 


nur in | VBerwundeten blutend am Boden lie- 
behauptet, daß ſie ihm 8100 abge— 
Monaten vorgeführten 6000 Ange- Geſchäſtsagenten. die vor einer 


— —— — 


Bhantaſie und Wirklichteſt. 


Sr (hen Laboratorium zur Prüfung |wurden 


i 


Hickſon zeichnet Charakterbild des 
modernen Räubers. 





und Knielänge, 


— — — — 


Auswahl zu ... 


* 


umnnnn 
unii 





— 


4 


— —— — 


Die Frauenauwaltskammer. 


— 


u. 


gitern Frau Charlotte 
White zu ihrer Präjidentin, 
rau Charlctte D. White, 


ven, Adoolatin aus Chicago, 
8 u. a. in dem Schreiben. | ms hicag 


Baumwollene Badeanzüge für 
Männer, nett beſetzt mit Weiß; 
wert 32.50; morgen zu 
| 
Reguläre $1.50 Werte; jpeziell am 63 f 8 f | 
ON u | if Ihren Geiftesiuftend -überwielen |ve ce In der zweiten Anklage: | * 
mel, Feine Aermel. Knöchellange 3300 — Wollene Badeanzüge für Damen, J — ———— een: ſchrift wird er bezichtigt. ſich mit Gen zer elin vor der 
en Stud; Sfirt-Efeit; inf} In einem Anhang zum Bericht |; l * art ge; 9/0 DRIN deren verjhizoren zu haben. Das | , s - 
x : Er e J x im Wierholungsfalle m vorge—⸗ eur RE 2 
81.23 Nahtloſe baumwollene Männer- S marineblau; effettvoll beſetzt; des Jugendrichters Daniel P. Zrude | führten Sünder geiftig —— —* —* * EN er — ſemutzigen abe des 
ſtrümpfe, leichte Sorte, ſchwarz 55.00 Werte, zu eichnet Dr. Milli 5 y Awet gangenen Auguſt bezahlt, als dem "m: \ 
Gerippte baummsllene Union » Suit® S Ind farbig, doppelte F — en; Een ZW von. fig warn, Hotel ein Anbau zugefügt wurde. Nathaus-Figers. 
für Knaben, kurze Aermel, 57 Sohlen, Wert bis ede, C jite jet en en xabora⸗· — —— Shields drohte angeblich mit einem 
Knielänge — Samstag zu C morgen jebr fpeziell, zu n — SE en, Se „Nie dageweſen.“ Streik, weil ein Anſtreicher, der Tut den C leuerſchrau— 
—X De Eee en SEE II nicht zue Geiwerfihhaft gehörte, “e- | * 
sandgejetien: „Lie aus JeNatlonel- | Postmeifter-Ernennung bringt Menge. ichäftigt wurde b . d a : 
.. ‘ u len Vüchern gewonnenen Meinun- von Glückwunſchſchreiben. ar u og ern un Wü leflei- 
Muſter-Schuhe und Orfords für duner ſgen über den modernen Räuber en u. Acht der zchn Männer, die fürz- ; ‚ 
‚ |defen fi nicht mit der Wirklichfeit * np. ug Griff Präfivent 1.5 don den Großgeihtv. en in GELELN Finhait. 
2* 22 Fear E , i .. . garding machte, als i An j verſe ill” 
zu ungefähr der Hälfte, in Bajement liefern ielmehe ein ganz falles | une, Bikes, Murak m — ü 
8 Bid, Im Roman wird der Räuber | —— uguft F. Lueder,ſie während. des Anzitandes der in Ss fim mi dofür die 
Hier könnt Ihr hohe und niedrige Schuhe erhalten, weldhe von den Fritifchiten al. ein reifer. mit allen Sund zum Bojtmeifter von Chicago erfor, |""ajhereien Geichäftisten "hini. j 
Männern gewürdigt werden, denn dieſe Sammlung enthält alle die Muſter⸗ |hebter todesmutiger —8 * und einen wie populären und geach⸗ ſten Bomben acworfen und Ander Unabhän "eilt des 
A ichube und Orfords von einem der größten öſtlichen Fabrikanten zu einem be— IN Mr * ⸗ 8 — ei x ” teten Mitbürger er damit: ehrte, das | Kerr alttätigfeiten verübt habeyı fol- | g gi: 
achtensiwert niedrigen Preis — ſchildert. in Burſche, der unge — ⸗ | . - Inn» 
1 EEE . — wöhnlich ſchlau und zuweilen auch hat man in der Bundeshauptſtadt in len, wurden geſtern Oberrichter Me— Kichterſuhls zu be⸗ 
In populären Frühjahr. und Sommer-Fajjons gemadt, Iritterlich ilt. Diefe Veihreibung | pen legten Woden zur Oenüge bes | Donald vom Sriminalgerict vorge: |” 
wie London, Breaf und High Toe Leiften, aus lobfarbi- | pahzt leider nicht auf den Chicagver merlen können, wie aus einem höchſt führt, der die Prozeßperbondluimg wahren u nd au) ihm 
gem umd ihwarzem Kid und Galfitin — 'Randgefellen und  wahrfdeintid Be zuns ent den 5. Juli anbere nie. Alle 1 
5 on — EEE 5 auch auf fei s sr pi Kite, | 0%, Das Aueber heute bon Bundes jachen eine-auf "chtieurldig lauten. | Br \ 
Goodyear Welt, Dat Lederfohlen, Größen 5Y% bis 7%. Hohe 4 aud) auf feinen anderen, der ein We: |.” - 7 { goben ei Atſchuldig laute f h , f 
und niedrige Ecduhe für Männer, für die Ahr 82 47 ſen von Fleiſch und Blut und nicht —— en —* de Erklärung ab.. | a ige, ehr enha te, 
wenigſtens 85. 00 zu zahlen erwartet — ſpeziell nur als Scd eine! PDetektine, | MIN, B. E., erhielt. Senator Me— en — 1 
ee u re Men * Cormick war derjenige, der Präſident feine Ketten tra- 
‚romans ein Bhantafiegebilde it. * : : | 
Wer fein Grundeigentum ver- d Mic t 
= ſcheinen nicht die Fähigkeit zu ha. | DaB ein Amerifaner deut ſcher Ab⸗ kaufen will, erreicht fchnell feinen | gen ei J er 
| Sabre abgefchafft wurde, den gebün.| Bier verftorbenen Dirigenten William | ‚fammung das Amt des Poftmeifters | Fed durch eine Aleine Anzeige in 
Fan Plab wieder e y 'Humbad), der in beutjchamerifaniz- | ‚erhalten jollte, und daß Lueder der der „Abendpojt“. Ei erhalten. 
Es wird — auf den fulturef, | Gen Kreifen Groß⸗New Yorts und) Er | 
len und praftiichen Wert der moder- | New „Jerfeys eine Eefannte Perfön= it Feine Medizin, welche bejtimmte) „ES ift mir einfach nicht möglich, 
ae lichfeit war, den läuternden Flam: | Krankheiten beilt, nein, es it das Re= | pie vielen Glüdwunfd- und Dantes- . 22 u 
‚nen Spraden, porzugsmeije der deut- 3* fultat jahrelanger Bemühungen deut: | ; ne 4— a 
ſchen hingewieſen men übergeben. ſchreiben und Telegramme, die nach Etwählte 'y eine | in et Ir- 
i lichen Körper einen zur Gefundheit ab- * 
miſch⸗ katholiſche Staatsverband hat ſtors J. H. Weſtendorf, des Seelſor⸗ Hinter Männer und Frauen Fünnen 
für dies Ticket ſtimmen 


Samstag zu 

Unſere jugendlichen Schnapphähne Hording darauf aufmertſam maqhte. 

— einzuraumen. geeignete Mann ſei. 

« ſcher Chemiler und Aerzie, dem menſch— 

Utica, N. Y. Der Deutſche Rö⸗ Saginaw. Der Vater des Pa⸗ In der letzten Direltorenſizung Bekanntwerden Ihrer Ernennung 

4 der „Plattdeutfchen Altenheimgefeil: |folut notivendig und bei der großen |feitens Jbrer Freunde und Betann- | 

i f 9 u ‚ der We d * = \#e ’ inf} “ 

auf feinem hier abgehaltenen 24.|gers der evanz.-luther. St. Baulug- | !9aTt von Brooklyn und Umgegenb“, | Mehrzabl der Wenjcen fehlenden Pros |ten Hier einliefen, zu beantworten“, 

Sahrestonvent eine Reihe von Be⸗ Gemeinde, derielben, die am 12. Juni | 
nn 
'wahltag, Montag, 6. Juni. 


Er — 8 + zentiaß von Saueritoff zuzuführen; ein !y,; 
\ e If 2 —— des | Naturheilmittel welches auf mas | Det fa ich nicht entfi daß) 
jchlüffen gefaßt, von denen mehrere ihr herrliches meues Gotteshaus ein-| n Voltsfel- Part, Fran ‚m SAU-, | chen Wege, ohne welche Unbequemlich- | "9" nı mid nidt e — aß 
von allgemeinem Interefje fein dürf-|weihen wird, ver 78-jährige Friedrich %. 3. ftattfanb, turbe einftimmig |teiten, MnTer. genaeB \EuRem erE gelb: | id) im meiner ganzen politiiden Kar: 
ten, ba fie fi) auf die deutfche Schul= | Weftendorf, ein alter Pionier von | Peichloffen, Herren Louis Allmendin=|lich reinigt, dann aufbaut und fomit|riere je etwas derartiges erlebt habe. 


eine | 
wurde zur | 
Präfidentin der Frauenanmwaltsfam- 
mer bon Xllinois erwählt. Die an— 
teren Beamten find: Frl. M. Hoff 


und Unterritäfrege im 
Sande beziehen. Ya einer Spezial: 


ganzen | Zilmaufee, ift am Gamödtag abend 


in feinem Heim.in Zilmaufee geftor- 


Refolution bezüglich der Wiederein-| ben. Er ar cm 9. Mat 1842 in 
führung bes Deutjchen Spradunter: | Deutichlant ceboren und hatte ‚ih 
rihts in den höheren Lehranftalten | im Jahre ‚1866 mit Sophie Kraus 
wendet fi der Staatsverband an! felbt verheirater. 


die Unterrichiäbehörden und Xeiter 


Brooklyn, N. V. Im Krema⸗ 


famtlicher höheren Lehranſtalten des korium zu Freſh Pond wurde die ir⸗ 


Staates mit dem Gefuch, dem deut⸗ 


siihe Hülle des am Samstag im 


fchen Unterrigt in den Fällen, wo| Alter von $5 Jahren in feiner Woh- 
verfeibe Mwähcend der verflojfenenimung, Nr. 295 Wocdbine Str, da= 
en * 


ger, dem Baumeiſter des Freimaurer⸗ 
Altenheims in Tappan, den Kontrakt 
zum Bau des Heims für die Summe 
ton $50,000—$60,000 zu übergeben. 


ie ee 
Member of the Associated Press 

The Associated Press is exelusively 
entitled to the use for republication 
of all news dispatches eredited to it 
or not otherwise eredited in this 
paper, and also the local news pub- 
lished herein, en a 


| neu belebt. Sobald diejes geichehen ift, 

arbeiten fämtliche Organe normal, ver 
|urfacen natürlichen Stoffiwechjel, reiniz 
gen das Blut, erleichtern das Minen, 
furz, geben neues Leben, mehr Energie 
und bollite Gejundheit. Ein gejunder 
Körper duldet befanntlich feine Krank: 
beiten, und diejes ijt das Geheimnis von 
„Daemozon“. Zu haben bei Theo, Bil» 
grim, 3808 Osdgood Etr. Tel.: Buding- 
bam 1507; foiwie 1654 Larrabee ©tr.; 
458 W. Norih WApve.; 1830 Warner 
Ave., 1307 ©. Siolin Ave, ; 2120 Lincoln 
Avenue, 


ms · 2olrdi 


Demnach iſt die Bevölkerung Chi— 
cogos in den weiteſten Kreiſen mit 
| Präfident Hardings Auswahl zufrie- 
ben. Queberd Ernennung wirid vor= 
ausfihtlih in den nädhften Tagen 
amtlich. beftätigt werben, 


* Mer fein Grundeigentum ver- 
feufen will, erreidh* ſchnell ſeinen 
Ziel durdy.eine Kleine Anzeige in 

Abendpoft.“ —— 


aus Clinton, Vizepräſidentin; Frl. 
Ada M. Cartwright, Chicago, zweite 
Vizepräſidentin; Frau Rebecca Liß, 
Chicago, Sekretärin; Frl. Cecelia 
M. Howard, Chicago, Schatzmeiſte⸗ 
rin. 

Der Vollziehungsbehörde gehören 
an: Frau Catherine Waugh MeCul⸗ 
loch. Frl. Eſther E. Dunſhee, Frl. 
Feſſie Slatis, Frl. Charlotte M. 
Etevend und Frl, Grace H. Hal, 
alle aus Ehiage. 


; | 
— In ben Xagerfpeihern New erwartet feine außergewöhnlich hohen 
VYorts befinden fi zur Zeit Spiti- | bergemöhntich hob 
tuofen im Wert von etwa $45,000,- | 
000, die von den Bunbesbehörben und 


von den ſtädtiſchen Behörden be⸗ 


ſchlagnahmt wurden. Es liegt die 
Abſicht vor, demnächſt dieſe geſamten 
Vortäte auf Auktion zu verkaufe, 
aber die Bieter werden auf.Apothe- 
ter, Hofpitäler und lizenſierie Spiri⸗ 
tuofenhändler beihräntt fein. Man 


ma2s—ind 
— — 


Preiſe, da gelegentlich einer kürzlich 
ſtattg babten kleinen drartioe— Zuf- 
tion fr Whisfen nur 39 5 Fanart 
erzielt .ırde, 


— — —*— 

— Beun deine 7. vder fonft ein 
mweibliches ®’_., tir feurige Blide 
zumirft, fo tue nicht beögleichen, ſon⸗ 
bern wirf ihr einen eifigen WIid zu, 
welcher fie angenehm abtühlen‘ wirh, 


Te a ee re 





State, Jackson, Van Buren 


Delikatessen 


Gekochter Schinken, auf Waunfdh ge- 


fAhnitien, Morris & Co.'3 Su⸗ 


preme, per Rund 
Gepreßtes geko 


48c 


chtes Corned Beef, 


in Scheiben geſchnitten, 


per Pfund 


Creamed Kartoffelſalat — 


das Pfund zu 


14c 


Harte Salamiwurft — 


per Rfund 


Bologna Wurft, Armonr 
& Co.'8, per Pfund 


83.50 VBrismolite 


15c 


N 
1 


Veräucherte Leberwurſt, 


Emwift & Go.'8, Prumd 


Sommermurit, Smift & 
60.8; Bimb. .....: 


Gebratene Spring Chidens, 


zwei Pfund, das Etüe 


30c 
980 


Singers Frankfurter,, Knobhauch- 


und Ringwurſt — 
das Pfund zu 


Gekochtes Brisket Corned 
Beef, unſ. eig. Pökelung, Pf. 


65c 


Rolhſchilds' ſiebenter Floor, 


3% 


zu meniger als den Heritellimgsfoften. Alle Größen für faft 
alle Card; tadellojes Licht ohne Grellbeit; halten nicht mebr 
vicht gurüd als eine KlargladsLinfe, Empfohlen unter jedem 
bekannten Staatsgeſetz und jtädt. Verordnung. 


7.30 Howe Spot Lights, Rr. 


Fabrie Sebring Tires 


Auto⸗Linſen, Paar 


4,000 Meilen 
Fabrikanten. 
Gröiie 
sox3 
30x31 


Liſte 
815.80 
20.00 


25.00 


Garantie durch Den | 
| Gröne 


Breis 
$ 8.95 
0,95 


4 
32)x344 


—A 


Cord Tires 
8,000 Meilen Garantie 


Liſte 

33. 50 
43.20 
54.90 


M2x34 


32Xx4 


reis 
$17.19 
22.95 
29.65 


och 


(Re „Noenbpolt“,) 
Polen, fein Finanz: 
elend und Danzig. 


— 


Von Dr, W. Baumgart. 


Danzig, 12. Mai 1921. 

Das polnifhe Ftuanzelend dauert | 
nun fehon feit Jahr und Zag feit der | 
‚Errihtung der Republit Polen an. 
Obwohl nun aber jo viel darüber 
‚bereits gefprochen und noch mehr ge: 
ſchrieben worden ift, fieht man aud) 
‚nicht im geringjten irgendwo An— 
| zeichen eines prattifh brauchbaren 
I|Reformoorfälages, geihmeige einer 
|Befferung. Im Gegenteil, dieffainan- 
zen des jungen Staates verelenden 
immer mehr und mehr, obwohl nad 
Unterzeihnung des  polnifcheruf: 
ſiſchen Friedensvertrages die bisher 
als Entſchuldigung geltende Belaſtung 
der Staatsgeſchäfte durch die äußere 
Politik nunmehr hinfällig geworden 
‚ft, Der neue Staatshaushaltsplan 
(fieht eine ganz ungeheuerliche Ver: 
mehrung der Ausgaben vor, während 
die Einnahmen teinerlei Erhöhung 
erfahren. Noch find die, Zahlen zwar 
nicht endailtig feitgefeht, doch laßt 
der Vorfchlag bereits erfennen, daß 
Idie Ausgaben mehr als 200 Milliare 
|den Mark betragen werden, während 
die Einnahmen kaum einige 10 Mils 
(liarden erreichen. Eine Dedung beö 


| 


ı 
I 


rung der Ausgaben von Banknoten 
erigeint unmöglid, da dadurch ein 


‚derartiger Niedergang der polnifcheir | 


Währung hervorgerufen werden tpür- 


niſcher 


Abendpoſt, Chieago, Freitag, den 3. Juni 
fein. biefen gewaltigen Hanbelstruf — 


zu veranlaffen, Danzig zum Mittels 
puntt für fein ofteuropäifches Ge- 
[häft zu wählen. 

Man kann find von der Tätigfeit 
diefer neuen Gefellihaft umfomehr 
versprechen, als fie aud der Frage 
d.r Kreditgewährung für Polen und 
die anderen Dftfeeitanten näher tre= 
ten will und gerade hierauf ja eine 
der bebeutungdvollften Tragen des 
ganzen ofteuropätfchen Wirtfchafts- 
febens beruht. Mögen auch die, ges 
waltigen Lohnbewegungen in der 
poluifhen Amduftrie — ein pols 
Anduftrienrbeiter verdient 
heute 13,000 Mt. möchentlich, eine 
Arbeiterin : 5000 Mt, — ein ge 
maltige® Teil Schuld daran Haben, 
daß Die polnifche Indufirie unter 
einer ſchweren Abfaptrife leidet, fo 
ift von nicht zu unterfhäßehder Bes 
deutung die Fage ber Nohftoffver- 
forgung. &o lange aber der ameri- 
fantfche Dollar noch immer, faft 1000 
polniihe Markt wertet, wird wohl 
Polen an eine natürliche Dedung der 
Rohftoffeinfäaufe im valutaftarten 
Auslande nicht denken können, viel⸗ 
mehr Kredit in Anſpruch nehmen 
müſſen. Aus dieſem Grunde vers 
dient es eben größte Beachtung und 
Würdigung, wenn die niederländiſch⸗ 
baltiſche Handelsgeſellſchaft und auch 
die Spaniſch-baltifche Handels Com⸗ 
pagnie in klarer Erkenntnis der tat⸗ 
ſächlichen Verhältniſſe Rohſtoffliefe⸗ 


Defizits durch eine weitere Steige- rungen gegen Kredit gewähten wol⸗ 


len. 
So erſchrecklend die Tatſache auch 


iſt, daß ein Dollar noch immer faſt 
1000 polniſche Mark wert iſt, ſo be— 


1921. 


Handtajten 


Fittes Leder Canteen 
vwges, Emwagger Bags, 
Sand folled, Alligator 
und Pin Ecal Taihen, 
mit Spiegel und Börfe 
verfehen, in pophlären 
Farhen und ſchwarz; 
Woerte bis 80. 08, 


52.98 


Schmurfiachen 
Ubten, ausgezeichnet Zeit haltend, 
1 Jahr garant.; Nidel:Ge- 
—— HB Ben a SOC 
Grohe Auswahl Ginsperien mit 
Facettenſchliff, lirſchrot, ſchwarg, 
grün und amethyitfarbig, 
das Etüd fpeztell zı.... 


su 


Silberſachen mit Perlgriff, beite- JSiwii. Gerade das Stleid für die heizen Som: 
mermonate zu einen mäßigen Preis. 


hend aus Eervierftüden, Veerenlöf- 
fein, Saucelöffeln, Staltfleijchgabeln, 
Salatgabeln, Ries oder Stus 880 
chhenteller, Auswahl zu 


3 — * Par Plate 

eelöffel, 10 Jahre Gar., 

ein halbes Dutzend. . .. 51.30 
| . 3 — 

„Dreß“-Koffer 

AV R Mit Stahl 

RE 


— u, überzogen 
KR — aus ſchwerem 
RE 

ia M 


E Lindenhols — 
fm Top Trah 

2 pri — und Hut⸗Ab⸗ 
teilung. 4 Stahlbänder und 2 ſtarle 


Schlöſſer, Größe 38 oder 8 
40 Zoll, $17 Wert, zu 89.05 


MILWAUKFE AVF 
* ATPAIILINM SI 


Sommer-K 


Sie ſind aus getupfter und einfarbiger Organ— 


2 srorzs 


die gemacht, in xofa, hellblau, maize und pfirfic)- 
farbig; fpitenbefegt ; geinufterter Voile in dunf- 


69€ len Schattierungen und jhöner weißer getupfter # 


(2 


$7.95 


Fancy Farrierte Ging: 
ham⸗Kleider in Größen 
für Damen und Miſſes; 
mitt großem, weißem 
Kragen verziert; ideal 
für die Ferien und für 
Ausflüge, zu 


93.95 


| gi 


— 
Eine Gruppe reizender 
Gingham Plaid Kleider, 
in ſchönen Farbenkombi— 
nationen 
echtfarbig; 
fehr hübjch gemacht; 
offeriert zu 


55.95 


und abſolut 
jedes Kleid 


LINCOLN: SCHOOL 
AND ASHLAND 


leider 


* 
ns 


— 


Haurſlechten 


Schöne Haar⸗ 
Flechten, — Alle 
© da ttierungen, 
ausgenommen 
grau, — 33.50 
Werte, zu 


— nz 


zu 87.95 


% 


re) 
EEE 
f 


% AR 
nR 
—94 


*— Seh 
ar 
i — SER 
a2 


2x3 
S1Xx4 
3x4 
33 %x4 
33x4 


11,95 
14,95 
15.95 
1.695 
17.95 


33x4 
3424 
354x413 62.10 35.95 
35X4% 85.40 306.95 
Undere Grögen dem entjprecyend, 


epejielles in Tires 
35x55 Globe Elincher Cord Tired, 8000 


Meilen Garantie, folange 50 629 05 
* 


Tires vorhalten, $88.25 Xijte.. 
Netopping Outfit 


er 49c für  gord Touring 
69 | nn 96.95 
$1.69 


56.650 
58.05 


29.95 


20:05 [Pe daß fic) diefe in ganz kurzer Zeit 


in nichts bon der Währung Soinjet- 

Rußlands unterſcheiden würde, wo— 

durch es zweifelhaft zu einer inneren 

Katoſtrophe und damit zu einer Frankreich — für Polen iſt ſelbſt 
neuerlichen Beunruhigung des po⸗ Deuiſchland ein währungsſtarkes 
litiſchen und wirtſchaftlichen Lebens Land — nicht völlig bewußt iſt. 
Oſteuropas kommen müßte. Wo da Selbſt das Verhäliis der deutſchen 
ein Ausweg zu finden iſt, erſcheint Reichsmark zur Polenmark von 1 zu; 
—* wie vor ſchleierhaft. Selbſt die 14 beeinträchtigt erheblich die Ent- 
angeſehenſten und ernſteſten polni- wiclung der Handelsbeziehungen 
ſchen Blätter ſehen als Abhilfe ledig- zwiſchen Polen und Deutſchland und 
flich die Verminderung der Aus- auch zwiſchen Polen und Danzig, 
gaben, ohne jedoch ſelbſt näheres da⸗ das ja bekanntlich ſeine beſſere deulf— 
5 Bid. No. | rüber angeben zu Fönnen. The Mäbrung behält. Erfreuen jid 
3 Cup Greafe Aehnlich troſtlos ſieht es mit den z. B. von Danzig nach Berlin weſt— 
| ‚86.50 Luggage Gar- | 55 Duntien Timers Finanzen ber polnifchen Hauptitabt|wärts und mach ben Dftfeeftanten 
rierd, — 82 95 ſür Fords zu . Warſchau aus; auch hier ſieht der ausgehende Luftlinien eines ſtarken 

| a ee —— — —9 neue Haushaltsplan einen gewaltigen Zuſpruches, ſo gelingt es anderer— 
RZiet Reliners. je⸗vrabt ſür alle Pluge, zu — Fehlbetrag vor, ohne bisher irgend- ſeits nicht, die Wirtſchaftlichkeit einer 
vorratig | Nico Grant Bring EI GE | iwelde Dedungämdglichteiten zu er | Luftlinie Danzig-Warſchau zu er— 
| für Words au . ſchließen. zielen, da ein Flug auf dieſer kurzen 
| 850 One Man Top Mais Body Koliih, 1 Gal Man tate mdellen ben berant= | Strede ſich auf etwa 15,000 polni⸗ 
| ‚ E Ten. | Tore au 82.50: 34 Gallone zu J mortiichen, Stellen Polen? Unrecht the Mark ftellen würde, was troß ber ! 
verkauft 627 95 $145 — ein Euat 950 wenn man annehmen würde, daß ſie gewaltigen Papiergeldflut in Polen | 
. a dieſen Dingen gänzlich tatenlos zu⸗ ſich anſcheinend kaum jemand leiſten 

ſehen. Es ſind bereits eine ganze kann. Wenn auch bei dieſer Gelegen— 
Anzahl von Plänen und Entwürfen heit polniſche Stimmen nach Aende— 
ausgearbeitet worden. So hat neuer⸗ rung und Beſſerung der troſtloſen 


Spart an Strump waren 


31.50 voll nahtloſe reinſeidene 
Damenſtrümpfe, hochgeſpleißte 
doppelte Sohlen. Mock Nähte, 
metcerized Garter Tops, — in 
ſchwarz. weiß, cordovan 81 


Uund grau, das Paar 
Nahtleſe mercerized Lislbe 
Mönnerftrümpfe, Doxp. Zah: 
Ien, verftärkte ‚yerien und Hc« 


— 


ben, in Ihtwarz, weiß 35e 


und grau, zu 

75e feingerippte nahtloſe mer— 
cerized Seidenlisle Kinderſtrüm— 
pfe, verſtärkte Ferſen und Zehen, 


in ſchwarz und weiß, — 450 


Größen 6 bis 928, zu.. 
Unterzeug 


Geripypte baumwollene Union 
Suits fuͤr Männer, kurze Mer: 
mel, in Knöchellänge, es ſind 
Werte bis zu 
32.00, zu 

81.50 Nainſook athletiſche 
Union Suits für Männer — 
Größen 34 bis 46, 
offeriert zu 

Baumwollene 
für Nänner, alle 
Größen, zu... 


S 9. 
jteht Ieiver auch die Gewißheit, daß Für 
man ſich der vollen Bedeutung dieſer 
Tatſache in einem währungsſtarken ar 
Lande, wie Nordamerika, England, x 


81.00 
33.00 
33.00 


34.00 


\o > 4 
Kinder Hochſommer-Putzwaren, 
— Milan-Hüte für junge Mädchen und Kinder, in der 
Größen le Seore, beliebten Rotlfaffon, mit langen Band» Ttreamers, || 
mit fortraltierendem Beh syie die Abbildung, in ſchwarz, braun und blau, in 
verfchiedenien Größen und Eorten, markiert zu 


54.98 us 98c 


31.09, zu 
bis zu 
und Band⸗3 


— 


— 


Odds und Ends Verkauf 
von Sitz-Bezügen 

Meßt die Eike in Eurer 
Car. Bir ftellen moracıt alle 
unſere einzelnen Partien Shz⸗ 
Covers zum Verkauf und bie⸗ 
ten ſie Stück für Stück in zwel 
Partien. 

Vartie 1 Aiſſen und Backs 
ſpeziell jeder 


zu 750 
Bartie ?— Alle an- se 


deren Etüde, jeded.... 
Hanoline Motor 
Del, 5 Gall., mittlere 


Qualität, $2.79 


Gallone 


600 Transmiſſion 
Och, 


Zu 


Eh 
\ 


HE 


Chamdrab_n. Ging- 
ham Rompers und 
Wiederum offerieren wir bandierte 
Sporthüte und Sailors, feihe Hochfommermoden für: 


Creepers für Kinder, 
ſich im Freien aufhaltende Damen und 81 98 
4 
* 4 


aut gemacht und nett 
zum Gebrauch in den Ferien. Beliebte 
Hüte werden koſtenfrei garniert. 


vis_6 Jahre; mun- 
servolle Werte 
‚u —8Ic 
NRegniation blaue Srilor-Aleider für Mäp- 
hen, pleatev Nod, Tale und Würtel, zitit 


rotem Boplin Tie; Yrößen 2 bis6 
EN: ER wanna —— 


garniert; Gröhen 1 
Farben, zu 


.e..- 0 f . t 
Größe Enßig er ei 
Saftige Maraschino Nirſchen, in 
dream, die reguläre 531 Sorte — 


ſpeziell nur für Samstag, 520 


das Pfund zu. 

Bei Hand Ace 
tauchte m. Milch 
Icdyo folade übers 
zogene Mandeln, 
tpeziell, tequläs 


«in Victor oder Sonora 


Sucht einige Records and amd bezahlt 
fie, und teir jenden End) irgend eine Victor 
oder Eomora, die Ihr auswählt. Aleine 
monatliche Zahlungen, 
bon 30 Tagen beginnen. | 
Conora (Tropatore) oder Lictrola No. 90, 


$125 


re $1 Sorte — 
Bickor und Columbia YJuni:Mecords find 35c, da3 das Pid. 
jetzt zum Verkauf. Pfund 19e — 55e 


Ladenſtunden Samstag 8:30 vorm. bis 6 abends 


— — 
Eaſy Back Kiſſen; 
83.50 Wert, $1.79; | mit Eeiten-Gardinen, 


1 i - N 
die nach Verlauf Riemann: 


ul * 
zu.. zu ss... 
Beiucht unfer Touring Burcau— Außkunft betr, Strafen frei. 
®tattet Eure Car mit einer D-& ehalcer Minute Aufl» 
Etorage-Batterie aus, garantiert 2 | caniger, zu 


3 u dergeröjtete 
friihe Jumbo 
Beanuts, jehr 
leicht überzoge- 
ner, Töjtlicher 


Kandn, regulär Union Suite 


51.50 


aenfommens und die Soliderritüt |ERHUMMERTRAUMRURIUnEEHRESETIHnEERIHNBESERTERRRANRAEDUTETTDTRRTERNSERRNTSERETESRHSBAHTRRERTENDERKUNÄNEE: 


mit dem dem Feſte innewohnenden * 


Gedanken, da3 kann fich und wird! 
ſich nur durch den Beſuch des Feſtes 

Wir ſind immer noch in der Lage 
Food Drafts zu ſenden durch das 


ausdrücken. 
Gentra! Relief Food Package Department. 


Feſtausſchuß Sucht ihm alänzenden 
Erfolg zu verihaffen. 
Der geſchäftsführende Ausſchuß, 


—IDDDDDDD 


$1.39 Keine Ertrabezahlung für die Ausitels 


Inng dieſer Food Drafts. 


Foreign Exchange Department 


Offen Dienstags und Samstags von 9 Uhr morgen⸗ 
bis 8 Uhr abends, 
an Anderen Geichaftstagen von 9 vorm, bis 4 nachm. 


z BRRBRT LIU BARRIERE RENTE 
\ 


\ 


SIEHE ET 


ER a FE - ee dings wieder der polnifche Finanz: | Währungsperhäitniffe mieber Taut 
Wertzeng-Riften, Gr. 51 98 und Poftbeieil. außnefhltt, minifter auf einer Preffelonferenz er- werden, ſo muß man andererſeits 
22 bei © bei 7, au . | Motbieilds’, fienenter loor, flärt, daß neue aroße Steuerlaften |immer wieder darauf hinmweifen, da 
= ‚in. Vorbereitung wären. 3 fcheint eine erfolg- und bauerverfprechenbe 
Shr Fünnt eine 24:30ll. Meatting aber, alö ob man audp hier wieder |Befferung nur auf ber Vermehrung 
az in Handel und Yndufirie Die allein |der für die Ausfuhr in Yrage fom- 
— Frunswid | Caſe in Frage kommende milchende Kuh menden Erzeugniſſe beruhen tönnte. | Das Bundesturnfelt 
, A bölserner Naben, ji erhlikt und davor zurüdichrect, mit | Wie früher, ift auch heute no Po- 4 
> ar: — —— energiſcher Hand die Fülle von Miß- lens Hauptreichtum Holz und Erdöl 
Sondtd oder ieiro N F e ſtänden zu beſeitigen, die ſich unver⸗ in zweiter Reihe Zucker, dann ee 
* $2.15 ımeidIh in den langen Sahren des | Getreide. Konnten Getreide und 
Taufen für —* Ertta tieles zi. |. Ariegszuftandes und des MWieberauf- Jauch Zuder bisher feit Kriegsende Gent 
x ber Euit Cafe, 24 baus eingeſchlichen haben. nicht mehr ausgeführt werden, da n.e Mahnung. ſowie der Ausſchuß für Propagan— 
ea. Sen Grab > er er al Mochte man früher lange vor dem | ber Ruſſeneinfall vom Auguſt 19206r hat ſeine Pflicht und Schuldigkeit ge⸗ da haben bereits genügend vorge- 
iet arize Kriege anders darüber denten, als weite Streclen bebauten Landes ver⸗an der Beiuh aber wird non bem arbeitet. und nichts wird unver- 
fpegieli zu nen aef., Polen noh ein Nararftaat war, To | mültet bat, fo dürften fih die DVer= | . s fucht gelaifen, um da& Publikum) 
x BEE an 52.95 2 Straps | LE he, Qu gürı tee 9. 1e bemue 2 ar ET Verhalten der Dentich-Amcrifaner abe | — — 
— - Walrus Grain Auth- | haben ſich die Verhältniſſe inzwiſchen bältniſſe teilweiſe ſchon * dieſem hängen. — Hofft das Beſte. auf das Feſt aufmerkſam zu ma— 
— Einſchließlich | pane Zatate, Innen ‚völlig geändert. Mehr und mehr ijt Sommer eiwas beijerit, vornehmlich ——— ſchen. Alle ſchönen Erinnerungen an 
— verſchiedenen ſqlotz, Drop Catches; Volen ein Induſtrieſtaat, die Lodzer ſo weit Zucker in Frage kommt. Ge- — Nur noch vier Turn- und Sängerfeſie in der al-— 
Muſikſtücken. ec „uses ’ |Zertilinduftrie und Warfchaus Mes lang e3 nämlid; bis zur Zuderrüben⸗ ——— Wochen tren⸗ ten Heimat ſollten aufgefriſcht wer⸗ 
88 Angahlung u. Werte, $7 05 |tallfabriten eine Verdienſtquelle von kampagne 1920/21 erſi 68 bon 80| ; | nei uns vo} den, umd weni auch nicht zu erwar⸗ 
85 per Monat. Hört | Eu von... BF nÄt Zaufenden vom Arbeitern geworden, |bor dem Kriege im Gebiet de3 heuti=| A En dent Bundes | ten it, dab; die ganze Benölferung | 
u | en se u. der Aderbau aber allmählich in den gen volens arbeitende Zuderfabriten turnfeit, und| mit ihren drei Dusend Raffen bier- | 
tate bei Mothichtide‘. au SO 0m EB. | BAUER Upae Die | Dintergeund gerüdt. Während aber imieber Berzufiellen, jo hat bieje Sal Jin dieſe kurze an teilnimmt, fo follte dod) bon den | 
Brunsmwid abge, |dum Kran Yon | DR mit Schton zu [| VOL dem Siege 3. ®. rund 15% der | Dur) den rufftich-polnifchen Frie⸗ Spanne Jeit| Teutih-Amerifanern feiner fehlen. | 
bildet. ' Isund, au 81.25 | 81.15 2.10 polniſchen Webwaren ausgeführt | denäbertrag eine erfreuliche Zunahme | : Fällt BicHaupt | Sie würden fi ins eigene Fleiſch 
Noihſchilde 6. Floor. o bi⸗ Notbfeilds’ fünfier Floor. jjtmerden konnten, haben fich befonders ‚erfahren. Vier große Zuderfabriten | — arbezt: einen ſchneiden, wenn fie aus unverftänd« | 
in den beiden letzten Jahren nach Be- und eine große Zucker-Raffinerie in Beſuch des Feſtes vorzubereiten, lichen Gründen verſäumten, das 
endigum des Krieges die Verhältiſſe Wolhynien ſind dadurch an Polen der nach Hunderttauſenden zählen Feſt zu einem zu machen, wie noch 
gewaltig geändert. Während des gefallen und werden die jährliche muß. Welche Mittel ſtehen uns zu nie eines in Chicago ſtattgefunden 
„ ı Winters 1919 bis 1920 belief fich die  Zudererzeugung um einige 100,000 | Gebote, diefe Hunderttaufende zu | hat. 
Style Schuhe ur korpnlente Damen Einfuhr auf 175,000 Tonnen, die) Doppelzeniner Juder vermehren. | erreichen md, motabene, fie jo zu; Sache der Tentich-Amerifaner, 
Ausfuhr aber nur auf 8000 Zonnen, |Wer da weiß, welche Mengen Zuder | interejlieren, dab fie das Feit beju-) E& fteht nun über jeden Bwerfel 
Wir bedauern, dah viele unjerer Nunden enttänfcht wurden, weil fie im zweiten Vierteljahr 1920 trat früher aus Polen über Danzig nach chen? An dieſem dünnen Faden feſt, daß wir mindeſtens drei mal ſo 
nicht die verſchiedenen Größen und Moden vorfanden, die in unſeren J swar eine Beſſerung ein; immer noch Weſteuropa, vornehmlich nad Eng⸗ hängt der finanzielle Erfolg, d. h. viele Teilnehmer an dem Weitbe— — 
Out · Size Siyle Schuhen jo geſucht ſind. Die beiden Tekten Wochen Fiaber Ätellt jih die Einfugr auf!land gingen, mird bieje Ausficten | die Vermeidung eines Defizits.|werb haben werden, wie beim Iek-' FIR: 
des jo ungemein warmen Wetters hatten eine ungewöhnlich große [132,000 Tonnen, die Ausfuhr erjiinur begrüßen können. Wird die Bevölkerung fih mit uns!ten Turnfeſt. Gute Klaſſen kom Eu 
Nahytrage für dieie wundervoll niedrigen Echuhe zur Folge, Wir Jjeuf 82,000 Tonnen. Neuere Zahlen) Mit Beginn ber märmeren ah: — den Turner — jolidarifch füh-|men don San Franzisfo, Los An— Pa 
find jet wieder vollitändig mit den vielen ||liegen biöher noch nicht vor; immer= | re&zeit beffern fich auf die Ausfichten | len? Wird fie begreifen, daß dies |neles, Seattle, Wajh., und Port-| e’”’ 
Moden und Größen verjehenr, und wir J hin wird der Meft bes Nahres 1920| für ben Transport vonErböl (Petro- | Bundesturnfeit nicht Tediglih eine| land, Oreg., alfo vom fernften We-| i 
haben viele Moden in Straps hinzugefügt, [wahrfeinlih noch ungünftige Erk|leum) nad Danzig und bon dortiCadie der Turmvereine Chicagos|iten, obichon die Reifefoiten —— 
deren Auswahl Euch ein Vergnügen be» [laebniife bringen, da der Auffenein- ins Ausland. Während an und für) ijt und ſein kann, ſondern aller de⸗ für dieſe Vereine ſind. Alle kom- 
teiten wird, fall und Iransportfchmierigfeiten die |fich Thon feit einiger Zeit befonbereirer, die vom deuticen Stamm)men mit großen, Erwartungen nad! 
' a a r Ausfuhr nocy weiter verringert ha=| Erbölüge aus dem polnifchen | kommen, und aller guten Amerifa-! Chicago, und wir würden für alle! 
| Falls Ahr niedrige Schube nicht tra⸗ |ben werben. Lafien biele Angaben | Hauuptölgediet nad Danzig laufen; Iner, die das Wohl der Nation ge- 


freien Eintritt zu allen Beranital.! 12 Glanzvroben von Mufterlibun 

— Zeiten dem Spott verfallen ſein, tungen des Feſtausſchuſſes ge- gen der beſten Klaſſen des Turner— 
gen könnt, unſer Lager von „OEut auch einen unmittelbaren Vergleich ſo verdient daneben größte Beach⸗ fördert ſehen möchten? wenn wir nicht beſſer tun fönnten, währt. Tie Käufer werden regi- | dritdes vorgeführt, Mu daft 
—— —— Schuhen iſt voll⸗ —2 der Vorkriegszeit nicht zu, tung die Ende April in Gegenwart Den techniſchen Teil des Feſtes als eine Vrovinzſtadt. Wen — — und eine Ehrenliſie bilden. wird von Nichlbeſitzern des Feſtab⸗ 
ſtändig, in Schnür- und Knöpf-Faſ⸗ 


Größen 3 bis 11, B bie EEE. in ras 37 % | ſo viel seht jedenfalls aber feſt, daß von Vertretern der Staatsbehörben müſſen wir allein ausführen; auch | in erſter Linie der Spott Ber | oe Abgzeichen ſtellt die ſädtiſche zeichens cin Eintritt * einen 
ſchwarzem und braunem Kid und mei- ein FR ade ie — | bie eigentliche Urjache de3 niebrigen | und der Induſtriewelt im Warſchau der geſchäftliche Teil liegt in guten Die Deutſch-Amerikaner! In A Mole dar, daran iſt eine Medaille Dollar erhoben, Ler Beſtzer des 
Kem Cloth, mit Militärs umd niedrigen | Grofn- in allen Gröben * — | Standes der polntichn Mark eben der erfolgte Eröffnung ber Erbölber- | Sanden, aber das Mat de3 Entge-|ren Händen liegt das Gejchik des | gegliedert und auf einem Seiden, Feſtabzeichens kann ferner vom 
franzöfiihen Abjäben. Ebenfalls 1+| nie Feine anderen Echuhe patiend “Iigetwaltige Weberihub der Ausfuhr ſchiffung zwiſchen Warſchau und — — Feſtes, ſoweit der Maſſenbeſuch 3 montiert, Die Medaille ſtellt Tage der Eröffnung am Doimers-⸗ 
Strap und Croß ee. markiert zu | über die Einfuhr ift. Danzig. Die Organifation diejes ſo in den letzten Monaten eine Steige⸗ Feſt ausmachen kann. ine Poſe aus den Freiübungen in tag moöorgen, dem 30. Juni, bis zum 

6.50, 3.00, 3.30, 9.00 | 98.50 bis $15 00 | Hier hat der Hebel einzufeßen, was wichtigen Transportzweiges ber pol tung um über die Hälfte bebeutet.! , Haben iwir die Amerifaner,. d, b.!plaitifcher Ausführung (Bronzepo- | Shluffe des Volfsfejtes am Sonn 
sis niſchen Induſtrie liegt in den Hän— Ausgelaufen ſind im April Schiffe die Klaſſe der Bürger die nicht litur) dar. Der V tag, dem 3. Juli, den Feſtplatz be—⸗ 


leider polniſcherſeits noch nicht durch⸗ irre liegt ir Vortei! dieſes Feſt⸗ ms. | ; 
\ Wr ‚den der Erbölgeielihaft Geb !. | mit insgefamt 153,000 Nt. Rat. ge- | von ſuchen jo oft er will und zu jeder 
A WEINSTEIN 


Main Shop: weg erkannt worden iſt. Danzig, Tentichen abitammen, Sondern | abzeicheiis Springe tin die Mugen, Es © 
Tage f 7 en | m © Zeit. Das Feſtabzeichen iſ — 
l. Am erſten Tage fuhren | nen 147,000 im März, 108,000 im | vom alten Stod fommen, i ver as Feſtabzeichen iſt demt- 
634 W.NORTHÄNE. 


Radeliffe B 186 das nach dem Willen des Verſailer No bel. interei-; gewährt freien Eintritt zu dem Jeit. Das Feſt —— 
06 op Friedensbertrages der Ein— und bereits zwei Dampfer, geſchleppt bon | Fehrunr 101,000 im $anuar d. & .\jiert? Wir glauben den Nachweis |Stonzert und der Theaterauffüh- | Mac) die biliigite „Eunirittsfarte“, 
alfo auch hier eine aleiche Gteigerum. führen zu fönnen, da wir eine/ rung am Donnerstag abend 8 Uhr, die rdacht werden fonnte, Beſtel⸗ 
Ebenfo weiſt der Perſonendertehr Fam erwartete Unterflügung finden. |in der Nordfeite Turnhalle, Der | ungen werden jchoi jegt entgegen» 
über See von Monat zu Monat eine| Wa die finanzielle Hilfe injomeit | Eintritt Fojtet für alle übrigen eie genommmen, 44 ; 
ftändige zunehmende Erhöhung auf, | anbetrifft, jo dürfen mir wohl heute | nen Tollar. Dieſes * be: ‚ Br nãchſten TORER wird me 
insbefondere der Werfonenpertehe] Thon behaupten, daß dieſelbe zu ſteht aus Kanmermufit, Bofal- und dem Fiteivertricb beqommen, Pie 
ztoifehen Danzia und New York er- gleichen Zeilen im liberalſter Weiſe Juſtrumeutalſoli. Solotanz amd ei· Veſchafte au ger werden erſucht, eine 
freut id ftändig zumehmenden Zu- | Von beiden Seiten kommt, doch Find | nem Einafter „Er tt nicht eiferfüdh- | Ynzahl Tidets zu Faufen und sum 
zu verfanfen. S100 das Stür um mefteuropäifche Induſtrieerzeug⸗ ſchau und Danzig berfehren. 6 von pachſes. Dem gegenüber Fällt die wir überzeugt, daß die Teuticj- | fig , aufgeführt won —— au übernehmen, Inzwi · 
ai RE nach DOfteuropn abzufepen und ihnen haben einen Rauminhalt bon | neuerdings bemerkbar werbenbeSton- | Anerifaner in der Hauptſache die des Buſh Temple Iheaters. mei then yat die Brefie das Feft hinrei» 
160 Acre Farm, Haus und Barn; und $10 per Monat, Mae | gegen ofteuropäifhe Ware einzutaus | 500 Tonnen, 5 bon 50 8. 5 ie zurrenz zwiſchen Antwerpen und Gintrittöfarten kaufen müſſen, Soliſten, Irl. Spangenberg aus chend bekannt gemacht, und ſomit 
Butler County, nahe Voplar Bluff, Jllin ois Farm Impliment\fcen. Genau fo wie e3 vor einiger |lehteren follen den Dienft auf der | Hanaia nicht fehr ing Gewicht, on, | wem fie nicht übertroffen werden | Milmankce und Frau Markworti | wäre alles getan, um einen Erfolg 
tl. Preis $12,500, Grite Zahlung 7% Gold Bonds. $250 das Stüd | Zeit gelana, Ipaniiche Kaufleute zur | Obermechfel verſehen. mol die im Monat April über wollen. Wir haben die Vereine ein. ans Grand Rapids, haben ihre | au erzielen, — immer horansgejebt; 
54000. Tertaufche für Chicago Grund. Bedingungen: 825 Anzahlung, $10 per Monat. | Gründung einer Spanifch-baltifchen | Wird dadurch der Seeverfehr | Antwerpen nach Amerika ausaeivan- oeladen, und ba ed mit Schwieriglei- Mitwirkung zugeſagt, und der in daß alle Bedingungen dur) das 
eigentum. Shiet Eure Peftellung heute, da wir die Sad, Handels-Gefellihaft in Danzig un-| Danzigs eime erfreuliche Belebung | derten 2500 Polen 'ebenfo billig und 


17 N. State Str. |Ausfuhrhafen Polens ift, hat fenel- jeinem mit Diefelmotoren arbeitenden | 
912 Stevens Building. ||ler erfannt, worauf e8 antommt. zu diefem befonderen ie gebauten | 
|Wie befannt, Haben fich vor einiger) Schlepper von Warfcau ab. Die) 
[get > rg Bee =” ze 
| : ; nduftriee un anbelöfirmen zu = Erdol⸗ 
‚Kauft induftrielle Grund: I aneignen —— transport zur Verfügung —*. — 
eigentumSſS9Gold Bonds |telägefelichaft, „Nebal“, vereinigt, Dieſe werden ſtändig zwiſchen War— 


Farm 


len verknüpft iſt, Eintrittskarten ſtrumentah muſikaliſche Teil wird Publikum ſelbſt erfüllt werden. 
* tungen Tax Wu eidt Werben, Rent-Trio ausgeführt. Dies) Das biöher gezeigte Antereife bei > 
Adrelliert: Wilian Autenrieth, Vor Real Estate Assets Co. vom Renf-Irio au geführt. ODies gozeigte inter fie be 
106, Nevada, Mitfouri, oder telepho- 


5* Ctabliert 1908) 
niert an D. C. Schwarz, Harriſon | 118%. La Salle Eir., Bond « Drparimient, 
8640. fonbtte | 


A eLeſet die „Sonntagpsit“. 


| Ti Eü ia in | Ar Ds 5 
‚ter Beteiligung von Danziger, polni- erfahren, ſo dat auch font bereits in | bequem von Danzig aus die Ausreiſe 
‚Them und jpaniichem Kapital zu ver! leßter Zeit der Verkehr im Danziger | ätten antreten Fönnen. 


| 


enlajfen und damit Danzia unge: | Hafen eine Zunahme erfahren. Im 
ahnte Handelsmöglichleiten als Han⸗ 


April haben den Danziger Hafen 


delsvermittler zwiſchen Spanien und Schiffe mit insgeſamt 156000 Ni. 


Oſteuroba zu verſchaffen; es iſt im Rat. angelaufen gegen 140000 im 
Falle der Nieberländifchbaltifchen | März, 128,000 im Februar und 


— 


Handelsgeſellſchaft · Nebal“ gelun='104,000 im $anuar d. J. was alſo 


Wie aber jede Konkurrenz Vorteile 
bat, fo wird auch der Wettbewerb 
Antwerpen? Danzig veranlaffen, mit 
—* Dreher — ſeine Ha⸗ 
fen im hiffahrtsverhältniffe 

3 5 ! 4 


unaufgefordert an ſie zu ſchicken, ſo 

iſt zu hoffen. daß ſie ſich damit an— 

derweitig verſehen, de h. ſie beſiel— 
len werden. 

Wertolles Feſtabzeichen. 

Eine Haupteinnahme hoffen wir 

ous dem Verkauf des offiziellen 

i zu erzielen, das 


4 


it ein Brogramm eriter Alaſſe. 


Die Turnerinnen Chicagos werden gen. 


die Gäſte bewirten. 

Das Feſtabzeichen gewährt fer— 
ner freien Eintritt am Freitag, dem 
erſten Juli, abends 8 Uhr, im Me⸗ 


Der Feſtausſchuß 
per Willie. 


Alle Auskimft wird erten 
Hauptquartier, Parler 
dinah Temple. Dort werden etwa Sherman: Franklin 2120 


rechtigt uns zu den beſten Hoffnun— 


tim. 
2 Ge 


— 





Frunarinen unter diel: diefer Auoril..2c das drort ) 
* Verlangt: Ein ı 


She. „öpgen, für Salt Late City, Nah; 


# 


»Sttaie, Chicago Ill. 
— Steltung garautie tt. 
Von mnß willens ſein, ſeine Stellung Nor 
slange Zelt inneznbaben. Adr.: R. 584 


—* mern. 
Mommiſſion 
Ddas Poto-Engroving Geſchäft zu erler— 


viug Vark Blod. 


„and Aufenarbeit. 5118 Wentworth | 


willenhafte Arbeiter. 
63, 
> rat. 


Rerlangt: 
fahrung haben. 


gearbeitet hat, bevorzugt, 


ESawsiag vormittag. 
= 


Butcher Shop vorzuſtehen. 
” Su erirnaen | 
“ia üc_Grobe Avenue, 


Ben und anderer Mıbeit. 


“ 


Kr 


y Saus 


* 


m 


; Aenmann. 


+ 


— 


* 


ge arbeit. 


" Beifen_ jeden Steitag. 1044 Leland Ave, 


" Sand. 
X Antwortet in Engliih. Abr.: 


5 tien zu widmen, 


—— La Grange. 


vVerxvpſlegung nebſt Wäſche. 


Twver lanat: 


Vergnügungs + Wegweiſer 


— 
iwervt 4 P att. — Allerhand Ber · 
gnügungen. 
voilo — erellinn. zen of 1921.” 
laditone— 

aubans Strand, 
Worid.“* 


* 


Stellung iuden Männer nu. Sinaben 
iu igen unter dieler Rubunt se das Ysort.) 
“Geludt: Kenflenpfieger. mit it börzügfldben 

Zeugunſen, bricht veben Deuiſch und Eigliſch 

noch drei audere Hauptſprachen, ſucht Stellung 

in Dotllors Office oder Sanitärium. Adr. 3 

52 Ahendpoit, frfafon 
GBejuwt: Ein .. Ktiner Müller, 


bewandert int 
Steinſchärſen, ſucht Stelle. Buck, 1313 Waſh⸗ 
burne Ave, 


de fe— mit 
Gefuht:. Guter Janitor, verheiratet, ift mit 
allen dorloinmenden 1.-beiten ſowie Neparatır 
ren ımd mit famtliden Hasungsanlagen vers 
traut, bot Werlzeug, jucht Stelle, Adr.: R 500 
Abendvoſt. frſaſon 
"Gelucht: Tüchtiger Nod fucht 3 oder 4 Tage 
die Node extra zu arbeiten, Tel, Lincoln PI91, 


Feincht? Mann Tucht Stellung, gefhidt mit 
Werkzeug; Tan auch Porterarbeit verricten. 
wor. 549 Ubendpoit, _s Irfafon 


Weſmn PIE 


„Meancit Man ım 


Ssoroniaı. „Mark.“ 
Merl — „Emvotber 08, eill.* 
Barrick — „Nomance,” 


Mobin Srod.“ 
⸗iuger Longer Lettie.“ 
„Thy Name is Woman.“ 
„Ken 0 vw Heart.“ 
„be Bat.‘ 
— ‚Yroadwah Brevities.⸗ 
„Mariorie Rambeau.“ 


e. 


 Wüder ut Stellung, inter. Setfer 
an Wrot mb Gafcs, Zagatbeil, von 
lung. Adr.; Areußer, 1564: Devon Abe, 
„Setur: Ein geſchiclter ann Frcht irgend ! 
ie Arbeit von 10 bi3 6 ubends.:’Rhone: Die 
v rien 2017. 

Seluht: Junger williger Mann, 18, erit 
eingeivandert, ſucht irgendwelche Beſchäfti— 
gung. 9. Habır, vi1 Eenten Etr, Zel, Lincoln 
754, nad 2 br. dofr 

—Sefuht: Etelle tır Bäderzt, i. Fünf Jahre Er: 
ı Fabrun ta an Cafes. Adr, N. 5096 Abendvpoſt. 


ur: Mann fu dt irgend ı weie Arbeit. 


be, 


. Verlangt: Diänner nud Snaben 


Ein guter. Chef, Teutider 


itter. der mit eritflajliger „Short ir: 
er“ Arbeit vertrant it und nette Ge- 
ichte fur leichteLunches herrichten kaun 
nd Erfahrung hat in Geſchäften ähn-⸗ u: 
"li. dem:inon; Henriei an  Nandbelp wi zur u h 
Guter Kohn und | EL 0 ERROR DE. Tee Bcmatan 
Gefudt: „ieigiger De: , geibiet mit 


Die Bı Tertticber 
rtzeug, Juct Arbeit, yat Steferenge u. Adr.; 
R578 Abendpoſt. mi—-fon 
— 


„Abendpoft. Yorft,ie e 


"Öniereiieren Euch $5000 das Jahr? | 

Serlanat: Berlüufer ** Ränner, ir geoße | 
PBiciauntichait baben, m mit gut etabliertent | 
eefhäit i Ser indung A reiten, l s 
mn bel Gute Arbeit, Hoher Lohn. 
die große Gewinne bringen | Mädhen nd Frauen verlangt, nur 
zeit fier find, 2. un ten | joldye, die Erfahrung haben in der Her: 
etwas zu vollöringen Emo Sertrauen |itelfung von Drei Trimmings, Taflels, 
"An ie Urteil haben. Wenn Jbr ung | Ornamenten md Fringes; können die 
nen fünnt, dab iht Geſchäſte bringen Lönnt, ‚mas Arbeit mit nach Haufe nehmen. Wir 
ee ———— Une benötigen auch einige Mädchen mit Er— 
Dearüorn er. e fahrung, die gleich anfangen können in 
—ernn Jahre alt, der unſeren hellen Arbeitszimmern. 

— Atlaſta Embroidery Co. 
180 W. Adams Str., nahe Wells Str. 
2smallmE 


Verlangt: Frauen nnd Mäddıen 
(Inzeraen unter diefer Nubrif Ice das Wort.) 


Yaden nnc Frabrifen 


Aund zu gleicher 
Banuer, deren 


Runge, 1 16 ° 
nen wünſcht; einer mit Erfahrung im 
notographieren bevorzugt. 1745 Ir— — 
frfondi | Operator 
Guter Tinner für Annenz [verlangt mit Erfahrung an feinen Ta: 
Ape, | menfleidern; guter Lohn umd ftetige Ar- 
Siuntwx | beit im jonnenheller. Werkitatt; Stun: 
— von 8 bis 4:30 Nhr; Samstags bis 
mittag. 
J Dorothy Frock-Co. 
626 W. Jackſon Boulevard, 
3 Blocks weſtlich vom Fluß. 


erlangt: 


erlangt Roliterer; eriteg z Rlafie ge 
Joe Sorem 
Grand Ave. do—jon 


W 


nr 


1900 jon 


Zerlangt: Guter Rod in eincın Fa 
milien » Reitaurant. 20 Burlington | frfon 
do—ir ! — mn 
ı Verfangt: Maihinen : Operators, die 
Erfahrung haben au Cutter und Union 
Special Maſchine; gute Bezahlung und 
ſtetige Arbeit; helle Arbeitsraume. Ex⸗ 
|moor Knitting Mills, 210 Sigel Str., 
2 Blocks nördlich von Tivifion Str., 
nahe Wells Str. midoft 
822 North Ave. Berlangt: Mädchen, weldhe nähen fün- 
- —— — — nen; guter ſtetiger Platz. Nachzufragen 

Verlangt; Starler deutſcher Junge, der das ⸗ 12: ° 9 
Bücergelwäft erlermeit will: nicht unter 18 | Bei Lewis & Gray Go., 1223 Wabaih 

Sabre; guter Lobn, erftilaffincs Simmer und | Ape., 8. Floor. 


ing ei in agroßen — — —⸗ e — 
Gier, der fohon im Näderei | Verlangt: Erſahrenes — 
Wells S St 


Anzufragen in Bäl— chen. Stein & Weiß, 34 S. 
* 


—A 


Erfahrener zweiter Koch. 
2007 W. 


North Ave. Oriental Reſtau— 
mideir , 


vVctiang — der etwas vom Ko— 
chen verſteht. 2701 N. Halſted Str, fria 


Junge an Gates; muß Er⸗ 





Thieſigem Hotel. 


„Ierei im Kalımc r Houfe, Wiontoe, Ede Ctate, | 


um cinent | 
Ungar vorgezogen. 
6 Uhr abends. 9307 


mat: 
Be 
| forfon 8 art 


0:1 — 
c Verlaugt: 


Sperators, erfahren an Damen: 
guter Lohn; taghelle Ddabrif, Sef: 
iNfa. do. 4845 DW zilwaulee Ave. 
Mädchen oder Frauen für leichte 
Hätelarbeit. U, Fiedler &Sons 1713 
Hammond Str.. Sinti 
‚erlangt: Crfaöreı ıc Waitreß An: Scerrcam 

| Xarior, 1157 %. elis Siräße, 


Fertongt? Mãdchen als Siert im Ziore, Ar. 
1Nti Kenfer Sir, 


fifa 
Seraugt: slerdermaherin fucht Hilfe, 3 oder 
Tage die Woche; Stunden bon 8:30 bis 5:30. 

ı Nlciit, 627 Barıy Ave. Tel. Wellington 84. 
ſrſa 


erfahrene 
Treloar, 
Sunnyſide 2004, 
dofrſa 
Verlangt: Mäddien oder Brau zur Bedie⸗ 
nung im Bäckerladen von 6 bis 11 Uhr mors 
gens. 2154 Armitage Abe. bofrfa 


’ Verlangt: Junges Mädchen, welches out 
. ____|mäben Tann, bei Cchneiderin. 733 California 
"erlangt: Swei Männer, auf Gemüfctarm | Zerrace, lat 1, nahe N. Halfted und Barry 
au arbeiten sahe Chicago. Zu treffen am Avenue uiin iwẽ 
Northiweitert Bahrıhsf, Madifon und Clinton, “Serlangt: 50 umerfahrene Mädchen, über 16 
Samstag morgen 7:30. _Groffe. eg alt, für straftmalhinen; Lohn $9 für 
"erlangt: Kraltifper Arbeiter; einer, der, Wei Moden, dann Stüdarbeit. Etüdarbeiter 
a —— tann deborugt Gebt gewünfehten | verdienen. ven $12 bis $25 Nabsufragen: 
Lobn an, Adr.: DO 182 Abendyoft. — Ei, —uuniwæ 

Serlangt: Arbeiter, verheirateter Mann zwi- 1: Griahrene 


erlangt: Hand Finiiders ai 
füncn 30 und in Dabren, öde die Etunde. | Eu. Fr Eiwenters. Humbodt Anitting Yorls, 
1239 N. Hamlin Slve. frla 


2220 28. Divifion_Ciraße. _ SOmai lin 
«uter, ftctiger Rorter im Bäderch, | erlangt: Taitreß, $1d; 6 Tage, 2. 
2737 W. North ve. 


1204 

| Elart Str. midoft 

Verlangi Brotbacer, muh aut an Regoen | , Serlangt: Erfahrene Näberin. an Araftura» 
brot ımıd bartcır Nolis feim Mdr.: DO is3|Ihine für Draveriez Etunden 7: 

Ahrndpoit. 


:30 bis 4:30, 
Samstag bis 12 Uhr, G 
# Berlangt: 


F. Vera Mia. Co,, 
3208 Eheftield Ave., naye Belmont Ave, 

fe. un,0. nad leicht verläuflihem Plan zu ber- 

ein, Tip Zop Product Co, 3034 Nord | 


mi—fon 
Nobceh Eier, | 


»erlangt: Guter Wurittmaher. 548 €. 67. 
Etraße. dofr 
Ferlangt: Bäder, Nadtarbeit, f, allein zu ar= 
eiten an Brot und Biscuits, $45, Adr.: O 
177 Abendpoft. a dofr | 
"erlangt: Mann tiir Garten» und Grünhaus: 
arbeit. R. %. Gloche, 1405 Eentral Str., 
Cvantion, SI. dofria | 
Berlangt: Engineer, ctiva 40 Zabre,' für Ho: | 
vital, Nichtunion, muß Tleine Steparaturen | 
machen lönnen und alles in Ordnung halten, 
muß Lizens babe. 12 Ctunden Arbeit, 7 
Sace die Mode. Dauernde Ekellung; Lobn 
8125 dent DVMionat mit Berbefferung, Zimmer, 
Eifen und Wälhe, Anzufragen in Engliich, | 1. nt. Tel, Habe nswood 301. 
halle Einzelpeiten angebend, Mdr.: DO 1758| 
Abendpoſt. — 


“ Berlangt: Manıt, Cande auf 


Verlangt: Butcher, erſter Klaſſe, 


nach 


erfahren im Santiereit von! 
Fragt nach Jacob⸗ 
„sen, eEliton 5 Farmers Marlet, 4135 Elfton Ave. | 


Serlangt: Ein Mann im Saloon, mu au; 
etwas Bar tenden lönnen. 658 Wells Str. 


Ferſanat: Einige Vertreter füur g aute, im jeden ! 
gebrauchte Aritlel; täglicher Verdienit SS | 
bis $12. Univerfal Road) Zrap Go, 1139 No, 
Wells Str. 


Berlangt: "Guter suter Gelchircivafher ober Ni: | 
211 wWisconſin Str. 


Rerlanat: Man, 


R. 


 Xerlangt: TTieapery Yüberinnen, 
| Mädchen: auter Lob, ftetige Arbeit, 
ı 4533 Eheridan Road. Tel. 


"erlangt: Yulder für Etoreorbeit. Carl! 
«@&robule, 5735 Archer Ave. Summitt. frialo 


erlangt: Zwei englifh ſprechende Knaben 


sirifhen 16 und 18 Qahren für leichte Syahrif- 
Anfell Tidet Eo., 730 N. Franklin Str. 


Kerlangi: Ein auter Profbäder zum Aus⸗ 








W 


"Agenten, um Groceried, Selifatef- 


Hausarbeit 
Verlangt; Gute, reinliche Köchin in Apart⸗ 
ment; zwei in Familie, kein Waſchen nötig; 
— bevorzugt, Xelepbon Hhde 
LVart 6854. frfa 


erlangt: “ Erfahrenes Müdhen oder 5 


Fran 
für allgemeine Hausarbeit und gutes eins 
faches Kochen; 


lleine Familie, guter Lohn, kein 
Waſchen; Nefere: zen, Zel, Hyde Barf 4250. 


fr—no& 


_ Berlangt: Mitteljäbrige Frau »für allgemeine 
Hausarbeit; muß aute tögin fein. Nur eine, 
die gutes Heim wünſcht, braucht Nie zu mel⸗ 
den. Telephon Ir ing 5052 Milles 


 Rerlangt: Mädhen für a! IInemeine Saubar 
beit: friih eingetvandertee, 917 Gault Ave. 


"erlangt: 
meine 


- 2335 


Mädchen oder 
Hausarbeit, 


W. 


Frau für allges 
Helm; Lohr $5.00. 
1019, 
N boirfa 

erlangt: Mädchen oder rau rau für allgemeine 
Hausarbeit in Lleiner Samilie, Abends beim 
geben. 3322 Bea Ape,, 3. Floor, 
Belmont 62: 20, 

Verlangt: 
wãäſcherin. 

VBerlangt: 
Hausarbeit, 


jteben. 5141 Zelcepbon: 
Midwahy 2 30. 


N dofr ı 

Bemangt: Berfäufer, ım Wurft an Saden: Berlangt: Mädoen für ai allgemeine Haus Sar= 
schhäfte und Wurit-Beddfiers zu berfaufen, | beit; ileine familie, fein Waſchen. 
Gas Dit 67, Straße. res midoir | 4605 Grand Plpd, Tel, Drerel 4698, 


— Erſter Klafſſe Bäder, allein an | _ Ser langt: 
Brot und Noll3 zu arbeiten, nahts, Nordfeite, | < Sommerrefort, „aßsufranen 
ofiener Ebop; $50 die Mode, Mor.: NR 508 Berlangt: Gutes 
Abendpoft. mi—fa | Hofpital; itcetige Arbeit, reguläre 
835 der Monat zum Anfang, 
710 ©, Lincoln Sir. 


Verlaͤngt: 


a gi ttes 

der im alten | Eir, 
der Farm gearbeitet bat, für Obitfarm_nabe 
Et. Sofepb, Mich. Eipreibt an U. T. Stein, 


Etebendptlle, Mic. vr 


"Serlangt: Gärtner für Candiig; einer, der 
Bäume pflcaen Ian, €, Erbftein, 426 dirſft 
National Bant Vldg, Tel. Central 248. 


Monroe Phone: Seeley 


frfa 


 Mädsen oder Frau al8 Geldirr- 
127 ©. Wells Eir, dofr 
Gutes 
lein waice u; 
Ellis 


Shloffer und Mafhinift, Vile 


" Berlangt: 
Hebt Alter, Lohn umd Erfahrung alt. 


mu Kochen 


NR 585 Abendpeit. Ac., 3. Adt. 


do—font 


715 North Ave. 


Berlangt: Männer und Frauen 
(Pinseinen unter D a Nubril 2c da3 Wort.) 


— Heim. 
Berlangt: Snänner umd ‚rauen fiir Teite | ein au 
Arbeit bei bobem Berbienit, außerbhalb des 8 
Hauſes. Sprachenlenntniſſe erwünſcht, fedoch 
niet unbedingt notwendia. Cole, die wiliens | 
find, für fi felbit und für ibre Mingebörigen | arbeit zu beifeit, dentfhungarifche: 
eine forgenfreic Zulunft aufzubauen, wolien |; Heim für richtige Perfoit, 
zwiſchen 10 vormiliags und 1 Uhr nachmittags 
Air 2ıunee 103 i North Ave. bei Herrn | Trrengr 
Rodie porivrehen. ZinimE | au be A a 
— Ehepaar, Frau zum Kochen und Lohn. 
für Hausarbeit, Mann ald Haus: | "a; 


ö dofr 
Mitteljäprigeg | Frau für Nurfe's 
Dis ift cin Maß für eine Frau, die 

Heim wünfdt. Gırte Rebandlung. | 
5 den Monat sum Anfana. 710 ©. 
Stvane e, oj 


Serlangt: : Nitteljäß wine Frau, 


6648 Parnell Ave. 
dofrſa 
Junge Frau, bei der Hausarbeit! 
lein Kochen, Tleine Familie, gırter | 
Englewood 8138. di—ion 


cl. 


allgemeine 
man und Garten zu beiorgen, Empfehlungen. | g15 pie 
Zelepbon: Er Evanfton 4030, felalo | 9, 

Berlanal: 


Srau oder Ehepaar, die Kinder | —- 
ern babeıt, 
inder, 5 bi3 12 


um die Erzichung meiner drei | 
Zabre alt, zu übernehmen, 

wo ib aud 

Kreuber, 6315 N. 


moänen fann. Mbdrefftert: Ed. 
Verlangt: Männer und rauen, 


Woche; Referenzen. 
Herm itage de, 


Mrs, Lee, 4441| 
2Smaiwf 

: Mädchen für allgemeine Haus ar⸗ 
beit; autes Heim und auter Lohn; Leine Fa⸗ 
BER. Komm Donnerstag. Telephon Edge⸗ 
ater 3084 


verlangt; Saus anerin fur Erwachfene un | 
ı bier Sabre een Kind; autes Heim, R, Chriftl, 


IR. 2. Vor 30, Blue RE land, SI. midoir 

Kerl Hanat: Frau fiir Haudar cbeit drei Bormit- 

"Kob, deutfeher oder —— t, |tanc d die Atoche. Tel. Monticello 8340, daft | 
329 FE. Garfield Wldd., Nettau: | Scrlangt: 

itfafon | meine Haus zarbeit; 

milie: guter Lohn. 


Verlanat: 


Clart Sir. 
um den ve! 


fien Sausbaltartifel auf dem Viarite zu ber 
Taufen,. Mbvance Art Product Eo,, 2er 
Srbing, Ave. int vi | 
Nerlangt: 
oder Köchin. 


rant. lein Waſchen; zwei in Fa— 


7186 Luella Abe. Teleph. 
Mid! var 1028, midofr 

erlangt: \ üben fü für al allgemeine Hausare 
beit auf prähtiger afyrm ‚mit allen modernen 
Peau REN. Faul 5. Meurer, Romers | 

Ic, % SimatmX 
: Müdchen fr leihte Sansarbeit: 

1016 Yinslee Etr, 
Gute Geſchirrwaſcherin oder Fü 
211 Wisconſin Etr. 


Stellung ſuchen Männer n. Knaben 
(Anzeinen unter Diele; Rubrif Ic das Wort.) 
Geluht: Fri eingewanberter Niener ud | 
Eattler mwünfht bei Leberarbeiter oder in a-| 2 

Kreif dauernde Belhäftigung. H. Wagner, 102: 2| Verlangt: 
Howe Eir, dofrfa | eineamilie. 
Geuht: Einzelner Mann fucht Vefhäftigung | Berlangt: 

in’ Eanitorjum; madt alle Reparaturen mad! henfraı, 
neue Arbeit, oder Sanitorjtelle. 1512 N. Tal-| "Rerlanat: 
Man Arcenıe. mir beit, 


Beluht: Mann in mittleren Sabren tut &; 
Etellung als Chauffeur, Auto Mecanic Aſſi 
oder Gazage-Nrbeit, &. Gebulla, 7 


«47 | lich Pat. Nadzıfragen b ; 
a Calle Eir. Tel. Euverior 5944. diri A . Elart Er. —— 


uht: Wäterer Mann,,gefund und’ rüiftia, | : — 5 

2 * R «ad 
ht Blog als Wächter, Tag oder Nacht, | Nice, Su nänden für Sausarscit. 1 
* andere bier oder außerhalb Adr.:| Khicane 409. 54 
593 Abendpoft. dofr | "Serlanat: 3 55 — — S Tram ria 
“Gefut; Sunge, 17 Sabre alt, Jyht das Kür, | leichte Hausarbeit, * —S re für 
‚ texas fi zu erlernen, U. Heuekmanıt, Tele: | yyohe f * ven, cin Tag die 
ni ——7 — 3028. mi—fon | sohe frei; angenehme. Umgebung, febr aute 
o | Peraplung.” Nachzufragen: Waltber Leagne 
Bäderei. beivanderdet Mann, | Hofpital, 4351 Galumet ve, d0irta 
3 — —— ſedt ins Land getommen ucht — — — [7 
e..,. Blant, 1313 Kalpburn Avenue. Verlangt: Kindermädchen für NAnaben von 

>M-—ta| drei Jahren. 46S0 Weit End Mpe,, 3. Flat, 

eutfhungar, 18 Aahre dofrfa 
in, Rücerci: bat rlinad Gr» Weihe Mädchen für allgemeine 


fdkciben.- oder "boripresien. einfahes- Nomen: - abends bein 
Bollip Zure, mibo Rogers Barl 4533 ‚SinimE 


. 5000 Boodfawn Ave., 2, 2 
Serlangt: 
| für allgemeine Hausarbeit; 


pt. dofr 


eins, das Kinder 
MceGivern, 


Mrs. 
Telephon South 


Voerlangt: 
Hausarbeit; 


u. te , gehen. 


‘ —— 
uunoen 


— * 


in Stels | | 


f 1% 
Ya U 


— | 


Zelepdon | 


Mädchen für allgemeine | 
ber: l 


rauben, arpenter-MArbeiten, 
Sir, |Mareuben, Kacıc 


Ti peiten aller Art. 
Frau für Nüchenarbeit in Kae monatliide Abzahlungen. 


Diningroom-Mädıben ı für| 
Stunden. 
Naßzufragen: | 


Uns 


— — | 1829 Edoh Si 
bei der — 
gutes | 


| 


Rerlangt: Mädchen für "autes Heim, $12° bis T 


mibdofr | 


Mitteljähriges Mädchen für a alige» | tur Sebold, 2163 N, NRodivell Etr. 


SOmalıv x | 


Mädchen für allnemeine "Haus ar: | 


- Erfabrenes Mädhen vder Frau | 


dofr | 


Ar 


Derlan ag und — 
einzeln Rt: ler Rubrit Le das den . 
+.» Säusarbeit 

Berlangt: Erfahrene Ködin für große 
Frivatiamilie; mu ausgezeichnet Fochen 
fünnen; bezahle guten Lohn, Telepho: 
niert Gvanfton 2U54, oder fpredht vor 
in 930 Maple Ave., Evaniton. Man 
nehme Gvaniton Hochbahn und ſteige an 
Main Str., Evanſton, aus, gehde 3 
Blocks weſtlich und Block nördlich bis 
zu obi obiger Adre Adreſſe. frfon 


erlangt: : Zweites , Mädehen, muß 


— 
„Ssicas 0, Sreitag 


Zu eg “ 
(Anzelaen unter biefer Nuhrif 18C. die Betle.) 
Zu bermieten: Hünf belle Simmer, nahe Hoc» 


babır und Boulevard, Nordweitfeite, Gas, $28. 
Tel. Armitage 250. 


Bu vermieten: Etore, nur für Wäderei; zivis 
fhen Meatmarlet und Gemülfchtore gelegen. 
Nadaufranen: 353 _E, 69, Ett. ftfa 


3u bermieten für Noomingbaus: Drei Ylats, 
4530 Glifton Ave, nabe Willen Hohdabnitat. 
;D, Jürgens, 139 N, Elarl Str, frfafoır 


Zimmer und Board 
(Anmzetnen unter dicher Nubrif 18c die Yetle,) 


Yu vermieten: Yeeumdliches reines möblier- 
audı beim Wafchen helfen; bezahle guten ' 1ch Atmung wit BoR, 610 ‚ gules „sein, Dad 

‘ — Ave 
Lohn. Teicphoniert Gvanfton 2954, oder dom Parl: PBrivatfamilic. 1921 Lincoln Abde,, 
ipredjt ur in 930 Maple Ave., Cyan: 1. fat, zivifhen Wisconfin nnd Geier Sit. 
ſton. Man nehme Eranſton Hodhbahn | "Zu vermieten. Ein immer für Huren, Wirs. 
und fteige am Main Str., Evanfton, aus, | Ccier, 3015 R. Hoyne Abe, Sinferpäus. 2. 
Inche_3- Blods weitlih und 14 Blod 


loor, 

u berimicten; Möblierte Rarlor und Belt 
| nördlich bis ) bis zur obigen A Adreife. frfon — für Herren. 1505 uellimgton, dahe 
werlangt Tentidyes oder ungariides | Lincoln Mve., Sinterbaus, 18 
Madchen für Kochen. 


613 Arlington "Su vermieten: Möbliertes Zimmer, elcttr. 
Place. Telephon Lincoln 372, 
Simailwf 


gint und _Telepbon. 1314 Barcy Live, frfa 
Verlingt: Erfahrene Köchin, fofort. 
Nacjzufragen Marz Heitaurant, 56 W. 


Madiſon Str., Bajement. do—fa 


"Verfangt: Huld cingewwanderte® Wädden 
für allgemeine Hausarbeit. 419 


Nandel 
Eir., Daf Part, Jil. Phone: Oat Kart : ION 


möbiert, 


für ie Hauspaltung. 1132 Al 
geld Etr., 


nabe Fullerton Hochbahnſtation. 
ſtlaſon 
Schones Fronizimmer, elet⸗ 
trifhes Licht, beibed Walfer, pallend_ für 
Freunde, preiswert. 1500 N. Ya Sulle Er. 
Apartment M, nade Lincoln Bart, frfaio 


"wermiete Saliroom, 1612 Elybourn Adenuc, 
1 Ieeppe, nabe North Ave, 

"Hehme Männer in oft und Quartier, deuffeh- 
ungarifhe Noft; au Wa hen und Ausbeffernt, 
1656 Burling Etr., 1. Floor, frla 


Bu bermieien: rontbettzimmer. 1705 North 
Tiverfeh 8341 frfa 


Zu bermicten: 


frfa 

„erlangt: Frau mitlieren Miters, um auf 
sarıı ‚bi Sausarbeit zu belfen, Für nähere 
Auslunſt vorgufpreocen bet Weber, 1815 Howe 
Eiraße. frfafo 

“ erlangt: 9 Mädchen für ir allgemeine Hausars 
beit; muß gut umd zuderläffig. fein: 
Lob, 5821 Wintprop Ave, 
4571 > 

Berlangt: 
Store⸗Arbeit 


Part Ave. 3. Flat. Tel. 


Zwei ſchöne helle Zimmer für leichte Haus— 
haltung, eleltr. Licht, Privateingang u. Bad. 
1758 Sumboldt Blod. 2. Flat. 


Zu vermieten: ubſch möbliertes Zimmer, 
$4. 2112 %. Clarl Etr, 


1229 3, Vabifon | 
Eirabe. Clart © irfa 


r gion — — 
Nerlangt: Müdden — — = 3u dermieten: Zwei möblierte immer mit 
2 —* ee . Sar- | Küche für eine Ieine Familie ober ür awei 
t, wo Manu und Fran im Geſchäft find, | fi * — 


guter 
Sunnhſide 
———— fıla 
 Reinlige Frau für Küchen» wid 
; guter; Yobr, 


Tel. 


Männer, mit oder obne Eſſen. Nachzufragen 

? Kortiand Eir,, 1. vor — —_ __ fria] 320 ©, Hermitage Ave, 2, Sie ß 
erlangt: Diädsen für Sansarbeit. 3934 | Ceelch- 3107. 

Fine Grove Ave., 1. Apt. Tel, Graceland 8071,| Su vermietenTT 


Telephon 
dofr 


Zu vermieten: Großes 38 Front-Wettaimmer an 
einen oder zwei Herren; 


Carverbindung. 2241 Sheffield 
Avenue. 


dofrſa 
Zu verme ſen Großes Doppelzimmer, pals 
fend für amet Freuunde oder Ehepaar, eleltr. 


Licht. 


Apt. 
"Berlaugt: ale für c allgemeine Hausar- 
beit. 1401 Thafe Abe. 
"erlangt: 
arbeit zu 
3557 Touglas , 


Bad; Telepbon; 
Ernenbad, 


beſte 
Tel. 
Tuchnge Mädchen bei der 
beifen; fein 
Blyd. 


Roge 135 MM, : 


3281. 
Haus: 
Waſchen. Ginzhurg, 
Nodwell 5295, 

frfafon 


Tel. 


1926 Site Str. nabe „2”. dofr 


- erlangt: Mädden für allg „allgemeine : Hausar« 
beit und Stochen; Drei in Familie, 
tere braugben- fich zır melden, 
Ade., 2. Ypt. 


Berlongt: Mädhen für allgemeine Hausar- 
beit; fein Waſchen. 
cl. Graceland 7860, 

erlangt: Mädchen für ir allgemeine 
beit. 1618 Humboldt Vd. 

Werſe langt: Madchen Jür 
beit; zwei in Familie, keine Wäſche. 1241 
Eddy Eir. Tei. Lafe Biem 4510, 


Verlongt: Mädchen für allgemeine "Sausar- 
Sen: lein Waſchen. Tel. Wilmette 2440. 
20 Elmwood Ave. Wilmeite. frfafon 
En Mädchen oder Frau für allgemeine 
Hausarbeit; Tann friih einneivanderte wem; 
fein Waſchen. Telephon Auſtin 2009. dofr 
Serlangt: Paltry Kochin für Sommerelort 


am Gagle River, Wisconſin; 825 die Woche, 


Nur erfah—⸗ 


1342 Boll Eir., obeit, "nahe Eouthport. 
4826 N. Sawyer i 


mifr 

Zu vermieten: Grohes, helics Zimmer, möb» 
liert, an 1 oder 2 Herren für leichte Haushal⸗ 
tung, wenn ewünfcht; 
112 M. Afhland Blod. 


540 Roscoe Str., 2. Apt. aute Carverbindung. 


Seeley 906. 


midoft 
Zu vermieten: Single Frontzimmer, nah 
allen Fahrgelegenheiten an der Nordſeite. 2038 
Howe Str. midofr 
‚Zu vermieten: . Ein fhöner Parlor, vaſſend 
für 2 Herren, Bettzimer dabei; eleitr, Licht, 
mit Badzimmer verbunden, 2238. Eeminarb 
Abe, Tel. Diderfeh 1857, int 
Zu vermieten: gimmer, alle Benuemlichlei- 
ten, Sausbaltung. 1612 Cleveland Avenue. 
di—fon 


Tel. 


frf a| 
alige ineine Hausar> 


Zu mieten nefudht 


{Nnzeinen unter vieler Aubrif 18c die Belle.) 


Ditteljähriges Ehevaar "obne Kinder fuht 3 
oder 4:Zimmer- Wohnung, Nordiweitleite bevors 
auge. Kann das Flat felber in Stand feken, 
Briefe eine Woche. Adr.: 3 51 3 51 Abendpoft. 


Bir mieten netucpt: Deutiher Mann, Hand» 
merlfer, 54 Sabre alt, fucht möblierte3 Zimmer 
als A lleinmieter. Adr.: 9 115  Ubendpoit. 

Bu micten geludt: Alleinitebende | beliere 
Frau fuhrt drei belle Zimwer mit Dad; Tein 
Bafement, Nord: oder Nordieitfeite. Adr.: NR 
598 NAbendpoit. frſaſon 


IAſeen eſc oder 5 Bimmer lat 
mit Bad und elefır, Licht, in Amgegend bon 
Halited und ESedawid, Center und North Abe, 


Howell. "Bhone: Lincoin 393. frfaſomo 


Herr in mittleren Jahren unſor q dutes 
Heim als Alleinmieter bei Pribatfamilie oder 
alleinfichender Frau, Nordfeite, nabe Southport 
Abe,, vorgezogen. Ausſuührliche Offerten an 
Adr.: H 177 Abenbpojft, frfafon 


Ein Mann in den mittleren Sabreit, allein« 
ftebend, furht mönliertes Zimmer bei Tleiner 
vantilie oder einzelner rau: Norbfeite vorge: 
zogen. Mdr.! 8 94 Adendpoft. 


pen. En: DER EBEBEDER, 

Zu mieten gefuht: 5» oder 6-Zimmer Apart 
ment, irgend eine Heizung, Nord» oder Rord⸗ 
meftfeite. Tel, Monticello 3006. frfon 


Qunger Herr furht belles, reinlihes Zimmer, 
ebentuell mit Krübftüd, zwifhen Clark und 
Prondiwah, nörblih von Lawrence ibe, Mdr.: 
& 122 Ubendpoft. frfafon 


Zu micten gefudt: Ein Flat oder Cottage, 
Nordweit- oder Nordfeite, red Hejduf, 14 
Cedar Eir, 


Alleinftebender Herr fucht Simmer, womdge| 
lich mit Frübftüf und Abendeffen, bei Witwe | 
oder Ileiner Yamilie, nahe Lincoln Rarf. U. R., 
2222 N, Clarl Etrube, Ctaoinerh Etore. 


Zu mieten gefuht: 5 oder 6 Zimmer flat, 
Nord» oder Norbweitfsite, nabe KChicano & 
Nortdiweitern Eifenbabn oder Hodbahn. Belte 
Neferensen. Rhone Wellington 2938. dofr 


Segatsda me in ſtetiger Stellung ſucht möb⸗ 
lierles Zimmer in beſſerem Hauſe, Nordfeite. 
Adr.: R 594 Abendpoſt. dofr 


Simmmer, Stoft umd Fabrgeld. Zu erſragen: 
17 Quinch Str., 2. Floor. 


Stellung ſuchen F Franen u. Mädchen 
(Ninzeinen unter diefer Nubrit 1c das Wort.) 


„ Gefuct: : Mädhen, 18 Zabr 
3 it 


18 Zabre, Wienerin, furze 
t im Lande, furcht Stellung al3 zweites 
Mädchen bei deutiher Familie, U, Petrich, 
1927 Ebeffield d Ave. 1. Floor. frfafo 


Geſfucht; Deutfhe . Ködyin wii —J Stellung 
im Saloon, Tel.: Didverfen 4845. _ıfrfa 

Geſucht Mädchen ucht Ha 1940 
Dayton Sir. nad 6 Ubr abends, 

“ Sefucht: Frau ſucht Waſchplä ge für Montag, 
Dienstaa und Mitmoh, 1409 Vebfier Ave. 
Chriſtian. 


 Gefuct: Sriih eingewandertes Mädcen 
ſucht Stelle für einfahes Kochen und Hausar- | 
bet: ſfein Waſchen. 6220 R. Clart Str., 
Varberfhop. 


Geſucht: 


arbeit. 104 


ER frfa 
Deutſchöſterreicherin, erſt cinge· / F 

wandert, 25 Jahre alt, „da Hauswirtſchaft gut 
bewandert, wünſcht Ste! ung bei GEinzelperfoi 
oder zw:i im der umitle bitte perſönlich vor⸗ 
zuſprechen bei Dreßinaler. 1810 ©. Mah Six. 
Gejudt: Intelligente, alleinjtehende, mitiels 
jährige Sraır, Dejterreicherin, foeben einge» 
wandert, wünſgi irgeudeine Beſchäftigung. 
eventuell für Bor» oder Naymittags. Bitte 
borzufprchen bei PBreimaler, 1819 ©. * 
Straße. dofr 
Geſucht: Frau wunſcht Beſchäftia ng befs 
ferem Haufe an der Nordſeite; gute Kochin. 
Adr.: R6585 —A dofr 
“ Gefußt: Witwe fuht Etelle ald Aranfen- 
oder Sinbaliden-Pflegerin. : 616 Reed Eir., 
1. lat. d ofrſa 


“ Gefuht: ‚Junge Frau fuht Wald, Bügel 
el, Zrping 2943, 


und Neinmacepläge. dfr 
Stellung fuchen Chelente 


Nirzeinen unter biefer Rubril Ic das Wort.) 


“ Gefucht: Kinderlofe Ehepaar empiichit fi 
in Pridat- oder 1. llaffe Stlubbaus für Janis 
torarbeit, Mdr.: 5 175 Abendpoſt. irfa 


Stellenvermittlungs-Büros 
Winschaen unter diefer Nuhrif 1Sc die Beile.) 


Fuhrs deutfchrunger. YFüro, Tägl. befte Stel 
ven für Ruivathäufer, Hotels und Reſſauranis 
540 North Ave. Tel.: Lincoln 2160. 4ja*Z 


Fadımännifche Arbeiten 


(inzetinen unter ' diefer re Rubrit 18c bie Betle.) 


‘. Kunze 
—— Polſterei und Möbel:Rcparatur — 
2268 Lincoln Ude,, nahe Velden. Lincoln 2931. 
21ap*t 


— North Mvenue Auto Wort — 

Bainting, ITrimmmg, Mafhintenarbeit; fämt- 

lie Arbeiten, Mübige RBreife und garantiert, 
9 North Ude, SFcl. Lincoln 8917. 

En 171 TmainıtE 
Biverfey Muto Bainting Shop, 
Automobil Painting und Zrimming, 
eriier Nlaffe Arbeit wird zur bollfien Bufrles 
denbeit ‚ansgeführt. Card vor $30 aufwärts. 
1544 Diverich Parkway, el. Graceland 4520, 

on Sinimt 
ir Übernebmen alıe Arten Bainting, Baper: 
Bbangina, Galfomining und TDecorating; auc 
Aubenarbeit. Gute und zufriedenftellende Ars 
beit garantiert, Xelephbon Diverſey 450. 
siniwt 
‚Stontraltor übernimmt Neubauten bon Häus 
em ımd Garages,  Bementfundanıcnte, Hod)e 
Noofina und 
auch Reparaturar⸗ 
Maͤßige Proeiſe. Bar oder | 
Tel. Euperior 7605. | 
1029 Larrabee ir, 10maimt£ 
Gleftrizität für alte Häufer, 12 Monate Beit,| $ 
5 Zimmer und Bad $64.50 mit Firtured, — 
Yllbert For, 1763 Eedgwid Eir, Zclephon | 
Diverſey 8805, fefafon | 


möbel dieliniiping, PBainting um, Midr.: 
mifr 


RN 563 Mbendpoft. r 
ylıdıe Sünfer ayf elcfir. Beleuchtung Doll 

ftändip ein; Yor ode* $10 monatl, Giectrician, 
Telepbon: Graccland 2643. 

Smz.ıntirion® 
Außen, ınd AnnensDetorationen, alierfeinfte | 

Arbeit: liberale Par- oder Munaiszablungen, 
| Nabaufrag n 1029 Larrabee Etr. Pboͤne: 
Simerior 7608, 14matmt& 
Atlas Electric Worf fbernebmen Häufer ı. 

TFlals elet, einzuridien auf monatl. Mbanhl. 
Tiien 2131-9, Clarf, Xel.: Tiverfeh 3158, 

12maiimf 


Finanzielles 
Nnzeinen ımter diefer Aubrif 18e die Yeile.) 


Zu verkaufen: Zehn Chares od.r 
weniger der Go- «operative Soeiety of 
America; cin Bargain; eine erftflaffi- 
se Geldanlage. Müflen fofort verfauft 
werben. Ruft auf abends: LincoIn 
3978 X. do,fr 


nei — — 
Eine ungewöbhnliche Geſchäftsgelegenheit für 
Vänner, die 3300 bis 31000 anzulegen haben. 
Dies iſt ein Manufſakturgeſchäft, das Euch gute 
Vrofite ſür Euer Geld zuſichern lann. Adbr.: 
D 184 Abendoft, 2-15jn& 
Tsollt Ihe mit einer Organifation in Berbins | 
dung treten, die den GEbrgeis bat, in ihrem 
ad der Yurbuftrie zu führen? Lnfer Record 
die Häbigfeit, unfer Biel au erreihen. Dies ift | 
eine ungewöbnlih nute Eade, und wenn Abr | 
$500 bis $1500 zum Anlegen babt, mit oder 
obne Eure Dienite, fhreibt an Adr.: © 175 
Abendpoft. 2—15ink| 


Eritflaifige Sppotbeten _ ın Summen von | 
81000, $1500, $2 Ih $2500. 83500, SBUUG, 


Neito 6 Trogen tür Käufer, Goulante deuifche 


Bedieitung. 
afteld & Fıider, 
8198 ilioaufee Abe. Ede Belmont. 
biar? 


Berleine Geld auf zweite Suvotbef bis zul 
$1000. Sprecht perfönlich vor bis 9 morgens. | 
3907 N. Ailbourne Ave. mi—font | 
Bu verfcuten: Erfte Sppotbefen von 5500 | 
2 85000 auf 3 Grundeigentum, Richard 
. Kod, 1572 Hallted Eitr. Tutarrz | 


ee ee Fe ee U TE 


viht-Einrigtumgen, 


mann nun anna nee 

Hunde, Bönel u. f. w, | 

KB ("!nzeiacn unter diefer Mubrit_18c die Yerle.) 
_ Bu verfaufen: 200 Eeifert Roller, pradtvolle 

| Eünger; $ aufwärts, Handelt fell, 

I 98. 68, "Straße. 

Guter Fuchshund; 

tr, Velmont 6540, 


Zu berfaufen: 
2446 Hirſch Str. 


Zu verlauſen: Dachshund Vuppies 
Hündin. 1711 CEedawid Etr. 


“Starie, gelumde Yabı) Chida, ; $1.05 55 Tugend, | 
Voerlek lek Hatchery 2521 Arcder Abe. 


2jiniwX| 
"Baby Chids, ar aroße Auswahl. 


Auch abends 
und Conntag® offen. 3552 €, Afhland Ave, 
Bu 


* Um intæ 

verfaufen: Hiwei frifhmelfende Nübe. 
5647 Wadeland Ave. Tel, Kildare 8487, | 
mioft | 


meiblich. ! 
Irfalo | 


und! 


Perſönliches 
‚ (?inzetgen ımter diefer Nubrif 180 dte Betle. ’ 
®oiggen- sfen- Zertififnte verlangt; besah: 
le bar! Angabe des nicdrigiten Krei- 
| ſes. Abr.: ©. 176 Abendpoit. do—fon 


Warnımg! Nicht berantwortlich für dulden, 
die nicht von mir jelbit acma ht werden, Urs 


Junge 


Snbne varred 
Rode, weit se Orvingtons, 
| Tpler, 


Nbode Asland Neds, 
3550 Eouthport Sive, Telephon Grace | 
land 4219, di—foı 


3u verlaufen: 


Bierde und Rag en 


— — w a N 

| Busse Dussat: Das ahnt Ar bat Makas (Ansergen unter diefer Hubril * die Keile. 

| balt don Rahmond Gutlir meik, ift gebeten, | Brewery Barn 

il meue 1536 aufzurufen und nah VWarguerite) bat zu verkaufen: 25 junge Bierde, Stuten, | 

ı su fragen, do—fon | geeignet für Stadt rder Sand, Wagen, Gr 

| Wollmanten, Ueberfeg. ngen, amtlihe we | Ihirre. 2762 Arher Ute, Sintmtz 

Hlaubigungen, Aftidavit3 werden Ir, u —— junge Pferde, 800 kis: 
530 und aufwärts, Rageıt und | * 


vor Sohn Siel, öffentlther No 800 Pund: 
| tar, 225 @. Bafbington Eir.. übendvott: | GSefbirte aller Art, billig. . Surniture- Co., 
di—fa 


958 Milmaufee Ave, 
Zu verlaufen: Zivci ‚gute Kierde, 1455 Sito 
frfa 


97 iu 


| Tifice, z|: 
1 BE 20 > 200 > | 2.225 > Zt 200g 
Kleider | 
{NInsctaen unter er Dieter Rubri 18c die c die Netle.) 1 
Unzüne, "eberröde 
und Negenröde für Diknner und junge 
Männer, gemacht, um für 850 bis 560 
verfauft zu werden —$25.50 bis $29.50. | 
ı Größte Werte feit Jahren. Neue, hübiche | 
Fafions und ftrift panz Wolle, Auf Are: | 
dit. Kleine Anzahlung. Reit * wöchentl. 
| Hyman«“ Ca. 
| 215 N. Glart Str., nahe 


Etraße, 


— ren. 


Automobile n. f. m. | 
An eigen unter Dieter uf 1% die elle,) | 
Automobil zu verlaufen, 4,3hlinder Stude: | 
baier, in beitem Suftande, 1544 Diverſey 
' Barlıvan, itda! 
Zu verfaufen: Faft neue Briscoe Touring ! 
u 8375. 5529 Leland Avenne, Zelephon | 
stildare 835 
Bu verlaufen? : Yargain! 4:3hlinder Touring 
billig. 1501 Xarrabee Eir., Groceryltore, 
midofr 


Str. 
Simai*z 


Late 


** — — 


— und Neparaturen 
ven ierartt munter Aeler Hubert Re Die Merle. 


Teffentlihe Notare. 


Anzeigen umter dieler Nubrif I8c die Seite.) 


it rein, unfere Waren geſetzlich und wir haben | — 


| zimmer, zwei Vetizimmer, 


1645? Balcmenk 


PR Ei®bog, ganz billig. 


‚ Eotummvia 


‚den 9. „Zunt 19. 
6 eidäftsg gelegen 


(Anaetnen unter die 1 Rubri nheiten 18c die Betle. 


— ce Cream PBarlor und Candy Etore — 

In fehr Icbhaftem Gelhäftsblod, Weltfeite, 
mit modernen Firtured, Liquid Karbon Eoda- 
Fountain, CandyCafes, Ziihe, Stühle, Kalb 
Ntegiiter, Carbonator ufw,, ufw. Wlles beile, 
was Geld laufen Tann. Wirlliher Geldmader, 
Mub aus wichtigen Grund berfaufen. Billige 
Miete mit Leafe, Berlaufe auch istures zum 
KFortihaffen, wenn newünfht, Nehme $1800 
für alles, voll dad Doppelte wert. Teil auf 
Beit. 233T’W, Madifon Eir., nabe Welt. Ave, 


Delifateffen und Grocern —— 
Lange beftebender, aut aablender Store In febr 
lebhaften Geihäftsblod, Norbieite, moderne 
Firtures, frifhes Warenlager, alles beite, was 
Geld Laufen fanı, Anderes Geſchäft zwingt 
zu Ichnellem Verlauf, verſchleudere an ſchnellen 
Käufer. 3937 _Proadiwad, nabe Irving Pf. Vid, 


Berfaufe meinen Ealoon, Norbleite, mit elc 
nanter Einrihbtung, Tifhe, Stühle, mit it: 
ungaszimmer, Leafe, niedr, Miete; auter Ber» 
faufsgrund, Weberzeugt Euch durch Anfragen. 
1927 Burling Etr., 1. $. Nur nahm., nicht | 
Eonntans anfragen. . jrſamo 


35 Zimmer Hotel und Soft Driuk Parlor, 
—E oder bermiete wegen Arantheit, oder 
nehme ledigen Mann ald Partner. Commercial 
Hotel, 9400 Commercial Ade,, South Chicago. 


Siniw£ 


zu berfaufen: Hohmoderne Kordfeite Väde: 
ed -$3090. Näberss adreifiert 3_67 Aoendpoit, 
gu Taufen gelusi: Moderne billige Bäderct. 
Aöreifiere: 8 53 „SBenbpen. Bl 
3u verlaufen: Bäderei. 210 B. Korb 
Adenue. frifaon 
Bu dverfaufen: Wachfendes Gcihäft, verlauft 
Wholeſale und Retail Obftfurups, Mali, HoV- 
fon, Cordials uſw. $400 Bar, Reft auf Abs 
zablungen. Graceland 7386, 


3u verfaufen: Väderei, Arbeit für 2 Mann. 
_fıfa 


4400 Wentworth Ave. 
3u verlaufen: Caloon, fhöner 
frfa 


s aute ute Ede, | 
Rlaß. 1556 Wullerton de, 
Zu derlaufen: Wäderei mit oder ohne Haus. 
6450 €. Laflin Er. frfafon 
Zu berfaufen: Räderei und ( Grocery⸗Store, 
antes Geſchäft, leine Konlurrenz; ein guter 
Vüc = Saun balven Anteil nehmen; verlaffe 
Stadt, 350 Chicago ve., Dat at Vark. Ill. 


Zu berfaufen: Meaimartet, i nur Bargelhält, 
feiner Plaß 


zur Gründung eines ſchönen 
Home-mad: Wurftacihäfts: verfaufe Etod 
und Fixtures für $1700, Weffel, 221 Weftern 
Ape,, Blue Island, ZU. "Phone: Blue N3laıd 
1006, SiniwX 
Zu bermieten: 10-, Sinmer Noomingbaus, 
nabe Lincoln Jarf, 127 Germania Blace. 
dofrſa 
Zu verfanfen: Väderei mit Maſchnerie we— 
gen Rücktritt vom Geſchäft; auch Abzablung. 
416 North Ave. dofrfa 


Su. verlaufen: ‚Esuhihon, vol vollftändige Eitts 


ur 


rihlung. 1528 Larrabee Er, . 
2,3,4,0,10,11in 
Zu verfaufen oder vermieten: Cchubreparier- 
Chop nebft elektr. Maſchine. 3710 N. Albany 
Avenue. dofr 
3u verfaufen: 9 Zimmer Slat, billig für 
bar; befeht mit gauizahlenden Mietern, 445 
©. S. Halfte Str. 5 mifr 
Su berfaufen: Gut etablierte elettriies 
Schuhrevparatur⸗Geſchäft; agehe nach Califor— 
nien: Preis 8700. Cchreibt an Adr.: N 102 
Abendhoit. do—foit 
“ Gutgehender Grocerofioze zu verlaufen; alter 
Rap. 15328. Roofeveit Road. dofr 
Bu berfaufen: | Grocery Store an Norofeite, 
alic Bargeihäft. 703 Willow ir, 
do—noX 


Zu verfaufen: Bäderei, Nadaufragen zivie 
fhen 8 und 12 vorm. 


und 6 bis 10 abeırb$, 
4656 N, Weitern Ave, 


ee 
“Bu verfaufen: Bäder-Shon mit Store Trade 
in guter NKahbarfhait, 336 E. 58, Etr, 
28malwE 
Roominabaus, 14 Himmer, Nordleite, Ihüne 
Gegend, Bampf, Electric, auies Einfommen, 
3200, Teilzahlung. Epredt vor, Lange, 704 
* »earborn Eirabe, i 


— mn nn — 


Geichäftsteilhaber 


(Anzeiaen unter dicler Nubrif 18e dte Betle,) 


Könnt Ihr $500 Bi $15,000 anlegen im" 
einem gauten, reellen Geihäft, Fabrif, welde 
bald nıid dem Proditzieren anfängt? Kegitimer 
Artifel, Gelegenbeit für Tünitige Stellung. 
Adr.: 3 77 Abendpoft. 27ma—5ink 


“ Männer mit 8500 bis $1000, bier ift eine 
goldene Gelegenheit; roße Proiite; Geld 
fidergeitellt, Wdr.: 3 75 Abendpoit. 

ma2T— Ein 


Möbel, Hansaeräte u. % iv. 
(Anaeigen unter dieſer Rubrit 18c bie Betle.) 


Große Bargainz in Möbeln, 
Verlaufe aus: Mein pradtvolles 3-Stüde Bars 
lor Euite neueiten Etils, Nugs, Bettitellen, 
Tifhe, Etühle uim., 30 Tage gebraudt, ver» 
laufe aufammen oder einzeln, 

Evenfall3 $200 PVictrola für $50, mit allen 
meinen Mecords und Diamond Boint, garans« 
tiert für achn Nabre, Sur Pefichtigung von 9 
2. morgens bis 9 Uhr abends, Evimtags bis 


br. 
2810 Belt Sarrtjon Straße, 
bmaiimt dofrſondi 


UV ugs, wenig unregelmäßig und „ins 
mathed“ zum Galben Rreis, 9x12 Bilton 
Velvet $28.50, 6x9 Wrufeils $7. 50, 9x12 Ur 
minfter Rug $25, 11.3x12 Pruffels Nug $25, 
4.6x6.6 Arminiter Rug $13.75, 9x12. French 
Wilton $65, TX12 Acminfter $20, 9x12 Ropal 
Töilton $45, 98x12 Bruffels Ara $15. Telvet 
Garvet $1.45 Pd. Kommt frübzeitig für die 
befte Auswabl. Madifon Car oder Dal Bart 
Sodbabn. 8, Martin'3 Furniture Mare 
let, 178 N, Cicero Ave, Columbus 79, 

api5*f 

Tuofold $3U, 2«zöll. Kfoften Dteffingbeit 
ftelten $15, Mabagoni Näb-Cabinet $10, 
Ctüde maflive Operituffed Parlor Euit $150, 
Tabenport Tifih $20, Kloorlampe und Pafe 
$10, eihener Dreffer $15, Garland Combina» 
tion Roblen- ıınd Gasherd $50, 9x12 Wilton 
Velvet Nug $30, 7X12 Agminfter Nug $20, 
09x12 ru felö Rua $15 ct Martin’s, 
178 N, Cicero Ave, Columbus 79, avi5*% 


Verlaufe reine, doppelte, folid weiß⸗ email⸗ 
lierte und Bronze-Beiten, beſie Springs, Filz— 
matrageıt, tomplett, $15—$16, Cambridge, 
2825, nabe Diverfey ı und Part, 


Zu verlaufen: Hücenofen mit SYeibwaller: 
front billig. 1828 Gleveland Ave. frfa 
Dreiviertcels-Bett und lüchenofen preiswert zu 
verlaufen, Senne) Wert, 1546 Clhbourn Ave., 
Baſement. 
Zu verfaufen: 
land Heizoſen, 
Montroſe Ave. 


3u vertaufen Tombination Gas: und obs 
lenofen, wie io neu, billig. 54 N. Irving Ave. 
Mobe von 4. Zimmer: a “müffen verfauft 
werden, wegen Berlaffen der Stadt. Miete $25 
den Dionat. Paul NKolas. 3016 Ehefficld yıne. 


frla 
Su derfaufen: Möbel, 5:Zimmer-Einrichting. 
1021 


Woliram tr. frf a 


„u drfoufen: Rocofen, Stühle, Bett. 
1333 Mobawf Str, Müller, fefa 
Zu verfaufen: 500 Yards feiniter Arminiter 
Tevpich, foitete $4.60, zu $1.10 die u 2043 
Divifion Etr. do—foıt 


3ır derfaufen: Möbel "ür Mobnzimmer, Chr 
Seiser und Kochofen 
ufw, 1510 Nelfon Etr,, nabe Greendiew. Tel, 
Bırfinabam 1302, dofr 


Zu berfaufen: Sauspaltacaenftände und 
pradtiaes Eba’tmmer-Cet, 17100. Halfted Cir., 
20maiiwX | 
3u verfaufen: Cine R- ‘ur Tarlor ©et, aı ud, | 
echte? Leder Nalnık Et, Nias und Fbono: | 
grand: großer argain 1928 Mohamf Eır,, | 
vlat. Tmailmtk 


Berfaufe neuen Kochofen, Gasofen, Welten, 
1625 Larrabee. 

Han? 

Erht unfer Yager don neuen und gebraudien 

Möbeln, Epari Geib In Werner Bros. Sırrniture 
Evop, 2201 Kincsin Are. Tel: Lincoln 1377. 


25mz*2 | © 


Slenwood Aühenofen, 


Gar: 
Eisbog. 9 €, Klarl, 2037 


iu, © 


Rianos, mnfikaliiche Anitrumente 
En⸗eigen unter dieler Nubrif 18c die Beile.) 
“Wargain! 57, fanten mein $200 Kietrola ı und | D 
Necord&; auch Plaver-Piano; wie neu. 826 | 
Oaldale Aven nabe Elark. | 


| Zu verfaufen: Cammluna von alten Geiaen 


1614 Glebeland !lve,, 2. Flat, fria | 


3u berfaufen: Gut erbaltene Concertina bil: | —— 
lia. 1544 Diverfev Tarfivan, fıfa 


Habe_ zwei aute Kianos, zerfaufe” eines da> 
bon, 1756 R. Wells Str, Teil, Yincoln 5549. | 


friafon 

S39 faufen mein 6125 , Größe Thonagranb, | 
fpielt alle Necords, Dopvelftärle Nioter, 

Sontbrort, rad 


7 abends, 
3 verfauien: 


Fiano fehr billig. 1961 N, Hallted Str 


* do—fon 
Schr Türze Seit gebrauchte | 
nrehmeicine nit 20 denifchen We: | 
cards, une $50, Fred Leilnicher, 3365 Siehe | Cincaln | 

I 


Wenig nebraudtes —— 


Zu derfaufen: © 


land !tve., 4. Floor, binten. 


3 verlaufen: layer Piano md » Rollen fcbr 
billig. 41411 9%, Kofiner Ave. Tel, Irving 5134. 
midoir I 
$55 faufen ein gutes Gahinct Grand Ude 
: rigbt Biano, 
Groß, 5081 Broadwah. Ecke Winona Str. 
7mai*æ 
us EEE 
Villard- und Todet-Tifche 
Aneriwen urte- dieler Mıirhrif IRe die it 
YBillard»Tifhe au verfaufen — ga 


Laronı oder Rede mit —— 


tung: * t 
hung: ranchte * au bera 


ueltal 


iM. Zorpe, 


5454| 
ftfa | 


* 


— 


Grundeigentum und Häufer 


zu verfanfen 
(Anzeigen unter vieier !tubrit_18c_ Die Keile.) 


Korbieite. 

Ein feines 3: Flat, gang modern, gegenüber 
Lincoln Bart, Dampſheizung. Anzufragen: 
1020 N. Elarl Zir., 2. lat. 

Bu berfaufen oder vertaufhen: 2—6 Zimmer 
Flals, ganz modern, 560 Zub Lot, mit Varage 
ir 2 ars, nabe Center und Dichard Sir. 
Würde jauſchen ſür 6⸗Flat auf der Nordſeite, 

Zu verlaufſen: Ein ſpezieller Bargain, drei 
Häuſer und zwei Lots, Nr. 18418 2 Nord 
Halited Eir.: Preis 50000. Nur 81200 Bar. 
or Paul Muelter, 

—2:jtöd. Framegebaude an Etr., 
au einem Baraauıprei3; Preis 
34600. Nur $1000 Bar. 

3: lat Frameachbäude, 2—5 
mer lat; Miete $H648 
512060 Bar, Yir 
Front. 

4—4 
ccln, breite Kot; Preis $5500; nur $2U00 bar, 
Bu derfaufen: Ein fpezicliee Baraain, 3: Flat 
Bridgebäude; Lot 35X150, an Palmer Mve.,: 
nabe Palmer Square, Auft auf: Mr. Edhmitt, 
Armilage 9119, 

Bau) Diueller, 


in Fremont 
Micie 3888; 


und 1—4 Zims} 
Preis $3400 
‚34 Sıdhard Eir,, 1 


1636 Eiybourn Abennte. 


frſaſon 


Bu berfauten: "erfleudere 6 6: Zimmer beit; 
wallergebeigtes Bridhaus, ein Dlod zur Hoch⸗ 
bahnſtation, für 80300, gegen Anzahlung von 
$1500 Var und der Neit nah Belieben. 

2.5lat Frame auf Brit, 
bobes Pafement und Dachboden, 
und elellr. Licht; Preis $7250; 
Reſt nach Belieben. 

Abrahamfon, 
1009 Zrbing BL. Yıbd. 


6 ud 6 Zimmer, 
Bad, 


$200U0 Dar, 


Welt inton 126, 
montifrfon 


Zel.: 


Zu vertauſchen. 
Lincoln Ave. Geſchäfts⸗Eigentum füdlth ven 
Belmont, zu berlaufen oder zu 
für ein Ieineres Grundeigentum 
nimmt die cerfte Mortgage 
Preis pafiend zu maden; 
5949 N, 


beriauichen 
amd Kalb 
um den 
375.200, Dame, 
Late biew 58, 
Iifejon 


zurück, 
Afhichd Mve., Zel, 


Zu verfaufen: 

Nefidenz, 6 Amer, Bungalow Style, Fur— 
naceheizung, eleftr, Licht, vier Sabre alt, 
Kot, * 30 Tagen lann man 
Preis 55000;: $1500 Bar, 
Lale View 58. 


frifafen 

"SBrahtvolles, modernes, eritklaffigcs 3-Ayt. 
Gebäude in borzüglicer N ahbarichaft und Zur 
ftand, 6 Zimmer, Tile Bad, elektr. Lit, 3c 
ment-Bafement, 2 Furnaces, große Yot, alle 
Zimmer aroß und bell, Diefe3 Gebäude wurde 
fpeziell für Eigentümer gebaut, der verlaufen 
muß. Brei nur $15,000; Bedinnungen nad 
Wunſch. Broperiif iſt ſchuldenfrei. Condell 
Bros. 80 3011 Southvort Ave, fifa 


Bu ı beriaufen: jebäude, 
Setbwafferbeizung, in&dgewater; 
Adr.: 350 Abendroſt. 


Bargain an Seminary —X 


Modernes 2: lat Gebäude, 


Preis $7500, 


nabe Diverfen, 
Sramegebäude mit drei 4-Simmerilats, Arids 
Bafement, Badezimmer; zivei 5-3immerflats 
Haus binten; Breid $6700, Bar $3000; 
$115. Qudiwig Halfted 
Straße. 
Bargain 


Miete 
Sopeder, 24IN. 
frfa 

an Magnolia, nabe Iporndale, zwei 
6-Zimmerflat Brifgebäude, MWafferbeizung, Lot 
3TaxX125, Doppelte Garage; Preis $13,200, 


drei 6-3immerflat Bridgebäude, nıodern; 
$10,500: Bar $3000. 
2Zudwig 


Preis 


Speder 243 N, 


Halited Etr. 

frfa 
ein d= md ein 6* 
modern, Wurmacebei- 
Breis $8700, Var $3500, 
Halſted Str. 

frſa 
3: 5lat DBrid, jedes 5 moderne 
Miete 3183 monat— 
Beſibnghme, nahe Hochbahnſta⸗ 
52500 bar; Breis $16,000, 
2014 Irving Part vhb 


Vargain nabe Clark Etr., 
Zimmer Brickgebäude, 
zung, Lot 3734x5 125; 
Ludwig Soeder, 2948 N. 


Ierta en 
Zimmer, 
lich; ſofortige 
Kon Bedingungen: 

Bed, frſon 
berfaufen: & Seirlat Edgebäude, Damvfhei⸗ 


ung, zivei 4=, 
Miete $6800: 


Dampfpeigung; 


fch3 zimmer Wohnungen; 
an Mapeland Mpe, gelegen; 
zu $35,000; $10,000 Anzahlung. ©. Blum, 
3709 Eoutbyort Ave. frfa 


Bu berfaufeit: Gelihäftsgebäude, fünf 
Etore3 und 19 Miete 
$13,500; für firellen Verlauf $58,000, ©. 
"um, 3709 Eouibport pe, fra 


"gerfaufe 3-$lat, 4530 Eliiton Ave., $11,000, 
$2000 Anzahlung. D. Jürgens, 139 N. Glarf 
Straße. frfafon 


Zu verlaufen: 2:%lat Srantchaus an Danton 
Etr., nahe North Ape.; eleftr. Licht und Pad; 
5 Zimmer jcde3 Flat; Gefamtmiete $42 den 
Monat, fanır erhöht werden, Zaufbe aud für 
GSefhäft. Zelephoniert Albany 7714 äwilchen]|y 
8 und 10 vorm. frfon 


Bu berfaufen: Bivei Gebäude Nr. 657 Blad- 
bawf Str., Miete $74 — nur 81000 
Anzabluns. Preis 85200. A. Torpe, 820 North 
Lpenue. frſaſon 

“ Ravenswood Bargain! lat, 6 Jahre alt, 
5, 6 und 6 Zimmer, Dampfpeiäung, ein Flat 
fofort beziehbbar; um fchnell zu verlaufen au 
$17,000; $5000 Anzahlung. 4531 N, Camp- 
beil Abe, Tel. Ravensmood 1825. 


Zu beriaufen: 1655 1655 Burling Eir., 5: 
— 6 und 2—4 Zimmer, Sad und eleftr, Licht, 
$2000 bar, Neft "bzahlungen, %Y. Xorpe, 820 
North 2 Abenue. frſaſon 
"Ein lat Vridgebäude, zwei G-Simmer und 
ein 5:BZimmer Bafement: Flat, Eleftr., DOfenheis 
zung, eingeglafte Hinterpordh, HartholzFinifb, 
PBreid3 $10,000, $5300 bar, Neft Mortgane. 
1648 Farragut Ave, Eigentümer dafeldft nad 
5 Uhr. frf 
Su verfaufen: 2ftöd,. Brid, zwei 6-Zimmers 
flat, Eleltr., 50x125, Garage, Eigentümer, 
2034 Ordard Eir., 2, Flat. ftfa 


—— Nordfleite-Vargains! 
2htöd, Vrid, 5 und 5 Zimmer, 
Dienbeizung, Lot 30x125, $9250. 
2:ftöd, Arid, modern, 5 mıd 8 Simmer, 
Heißwafſerheizung, ſeparate Boilers — nur 
$10,500, 
Erbad, 2033 Srbing Part — 
mai26* 
Epezial:-Pargain: 3itöd, Brid, fieben 4:3im 
merflat3 und Bad, alles belle Zimmer, in be: 
ftem Yuftande; cin Gebäude "wie dieſes 
ſchwer zu finden; 
iſt. will verlanfen Dieſes Properth iſt nahe 
der Center Sir. Sohbahnftation, GE & R. 
Kaufchert, alleinige Agenten, 835 Center Bote 
V 
Zu berfanfen: Saden und 2—4 Bü inmer ‚slat: 
acbäude,. 652 Willow Str. $700 Anzahlung, 
$25 monatlich, Preis $2800, U. Zorpe, 820 
Xorib Ude, ſrſaſon 


Sur derlaufen, monatlide Sahlungen: 2-Flat 
ramegebäude, 6 und 6 Bimmer, Balement, 
Alttic: George Str., nahe Scminary Avenue, 
189 N. Clark Str,, Zimmer 510. 

Bu berfaufen: 
Drleans Str., Miete $90 der Monat; 
bar, Relt $35 monatli; nur $6000, U. 
820 Norih” Abenue. 


3u verfaufen: VBargain, 
Brid, 8 Iahre alt, 
Abe.; Preis 55490. 
Datı Ne, 1. Flat. doſtſa 
Bu berfaufen: Gutes | Geihäftsgebaude an 
Noscoe, ein PloF weitlih bon Robey Straße; 
gute Gegend für irgendein Geſchäft; tofortige 
Bchbnabme; Preis $6800, Zorpe, 2358 Lin⸗ 
coln Avenue. frfafoir 
Zu berfauien: 1618 Yurling Str, Brid up 
Frame, $2500; monatliche Zahlungen, 180 9 
— rt Etr., Simmer 510, 


( dofe, 
au, ı berfauien: 3 31500 Anzahlung faufen | d— 
4 Slmmer Haus, 


Bad ımd Attic, 1433 Mels | 
rofe_ Eir,, nabe Cincoln und Belmont Ade. — 
%. Torpe, 820 Nortd Ave, frialo 
Epezichler Baraain $7500 Taufen Brid 
Laden» und 2: 5lat-Gebäude, abe Belntont 
Sochbahnitation; nur $2500 Anzahlung, 
Carl_ Rolf, 32606 R. _Elarf tr. midofr 


Zu verlaufen: + Flat : Bridgebäude, enthält 
atwei 4» und zwei Ö-yimmter, Furnace und 
——— eleltr. Licht: Preis 813,000. 

*5000 Anzahlung nötig. KHleine, 2040 Sincoln 
Avenue. . mi—font 

“Bu berfaufen: 3138 Denood &ir., 3 Slais, 
2 Lots, Siall und Garage, Dampfbeizung, 
Priegebäude. $3500 bar; Prei& $9500, 
Fi ‚ 820 Nortb Abe, frfafo 

3 verfaufen: 1870 Sheffield pe, 2 Flaıs, 
Bad umd eichtr, Licht; ferner sarage, Brickge⸗ 
baude, $3900 Anzadluma, Reſt Abzaählung. 
A. Torve, 820 Roxih ) ve. friafo 

Su bi ‚Taufen gg “ Eigen imer: Gute Ges 
ſchafts cd c 126%48, 3 Flatz, ? Läden umd Got 
tage, $10,000, — Dinten im Ztvrr, 
1656 1656 _Mddifon Er. dofrion 

Zu — 
ein 4. 7 Zimmerflats, Gas⸗ 
licht, Bad; Freis $10,500. $3000 Uns ahlung 
nötig. Kleine, 2940 Lincoln oln ve. mi-fon 

Zu u berfaufen: ‘ %Slat Sranıe und Bad, 1043 
Noscoe Eir., 8800 Bar, leichte Abzahlungen; 
Bargain zu 83009, A. Zorpe, 820 North pe. 

irlafon 

Su verfaufen: Feine Nordfeite Yot, mır $55 
ber Fuß. Ludwig, 3766 N. Glarf Eir. 
28ma aſondw 
1135—7 ill Ave,, modernes G-Rlat, Viiete 
$1N44, Preis $13,500, Wm. Lochde, 2617 
Lincoln Abe, 1—6in£ 


Zu verfaufen: 2 Gchäude, 8 Flatz, 1858— 
12 Burling Etr., Mivrte 803 den Monat; 
$1200 Anzablug: Preis 6200, . WM. Torpe, 
820 North Yivenite, frſaſon 

Zu verkanfen: 6Zimmer Cottage, Elektrizi— 
tät und Bad, 1: 522 Melrofe Er. midofr | 

“Ehe Abr Taufi oder verfanft, fchı 


Sohn Haderlein, 1614 Belmont Ave. 


Ede, 
Flat3, Dampfbeisung, 


Flats, 


modern, 


friafon | bon 
3 Gebäude: Lot 25%xX206, 1418 | (er. echjamulv, 
| 


$800 | 
Torpe, 
Er: frfafon | 
3—4 Sünmer Flat. 
nabe Telmont und 


Nachzu ragen 4145 Nord 


veriaufen: Sitöd, 3 
ein 6» und zmet 


be Ahr Vtordfeile Srundeigennm f fautt, vers 

fauft od. taulat, iebt U. Torpe.- 820 Korib, Sive, 
Ti 

Su lauten "aerıcht: Eottancs Flaigebaupde, 

Tele | Marbfeite: fabe Aänfer, die gun Pakt 


Eucr Grundeigentum einiragen einem 
a rundeiacnmnehrubler. . 


—2 MR 


Hast 


Bar $6000, 
Lubmwig Soeder, 2943 N. Haliteo eir.ic, 
va 
Su berfaufen: An Rofebyn nahe Coritclia, 


\ $: . Nur | Sffiec, am Endpunkt der Earlinie, Grand un) 
, NE. 1034 © Sir., 1. Slat, | Harlem Aves, — Offen täglid und Eonntagd. 
— — _momifr 

Dimmer Flat? an Montana abe Lin: 


Ed: 
Bein ergreifen. eleftrifches Yict, Stallung und Hübnerhaus, 
Eigentümer, Tel, Er und Schattenbäume, 5 Yotten, Südweſl— 


J 


de. 
Eigentümer, der jett Witn ver J 


$12,000 


| ruft auf Kildare 6309 nah 7 abends. 


I; 


matt | Spplichleifereien uud Stahiwaren. 


Grundeigentum und Hänfer 


zu verfaufen 
(Anzeigen unter dieter Hubrit 18c die Beile.) 


Nörbwerteite. 
5 Bimmer Bungalows auf 4% Uder Lot3 
Nur $3, 6,50 —— 
$375 Anzahlung, $38 monatl., einſchl. Zinfen 


„eue 5 Zimmer Bungalows, fertig zum Ein— 
sieben, auf 14 Nder Lots, 133x125, mehrere 
davon mit großen fhattigen Eigenbäumen, 
Gonerete Blood Fundantent, elejtr, Licht, ideal 
für fleine Hühnerfarm, Obft- und Gemüfcgar- 
ten, Euwte Lebensunterhal. „Iten Tönnen leicht 
um die Hälfte befhnitten Ierden, — Nehuit 
heute Grand Me, Gars bis Boll Bros. 


—— 


Rechtsanwälte 


(Anzetnen unter dieler Aubrit: 18c die geile.) 


red Bloste, deutlicher Hedtsaniwalt. 
grafil iert an allen Gerichten. 127 NR. Dedr- 
bern Eir., re 920 siep*Z 


obn ®. Srußti, ‚ 

—— Iher- Acht sunıvalt — 
120 Weitminfier Gebüude, Cbicago Zu, 
Zel.: Eiate 7020. imaiim!Z 


Neue 


Nıdarb A. tod, Deuiiher Adbolat, 1072 %. 
Hallted Etr., Ede Worth Abe, Epreiitunden: 
Wiorgens 9 bis Abends 8 Uhr. 7mat*Z 


Youts 9. Gottlieb, beutfh-ungarifher 
Advofat, beforgt Brüfung von Grundbuchaus⸗ 
Mgen u. Nehisangelegenbeilen an allen Ges 
stöten in Umerila und Europa; Verträge, Kol 
(eftionen, GErmittelungen, Zolumente, Bolls 
machten. 1572 Nord Halfted Str. Xel.: Dir 
oerjey 8134. Offen täglid bis 8 abends. 

2iev*2 

"Rouis 3. Gottlich, © Deutih-ungariicer Abvo⸗ 
fat, 179 W. Kafhington Etr., Zimmer 614, 
<el, Srantlin-14v1. Etunden 9 big + machnt, 

13ma*% 
Billiam Nihdard Brand, 
Nehtsanmwalt, 30 N. La Ealle Etr., Chicags, 
Veforge auch Eaden in Deutfhland, 
Zeleyhon Wiain 34. 14mo3mtZ 


t1v Getting, deuifher Nchtdanmalt 
und Notar, praftiziert in allen Gerichten. 127 
’e, Dearburn Etr., Bimmer 54L. Tel. anbuipe 
3503? abend3 Wonttcello 54. 801 


—Deibler &. Hanten, 30 %. Xu@ulle Eır. * 2 
Main 4847-4848. Neditanmwalt.: Braftiaterr in 
ailen Gerichten. Barentanivalt. Europ. Verbin. 
dungen. Abends, Samtag nadm., Eonntags 
10—3. 432 Ecnter Eir. Tel: Diberleh Se 


Zu verfaufen: : $1500 Anzablung Taufen 
freundliche 5:Zimmer Cotiage, Bad und celefir. 
Liht an Nace nahe Eicero Ave Breis 33000. 
Zorpe, Tet.: Lincoln 9.  __ _felafon 

Zu verlaufen: 


Ren gebaut, fertig arm Eins 
sieben,. 5 


Sinmer Brid-Bungaloiw, Furnace— 
heizung; Lot 40%125; halber Vlot öftlih bon 
Cicero Abe. $2000 bar, 
Charles Jarchow, 2717 
Belmont 2075. 


Bu de laufen: 
„L-Ehave“ 
Slpe,, 
Zorpe, 


Neft auf Abzaäahlung. 
Urmitage Abe. Tel.: 

frfafon 
4- Flat modernes Brichaus, 
breite” Lot, Nr. 2342 N. Koftner 
$3000 Anzablung, Reſt Abzahlung. 
Teh.: 
Ju verfanfen: 
aroße Schlafzimmer, Tile Padezimmer, 
2019 -Gortland Etr,, 


050, 


Lincoln 


irfafon 
8:3imme »r Rrid-lielident, 4 
Heik 
waſſerheizung. nahe 
Robey Er. 


Zu berlaufen: 
mer, moderit, 
derpreis. 


Dre Hugo Kadau, Deuifh.öfterreihtie 
ungar, Nehisamvalt und öffentlider Notar, 
5 md 6 Zim. | Alle Geriätslahen. 651 Welt Norıb Avenue. 
Bargain; Schleu: 30dea* 


Kildare 3600. — — — — — — —— 


In vertaufen? Modernes Aer ztliches 
baus, Yad, — * —————— (Anzeigen unter Meier siubrit 18e bie Betle.) 


reis $6000 sie 

P : Simaiwmf Tr. med. Heichardt, veuilher Cpezialift für 
Frif-umgalow, vom dronifhe Yeider, 2060 3, Worth —— * 
—* 3 ‚ i ile — f n 
Figentümer gebaut, ift billig zu verfaufeıt, a kaicher Velen 

5006 Nevada Eir. __ ______bofrfa] Sie meine Anzeige in der „Sonntagpöft“. 
9: Zimmer Brid Nefidence, Mezꝰ 
Tr, Safenclever, Deuifher Eveaialift für pris 
bate und .alle ENGEN Nat frei. 


Norwood | 3006 W. Madifon Etr. 11 Did 5 Uhr. 
‚Gar Yinie, 1intZ 


%, Shmid, | — — 
* a I Br. Yrancis Gront, Epesialarzt für Privat» 
Srbing —— —— 1164 Milmwaufee Apenug. Glunden 


— 10 i2 un 6260 Uhr. 2811*82 
Flat Bridge 


Sonnen Farior. Dampf⸗ en 
‚ Kedzie md Montrofe Stras Dahderter und Klempner 
=. | (Nnzetaen unter dtefer Rubrif .IRc die Ketle.) 


N. 2. 
— — 3 DaeLege. repurtert, gargnitert, $B: Autoo 
vei >; l . 

3049 N, Zron & eh. ei 4-Zimmerflats, Bil | zuud.Dienit nad glien Zeilen Ebicagos: ein» 
: De Gliert 32 QIahre. I. I. Dune Moofing Co. 
MWeftieite. 6413 Gaben Alte. elephon: Frodtoill 220, 

Billig zu berfaufen: Zitöd. BEN ——— 
Zimmer mit Bad, Gas und eleltr. Ich empfehle mi ullen meinen werten Kuite 
heizung, zwei Lots, Ede frei: den au in diefem Sahr fire Roofing-aller Urt, 
gungen. Ncelle Arbeit aunelichert: B. AUllendorfer, 2440 
bi 2443 N. Onlley Ave. Tel Armitage 642R, 

Mar29,3nı.E 





2 Flat Haus, 
"4 Sabre ult, 
Telepbon: 


Zimmer Pride 
Licht, Surnaceheisung. 


"Ein neue b-dimmer Bri 


Bu verlaufen: 


cde Nagle Avenue und 
Bart. 1 Blod von Milmanice !lpe, 
Preis _$7200, Anzahlung $2500. 
3522 Irving Park Blvd, 


Naden Etr., 


Tel. 


3u __5u berfaufen: Modernes 2 
Bände, 5—5 Zimmer, 
heizung, Hochbabn 
ßenbahnlinien. 


Schu ller, 4634 


- Bu u berfaufen: 3 
lig. 


Bargain für $10,500, 
N. 


Frame, 5 und 5 
Licht, Ofen— 
günftige Bedin— 
Harriſon Str. 
frfa 


Nahzufragen 4635 U 


Eüpfeite. 

Baraain! 5541 Shields —J 

mer, Eleltr. Toilet; 82800; 

def leichte „2bsahlunge n. 
Halſted S 


— — — — — 


Gefunden und Verloren 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 18e die Zetle) 


Verloren: 315 Demienigen, der mir meiüe 
weiße Pudelhündin wieder bringt, oder ange 
ben font, wo fie fich befindet. Sie ift am 25. 
Mat abhanden gefommen. Es werdg feinc 
Fragen. gefiellt. John Puiger, 2118 Bowell 
ne. Bhone: Humboldt. 55. 


4 ıınd 5 Bint- 
8800 Anzahlung, 
Eigentümer, 6905 
do ⸗ſon 


Züdimeftieite. 

Zur verlaufen: 2: 5lat Brid, 4 und 5 Zims 
mer, Heißwaflerbeizung, Garrage; Tafley Ude, 
nabe 33, Etr.; Miete $1000, Breis 55500, in 
monatlichen Zahlungen, 189 %. Elarf Etr., 
Zi immer 510. dofr 

“ Feiner Cdvlag, 4esimmer Cottage, Altie, 
eingefchloffene Bord, mit 4 Lotten, 83100; An⸗ 
zahluug $300, Neft $25 monatlih. . 5055 So. 
56. Ave, 2 Zlod3 nördlih bon Arhher Ave, 

do—fon 


Leichenbeitatter 
(Anzeigen unter dieſer R Rubrit 18c dte Betle.) 


eltern Caöfet and Undertaling Co., 
179 N. Michigan Blod. Tel. 


177— 
Central 568. 


13mi*2 
Vorftüdte. 


Hır derfaufen: Modernes Zimmer Haus, 
zwei Badezimmer: Porch zum Ihlafen und zum 
wohnen; große Yot; feiner Boden. Kanı zum 
Herbit übernommen werden. Drafe, 4504 
| Grand Nlvd., Eyicago. "Phone: Salland 120. 

3in 1w* 


Farmländereien. 


7 


Heute bis 7 Uhr abends. 


Jos. Aschkar 


Im Geichaſt jeit 1000u. 


755 W. NORTH AVENUE, 


Süpdoftede Halfted Eier, aweltsg- God, 
Xelepbon: Lincoln 6161, 


en 


Speziell für Heute: 


10,000 fer. Aron,622,50 
beldsendungen 


nad allen Teilen der Welt, 
zn den billigften Brei» 
fen — billiger als 
ſonſtwo. 


Schiffskarten 


nach und von Hamburg, Bre⸗ 
men, Antwerpen, Rotterdam, 
Danzig, Havre und Trieſt. 


Zu verkaunfen: 

160 Acres Farm, Haus und Stall 
in Butler County, nahe Poplar Bluff, 
Miſſouri. 

Preis 812,500. 

Erſte Anzahlung 54000. 
Vertauſche auch für Chicagoer Grund— 

eigentum. Man ſchreibe an 
Bm. Autenrieth, Box 106, 
Nevada, Mio., 
oder telephoniere D. GC. Schwarz, Har- 
rifon 8640, wegen Ausfunft, 


fondifr 


Eee ren 
80 Ader Farm — nur $2400 
DMafon Co, Michigan, 

50 Mder getlärt, Reit Wald und Weide: ziem⸗ 
lich agutes Haus und Barns, 40 Hübner, drei 
übe, ein Heifer, cin Paar Pferde, ein Zucht» 
ſchwein und alle Sorten Farmgeräte. €, V. 
Bronell, 40 N. Zearborn Str. dofr 


Verl Taufe oder bertaufhe 67 Ader ihöne Js 
linois Yarm, ebene3 Land, gutes Wohnhaus 
mit Nebenaebäuden, fhöner Obitgarten, drei 
Pierde, 2 Kühe, 3 Schweine, 80 Hühner, Was 
gen und Maichinerie; Preis $3500, oder Ges» 
bäude in Taufe, 

Stefan TZrendler, 2944 Lincoln Abe, 


frifafon 


Berfaufe oder bvertaufhe: Großer Bargaiıt, 
80 Uder Widconfin Dairyfarm mit fchönem 
sald und mertvollem Wuppols, 5 _ Zimmer 
Wohnhaus, Stall, Brunnen nd Nebengebäu- 
bre i> $3800 oder Gebäude in Tauſch. 


Reiſepäſſe, Affidavits, Stener ⸗ 
cr. und Gepäd-Angelegenheiten, 
Stefan Trendler, 2944 Lincöln Ave, 


Scrae > Ader un : In —* Vereinigten Staaten 
— 0 
nz) ee gen 
s Steffen "Irendier, 2944 Lincoln Abe, madjen, ohne befürchten zu — 

frifafondi fen, der Ginwanderungsbeihrän: 
fungen wegen bort - bleiben zu 
müffen; denn das betreffende Ge: 
fett gilt für fie nicht. 


ei 


Zu bertsufhen: Großer Bırgain, 
fhuidenfreie Widconfin Dairgfarar, 5 Meilen. 
Marfbfield, nade deutther sirde ud 
Ihöner Wald nit jlichendem Yun’ 

7 Zimmer Wohnhaus und Stall, zwei 
erde, elf Stüd Rindviey, drei Schweine, 35 
Sühner, Lagen, Buaad, Sugine, eine Säge— 
maſchine und olle Maiyinerie. Der preis | 


oder. fchöne3 Webiude in Taufd. 
| | 


J 50° Ader 


Stefan Irendler, 2944 Zincoin Ipe. frfafen 
Zu bverfaufen dom Eigentümer: 

Farm in deutiher Nachbarichait, abe Eait et. 
Louis, ZU; ausgezeichneter Boden, gute Ges 
bäude; qute Narite Schulen und nRirchen. 
preis $160 der Ader, Hälfte bar. PBelige auch 
160 Uder Farm nahe Destald, SI., die id su 
$240 per Ader verfaufe, Hälfte bar. — 
Agenten. Nachzufragen 5020 Byron Str. 


Schif starten 


Neldlendungen 


Billigite Preife, 
Grbiheiten + Bolmaden 


K.W. KEMPF 


zel.: Diain 4491, 120 9. 2a Galle er. 
Oiien 9-6. Eonntags 9—12. 


ea 


fhöne Ri: Sconfin Dich: 
|arı n, alles eingefät, balde Meile zur Deuts 
Ihen Ciadt, Kirche und Hochſchule; fchoner 
Shiigarten, gute3 Wohnbaus, neues Bafement, 
Bar, 2 Bierde, 6 Mildfühe, 3 Kälber, 4 
Schweine, 35. Hühner, 12 Gänfe, 10 Enten; 
Wagen, Buraabh md Mafchinerie; Preis $5000. 
Anzablumg. $2800. “lbends borzuſprechen. — 
John Peitasz, 1722 Tleicher Str. _frlafodt 


3u verfaufen: 60 Ader Sarın, nabe Paw 
Paw, Mich. 13 Meilen dom Gourthoufe, mit 
Ds Simmerbans wit Gas und Waffer, alle3 in 
beitem Buftande, oder- zu vertaufhen für Cols 
tage, 2: oder 3:ylat Gebäude. Preis $150 
ver Ader. Adolph Naumann, 5 No. La Ealie 
Etr. Tel, Main 1091. ee 

80 Acres Farmıand zu verntieten, 4 Pferde, 
4 Kühe, 2 Echmweine, 50 Hühner und land» 
wirtichaftliche Geräte, zu berfaufen, Ei zentü⸗ 
mer Thom. Eodato, Orchard Place, Ilinois, 
6 Meilen don Sefferfon Parf. an Higeind 
Noad, nabe Coco Line Trad. 

160 der, Clan Loam Voden, au auter Hund | 
fleine3 Elearing, feiner Epring Bad; vo 
$15.00 per Ader. Abzablungen. 

Bohn Weber, 
24243 N. Kildare Wbenue, 


"Perlanfe 40 Mercs 








apuræ 


Heldlendungen 


nah Deutidiand, Dentid-Defterreih, Cache» 
(lovatei, YJugoitävien, Ungarn, Volen. 
Rumänien und Niatien. 


Schiffsarten 


Agentut und Rotariais ˖ Kanzlei. 


ESEL EEE LVINNR ECO, 


— (3m Gehdatt feit 1908.) 
5 Zimmer Flat-Haus, Bolenent und ” Sub 519 W. North Ave. Tel. Tiverfey 8287 
Lot, Nordfeite. 2138 OSgood Str, 

Offen sroning. " Wiktmoch und "Freitag 9-6: 
Dienstag Bonncrstag und -Samstag ‚9-8: 
Eunntag® 10-12. 

. ‚tan8z2* 


Ehicano. 
20ma** 
Die Farm Erchange Co.offexiert ſerug ein⸗ 
gefäſe 40 bis 80 und 120 Acres Illinois. 
isconfin und Michigan Dairy-, Corn. ıınd 
Aeisen-Zarms, mit Gebäude, Rich ımd ia» 
fchinerie. - Brei den 83500: bi3 $9000. Wär 
beres bei Etefait Zrendler, 2944 Lincoln Ave. 
5mai,nto,dt,ni,do tr® 


— — — — — — — 


Hrundernentnm und Häufer 
zu kanfen aefudht 


:rrzeaen mer ft tSe_ Me Bette » ’ 
Sivei 6-3immer Frame 
auf Brid, Bad, Lis S8000, Safe Kiew, nördlich 
bis Irving Park Blvd. Adr.:/ 132 Abendpoft. | 

Mt | 


order m 


"Ba faufen gefuht: ; 


(Anzeiaen immer dicier Rubrif IRc die ‚Beile.) 
er fwlerten iracud -ermien AUrsifel. welder 
etne Echnride nöltg bat und madhen chenfalls 
Neparainren an folhen. Große Auswabl, in 
Importierien —— ältefier Laben biefer |. 


— “ir Saul a 2 Dobnal, 
neuer Seinältspiah: » 825 Eüd 


I Te TE a a RE a rn LEERE ET TEE 





= Cpommonytw'ltb 


Bekanntmachung 


Um mehrfad) geäußerten Büntchen nachgufonumen, baben wir mit uns 
feren deutichen Ntorrefpondenten ein Abboinnen getroffen, tuonaeh wir 


Anweilungen auf Berlin in Dollar zahlbar 


in ameritfanifgem Papiergeld 


ausficlien können, 


Eelbjtredend verlaufen wir mad) twie dor 


Nnweiiuugen anf Tentichland in Darf zahlbar 


überall in Deutichland, loiwie Ched3 auf alle übrigen europäifhen Plätze 
und führen Bahlungsaufträge nach allen enropätichen Ländern zu den 


beiten Wedhiclraten aus. 


Wir jind gern zu jeder weiteren Aushmft bereit. 


—— — 


WOLLENBERGER & CO. 


Bankgsschaeft 
105 LaSalls St., Ecke Monroe 
CHICAGO 


v 


Vörſennolierungen. 


Chicago, den 3. Juni 1921 
Nachſtehend die Notiernugen an der 
Gerreidebörſe, vom Beginn der Börien- 

ſtrüden bis um 11 Uhr vormittägs; 
„ Nelsen— 11 pcım 
ana re J— n 


i 1.40' 4 


.05 

Schmalz — 

— — ——e —— —— 2.60 
Kıpparı — 

RE . 8,97 


. 10.02 
Der Markt iteht chvag niedriger. 


Mars inird reichlicdy geliefert, Chi« | 


cago erbalt 700 Wagenladumngeit, 


Europüiſche Wechſelraten. 
Nach dem Bericht der VBerchäauts Loan and 
Sıujt Go. 112 W. Adamt Siz., itellen Uq die 
Kuropalisen Wechfelraten füg Berzige vom 
525,.UV0 oder wiche (für Plcinere Beträge find 
fie eutipredıend höher) im Verkehr der Boufcu 
unter ciuander heute wie folgt: 
London Düncemart— 
CablcE.. cu... Checds........ 17.80 
Cheefs Norwegen— 
Buris- ChHefd........ 10.50 
Cables. .... 8.53 Schweden— 
TKefß 
Spanien— 
Ebedd.. oo... 
Dentigianı— 
Epc#b.. ...,. d 
eſterreich— 
Ehcde 


non? 
3. 80 


Freibritebonds. 
ige ..86. 225 3. slapros......00.76 
8.48 4. 44prog . .. ... 86. 78 
6.62) Eieapsanteibe 
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23.05 | der 
13,15 | New Kerfen hat das ihm vom Präft- 
157 |denten Harding angelragene Amt bes! 
0.24 | Yorligerd der Schiffsbehörde abge- iſchter erwählt wurden. 


| 
| 


8914 80% 1 Vundesregierung ermächtigt Wird, ‚ma 5 Die | 
1: 1232| die Nechte von Ausländern den Ein. Itreisriogter vor jechs Tabhren in m- 


wrde 
haben, 
weiſen in Zivil-oder in. Kriminal⸗ 
T%\verfabren, die von Einzelſtaaten in 


wieſen. 


4 3 2, 


tagsgeſetz eingereicht. durch welches 


| Böfler-Kontroilvorlage im Haufe ange: | 


Zufe's Rücklrill. 
Städtiſche Wahlbehörde erläßtt Be— 
kanntmachung an die Wählerſchaſt. 


Die Wahl-Anorduungen. 


‚Zäbler, die fich nicht regiitrieren ließen, 
obwohl ſie eine Gelegenheit dazu hat— 
ten, können Montag nicht ſtimmen. — 

Righeimers Entſcheidung. 

| > 

| Die jtädtiihe Wahlvehörde bielt 

Ihente morgen cine Sitzung ab, in 

der die Nejigiation des bisherigen 
Amvalts der Behörde, Colin E. 9. 
Fyffe, einſtimmig angenommen 
wurde. In Verbindung damit wur— 
de von der Behörde die folgende Be— 
lanntmachung erlaſſen: 
„In dieſer Sache würde keine wei— 
meotdid, |tere Erflärung gegeben werden, 
wenn Herrn Fyjfe's Brief nicht jo 
außerordentlicher Art wäre. Wir 
halten es daher für unſere Pflicht, 

—* die Büger auf gewiſſe Punkte auf— 

109,000,000 Gallonen auf Grund | merfjam zu madıen. 

der Beſtimmungen des Volſtead'ſchen „Fuffe, der in ſeiner Eigenſchaft 

Probibitionsgeſeßes geſtiegen, laut als Anwalt der Behörde lediglich 


dJ 


Aus der Bundeshauptſtadt. 


(Fortſetzung von der 41. Seite.) 


Salıb acheın melchen die Heritelluna bon Spirituo= | cin Angeitellter war, jpiclte fid) als 


fen auf Grund 
nisicheine geitattet it, 


befonderer Erlaubs | Richter auf und gab Wählern ſowie 
|Wanplrichtern und -Schreiberun den 
|Nat, die geieglichen Nnordnungen 


Schurmand Ernennung beitätigt. a \ 
= Senat hat bie Ernennung und Regeln der Wahlbehörde zu iq. 
’ z >; orieren und zu mißacten, und 


Cr n * — 
von == een an Ebim machte beleidigende Beſchuldigungen 
zum diesſeitigen Geſandten in Chin gegen die Anordnungen, die von 


beſtätigt. der ſtädtiſchen Wahlbehörde und 
Countyrichter Frank S. Righeimer 
nommen. erlaſſen waren, indem er behauptete, 
Im Hauſe wurde die Vorlage, wel⸗ 75,000 bis 100,000 Stimmgeber in 
che eine Regierungskontrolle über Chicaggo würden dadurch ihres 
die Pötelinduſtrie vorſieht, ohne Ab⸗ Rechts beraubt. 
ſtimmung durch Namensaufruf auge-⸗ „Zur Information des Publi— 
nommen. Die Vorlage geht nunmehr kums macht die Wahlbehörde darauf 
an den Senat und ſoll dort zur De⸗ aufmerkſam, daß die von ihr erlaſſe— 
batte gebracht werden, ſobald die Ar- nen Inſtruktionen bezüglich Rege— 
mee⸗Bewilligungsvorlage erledigt iſt. ae diejelben —— 
für die Wahlen vom 7. Juni 1915 
— na ger u ai Ebern wurden. Mit anderen Wor- 
Walter €. Zeagle, der Präſident r,, die gegemvärtigen Regeln und 
Standard Dit Company von nordnungen find genau diejelden, 
die bei der Mahl vor jechs Jahren 
| galten, in der die amtierendenstreis- 
oT de Damals 
lehnt und dadurch dürfte ſich die Et⸗ war Scully Countyrichter, und kei— 
nennung der übrigen Mitglieder der or proteitierte gegen feine Entſchei— 
Behörde verzögern, da der Präſident dung. Weder damals noch ſeitdem 
vorerſt nach einer anderen, geeigne⸗ hat irgendjemand behauptet, die 
ten Perſönlichkeit für das Amt des Bürger ſeien ihres Wahlrechts be— 
Vorſitzers Umſchau halten dürfte. raubt worden. 
Vorſchläge zum Schub von Ausländern.) „Kein Kandidat bei dieſer Wahl 
Senator Kellogg, Republikaner hat ſich irgendwie 
von Minneſota, reichte im Senat Herr Fyjfe. 
eine Vorlage ein, durch welche die ⸗Will Herr Fyife dem Publikum 
weismachen, daß die gegenwärtigen 


zelſtaaten gegenüber zu ſchützen. Den geſetzlicher Weiſe erwählt wurden?“ 

Beſtimmungen der Vorlage zufolge, Die Wahlbehörde zitiert ſodann 
der Präſident das Recht | die amtlichen nitruftionen, die da- 
den Gencralanivalt anzu. ; mals af die Wähler erlaffen mwur- 
iden, fowie ähnliche im Sabre 1915 
von dem damaligen Antvalt der Be- 
hörde, Charles 9. Mitchell, getrof: 
tcne Entjcheidungen, die von dem 
damaligen Countyrichter Kohn $. 
Dmens autacheien wurden, und 
aus denen berporgebt, da5 Bürger, 
die bei den vorhergebenden Wahlen 


Zumpiderbandlung acgen Vertrags: 
rechte gegen Ausländer anhängig 
gemacht wurden, die Verteidigung 
der Muslander zır übernehmen und | 
ie Verlegung der Berfahren vor 


8 Bımdesgericht zu eriwirfen. Dit 
M 


Jhe ihe Vorlage wurde an den Ausſchuß für überhaupt nicht regiſtriert waren, 
in 70% auswärtige 


Angelegenheiten ver⸗ nicht das Recht zum Stimmen haben 


| jollten. 


itadt, \ 
Senator Müverd, Demofrat von | 


. 


friiheren“, heifst e& weiter, 


in Mafbington an Sonntagen PBaie- 


\veriwieg auf die Veftimmmgen des 


| 


| 


| 


IMfe. Eo., 5301 Süd Wefter Ane,, | Monaten 


J 


| 
| 


— Anordmmgen der jebigen | fahren umb getötet iworben. IM 
Wahlbehörde jind Tiberaier, als die | ihaffte ihn nach dem St. Lutashoipi- 
yere it, „Nur | tal, wo fid) heraußftellte, daß er einen 
| Montana, hat im Senat ein Sonn. | denienigen, die eine Gelegenheit zum | Schädelbrud) erlitten hatte. 

Stimmen batten, dieje Gelegenheit |pen fich keinerlei E 
aber veriwarfen, ijt das Recht zum an feiner Kleidung, jedoh glaubt 


am Abend der Wahl von deit | 


Belleplaine Ballfaal, 


ven — ir Kin 3. IFZT, 
Aus dem Appellhof. 


Abendpoſt, Chicago, 


Wahlgeſetzes. 

Unter den für die Wahlen gelten— 
den Beſtimmungen können alleWäh— 
ler ſfimmen mit Ausnihme derer, 


Fenerwehrchef Hedes Abſetzung und 
| — 
die am 15. März nicht 5 


Wiederanſtellung in Cicero. 
waren, Fyffe ſowie Walker und 
Harlan beſtanden darauf, daß dieſe 
per Affidavit“ ſtimmen ſollten. 
Wahlreſultale. 

Der ſtadträtliche Wahlausſchuß 
begann heute mit den Vorkehrungen 
für die Entgegennahme der Wahlre.Niegt Poſten im Einbürgerungeaent nie 
jultate, die unter einer im Stadtrat | der. — Die „weite Reit“, 
angenommenen ımd Soweit vom ’ | 
Bürgermeiiter nicht vetierten Ordi- 


Politische Mifwirtidaft. 


Bilfen Conl Go. gewinnt im Prozeß mit 
der Weftparibchörde. — Morris Marz 


Ambroſe 3. Hede war am 1. Mai | 
1918 als Feuerwehrchef von Cicero 
vom Bürgermeiſter abgeſetzt und 
George Barthels an feiner Stelle 
ernannt worden. Der Oꝛtſchaftarat 
hatte die Abfegung aber nicht beftd= | 


Boliziiten der einzelnen Bezirke 
nicht mehr in das Burcaı des Boli- 
zeichefs, ſondern in die Räumilichkei— 
ten des Ausſchuſſes gebracht werden 
ſollen. Zurzeit ſchwebt ein Streit 
darüber, wo dieſe „Räumlichkeiten“ 
ſich befinden ſollten. Vorſitzender 
Ald. Oscar Olſen hält das Burcau 
des Stadtkömmerers für allein ge— 
cianet, da dort geniigend Zählma— 
Ichinen, Schreiber u. f. w. Plab fin: 
den fönnen und der Gtabtratsjaal 
nicht pasiend jei, 
Bolitifhe Veriammlungen, 


vor KHede wieder ancejtellt worden. 
Er flagte 


Zwiſchenzeit, 583, und der Appell« 
Betrag heut: beftätigt, da Hebes Ab- 


feßung nicht in richtiger Wetfe vor: 
| genommen worden war, 


abend im ber Nordfeite Turnhalle ein Zahlun.gsurteil gegen die Ort: 


ihre große Schluß-Majfenderfamm: |jaft Cicero beftätigt. Quirici war, ! 


lung abhalten, bei der Edward Lit- Ials eines derVorberräder eines Kraft: 
finger, der Präfident des republifa= | Laftiwagens in ein Zoch im Straßen: 
nifgen Klub der 21. Ward, den |pflafter geraten war, auf die Straße 


Vorjis führen wird. Die ehemalis|gejhleudert, und e& waren ihm für 1 
84500 | 

Schmerzensgeld geaen die Ortichait | WR N‘ N 
zugefprochen worten, — —— ER Ley 


gen Goovernord Dunne und Deneen, | die 
Sheriff Peter und andere iverben | 
als Hauptrediier auftreten. | 

Die Republikaner Haben, mit) 
Zurgermeifter Ihompfon, Staatsan- | 
walt Eroimwe und Eountgrichter Rig— 


erlittenen Berlegungen 


Kolitiihe Mihwirtidaft. 


D 


Sn Dezember 1918 war es der 
heimer al3 Hauptredner, die ſolgenden Pilſen Coal Co. infolge Mangels an 
Verſammlungen angekündigt: Eiſenbahnwagen und injolge einer 
32. Ward, Cosmopolitan Halle, Vertehroſtauung nicht möglich, dem 
7983 Süd Halſted Straße; 7. Ward, Weſtparkſyſtem die vertraglich —* 
Woodiawn Freimourereinpel g5.| baute Menge Pocahontas- und 
und Univerfitn Avenue; und 26. Illinoiſer Weichtohle zu Tiefer. I 
4112 wurden in der Barfverwaltung 150 
| Tonnen im Monat gebraudjt. Die 
Ntoblenfirma erbot ji,‘ den Unter- 
fcyied zwifchen dem im offenen Markt 
bezahlten und ihrem Vertragspreis 
tie alle wirklich notwendig werden- 
den Einkäufe zu tragen, 52.10 - Die 
Tonne, \ 


Lincoln Avenue. 
— — — ⸗ ⸗— — 


Dier Tote. 


— 


Drei Männer und ein Kind fielen Un— 
fällen zum Opfer. 

An der Ecke von 22. Stroße und 
Marſhall Boulevard kam es am Vor— 
mittag zu einem Zuſammenſtoß zwi— 
ſchen zwei Kraftwagen, bei welchem 
ein Mann getötet und ein zweiter 
ſchwer verletzt wurde. Der Tote iſt 
Edward Zeman aus Clyde, Ill. Er 
ſtarb auf dem Wege zum St. Anto— 
nius Hoſpital. Frank Staninger aus 


Die Weſtparkbehörde kauf— 
te jedoch ſtatt zu 54.10 die Tonne 
ſolche bei der Conſumers Co. zu 
*6.50 und wollte dieſen Unterſchied 
in Mbzug bringen. Es kam zum 
Prozeß, ımd der Weltparfbchörde 
wurden $1959 nebit Jinfen zuge: 
fprocdyen; der Appelibof bob das Ur- 
teil beutte aber auf md ordnete Neu: 


———— —— —— — — — 


serhandlırı ‚ indem er gleichzei- 
beichwert nın | Cicero, der im felben Wagen fubr, | rhandlung an, indem er gleichz 


tig das Verhalten der Weltparfbe- 
hörde als unvernünftig, rückſichts— 
los unter den Umſtänden, wie ſie 
damals allgemein waren, geißelte. 
Einbrecher müſſen ſitzen. 


erlitt ſchwere innere Verlehungen, 
und ſein Zuſtand wird als ſehr be— 
denklich geſchildert. Der Lenker des 
Autos, Rud. Sucharda, Cicero, kam 
unberletzt davon, und auch der Inha— 
ber des zmeiten Kraftwagens, Chas. ! 
Smolar, 3246 Weit Polt Straße, |Verurteilung von Robert Wafhing- 
Gefhäftsleiter der U. PBlamonbon |ton und William: Ehilton zu je fech# 
Arbeitöhau® unn einem 
fowie jein Chauffeur, James €. Hig- | Dollar Geldſtrafe wegen Einbruchs 
gins, erlitten keine Verlegungen. iin den Zigarrenladen von Hyman 
Higgins ift bis zur Abhaltung der| Segal, 51. und State Straße, be: 
Leihenichau in Haft genommen wor= | ftätigt. 


pen. , Beide Gefährte wurden voll] Streitführer erwirten Auficub, 


2 
——————— ur i Edivin E. Graned um Roy F. 

Zub ani. Deu: Sielelien. | Hull wurden von Kreisrichter Tah— 
_ uf den Geleifen der Yllinois|mor mit ihrem Gefuh um einen 
Hentralbahn an der 22. Straße ift ein | neuen Prozeh abaerwiefen, fie erwirf- 
bisher neh unbekannter Mann übers | ten jedoch einen Mufihub der Straf- 
Man | pelfftredung behufs Cinreihung einer 
——— an das Staatsobergericht. 
inen Graves und Hull waren der Ver— 
Es fan⸗ ſchwörung zu ſchweren Miſſetaten in 
rtennungszeichen dem Ausſtand der Mödbelpolſterer 
überführt worden. 


J Morgen auf dem 
| Rn cliten Floor 8,000 
Sträuße Peonies, 
alle Farben; ſowei 


tigt, und am folgenden 20. Auguft | 
auf fein Gehalt für vie |# 


‘hof bat ein Zahlungsurteil. über ben | 


, EUR. UFER ' Sn einem anderen Fall, dem von 
Die Koalitioniften merden heute) &emrence Quirici, wurde ebenfalls F 


Der Appellhof hat heute ferner “| | 


vr Lk 


er zn 5 2.2 F- } * 


A 


In ſeinem neueſten Bilde, „Ped's Bad Voy“, in der Orcheſtra Hall. 17 


Mur fiir Montag und Dienstag, 6, ımd 7, Juni, habt hr Eure Auswahl von jeden: 
Sigin der Orcheftin Hall (216 S; Michigan Ape,), vegulär für Döc und Täc verkauft — um 
Yen berühmten Jadie Coogan im feine neneſten Bilde zu ſehen, größer und humoriſtiſcher 
als The Kid“ — zu 17e GKriegsſteuer mit eingeſchloſſen). — Tickets ſind jetzt in unſerer 
Sareid materialien ⸗ Abteilung (Rebenter NMoor) zu haben; ſoweit 10,000 vorhalten, keine 
abgelieſert (nur fünf an einen Kunden); 

morgen zu nur 


Räonien [Ey 


Prices Our Chief Attraciens 


ON JwTEe 


EBENEN 0 an EEE ea 


STATE MADISON au» DEARBORN STS 


aney laliforniſche 
extra ſühe und« fal-- 
tige Navels. Gule 
Aicharöhße. Keine 
Boft, ober Telepbatt- 


fie reichen, Strauß. 


22C 


Kin beachtenswerter Verkauf 


Vierter Floor, Dearborn Straße, 
Wenn wir den Namen des Fabrilanten veröffentlichen könnien, würdet Ihre im 
Augenblick erkennen, wie außergewöhnlich die Offerte iſt. Denn Kleidungsitüde, 
wie dieſe, ſind nur bei den bekannteſten Kleiderhändlern des Landes zu finden — 


Aus einfachen und ſancy gewebten feinen reinwollenen Stoffen gemacht, 
in leichter und in mittlerer Schwere, und in der größten Auswahl — 


Alle beliebten Modelle der Saiſon, ſowohl in einfachen wie doppelbrüſtigen Faf⸗ 

ſons, zwei⸗ und dreiknöpfigen Effekten —jeder eingeſchloſſene Anzug iſt bei Hand 

3 ** AN geichneidert — mit ertva Sorgfalt und Präzition . nejchmeiderr, welche Muttern 

J131 8 ftets gewidmet wird —helle und dunkle Farben; Größen 34 bis 42, aber es ſind 

Muſter, daher keine volkſtändige Auswahl von Größen in irgend einer Faſſon — 

die Werte rangieren bis zu 350.00, aber für den morgigen Verkauf haben wir 
dieſelben markiert zu dem ſehr niedrigen Preiſe von 


$29.75 


Werte bis zu 85V 
Waſchbare Panama-Anzüge für Männer 


2 


Zwei Stücke-Anzüge, gerade, was Ihr für das heiße Weiter in: 68.95 


möpfig— Coats mit franz. Facings, Patchtaſchen; Cuffed Hoſen; En 
Grössen 34—42; der getvöhnliche Preis tt 312.50; fpez. Samdtag, * 


j — Dauntleßß Männer-Hoſen 


| Dies find fo außerordentliche Werte, daiz e3 fein Wunder nimmt, das; der Verkauf auf eine fo lebhafte Weife feinen 
Fortgang nimmt. Dauntich Holen find auf Die bejte Art geicdmeidert—nlie beliebten FZallons für Männer mb 
junge Männer —aus mittelſſchweren Worſteds, reinwollenen Serges, Flanellen, Cheviots, Caſſimeres. Homeſpuns 
und ſeidenen Miſchungen gemacht —viele davon in Suiting Muſtern, zu Rock und Weſte paſſend; blau, grau uid 
Jübraun: in einfachen Geweben oder in fanch Miſchungen, Streifen, Plaid und Check Effelten—es iſt kein günſtigerer 
| Verlauf von Stleidern möglich, Denn bier jind Männerhofen, die jedem Geſchmack entſprechen. Alle Größen 29 bi8 


52. Eure Musiwahl in vier groben Gruppen, zu — 
6 . 6 ® . | ® - 
* 57.50 Werte 89.00 Werte 


CH 
. 


RT 


J 
’ 
ni 4% 


— 4 74 Pi 
HN 
fi 
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J 


55.00 Werte 86.00 Berie 
Dauntleß Hoſen jind dom Fabrilanten garamiert, dab fie die größte Zufriedeuheir geben. 


Waſchanzüge für Knaben, Muſter, Oliver, Middy, Norfolt und Tommy Tucker Faſſons, echtfarbige blaue, grauc, 


grüne und lohfarbige Kombinationen und einfach weißer Repps, Ducks, Linenes und Chambrays, lange und bhurze 
Aermel, Eton und Natroſen-Aragen — Größen von 2 bis zu 8 Jahren — Werte bis zu 1 95 


83.50; ſpeziell für nur 
Rorfolk Anzüge für Knaben, Gürtel Medelle, aus dunklen fanch Miſchungen und einfachen Geweben gemacht. Sehr 


ſtark gefütterte und weit zugeſchnittene Hoſen — Größzen von 7 bis zu 17 Jahren — Andere fordern 975 
814.50 dafiir — fpeziell für Samstag zu ⸗ 


— —— — — — — — 


Bei der Arbeit geſtört. 


1 


Einbrecher in Lindſtens Kleiderladen er⸗ 
tappt und eingeloct. 
Zwei Einbrecher wurden heute von | 
| Poliziften der Town; Hall Wade da- | 
'bei überrafcht, wie Sie in Alfred: 
Linditens Kleidergefchäft, 3211 Nord 
\Clart Straße, Beute, die ihnen bei | 
‚Mitnehmens wert erichien, zulams | 
imenrafften und in ein halbes Dugeno | 
iHanbloffer padten, Deteltivejergennt ı 
‚Karl Zabel ging an dem Laben bor- | 
lüber, und’ der Schein einer Blend: | 
laterne erregte jeine Aufmerkiamteit. | 


an allen Erfipar- 
niſſen — Zinſen 
werden Eurem 
Aounto h al b⸗ 
jährlich gut— 
geſchrieben. 
Alle Depoſiten, welche an oder vor dem 10. jeden Nonafe augelegt 
werden, ziehen Zinſen vom 1. an. 


Orangen 


Vefiell,, 32, | 
Floor, Bud. 25C 


300 Feine Meter in Mlünnetanzügen 


ballfpiele, Wanbelbilvertbeater, Thea- 
ter und ſonſtige Veranitaltungen, 


Shlufberiht der Grandjury. fir melde Eintritt berechnet wird, 


— verſagt. Dies geſchieht man, daß der Tote in den Eiſenbahn— 
bei allen Wahlen. Herr Fyffe werkſtätien in der Nähe des Unfalls— 


4 


Tüchtiger Beamter ſcheidet aus. 


Behutſam näherte er ſich einem Sei⸗ 
tenfenſter und gewahrte die Ein-⸗ 
brecher. Er rief von der Wache Ver⸗ 


Safety Depoſit Dept. in jeder Beziechung modern ringerichtet. 


wünſchte, daß den Perſonen, die ſich ortes beſchäfligt war. Nach Ausſage Morris Marx, welcher ſeit fünf— ſtariung herbei, und nach Verlauf! 
nicht regiſtrieren ließen, es aber hät⸗ des Zugführers Joſeph Boedeck iſt er zehn Jahren Boriteger der Einbürger | weniger Minuten war das Gebäude 
ten tim fönmen, ein befonderer umd | pireft vor die Lofomotive gelaufen. | tungsabteilung im ber Kanzlei des ; umflellt. Als die Einbrecher Poli— 
ungejeglicer Oefallen getan werden; in ebenfalls unbefannter Mann | Superiorgericht3 ift und fich zahlreiche ‚ziften vor Dem Haupteingang geivahr: : 


‘ r | nn Sa 
ITotite, — Anſicht nach die purde an der Ede ver 84. Straße Freunde, auch unter Den Bürger fen, berfuchten fie durch die Hinter: | 
Aa 


North Avenue State Bank 


Eine deutliche Eyar-Bant, 


RKorih Avenue und Larrabee Strasse 
Ofſen Samstag adbenvs von 6 Fiß 9 Mür, 
Rermte: 
vonden 6, RDie.noneneneennn Brüfident | Victor G. Viele, vancanes..Hillsfofficger 
Grazich GE. Shi. ..nnrnnne. Viseprätident | Matter 9. ee PILlaIaNIEReE 
Cito ©. Roryiing,oosssonesnesHOjliTrEr zm. 6, Bander, se jbl!alſterer 


Enthält mehrere Empfehlungen and | verboten fein würden. Außerdem 
zollt zwei Beamten hohes Lob. ſoll durch das Geſetz auch der Ver⸗ 
%n ihrem Ghlußbericht,. ben die ef von Wareıt, die nicht abjoliıt 
ur 5 a Notivendig Find, an Sonntagen ım- 
Fi Mai not A ‚an Sonntagen ım- |. * — — e hi ! : 
ar * —— terfant werden, Senator Myers be- | [Urn Al Betrug weit geöffnet und Süd Chicago Avenue bon einem | echtstandidateı, eriporben hatte, hat tür zu entfliehen, ftieifen indeifen auf | 
wird Staatsanwalt Growe und Bo- yauptet, er habe die Vorlage nur) 3 "x Volkes ein für alle Male| > tapendahnivagen überfahren. Er ""F : : ı 9 ben Poltziiten ga und einen jeiner! 
;veichet Kihmorriß fir ih 90 | eiugereicht, vum ähnlichen, jedoch; weit | tereiie des Bolfes ein für alle Male | yarp furz dorauf im Zadjen Part sun angezeigt, ba er im Haufe 3227 | senmeraben, beide Revolver in den‘ 
— The bob — ſchärferen Verfügungen, die von an. dagegen. Br * Hoſpital. Weit North Une, ein Zigarrengeſchaft Händen, Als die Fliehenden dem 
Iollt. „Mir können me Mitpür,perer Seite geplant werden, vorzu- — die ———— Auf dem Kinderſpielplaz an der betreiben will. Herr „Marz iſt der Fufe, fih zu ergeben, micht Folge Tei- 
en Di Perficherun — —*— ezbeugen. rungen, Andererfeits it die Wahl- | Er. yon 52. Str. und Racine Une, Sohn eines beutfcen Pioniers von teen, sourbe auf fie gefeuert, worauf | 
ge —* Soriftid daß Gbarles Glert Woher vom Bunbeösbergerisht | OEDETDE eine —— Br berunglüdte der zweieinhalb Aabre Chicago, ſie ich ergaben. Auf ber Wache —— * DE N 9 — 
Fibmorris der befte Kolizeichef it, | geitorhen. führe, * — ahlgeiege 8 alte Thaddäus Inyczwicz. Das Kind gab fich, daß einer der Banbiten mie- | DEF — —— Die. Sun cropo is 7 
den Diele Stadt ; 6t hat und, |, James D. Maher, der feit dem | führen hat. Wenn Herr Fyffe und zum einer der Schaufeln, die in vol: Ruth Green war ein wohlerzoge- derholt vorbeſtraft iſt. — ——— ⏑ — ⏑ ⏑ ⏑ ⏑—⏑—⏑—⏑—⏑— — — 
en dieſe S je gehabt hat und, |.” nt „andere ji jelbit zu Nictern erhe- Ir . > I, Zen Werne ee 1 ; der befamutlich mit qrogen Erfolg | 
dep er, wenn ihm bie nötige Unter»  „abre 1914 den Poſten des Clerts Amen fie 11,000 Mahlrichtern | p te — * 3 u und| yes braves Mädchen, als fie vor zehn Betkliane Cheds. mach wurde, gelangt auf vielfei=, von. new Dart 
2 er Bi — | 3 3 n s 2 u. | — wur d wer verlegt, ba r we⸗ * * ii: — — — nn „19 » *,6 ig 3| . 
füßung zuteil wird, Chicago vom des Bunbesobergerichts bekleidete, ift und -Schreibern den Rat geben, An: ni FA) in fpät f e B er wer Jahren die Gattin von das. teren | Arthur Ollingbeim, Verkäufer ini tinen Wamjc anf dent Deutih-Amte: | 20.JUWNT, 
PVerbrecherelemente fäubern mir,“ Heute morgen im Georgetoimn Hofpi- ige Ziinuten |pater Tlatb, Iwurde. Der Serl übertrug an fie | dem Maarenhaufe 2025 Weit Wal- | rifanii Nalkaini > a Direft na 
—— Le J int getstben, io er. eineh Magens |? ed | dem Waarendh 2020 Weſt Wal⸗ rilaniſchen Volksfeſt am Sonntag, 
as Amt des Staatsanwaltes, heiß i — rieren, und wenn infolgedeſſen V AR 8 A 
es ferner in demPBeriet,hätte Feine ;etdens wegen operiert worden Ipar. | CONSTANZA, 
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„Ein deutſches Mädchen.““ | Schnelldanpfer 


Hermann Prandaus Einafter von ; 
Die „weiße Peſt“. 


ordungen der Wahlbehörde zu iqno- j : - h Dee 18 == u | 

ng ö in el j eine etelhafte a Er cn dem Straie, wurde in. Polizeige-|dem 19. Juni, abends & Uhr, in, 

f > : Bürger om Wahltag dasStimmrecht | , Te alſch geſte ite oder nicht funl⸗ſie dann. Die Unglückliche iſt inſol⸗- wahrſam genommen, um ſich gegen Vrands Park von Mitgliedern 
beiferen und geiiffenhafteren Beam-|, Maber war feit dem Jahre 1868| yerfangen dad ihmen geieglich micht |tionierende Weiche führte Beute zuge der sirantheit geiitesfranf gewor- t un 

en anvertraut werden fönnen al& dem ti" Bunbeöobergericht tätig und hatte | e 


nä! 
.n| 
| 


früheren Richter Crowe,“ 

Die Bemühungen diejfer beiden 
Beamten, dem VBerbredhergejindel 
Einhalt zu gebieten, meinen 
Großaeichmworenen, 


wenn nicht zu viel Missbrauch mit 
dem jogenamnten Barolegejeg ge: 
trieben wurde, Zu oft fomme 08 
vor, daß hartäföttene Gewohn- 
beitöperbreder wieder auf die 
Menichheit Iosgelaffen wiirden, che 
fie die itber fie verhängte Strafe ab- 
verdient baben. Aus dieſem 
Grund empfehlen die Grobacichwo. 
renen, wie e8 fhon fo picle ihrer 
Rorgänger getan haben, die Abän- 
derung oder die Widerrufung die- 
ſes Geſetzes. 

Bezugnehmend auf die zahlreichen 
angeblich von Gewerkſchaftlern in 
letzter Zeit verübten Gewalttätig— 
keiten empfehlen die Großgeſchwore— 
nen den verſchiedenen Arbeiterge— 
werkſchaften, ſofort Schritte zu tun, 
um ſich ihrer radikalen Führer zu 
entledigen, oder ſie unſchädlich zu 
machen, denn ſie ſeien es, welche die 
Arbeiter in Verruf brächten und ih— 
nen die Erreichung der Ziele er— 
ſchwerten, die von den Gewerkſchaf— 
ten angeſtrebt werden, 

Auch auf die dringende Notwen⸗ 
digkeit, ein neues Counthgefängnis 
und Kriminalgerichtsgebäude zu er⸗ 


bauen, wird nochmals in dem Bericht den ſeien. 


die] 


| 
l 
| 


lei? Yabren ald Page beaonnen. 


zufteht, — was jie aber nicht wiſ— 
fen, — weil jie falfch unterrichtet 
Iwurden, — danı wird eine Rage 
Yheraufbeilhworen, die Mißtrauen 
Graufiges Geſchic. gegen das Geſetz verurſacht und Un— 


ſeine Laufbahn dort im Alter von 


oßgeſ n. würden aber Verhungerter Schifibrüchiger in einem zroͤnumg, wenn nicht Aufruhr zur 
noch mehr von Erfolg aefrönt fein, ı Bost von Fiiherihuner aufgefunden, 


"Folge hat. Und eine derartige Sage 
Bofion, 3. Mai. Der Fifcherfehus bringt Anarchie, zumal unjere ame: 
ner „Weltham“ brachte heute die Leis jrifanishe Regierungsform auf der 
be eines unbekannten, augenſcheinlich Unantaſtbarkeit des Stimmrechts 
buchſläblichen verhungerten Schiffs-⸗ beruht 
een hierber. | Nigheimers Entſcheidung. 
ie Xeiche twurde in einem Kleineni a. ichter Riaheimers Ge. 
Boot etwa 25. Meilen sftlich —8 ee 
Highland Leuchtturm und weſtlich 
bon den Georges Filherbänfen trei- 
bend aufgefunden. 
dusjtab, der wie ein Maft in dem ſeien. 
feinen Boot befeitigt war, flatterte 
als Notfignal ein roter Zucfehen| 
und neben der Leiche lagen abgenagte 
Fiſchgräten. | 
Der Tote, der augenjcheinlich etwa j 
45 Sabre zählte, war ausnehmend | an ftattgefunden 
gut gefleivet. Er ivar riefig abgema- | 
gert und muß, aliem Anfchein nach, — — 
(eye ah, AR ehr San Ci Beide 
nn | 1 MAN Disher vergeblich bemüht 
mn TI geipefen, den Tod des fünfjährigen 
hingewiejen. Schnelle Yuftiz jet vor |Charleg Clerfin, 5426 Süd Honore 
allem notwendig, wenn die Zahl der; Straße, aufzuklären, Ber Stnabe 
Derbrechen vermindert merben -folle,itarb nad zweitägiger Krankheit, 
aber dieſe fönne nur geübt werden, und der ihn behandeinde Arzt, Dr. 
wenn Räumlichkeiten für eine genüs| Daniel E, Meann, ift nicht miſtande 
gende Anzahl von Richtern porhanz|feftzuitellen, modurd der. Tod ber- 
beigeführt worden iſt. 


Anwälte Francis W. 
John Maynard Harlan, daß Bür— 


— 
w 


richtsentſcheidung geſtatte 


habe. 


| 


richt beantragten heute morgen die | Landontel aus La Por 


An einem Bamz gern, die überhaupt nieht regütrierf |fen, ungeachtet der bier berrichenden 


Stimmredt gegeben werden Tolle, |xiet in das „Dime”-Reftaurant, 743 
Walter behauptete, eine DOberge- Sid Etate Straße. 

tt Dies, | Mahlzeit zu fich genommen hatte, 
wenn innerhalb von dreißig Tagen | weigerie er fich die Rechnung von 15 
vor der Wahl fein Regiitrierungs- | Cents zu begleichen, und c& fam die- 


a tt | Richter |ferkalb mit dem Kaffierer Raymond 
‚Righeinter entichied dagegen umd Erftine 


einer Enigleifung der Lofomotive des! den und jett im Pſychopathiſchen 
Zuges No. 6 der Northweftern Bahn | Sofpital, Eine Heilung it völlig 
on AYulton und Clinton Straße, als | ausgejchloffen. Terry hat ſeither 
der Zug Ti in langfamer Fahrt der | zwei andere Franen geheiratet md 
Halteftelle näherte. Die Bemannung von beiden Stinder. Alle diefe ım-| 
der Lolomotive fprang zeitig genug | glüclihen Gejchöpte find aleidh- | 
ad und kam ohne Verletzungen davon, jalls angeſteckt, wie der Anwalt der | 
auch die Reifenden der beiden Waa: | ran Green Terry, Frau ma 
gons und des Schlafwagens blieben Campbell, verſichert. Frau Greens 
uͤnbeſchädigt. Die Lokomotive wurde Vater iſt ein Geiſtlicher. 

vom Kohlenwagen losgeriſſen und 
tippte um, 


‘ 
' 


—— en - —— 


Nas Bereinöfreifen, 
Tor Magdeburger Klub ladei 
alle ieine Sreunde und Mitglieder auf 
Donnerstag, Dem 16. Juni, zu einer ges 


Ka ip was! 
yront Brooks, ein wohlhabender 
te, Indiana, 


‘ 


fir . Q 2 2 . ” 2* 
Waller undhatte geftern, als er Chicago einen | mütlicen Bunco Rarty mit Darauffols 


Beſuch abſtattete, angeblich des Gu⸗ gendem Tangträugchen nach Schulieus 
Halle, Nr. 1800 N. Halſted Str., ein, | 


bei den Richterwahlen das | Frodenheit, zu viel genoffen und —— iind alle Vorbereitungen für eines 


gemütlichen Abend getroffen, sche witz | 
‚glieder werden bei Diejer Gelsgenbeit ! 
Als er Seine frei aufgenommen, | | 
— +. — —— 


Empfindliher Berluft, 


Mus einem dent Brauereingenten 
A, Renard, Wanfeiha, gehörigen 
Straitwagen, den der Inhaber und 
feine beiden weiblichen Reilobegict- 
ter vor dem Morifon Hotel nur ive- 
nige Minuten ıumbeauffihtigt jteben 
gelafien hatten, wurde bon getvand- 
ten Dieben eine Handtaſche, die 
81050 in Bar enthielt, geſtohlen 
Die Täter entkamen. Bisher fehlt 
jede Spur von ihnen. 


zu einem Handgemenge. 
Brooks ſtürzte zu Boden und zog ſich 
eine nicht unerhebliche Schädelver⸗ 
letzung zu. Er führte 3650 in barem 
Gelde bei ſich. 


— — —— — — 


* Wer ſein Grundeigentum ver⸗ 
taufen will, erreih* schnell. feinen 
Zivet durd) eine Kleine Anzeige in 
der „Abendpoit.“ 


| 


die Beſchuldigung der Fälſchung zu Deutſchen Theaters zur nochmaligen 


tingham, 1822 Parkſide Ave, teilte, zier, Guſtav Hauſſig den franzöſi— 


nung, Nr. 515 Süd Ajhland Bivd,, 


berſublimot zu töten varſucht. Sie 
es ſich im niyHolpital in 


verteidigen. Er wurde auf Veran Aufführung. Die Leitumg liegt in 
laſſung J. Hayes eines Beamten | den Handen von Soje Danner, der | 
der Weit Town State Bank, 2343 auch wieder die Rolle des „Sambo“ | 


Räfie werden in meiner Office 
Weſt Madijon Straße, in Halt ge übernommen hat. Anna Periucr | 


ansgeitellt, 


& er jeine W 4 Trohdhlig, | Na en ee | 
als er jeine Wohnung niit FredMit: ter Bann den amerikaniſchen Oifi | —— 
dieſem ſein Checkbuch geſtohlen und ſchen und Johanna Eiſemann die 
es dazu benutzt, um 8248 der Ein- Rote AreuzSchweſier, Der Eintritt 
lage Wittinghams in der bezeichne- zunn Volksfeſt (70 Es.) ſchließt auch 
ten Bank zu erheben. Zwei Checks. das Theater ein. 
einer auf 83220, der andere auf 328 
lautend, waren mit Whittinghams 
Namen unterzeichnet worden. | | 

Drei Yanditen, die den Saflenbe- | In feinem Laben 1042 Leland 
ten Kohn SHingiten von der Indiana , Avenue wurde heute ber Fleiſcher El-⸗ Cherbourg-Southamption 
Sarbor Belt-Baba in der Nähe der |ver Hallquit don zwei Banbditen! croun eremenn {3 Duke 30. Bali 
Yalmmverfftätten in Hammond über- | überfallen und in den Eizjchrant ge den Ka a au 
tiefen, ihm feine Tajye fortnahmen |fperri. Die Schnapphähne plünberz 1, 2, und . laſie 
und dann in ihrem Straitwagen das jten dann in aller Seelenruße den! zanı me End, pettet ote Kiline fir Eure 
Meite fuchten, dürften mit dem Er-|Staffenapparat um den aus $18 be⸗ Helle ine xiusſaus zu wachen 
iolg ihres Raubes nicht fonderlich |ftehenden Jnhalt und machten jic), a a ng ni 

i A 2. :2 u 2 * 
zufrieden fein. Die Taſche enthielt ſaus dem Staube. Sie find undehels| zanderisn & Son, Nacnten, Tel, Denrhom 
nach Ausfage von Reamten derBahn Hligt entlommen. Hallauiit war faft "367, oder alle damtiattlMacnten, 
tue Papiere, die für die Räuber 


fteif neioren, als er von einem Kun ı 
ohne Mert find. den aus feiner meniq beneidenswer⸗ 
—— — — ten Lage befteit wurde. | 

* Si: 36 Sahre alte Frau Re: R | 
becea Crowley hat im Ihrer Woh- 


Teleahsu Main 4A. 


— 


R. M. s. P. 
nach Europa Zus mit 
New York-Hamburg 


Anltige, eilt. 


-_——_ | 


— 4 0 | 
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Felerltche Rtselnfüöhrung. 


Dr. Walter Dill Scott, der neu— 
erwählte Präſident der Northwe— 
itern Univerjität, wird am Diens- 
tag, dem 14, Sumt, in der Turnhalle 
ber Univerfität feierlich in-fein Amt 
‚eingeführt werden 


fich durch Berichluden vor Quedfil: 


bedentlichem Zůſtande. Trauer 


ODESSA, 


nommen. Rad) Taritellung Hayes' jpielt das deutſche Mädchen, Vaula | 
hatte Sllingbeim vor einiger „et, non Nagemann die Srrjinnige, Wal-| B “ s KE * 


1208. LaZalle Steake 


jn3,4,8,8,41.12 





ET ne ern 


Serpenmenı nt 


Bequemlichkeit 


Spareinleger bei der Merhants 
Loan and Truſt Company Bank 
finden ſie eine bequeme Bank 
für ihre Erſparniſſe. Wenn 
ſie ihre Spargeſchäfte bier er- 
ledigen, fparen fie Seit wie 
Sahrgeld, denn diefe Bank ijt 
in bequemer Gehdiitanz bon 
irgend einem Teil des „Down- 
*oron“ - Diitrifts, und umier 
Spardepartement Fleibt am 
Samstag offen bis 8:00 Uhr. 
Alle bei diejer Bank an oder 
bor Montag, den 6, uni, ge- 
madıten Spareinlagen werden 
3% Sinjen: bringen‘ vom 1. 
Suni an. 


nn 


Er * 


Kapital u. Ueberſchuß, 15,000,000 
122 West Adams Str, 


jun1,3,6 


DEUTSCHLAND © 


mit der 


AMERICAN LINE: 


HAMBURG von New York 


Große moderne 
Doppelſchrauben⸗Dampfer 
Mongolia - 16. Juni 
Größter Tampfer nad Dentichland 

Erg Neuer Dreiſchrau⸗ 
Minnekahda „, sersanoier 30, Juni 


Nur dritte Alatie 


Manchuria, 14. Juli 


Red Star Line 


Zampveußfrsg 

bon Mein Mork, 

via Yıbar und Danzig 
Gothland, > JJ 18. Juni 
Samland, 3. Kl 16. Juli 
Antwerpen 

Bequemer Hafen für Zentraleuropa. 
Lapland 11. Juni, 16. Juli 
Finland uni, 2?. Suli 
Kroonland,...... 25. Juni, 30. Juli 
BERND: 2.2240... SUR, 6. Aug: 
14 N. Dearborn EStraiie, Chicagg, ober 

bei ben Lolalagenten, 


miir 


RE Sr acht Tagen BE 


Bönnen wie Euch einen Pat beforgen, um Ver. 
wandte aus der alten Heimat Gierher lommen 
zu laſſen. 


Schiffskarten 


nach Deutſchland, Oeſterteich, Ungarn. Caecho 
flowatai, Jugo- Slavia, Polen uiw, 

Erbihaftöannelenenheiten, Haut und Werkanı 

von Grundeigentum, Berfiherung aller Are, | 


— —— —⸗ 


(Gur die Abendponn 


die Kohlennerjorgung fe 


Mien, 2 2. Mai 1921. 


Es liegen nun die Produftionsda- 
jten über die Kohlengewinnung der 
einzelner Staaten Europas für. das 
Schr 1920 vor. Aus diefen Ziffern 
Gcht hervor, daß die Beilerung in 
der Koölenverforgung fich einzig auf | 
‚Noften Deutichlands vollzogen hat. 

‚In den Siegerjtaaten ift nicht viel zur 
Erhöhung der Kohlenprdbuftion ge- 
fhehen. Englands Koblengetin- 
nung zeigt für 1920 einen Rüdgang 
gegen 1919, die Kohlengeidinnung 
Frankreichs ift nur um 2.8 Millio- 
Inen Tonnen geitiegen, unk auch bie 
Kohlenförderung der Zichehofloma- 
tei hat relativ menig ‚zugenommen. 
e— iſt die Steinkohlen— 
ewinnung Deutſchlands gegen 1919 
‚um 14.6 Millionen Tonnen, die 
Braunkohlenförderung um 17.8 Mil- 
|T.onen Zorren, die Kofderzeugung 
um 3.2 Millionen ZIonnen und bie 
| Brifetterzeugung um 5.5 Millionen 
‚Tennen gewachſen. Nacite;end bie 
'Hiffern der Oeminnung Deutich- 
‚lands in mineralifchen Brennftoffen 

‚in Millionen Tonnen: 
1913 
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weit und geräumig 
Steinfoble 
Braunlohle 
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aus den beiten Stoffen gemacht, 
haftigfeit Fichert. 


28.4 
Deutihlernd Hat mit Faft 
In. enihligen Anftrengungen ſeine 
Kohlenproduktion im Vorjahre be— 
its anſehnlich gehoben. Auf der 
anderen Seite laſten jedoch auf 
Deutſchland aus dem Friedensvertra⸗ 
* ſo enorme Zwangslieferungen, daß | 
ſich nicht abfeben läßt, ob das Reich 
trotz aller Remühungen imſtande ſein 
wird, allen Verpflichtungen gerecht 
zu werben. Sion mefentlichem Eine | 
'fuß auf bie Kohlenverforgung | 
Deutſchlands — und wohl auch Oe— 
ſterreichs — wird die End-Eniſchei— 
[dung über Dberichlejien jein. Das 
oberſchleſiſche Steinkohlenrevier hat 
‚im Borjah te 31.7 Millionen Tonnen ı 
| gefördert, alio jaft ein Viertel ber 
| Gefamterzeugung Deutſchlands an | 
| Eteinfohlen. 
| Die Kohlengewinnung — 
hat ſich in den Jahren 1183, 1919 | 
lund 1920 mie folgt geftellt: 1913 | 
140.9, 1919 22.5 und 1920 25.3 Mils 
Ilionen Tonnen. Das unter Verwal 
jtung der Yranzojen ſtehende Saar— 
Itedier förderte im Jahre 1920 9.4 
| Millionen Tonnen gegen 8.5 im 
Sabre 1919. Der gegen 1913 nod 
be Itehende Ausfall in der eigenenFör⸗ 
derung F Frankreichs ift Durch die deut- 
joen Lieferungen fowie durch die Bes 
züge an Caarfohle allein mehr als 
mettgemadt. Außerdem hat Yrant- 
reich im Jahre 1920 noch 11.7 Mil- 
lionen Tonnen enalilcher und je 2.7 
Millionen - Tonnen ameritanijcher 
s.oble importiert. Sin den lebten 


€ 


über⸗ 


handen, in mercerized 
und Seidenmiſchungen; 


den 2—12 Sabre alt, 
reizende Auswahl don Stoffen; einige 
andere haben Rajama Check Top mit 


— X 


Sexton Vajſjamas | 
Werte bis zu $5.00; 
ſowie auch einfarbige zu Eurer Auswahl vor— 


I bejeßt, zu. 


Hübſch mit beliebtem Bloomer-Knie gemacht. 


Model hat Pajama Check Top mit Bloomers von rofa od. blauemChambred. 
Hier ſind Faſſons für das Spiel und Gebrauch mit Sheer Sommer Frocks. 


UNDERWEAR 


— — „Bstg, 


— ——— 


N —x REITER 


de mia. gun 1921. 


EreE Tee — — —— Diefe Berfäufe für Sankt 


el .. The Store: of. day and Tomorrow 


THE FAIR 


Established 1875 by E.j. Lehmann 


„State, Adams and Dearborn Streets 


ı ARE = ——— 


Brot, friſch er Eaibe, ib | 


- Fancy: Galiforie, 


Schmierkäſe — direkt 
bon der Molkerei 
das Pfund 


Marſhmallow Sponge | 


Gate, das 5e! 


Oraı en, ehr‘ a ti und. \ 
ng 1} I f 8 Stüd At 
Bajtry, af ’ 


füß, Heine Corte, Me: — 
ranz 
Te 


da3 Dußend.., 
ſortiert, — 
Käſe — fanch Cream 


Gröbeeren ‚Fancy. | Stüd zu 
große Michigan —, vols | 
| Brid — das 18 
Pund....... c 
Eiebenter Sloor, 


Butter — frif 
churned Greamery — 
das Bfund 
— 5 Blund- granulierter 
i Buder und 3 Bund Old 


Dutch Kaffee, 1 19 
— 


zuſammen.. 


Spargeln — fan 
ch home grotun — daB 
Bündchen ver⸗ 
lauft zu 


les Quart — 


130 


VVI — — Films — S für 1Oo Cents 


den vergangenen zwei Tagen hat das Publifun fo reichlich gefauft, 


um fchr bequemes Tras 


wa3 ein Höchitmah von Dauer⸗ 


e3 jind feine Mujter 


Stoffen 
alle mit 


32.9 


Diefes find alles ein- 
Stüd Garments f. Müd- 
Eine 
find vollfiändig aus PRajanıa Ched3; 
Cambric Bloomerd, und ein drittch 


Hier 


Kuöpf 
Euit3 für Anaben 
bon 2—12 Jahre. 
Hofen an derXaiit 


au Inöp 


Euit3 find fpeziell 


beliebt 
Knaben. 


Größen 
Ein 


Wide gFi 
äußerſt 


Sommer-Unter⸗ 
zeug f. 


Faſſons, aus 
guter Qual. Croß 
Bar Muslin gem. 


Regul. 
Suits f. Jünglinge, 


elaſt. 
rund herum ſichert 
freieBewegung der 
Arme, Dies ift ein 


fapnitten, in feiner | 
Welle berlürst ır. 


Größen 34 bis 46 


Knaben 


ſind zwei 
alle aus 


Union 
fen. Dieir 
für Lieine 
Athletic 


34—36, 
Band 


are Euit, 
weit zuge⸗ 


Grosser Unterzeug-Verkauf-Letzter T ag 


Ihr habt eine weitere Gelegenheit, Vorteil zu ziehen aus dieſem wunderbaren Verkauf. Für morgen fügen wir neue Sendungen von der Serton Manufacturing Co. Hinzu. In 


da wir gezwungen find, . für Diefen leten Tag der Partie weitere Waren beizufügen. Diefe neue Auswahl bietet 
Euch dieſelben erftflafjigen Waren, wie wir fie amt erften Tage offeriert Haben. Wenn Jhr nicht bereit3.einen Vorrat davon eingelegt habt, jo habt Ihr jest die Gelegenheit, Unterzeng 
zu einem Breife zu Faufen, wie jie diefe Saifon vielleicht nit wieder sfferiert werden mag. 


Serton Athletic Union Snits entiprcdhen allen Euren an hodjfeines Sommer-Unterzeug gejtellten Anfbrüden. Jeder 
Eutt ift abjolut tadellos im Entwurf. Diefe Union Enits find 
im Echnitt, 
gen zu ermöglichen, ohne Hemmung oder Baufhhung, und find 


Manner Union Suits 


Union Suits für Jüngling Jünglinge, Knaben und Mädchen 


Das bequemite und praftiichite Sommer: Unterzeug für wechlende Kinder. Sind mit der gleichen Sorgfalt gemacht, wie 
bie Union Euit3 für Männer, und deshalb find dieje Kinder-Unterfleider nicht zu üertreffen. Eind bequem und weit ge- 
macht, um möglichite Veivegungsfreibeit zu gejtatten und ausgezeichnetes Tragen zu fichern. 


Sommer-ilnterzeug für Mädchen 


(I 


Euch in biefem Berkauf zu helfen, in diefem Verkauf zu helfen, 


Wir haben fpez. Vorbereitungen ge⸗ 
troffen f. fchnelle u. aufriedenitell. Bu 
dienung. E3 find Dußende von Ertras 
berfüufern da, um Eud bei der Aus—⸗ 
wahl der gewünſcht. Fafſons zu helfen. 
Maänner⸗Unterzeug zum Vertauf auf 


dem Hauptfloor, Dearborn Str. 


Monaten des Vorjahres jedoch wurde 


Verſand von Geid zu Tagespreiſen anf die die Einfuhr engliſcher Kohle bereits 
eriten Banfen in der alten Heimat. weſentlich eingeſchränkt. Im Jahre 


SENT ER 3 


entworfen für den 


Komfort. 


ã erzrafarafare 


Leopold Reumann & Co. 11919 hatte Frankreich noch 16.2 Mil- 


lionen Tonnen engliſcher Kohlen be— 


Metropolitan ’Block 154 W. Randolph Str. 
Ede La Salle Etr,, Zimmer 219. 
Sweigsifice: 552 Weit North Ave, Gde Lar- 


rabee, Zimmer 200. Ehriit Krantez, — 
Dffen bis 8 Uhr abends Tel.: Diveriey 174 


Notariats⸗Kanzlei. 


zogen: Jedenfalls kann Frankreich, 
beffen © Industrie übrigens auch eine 
Sbfapfrife turchmacht, heute feinen 
“Inormalen SKohlenbebarf, der im 
Frieden rund 60 Millionen Tonnen | 
Norwegiich-Ameritantiche Lini 10 

i Sepcntanen — ——— nk \biiragen hatte, bereitß reichlich deden, 
„Dergensiiord“ führt am 17 ni bon New | ſt ⸗ 

Vort ab: direlte Verbindung bis Vamdurg unt | und e3 ift daher doppelt unverſtänd— 
BE 00 — lich, daß von Deutſchland nach mie 

orgen au alle riundioungen nad 
Werwandten ım der alten Heimat. ber monatlih 2.2 Yiillionen Tonnen | 
Sauptoffi:e ofen icden Tag von 9 bi8 5 Ubr |Yiuhrfohle terlangt werden, während 
Telepyhon Frantlin 104. R 

maiTtriondi* | die geförderte Fı oble aus dem Saar: 

revier liegen bleibt. In legter zeit 


baben jogar bie g 
oreman r0S. Saarrevierd gegen bieje offenbare | 
® 
Banking Co. 


Ungere'tiateit Stellung genommen. 
5..W.-Ehe LaSalle a. Waſhinglon dit. 


Chet-Kontos erwünſcht. 
8% Zinien bezahlt auf 
Spareinlagen 


I 


an Kohlen gewonnen: 1913 287.4 | 
1915 253.2, Lg 248.5, 1918 
227.7, 1919 229.8, 1920 229.3 | 
Millionen Tonnen. Die Förderung 
bat fonad) gegen 1919 um rund eine 
halbe Million Tonnen abgenommen, 
wobei allerdings der Auzitand ber 
Bergarkeiier einen Ausfall von zirka 
13 Millionen Tonnen verurfaht hat. | 
* 6 hi } ' | Diefer Ausfall titan! bei | 
Deutfhland  gänzli 
zundeigentumödarlehen  |Sersteis mit 
bleiben, denn aud in 
Rıl ng ge Pen — —— — Are man war im Bi 
*i Re. 8 3 hei * jahre die Kohlenproduktion erh 
meine Bantgeſhhüſt. hoit durch Streiks beeinträchtigt. Die | 
ge Kohlenausfuhr Englands rn gewals | 
‚tig zurüdgegangen. Im Borjahre 
Kapital 8* g3 09, 009 wurden intlufive Buntertohle nur 
Aeberſcuß —— 143.6 Millionen Tonnen exportiert, 
|gegen 52 Millionen QÜonnen pro 
Wenn Ahr Verwandte in Eucopa)1919 und 98.3 Millionen Tonnen 
Habt, die Ihe nad den Bereinigten pro 1913. Der direlte Kohlenerport 
Staaten zu bringen mwünfdht, wird es (ohne Bunferfohle) betrug überhaupt 
und freuen, Euch dabei behilflich fein zu nur 249 Millionen Tonnen (gegen 
fönnen. Eprecht bei. un vor, eine Kon, 35.3 pro 1919). Nicht nur ber Er- 
jultation koftet nichts. pert nad) aus de it Tas ar 
; : gegangen, au die Yusfwbrn 
en age mern, Sta cn I Bräune 
men. % alien im Vorjabre jcho 
een ber Welt, munter | neneutenbe Mengen von Kohle aus 
Wir beforgen Gepäd,. und Feuer. handen ine und aus —* 
verſicherungen. eutſchen Zwangslieferungen erhal— 
wWir ſenden Nahrungsmittelpakete di. ten und —“ * bat ge | 
rett von Hamburg, Deutichland, geringere Mengen at bon 
Sreiheit8-Bond gefatıft und verkauft. | BE mehr 2.9 Millionen Tonnen be 
i Wir — Stadt⸗Grundeigen · —* 5 * einen an 
um und Formen. pro un illionen Ton— 
9 5 | 
Transatlantic Transportation Co, "Et Pro 1913. Much) die Ausfuhr] 
1646 Larrabee Str nad ben I ta nbi inabi l ch en 
Siverfeh 2507. — Staaten hat weſentlich abgenommen, 
John W. Dietzer.Präs. Jos.H.Becker.|da dieſe Länder ſich in den letzten 
mat2*3 | Sftonaten des Worjahres bereits teil? 
— — | peife mit deutfcher, beziehungsmeife 
zZ h ä zt amerikaniſcher Kohle verſorgen konn⸗ 
a n r e ‚ten. Ferner fommt in Betracht, daß 
Niedrigite Preije. eir * —— wie * Beine! 
Unterfudjung frei. ‚90 land, die eigene ..chlengemfit- 
Niniere Methoden jin® abſolut ſchmerzlos | nung beträchtlich erhöhten. 
TOPPEL, Amerila bat den Rüdgang | 
DR. ider engliihen Kohlenausfuhr nad 
1572 * HALSTED STR, Europu benüßt und die englijche Roh 
‚ps cehfimden; ” 0 nern. DB ns Ve nicht nur in Argentinien, Brafilien 


Sonntags gelhloffen. U. f. wm. verdrängt, ‚es bat unter an- 
mai onen |berem im nn. 2.7 — 


England hat in den letzten Jahren ‚le. 


Tonnen nah Franfreih ung 2 Mil- 


| Die Liebe zum Bett. 


lionen Tonnen nach Italien gelie⸗ 


fert. 
1.9 Millionen Tonnen, nach Schwe— 
den 1.2 Millionen Tonnen. Der ſtete 
Rüdgang der Schiffsfrachten und 
der in den Vereinigten Staaten berr= 
ichende Ueberfluß an Kohlen ermög= 
lichten jedenfalls die Unterbringung 
größerer Mengen ameritaniiherftoh- 
len auf den europäifchen Märkten. 
Cine Folge der fcharfen Konkurrenz 
zrwifchen England und Amerika find 


en Preisrüdgänge in engliſcher Koh⸗ 


Während im Sommer vorigen 
Jahres für eine Tonne Prima engli⸗ 
ſcher Kohle noch 150 Sh. gezahlt 
werden mußten, mar der Preis Ende | 
bes Vorjahres nur mehr zirka 58 
Ch. Da die englifche Kohlenförbe- 
rung im laufenden Jahre mieder gün- 
itiger fteht, ift wohl damit zu rech⸗ 
nen, daß England, das ſeine eigene 
Jörderung nur zu zirka zwei Drit- 
teln benötigt, in abfehbarer Zeit mie: 
der größere Mengen von Kohlen rad 
Europa verfchifft und die amerifani- 
fchen Erporte nah Europa wieber 


zum S:illftand fommen. U. ©. 


—+.— 


Frieden durch Recht. 


Gortſetung von der 4. Seite.) 


um um die Beute ftreitenben Gruppen 
fein Ende bereiten fann; darum foll- 
ten auch die Pentrallänber mehrlo3 
£leiben, damit fie fortdauernd Werte 
ſchaffen, in bie fich bie andern teilen 
wollten, — nach allen Regeln der | 
Raubritterkunſt. 

Der Appell an Gerechtigkeit? Roch 
vor einem Jahre verhallte er auf dem 
europäiſchen Kongreß der Gruben⸗ 
arbeiter. Hud, der Hauptvorfigende 
de3 Roblengräberverbandes Deutſch⸗ 
lands, Befürwortete die obligatoriſche 
Einführung der fechaftiindigen Ar: 
beitäzeit in den Gruben. Die Ant» 
wort der Arbeiterverireter Franf: 
reich? Tautete, daf bei jechöftündiger 
Arbeitszeit die Beratnappen Deutich- 
and ihren Schulbverpflichtungen 
ber Welt gegenüber nicht nachkommen 
lönnten. 

So arbeiten denn jetzt in vielen 
Bergrevieren Deutſchlands die Gru— 
benarbeiter die Kriegsentſchädigung 
in längerer denn achtſtündiger Ar— 
beitszeit ab; — bis die Welt endlich 
zur Einſicht gelangen wird und in 
allen Induſtrieländern der Erde die 
arbeitsloſen Millionen an den Pfor— 
ien der Geſetzgebung und Regierung 
Hopfen werden, um — Arbeit zu for- 
dern, und Brot zum Leben. 

"Denn ber —— ſauſt im 
.. * — 


Nach Holland gingen mehr als 


Wenn auch als Regel gilt, daß 
man das Bett nur zum Schlafen 
oder während der Krankheit benützt, 
ſo hat es doch viele Menſchen gege— 
ben, die, ſei es im Glauben, ſie ſeien 

— oder aus anderen Gründen 
dauernd die Bettruhe pflegten. VBer- 
ihiedene Dichter und Komponijten 
tonnten am beiten jchaffen, wenn jie 
im Bett lagen. Ein berühmtes twij- 
ſenſchaftliches Werk, „Die Philoſo— 
phie des Unbewußten“, iſt im Bett 
Fern Urfbrünglich zwar war 
der Philoſoph Eduard von Hart— 
mann durch eine Verletzung der 
Knieſcheibe, die ihn veranlaßt hatte, 
feine militäriſche Laufbahn aufzu- 
geben, zu liegender Stellung ge— 
zwungen, ſpäter aber war dies kei— 
neswegs der Fall. Der Verleger 
des Werkes C. Heymons erzählt: 
„Es war mir ſelbſt anfänglich be— 
fremdlich, daß Hartmann, der, wie 
ich mich durch Augenſchein über— 
zeugte, recht gut und leicht gehen 
konnte, täglich ausfuhr und mich 
auch in meinem Kontor öfters be— 
ſuchte, doch ſtets nach kurzer Zeit ſein 
Lager wieder aufſuchte. Einen ähn— 
lichen, recht drolligen Fall ſchildert 
der Tonkünſtler Waſielewski in ſei— 
nen Lebenserinnerungen. Als Schü— 


Anaben⸗Unterzeug zum Vetauf, 2. Fl. 
EEG zum Berfauf, 3. Sl. 


A. Schlesinger 


644 W. North Mve., Chicago, IH, 
Telephon —* 359. 


nl Gralnhs 


ın allen Solzarten 

ftetö auf Lager, — 

Br Gegen Var oder 
Mbzablung. Wier 
Dionate werden für 

 Sar gerchuc, — 
lite Maihinen 
werden in Zauf 
genommen. Repas- 
raturen an allen 
Mabharten von Was 

fSinen werden ars 
genommen, Mafchie 

nen werden in ber 

Stadt noch am fcl- 

ae ben Zage alıgclie 
EAN Text. 


Bictor- und Co 
lumbia 


Schallplatten 


in, folgenden. Epraden: Deutf, "Amertta 
niſch Schweizeriſch· Ungariſch. Serbiſch. 
Rumäniſch. wie auch italieniſche Dpern. 
Offer jeden Abend bis O Uhr — Sonn—⸗ 
und Feiertags bis 12 Uhr. 

Boſtbeſteliungen werden punttlich aus⸗ 
geſührt und berechnen wir für Verpackung 
und Berfand bon ciner bis u drei Platten 
15c, von drei aufwärts 25c. . 

Verlangt- unferen monatliden freien 

Statalog. 

"me Einger Nähmaichinen ftet3 auf Tager. 
Gceoen Bar oder Abzahlung, 
Liberty Bonds werden Im Bahlung ge 
nommen, 


ler de3 Leipziger Konjervatoriums | 


fam der Genannte oft in das Haus 
6:3 damaligen Beiiters des berühm- 
ten Betersihen Mufifalienverlagd 
Namens Böhme. Auch diefer blieb 
ſtets im Bett, empfing Bejuche, mo- 
bei Quartettaufführungen an fei- 
inem Pett ſtattfanden. Alle Ver— 
ſuche ſeiner Frau und ſeines Haus— 


Bürger und Bürgerinnen! 


Erfüllt Eure Bürgerpflicht bei 
den Richterwahlen am Montag und 
ſtimmt! 

Stimmt! Gleichviel für welches 
„Ticket“ oder für welche Kandidaten 
auf beiden „Tickets“; aber ſtimmt! 
Denn nur dann fann der Boltöwille 
zum Ausdrud kommen, wenn all‘, 
Bürger und befonders aud Bür- 
gerinnen, :hre Stimme an ber 
Vahlurne abgeben. 

Wenn ein Teil der Wählerichaft 
am Wahltage zu Haufe bleibt, dann 
gewinnen eben diejenigen die Wahl 
und damit den Einflun, Die den 
eröiten Prozentins an Stimmen 
aufzumweilen haben, nber nidt un» 
bedingt den PRoltswillen daritellen, 
denn ein Teil des Volkes jtimmte ja 
nicht. 

Ser Wille de8 Bolfes tritt nur 
zur. zu Tage, wenn alle jtim- 


ne "Tessals müßt aud Ihr ftim«- 
* iſt Eure vilicht und Schuldig⸗ 


ape tſon 


— —— — —— — — — — 
— —— —— nn 


arztes, den eingebildeten Kranken, 
der verſicherte, das Aufſtehen ſei 
ihm unmöglich, zum Verlaſſfen des 
Bettes zu bewegen, — 
Endlich aber erreichte man es, ihn 
zu einer kleinen Spazierfahrt zu be- 
wegen, damit er einmal mwenigftens 
en die Luft komme. Gleichzeitig 
aber war heimlich alles zu einer Iän- 
geren Abivejenheit von Haufe vorbe- 
reitet, und als. der eingebildete 
Kranfe in den Wagen gehoben war, 
ging's in Begleitung - der Gattin 
nad) — Starl3bad, two der durd) fein 
Liegen allzu ftarl Gewordene die 
Kur gebrauden mußte. Heimge⸗ 
lehrt, war er dann von ſeiner einge— 
bildeten Krankheit kuriert. Bekla— 
genswerter ſind die, welche durch 
wirkliche Leiden ans Bett gefeſſelt 
waren. Heinrich Heines Matratzen— 
gruft ward berühmt; Georg Ebers, 
der Aegyptologe, hat jahrelang im 
Bett gelegen und ſo zahlreiche ſeiner 
hiſtoriſchen Romane geſchaffen. 
Ernſt Koſſak, der berühmte witzige 
Berliner Feuilletoniſt, Juſius Mo— 
ſer und viele andere haben ſolche 
jahrelnge „Matratzengruft“ durch⸗ 
machen ur =. 


30c 
——— —— 


SUBWAY STORES 
Ganzwollene 2 Baar Hofen-Anzüge für Ainaben 


Eine jchr bemerfenswerte Eriparnis 


FREIE 
Größen 7 bis 15 6 9 0 
2 


Spezieller Ankauf, zu dem wir viele kleine Partien teurerer Klei— 

der vom regulären Lager gefügt haben. Anzüge aus Caſſimeres, 

Cheviots und Scotches mit einfachem und inverted Pleat Rücken, 

alle voll gegürtelt. Beide Paar Hoſen ganz gefüttert. A Ile. Größen 
von 7 bi8 15 Jahre find vorhanden. 

= 

u S125 


Sihati und Craſh Holen für Sinaben, 
Aus Khaki und Crafh gemadt. Alle find in jeder‘Beziehung forg- 
faltig gemadjt- und pajjen tadellos. Gerade das Richtige für Som- 
mergebraud. Alle Größen, 7 bi8 17 Sabre. 


Sehr ſpeziell 


Dberer- Eubwah, 


Sicherer Blas für Geld 
Kommt Heute nad) unjerer Banf, 
lernt unjeren Spar abteiluugs- 
Dienft Ihr folltet ein 
Konto in einer ftarfen Banf, wie 
der unirinen haben, wo ner 
Geld, wie Ihr wißt, abſelut 
ſicher iſt. 


Der allerbeſte köſtliche friſch 
geröſtete Kaffee 


>Dc 


Die allerbeite 
Creamery But⸗ 
ter — 


kennen. 


„gome Blend“, 
Derfelbe, Kaffee, | 
den - Wagenverläu« 


fer zu 40c 30e 


bi3 45c 
verlaufen 
—— 
we; . 
BANKES: Haffee- Cüden: 
Nordwe ſtſeite: Weſtſeite: 
1644 W. Chicago Ave. 1510 WB, Madilon Etr 
1373 Milwaulee Abe 2880 W. Madiſon Sti 
1045 Milwaukee Abe, 1886 Blue.R3land Av 
2054 Milwaufee Ave. 1217 ©. Halited Er 
2612 ” ee Ave, ., 1832 €; Halliced Eir 
zdfele: - 11818 W, 12, Er, 
© Sinikon.Etr,. ‚8102 8. 22. Etr. 
. Rortb Ave, fee: 
4058 ©. U Hland ne, 
1 3427:8, Halftced Etr. 
— — ehe 


$fund 


ILLINOIS TRUST & SAVINGS BANK 


La Salle and Jackson Streets. Chicago | 





